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Spiele 

% Spiele per Telefon 

% Wie gut sind die Billigen? 
% Kriminell durch Spielen? 


Jetzt bewerben! 
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Ein AMIGA kommt selten all 


Macht Ihren AMIGA 1000 
IBM-PC kompatibel! 


Im Lieferumfa, 
'MS-DOS 3.20 ai 
AMIGA Kickstart 1. 
AMIGA Workbench. 


AMIGA 500 ind. Hich- 
SCREEN-Stereo-Farbmonl 


‚A501 speich ‚A 520 Hr-TV- 
erweiterung di Modulster dazı 


'AMIGA 1000 inc. Graficraft, Tastcraft 
und MS-Transformer Disk 


an 
= | 
= 


Toosesum üsseiop 
Be ne 
en ey BE in: 

GEe.. Mann. BU en nn 
van = 


umsatzgößter 2 nass 
ale mmsesameid Den MEER. AUMSTUITENE., MEERE | Se ace 


INHALT Sr 


DER C 128 SCHLÄGT DEN REST 
DER GRAFIKWELT 


Hardware Prwollerung und etwasson 
©’ 128 ein Grafik Wunder. Auflösungen bis zu 721 
schirmpunkten lassen Atarı ST-und Amiga-Besi 
erblassen, Wird der © 128 damit zum preisgünstigsten CAD- 
System der Welt? Antwort ab Seite 142 


Graphic Booster 128 


jer Möglichkeiten, die die- 
‚etet, Der jetzt erhältliche Bausatz war uns einen 
mmenbau fürden 


es 
besonderen Testbericht wert, Ist der Zus 


Elektronik-Laijen überhaupt noch möglich? Seite 159 
AKTUELLES WETTBEWERBE IearmrsInge ern man 
. E ‚Achtung: Grafikdliebel u 
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Spiele por Telefon ips & Tricks für Profis 
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- Mini Load. 
Kriminell durch Spielen? Die saubere Diskette, Teil 2 
Was Recht ist ‚Ohne Directory 
Windows 
Von der Spielidee ins Regal Verbesserter Einzelschritt 
Trick des Monats: 
Joysticks im Härtetest Holzauge sei wachsam 
Wie gut sind die Nützliche ROM-Routinen 70 


Superspiele zu Superpreisen? 
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JOYSTICKS IM HÄRTETEST 


Das isıder Joystic! ericht,aufden 
Unsere Redakteure kannten keine Gna 
Fallauszwei Metern Höhe, der »Limona« 
Gemeinheiten. 
Sie gleich wei 


IM TEST: FINAL CARTRIDGE Ill 


Final Cartridge II wird als das sendgüiltige 
© 128 angepriesen. jet, Basic-Erweite- 
he Benut 'ommodore Amiga 


7 Erweiterung in der 
en Preiswert?Kann 
s nur Spie 
’b 


‚mponenten di 
ringen. Ist Final Cartridge Ills 


Ten irren u TEEN SPieL-TEsT 


Einär? Kein Problem! 
Die Geheim: 
Ordnung in 
Runktionst 


Spiele für die ganze Familie; 


en Drei 154 


Profis helfen Einsteigern 
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Kopierprogramme Fehlerteufelchen 
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Hih-Sersen CAD 1 — 
Dee gg 
Grafiken mit Format Ba 140 
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DURCHWEGS INTERNATIONAL 


Wo kommen eigentlich die Leser der 64'er her? 
Ans aller Herren Länder lautet die Antwort. 

Wir bekommen täglich sehr viele Briefe mit 
Anregungen, Verbesserungsvorschlägen, Fragen 
und konstruktiver Kritik. In diesen Bergen von Post 
fallen immer wieder ein paar Exoten auf. Luftpost- 
sendungen mit farbenprächtigen Briefmarken, 
Diese Briefe schicken uns Leser aus allen Teilen 
der Welt. So erfährt man, daß in Namibia die Be- 
schaffung von Joysticks Schwierigkeiten bereitet, 
in Chile die B4'er sogar am Kiosk zu kaufen sein 
soll, oder in Thailand der © 64 an der Universität 
eingesetzt wird, 

Wir haben bei uns in der Redaktion eine Welt- 
karte, auf der alle Länder gekennzeichnet sind, 
ausdenen Leser der 64er bereits geschrieben ha- 
ben. Es gibt nicht mehr viele Staaten, die nicht mit 
einer oder mehreren Stecknadeln versehen sind. 

Innahezujedes Land dieser Erde kann mansich 
die 6er im Abonnement zuschicken lassen. 

Leider nur auf Umwegen war das bisher in die 
DDR zu erreichen. Das soll sich jetzt im Zuge der 
allgemeinen Entspannung und Liberalisierung än- 
dem. Ab sofort können Geschenkabos direkt in 
die DDR geschickt werden. Nach Auskunft des 
Buchexport, Volkseigenener Außenhandelsbe- 
trieb der Deutschen Demokratischen Republik, 
können die 6er und unsere Schwesterzeitschrif- 
ten von Betrieben und Einrichtungen der DDR, so- 
weit sie über die erforderlichen Mittel verfügen, 
bezogen werden. 

Es würde mich freuen, wenn in Zukunft die Brie- 
fe nicht nurcaus China, Australien, Peruoder Bor- 
neo kommen, sondern auch verstärkt aus der 
Deutschen Demokratischen Republik, 


Herzlich Ihr G 
Albert Absmeier a 
Chefredakteur Geo 


JOBS 


Was soll ich werden? Wie kann ich mit dem Com- 
puter Geld verdienen? Welche Ausbildung brau- 


che ich dazu? Wo sind 


größten Chancen? Hier 


finden Sie jeden Monat Antworten, Tips, Ausbil 
dungswege und Schuladressen. 


och immarwerden zu vie- 

le junge Meuschen in Be- 

rufen ausgebildet, die zu 
‚wenig oder keine Zukunfischan: 
Senhaben. So dis Aussage einer 
neuen Marktanalyse aus Bonn. 
Um alıs dieser Lage einen Aus- 
wagı zu üinden, komm! as mehr 
denn je dareufan, sich vor einer 
Berufswahl gründlich informie- 
zen und beraten zu \ 
Schon heute wird si 
die Arbeitsplätze in den Berer- 
‚eben Fertigung und Produktion 
immer mehr abnehmen, wäh- 
rend sie im Dienstleistungs- und 
Verwaltungsbereich ständig zu- 
nehmen, Eine Siatisic der Be- 
schäftigtenstruktur von Siemens, 
untermauert diese Veränderun- 
gen: Das Verhälins von Arbei- 
fern zu Angestellten hatsichzwi- 
schen I96äund 1985 fast vallstan- 
dig umgekehrt. 

Ein Beispiel: Ulrike Schmichter, 
eine ISjährige Mürchnerin (Bild 
D, begann nach der Mittleren 
Reife mit dem Fachschulstudium 
„Bicteehnische Assistentin. I 

spräch erläuterte U; 
ke ihre dameligen Motive: »l 
der Realschule hate ıch im Ma; 
Sehinenschreiben immer eine 5, 
Mit Informatik wülte ich nichts 
Zu nun haben, das habe ich or! 
abgelehnt, Das war mir echt zu 
rocken. Bereits nach zwei Se- 
‚tern erkannie sie aber, daß 
auch in den Kliniken und Labor- 
berufen die Rationalisierung 
und Automation immer welter 
vordringt, so daß Ulrike ihre 


sind EDV im Rechnungswesen, 
Örganisstions- und Kommunıka- 
Honssysterne, Taellenkalkula- 
tion und Textverarbeitung. Tag- 
lich können wir an den PO Jetzt 
1sult es primalı 

PlanenSie mil uns Ihre persön 
lieha Karriere. Um Ihnen band. 
feste Entscheicungshilten zu ge- 


ban. werden wirjeden Monatei- 
ne typische Berulsausbuldung, 
Idern, Und das ıst geplant 
1. Computerbenntzer/Sachbe- 
arbeiter: _ Computer-Filrer- 
schein, Kommunikationsassi- 
ent, Spezielle kaufmännische 
EDY-Oualıfikationen 

2. Hardware: Fertigungsfach- 
mann, Serviestechniker, Tech- 
nikinformatiker, Entwncklungs- 
ingemeur 

3. Systemsoftware: EDV-Fach- 
inann Systemnpragrammierung), 
Entwickler, Programmierer, Be- 
raten; 

4, Anwendersoftware: Örgani- 
3ns- und Anwendersoftware- 
'ogrammierer, Kormennniker 
tionsorganisator, Entwickler, 
Programmierer, Berater; 

5. Rechenzentrum: Operator, 
Systembetreuer, Arbersvorbe‘ 
Teiter, Archivar, Hard- und Solt 


rarespezilist! 
. Sonstige Berufe: Mikropro 
2essor-Programmierer, Daten- 
iygistin, Verttiebsbeaufragter, 
Berater, Reviser, CAD/CAM 


Konstrukteur, Datenschutzbe- 
aufvagter, DV-Ausbilder. 

1. Presse: journalist, Telemmali- 
kar, PR-Fachmann; 
3. Umschulungen/Fortbildun. 

Organise- 
und Amvendungspro- 
grammisrer, _Daienverarbei- 
tungekaufmann, ferner spezielle 
Maßnahmen fir arbeitslose 
Lehrer (2.B. EDV-Dozent bzw. In- 
struktor) und sonstige Beruls. 
gruppen wie zum Beispiel Zeit- 
soldaten und. Sonderkurse für 
Frauen. 

Diese Berufsfelder werden 
nach Möglichkeit in betriebli- 
che beziehungsweise achuli. 
sche und wissenschaftliche Aus- 


tione- 


werden aufgezeigt 

Dort, wo entsprechende fnan- 
zielle Unterstützung möglich is, 
zum Beispiel durch ABM, AFG 
oder Bafog, wird diesimit den je- 
weiligen Kondiionen beschnie- 
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ben. Adressen und Zugani 
alssetzungen werden: die Bel 
träge abrunden. 


KARRIERE-THEMA: 
EDV-KOMPETENZ 


ch Heinrich Franke, Präs 
anstalt für Ar 
"beit, lt „der Bedatf an Compu 
terfachleuten erheblich. Jedi 
Jahr werden etwa 10000 
Fachkräfte gebraucht. Darül 
gibt es eine gew 
Personallücke, die nun 
seit einigen Jahren besteht und 
nicht abgedeckt wer 
Sie wird auf etwa 300 
40000 Personen geschätzte 
‚ährlich kommen © 
Pag 
davon 40 Prozent aus 
schulen, AD Prozent aus den 
Fachhochsehnlen und run 
Prozent aus den übrigen Bil 
dunggeinrichtungen. Es bleibt 
also eine erhebliche Lücke, zu- 
mal die Fähigkeiten dor Asa 
venten at dan Praxisanfon 
nicht gerecht warden, 
iler, a0 Franke weiter, 
bringen meistens einen viel 
reichhaltigeren Hintergrund mit 
und sind nicht so spezialisiert 
we die zainen Informatiker. Aus 
diesem Grund steht fr ihm scias 
Bemühen um weitere Qualifika 
tion in diesem Bereich an erster 
Steller. So wurden allein im Jah 
18 1DE insges 
nen im Bei 
weitergebidet, davon waren 
18200 Frauen und 22600 Män- 
Wie Heinrich Franke weiter 
folgende Be- 
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Bild 1. Ulrike Schmidter lernt kaufmännische Assistentin son trukturierungenin 


Stand Ju 007 


Programmierer an einer pro- 

CNC.Ma- 
Sekretärin 
ieno und 
det Textverarbeitung und Datei 
jerwaltung. Die Berufsbezeich- 


ıd die Staisiken der Bundes- 
für Arbeit; In der unmit 
haftıqung am und 
chkräfte im enge- 
rend ın der Nut 
n EDV-Anlagen zirka 8 
hen tätig sind. 
jerfachleuten 


Tomputer-Kernberufe, alsc 
is arbeitung, 
el a 
.d Welterentwi 
rare. spezialisiert 


Compun 


Mischberufe, al 


Fachleute. die zunächst einen 


ich nachträglich für 

ie Daterverarbeitung quali 

ort hab 

mpuler-Randberufe, al 

Fachkräfte, die eines More 

plötzlich auf ihrem Schreibtisch 
n Computer vorf 


SIND SIE FIT FÜR 
DEN COMPUTER? 


ht jedefe)eignet sich fürel 
Aus- und Weiterbildung in. 
nem EDV-Beruf. Folgende Vor 
aussetzungen bieten In der Re- 
1e Gewähr für bansare Be- 
'en in Computerberu 
atives Denken, Bigenin, 
Teamgeist, Zuvarli 
aktfraude, Selbstbe 
Überzeugungsfählg- 
keit und lhrungsqualitäten. 
Gefragt sind ferner; ana 
Hisch-Jogisches Denkvermöge 
chnelie Auffassungeyat 
nerisches Talent 
durchschnitliche K 


sagt, katın man nicht 
einzelner am Arbeits- 
ern auch als Gesell 
Insgesamt mit diesen Vor- 
ingen die. technolagi- 
'klung der Informa. 
amunikationste 
itt behalten. Nur so, 


Verantwortung dafür 
daß richt der Mer 
Computer dient, sondern dieser 
‚m nützlichen Werkzeug. für 


'chberifliche Neuerlente. 


— durch innerbetriebliche und 


nebliche Weiten 


sap 9 


7 Sid die Schulungs, und So- 
Zalraume angemessen ausge 
stattet? ind sie auch leichtzu 
teichen? Gibt es eine Mensa? 
Sie sehen, wie wichtig es ist 
sich vorab gründlich zu infar 
mieren. Wir wollen Ihnen mit 
dieser neuen Relhe Tatsachen, 

Allem Hintergrundins 
mauonen. Marktanalysen und 
Adresenmaterial Velen, Wir 
werden Ihnen sagen, welche 
‚Aus- und Weiterbildungen. 
hehkeiten bestehen und welche 

Voraussetzungen Sie selbst 
Bringen emssen. Prufungsanfor- 
und Hinweise auf fi 


dung, die allerdings über die 
bloße Anpassungstortbildung 
hinausgehen sol 

Leider hat sich inzwischen ei 
ne kaum noch zu überseheı 
Fülls von Bildungseinrichtun 
gen der untsrachiedlichsten 
Qualität entwickeit. Gibt es hier 
doch zweistellige Gewinn-Zu 
wachsreten In Millionenhöhe. 
Bevor man also in diesen Berei- 
chen eine Aus- und Weiterbil- 
dungsmaßnehrme beabsichugt, 
sollte men sieh gründlich infor 
mieren und vor aleın die Ay- 
sämler beiragen. Denn die 


rischen 4000 und 23000 Ma. 
16 nacn Kursanası, Wir spres 
hen mit Hans-Jürgen Twishaus, 
der Siemens-Schulen 
and, über die wich- 
tigsten Kriterien Bild 9) 

1. Sind die Kurse zieloruppen- gig g, 
ind graxisarientlert? 

2. Gibt os neben den Eingangs- 
Qualizu 


Zum Schluß noch unsere Bilte 
Ile, ie Erfahrungen mit Kur- 
Instituten, Firmen und Ar. 
ern habanı Bits schrei 
Se uns. Auf Wünsch werden 


„. Twiehaus (inks), Chef der Siemens- 
‚Computerschulen, Im Gespräch mit Rüdiger Werner ee 


4, Gibt es eine kursadäquate wandifeiund auf dem neuesten veröffentlichen. Sie helfenande- 
Hard und Solware-Aussta Stand? zen mit Ihrer offenen Memung 
besondere die persönlichen die auf dem neuesten S & Werden die Dozenten ausrei- und Erfahrung und tragen dazu 
Noraussetzungen berlicksich- und ein oplmales Teilnehmer. chend qualifiziert und: immer die Bildungsangebote 
je-Verhälinis, zum Beispiel w AurchaiePı ih besser werden. 
3. Werden die Kursinbalte dem 21, ermöglicht? (Rüdiger Wemer/pd) 
aktuellen Stand von Technikund 5. Sind die Lehr- und Lern: eine 14, 200 
Fachwissen angedaat? (el cidaktisch/meihodisch ein- 


TOP AKTUELL. TOP AKTUELL. TOP AKTUELL. 


Neuer ..___(64? 


Ein neuer Computer soll 
helfen, die Position des 
Marktführers Commodore 
weiter zu stärken: Der C 
64D mit eingebautem “ 
Diskettenlaufwerk. Nur 


Der €’64 bekommt einen Bruder: Mit 
einer eingebauten 3%-Zoll-Floppy soll 
der © B4D die Produktpalette der Com- 
inodore-Heimearmputer abrunden. Nach 
anfandlicher Ungewißheit, ab Sli- oder 3 
Zoll-Laufwerk, gilt es jetzt laut Commodore 
als ziemlich sicher, daß ein 8%-Zol-Laufwerk 
(wahrscheinlich die Commodare 1581) das Ren- 
nen macht. Weder Preis noch Aussehen stehen 
fest. Hinter vergenaltener Hand war von 300 bis 
600 Marlk die Rede und eine Ausführung, die dem Markt kummt. Zur Computennesse CeBIT 
Amiga 500 ährelt, it als sehr wahrscheinlich (sie- in Hannover (IB. - 23, März) soll er vorgestellt 
he Bild), Durch eile geringen Abmessungen eines werden, Von dort bis zu dem Zeitpunkt, an dem 


entwickelte 
Btx-Modul inte- 
ariert werden soll 
Insider der Branche 
'hnen aber eher mit ei 
Paketlösung (C 84 mit, 
beiliegende Btx-Modul). Noch 
ist nieht sicher, wann der neue 
Angehörige dor © &4.Familie auf den 


<S 


3%-Zoll-Laufwerks wäre dies problemlos machbar; der erste C 64D über die Ladentische geht, wird 
schwieriger zu realisieren — aber nicht völlig unmög- aber erlahrungsgemäß noch einige Zeit verstreichen, 
lich — ıst diese Gehäuseform mt eingebauter S%-Zoll Vor Mitte des Jahres sollten Sie nicht damit rechnen, 
Floppy. Man munkelt, daß noch an eine weitere C 64 Ve! ‚Wie dem auch sei: Wir bleiben für Sie am Ball! 2) 
sion gedacht ist, in die das in Zusammenarbeit mit Siemens Comic 8000 Franktur u 
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/enhen Sie das? Die auf- 
kommende Hektik, 

‚das Progtaram nicht 
der.der Drucker nur Unsinn zu 
Papier bringt? Die schwellende 
Zotnesader, wenn die Beratung 
beim Händler sich auf ein hüllo- 
ses Schulterzucken beschränkt? 
Und nicht zu vergesson das Be- 
dürfnie, Redakteuren und Pro- 
grammautoren eigenhändig 
den Hals umzudtehen, weil das 
isch abgetippte Listing auch. 
nicht durch gutes Zuraden funk 
tionier? 

Wohl jeder Computerbesitzer 
weiß, wie man, sich in solchen 
und ähnlichen Situationen fühlt 
Und es mit keinesfalls nur die 
Naweomer, die den Computer 
eretseltein paar Tagen aul dem 
stehen haben. Auch für al- 
te Hanen« hat so ein Bi-Knacht 
noch manche Überraschung pe 
rat, Um vo wichtiger ist es, zu 


jan nicht 
auftaube Ohren stößt. Aus die 
som Grund haben wir schon vor 
längerer Zeit die Hotline ina 
Leben gerufen, Wie und wann 
sie erreichbar ist, entnehmen 
Sie bitte der Tabelle, Wenn 
nichta mehr hilf: Hier bekom 
men Sie AntwortenaufFragenzu 
Listings und Beiträgen aus der 
er, den Gler-Sonderhaften 
sowie dem AMIGA-Magazın. 
Die Hotline isı für uns ein sehr 


DIE 64’ER-HOTLINE — 


DAS OFFENE 


Es gibt kaum ein frustrierenderes Erlebnis, als vor 
einem Computer zu sitzen, der nicht tut, was man 
von ihm verlangt, Erste Hilfe leistet unsere Hotl 
ne — rufen Sie doch einfach mal an. 


helfen wir 
ien. doch bitte 
Verständt 
ıt die Betreuung 


iell vertriebener Soft 
‚rdware überuehmen 
.n und walten. Dies ist und 
Iertreibers, 
auf ie wir 


gen. oder die mi 
verhältnismäßig großen 
Wand zu beantworten wären, 
im Interesse der anderen 
Leser nicht vertretbar is 
Schreiben Sie uns, wie Sie mit 
der Hotline zufrieden sind oder 


Innen. Konstruktive Kritik Ist 
immer willkommen (oo) 


64’er-HOTLINE 

Schriflich: Telefonisch: 
Markt & Technik Verlag AO 088/4618-540 
SserHotline Montag bis Donnerstag 
Hans PinselStraße 2 10 bis 12 und 16 bis IT Uhr 
8013 Haar bei München Freitag, 

10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr 

Monika Welzel hilft So erreichen $le die Hotline 


In der DFÜ-Szene längst be- 
kannt ist das Terminal-Pro 
‚gramnı »Dianes, Eine eigene 
Programmiersprache habt Dia 
ne deutlich von anderer Sof: 
ware ab. (ausführlicher Test ın 
Ausgabe 11/87, Seite 34). Ein 
großes Manko war bis jetzt der 
aehr hohe Preis. Um 0 erfreuli 
(cher. in letzter Minute teilte uns. 
Gunther Eysenbach von Com- 
putet Video Arts seine naue 
Preissenkungen mit, die bi 
0 Prozent betragen (alte Preise 
in Klammern): 


Diane m. 028- 
Co4Madem 1, (1a 


1 @0-) 


Der DianevVorläufer ‚Hanse 
wirde aus dem Verkaufspre 
gramm genommen. (> 
om Video Atze 

hack seen 


NEUE ZEICHENSÄTZE Ill 
Zalchanaglin Kir Jan beiee 
Druckprogremm Prater, Pro 
a ans week 
Senat sufdermigshorgen 
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Programmasrvice-Di 

nicht mit den Original 
on Scanntronie zu skoll 

wurden die Numm 


Das bewährte Standardwerk 
.C 
der 


kowaki 
tändlich arbeitet at 
»Pagelox« problemlos mi 
hrifen zusamı 

Auf der Diskoie zu 

gabe befinden si 
bis 118, Viel Spaß beim 
aus! (P3) _ diskatie (beidseitig baspielt mit 
Baispieldateien und Utilities) be- 
ichalles, wasman zur Ar- 
mit der (englischen) Version 


Esbehandelt umfas- 
pokte dieser grafı 


Geos 13 
ma, zu dem in 


Zechensetz 1m 


Titel «© 83 — Alles über GEOS 
Vi erscheinen wird. (Pd) 

1 Verla A Hans Pine 
Han be 


Seit der Veröffentlichung un- 
Ietzten MailboxListe in 
jer Ausgabe I/B7 hat sich wie- 
der einiges getan. Die untenste- 
henden Mailaxen haben ent 
weder neu aufgemacht oder 
jewi auf 24-Stunden-Online-Be- 
eb umgestellt 
Eine Bitte an alle Syaops; 
Wenn irgendwo eine neue Box 
aufgemacht oder ein System 
den Betrieb eingestellt hal 
n Sie uns eine kurzs 
Rufnummer 
oder ähnliches 
Behmen wir gerne entgegen 


HIETU ehden cox a0rs mi dem (1) 
DRM Lo 006 
Bela ei Teszeoge 
Fe Sn ee | Tee x 
a 5 0561/8573259 MB-Video Kassel 
ee Dsa1ranies PC into, Kaiserslautern 
Besser une umgımco | | osaı/asas2z BCB. Ssarhrücken 
EN 07121/73538 Zeropage Pfullingen. 
07222/82188 RMS. Rastatt 
Zeichensätze 111 bis t!öfür | O7assyasss Megacore Graben-Neudort 
Print- und Pagefox OB8/0081032 |  Bavariasott Ottobrunn bM. 


Sal 


FEHLER IM BTX-MODUL 
KORRIGIERT 


Dasleistungsfaähige Bix-Modul 
von Commodore kann auf viel 
falticra Weise an einen Monitor 
(oder Fernseher angeschlossen 
werden —heoretisch. Praktisch 
scheitert dieser Versuch oft an 
der (trotz Korrektur immer noch 
falsch angegebenen) 
gung im Handbuch 
hier die drei richtigen 
das Modul enzuschliaßen: 

1 Video-Anschluß (schlechteste 
Bildnabin) 

Dazu benctigt man einen Bpo- 
ligen DIN-Siecker, bei dem die 
außeren Pins U-lörrmig angeord- 
net sind. Von hier aus verbin 
man Pin 4 
Sicht auf die Buchse) mit 


Video-Eingang und Fin 2mit der 
Masse Monliors/Fernae- 
here Lötel man amı anderen En- 


de eine Cinch-Stecker arı, so 

kann man zum Beispiel den Vi- 

deo-Eingang des 1702 Monitors 

verwenden. 

2. Luminan/Chrominas 

Schluß (gutes Bild) 
Dazı benäugt man den a 


chen Stecker wie unter 1. be- 
schrieben. Dann verbindet man 
Pin 6 des Moduls mit dem Chro- 
minanz-Elngang des Monitors 

ı 


&B 1s0L, 170), 1702) umd Pi 
mit gem Luminang-Eingang. Di 
Masseleiting beider Kabel wird 
mit Pin 2 verbunden. 

3. RGBAnschluß (sehr gutes 


Verwendet mau einen Monitor, 
go werdendie Pins 1 (Composite 
Sync), Pin 2 (Masse), Pin (Rai) 
Pin 4 (Grün), Pin 3 Blau) mit den 
gleichnamigen Eingängen des 
Monitore verbunden, 


Signale und Pinbelegung 
Farbfernseher mau Modul u 
SCART-Buchse Buchse 2 Bucnse 1 
Pm20 4 Pimı 
Sync. Eingang Sync. Ausgang 
em sserazug Pina 
Wasse Masse 
mis 4 Fma 
Rot Eingang Rot Ausgang 
nn Pin & 
(rün eingang *]  orn Ausgang 
em | eins 
Biau Eingang Bisu Ausgang 
Fin as Ta2 em 
Austastung Eingang“ 5 Vor Ausgang 


SCART-Kabel zum RGB-Betrieb eines Farhfernsehers mit 
dem Commodore-Btx-Modul II 


RGE-Manitor (2) Commadore-Moniter (1) 
Fin] Sana Fin] Sim 
jEWETT 3 |Cuminanes, 

2 \ens 2 \enD 

3 Rot 3 |nlent selagt 
3 |Crün 3 Vase au 

Fa 3 |ment belt 
8 5 |Erominanee 
7 7 |*Vor 

3 3 

SCART- Stecker für Stecker für 

Stecker Buchse 2 Buchse 1 

Lötseite Lötseite Lötseite 


Die korrakten Pin-Belegungen des Commodore-Btx-Modluls II 


Be EEE ET 


50 Zeilen für den C 128 ohne Zusatz-Hardware Einen m mann 


50 ZEILEN FÜR 
DEN C 128 


Von Schoch Computer ist jetzt 
ein Programmerhäl 
dem © 128 bis zu 
eiig darstelt, Das Pr 
RE atmm namens. DC-Masters 
Be Pu wirdaufDiskette ausgeliefert. je 
nach verwendete Monitor sind 
zwischen 48 und 5) Zeilen ein- 
Stallbar, Empfehlenwird die An: 
‚dung des Montors Comm 
ot 01 Der Heiseller W 
sonders darauf hin, daß 
Flackemn des Bildschirms, wie 
zum Beispiel im Interlace-Mo- 
dus des Amiga, aufıntt, Der 
VDG-Master kosiet 89 Franken. 


2 a8? 


WI man statt eines Monitors 
einen Farbfernseher mit Scart- 
Buchse verwenden, wird die Sa- 
che etwas komplizierter, weil 
derFarbfernseheranPin lBeine 
Austasispammung benötigt: 1 bis 
3 Volt an 

Trick 1: Man überbrückt auf der 
Modulplatine R 88 und erhält 
dann an Pin 7 der RGB-Aus 
gangsbuches die computerin- 
fernen 5 Volt. Diese 3 Volt kann 
man dann {iber einen Vorwider- 
stand (15 9) dazu benutzen, die 
Austastspannung Zu erzeugen. 
Nachteil dieser Methode: Ga- 
zantieverl 
Trick 2 Entgegen den Angaben 
im Handbuch sind an Pin 7 der 
Video-Buchs 
falls 5 Volt verfügbar. Mit einen 
zweiten Stecker kann s: 
Spannung über einen TH 
derstand als Austastspannung 
verwenden, Nachteil; die Video- 
Buchse ist belegt. 

Trick 3: Man verwendet die 3 


Stand in den Fernseher. 
Somit kanı. man das Bix-Mocul 


num endlich richtig anschließen. 
Ein Fehler ist allerdings immer 
noch nicht behoben: Verwendet 
maneinen 1702-Monitor mitdem 
Luminanz/Cromnanz-Kabel, so 
kommt es bei manchen, sehr, 
n Seiten zu einer Über. 
jonorung und die Seilen sind 
hicht mehr lesbar (mm Bei- 
spiel bei der Commodore-Seite 
*200952 2), Wer hierzu einen 
br 


STAR-DRUCKER AUS 
ENGLAND 


Mit über 250000 Stück ist der 


NL 10 nach Aussage des Esch 
borner Herstellers Star der bi 


lang erfalgreichst el-Ma- 
‚drucker, Seit seiner Einfüh- 
rung auf der ÖSBIT 1888 hat der 


ion Fi 


u 
es von ursprünglich 1148 


Mark auf nun 185 Mark nocher- 
weitert werden konnte, 
is Star Mieronics auf einer 
Pressekonferenz ın Tokyo be- 
inigab, wird das Unterneh: 
in England eine Pradule 
Honsstätte für Drucker errich 
ten. Die Inbetriebnahme sei für 
Mätz 1888 vorgesehen. Das 
neue Werk soll vorrangig den 
Bedarf an Druckern innerhalb 
det Europäischen Gemein 
schaftabdecken So werdeauch 
der Erhöhung des Yen-Kurses 
begegnet. Die Produktion sall 
von anfänglich 10000 auf 30000 
Diucker pro Monat gesteigert 
werden. we) 
« clan Gmb, Me 


Ausgabe 2/Fehnuar 1098 


Der »Bitmaster« von RKT mit 32 KByte RAM 
KONVERTER FÜR 24-NADEL-DRUCKER 


Seit es Drucker mit 24 Nadeln 
ist das Problem b 


für Commodore 


er bei Cominodon 
g, wechselte h 


September leizien Jahres zu 
Ab Apıi 1988 wird Helmut Jos 
7 als Geschäftsführer bei Ata 

ig war seit 

1 uktion der 

zomaschinen 
1 1934 als Ge 
7) 


Brieikopfwett 


Die Singer di 


bewerbs haben gut lachen. Je 
nat Spacey-Remmings, Presse 
aptecherin bei OKI, überreichte, 
die Preise. Miguel Martin erhielt 
für denor einen Miero- 
ine 292 und Martin Grimmeinen, 


[4 

In der Redaktion hatten 
beiden Gelagenheit, sı 
Has Gor-Magazin zu inf 
en. Beim gemütlichen Mi 
sen gab esnur ain Thema 
uter, Informationen über ıy 
ÖKI-Drucker konnten wir F 


Im Rahmen ihres 
Jubiläums stell 
Personal Computer für 
Somputerelub zur Verfügung 
Ziel der Aktion sel, Jugendir 
chen zwnschen 10 und 18 Jahren 
‚m Umgang mit professi 
Ien Computern zu ermöglichen. 
nzung 
in den Schulen. 
tende Informationen. v 


Meilbozen und 
Laut Firmenangel 

bai dieser Aktion keine 

schafllichen Interessen ım 

dergrund, Das Computerlab! 

aeiin der Gerhardschule in Kiel 

insalliert, Interessenten können 
h direkt an Taylori Ki 


OKI-Pressesprecherin Janet Spacey-Remmings und die glücklichen Gewinner des Briefkapfwelt- 
bewerbs Miguel Martin und Martin Grimm hei der Übergabe der beiden OKI-Drucker 


Zar 13 


‚gen, so daß eine 


Karriere a 


Comput 
nt 


Überraschungen 
Streifen kan 


ee un 
Mac me 


Auch hier wolle 
faden andie 
en. Welche U 

en Diese 
grund 
jenischen Betr 

hunderiprezentigl 


jonderheit 
bietet auch das 


SONDERHEFT 26, 
RUND UM DEN € 64 


ippen 
tenverwaltung, mit 


Floppy »Blue Chip 1571« 


kironik, daß kein F 
außer Profe 


/pr-äpgeders von V 
Leider hat der Druckfeh 


verwaltung mit 
ngskomfart ist e das Li 
Das Besonde- leisen Betrieb 

‚Temperatur vie 


Expanior 
ferten Handbücher zum C 6 sich auf & 
Is auf die Bed 


ıd kostet 498 Mark 
Im öäer, Ausgabe 188, 


Februar 


la 2ar 


Leserforum 


‚AUSTRO-SPEED 
»AUFGEHÄNGT« 


Ich habe zwei Fragen und 
hoffe, jemand kann mir weiter- 
helfen; 

1. Wer weiß, warum »Austro- 
Speed C &4ı folgende Zeile 
nicht korrekt übersotzen kann, 
und das Programm sich auf- 
hängt? 

PRENTRUN?;:POKE 631,13: 
POKE 692,13: POKE 198,2: END 


2, Wer hat Erfahrung mit dem 
"Basic-Maker« aus dem 6ffer 


‚Compilationsversuch nach ei- 
niger Zeit mit »Fataler Fehler« 
abbricht?. Oumo Lnowız 


‚ANDERER PROZESSOR 

Der Prozessor das Commodo- 
10 64 sollte ein 6502-ähnliches. 
6510-Modell soin. In meinem 
© 64 ist oine 800 R3-CPU ein- 
‚gebaut, Wor weiß otwas über 


dio Besonderheiten der 8500? 
MARTIN PÄrscH 

Ausgabe 0 

Der Mikroprozessor 8500 ist 
von Aufbau ünd Verhalten hun- 


detiprozentig kompatibel zum 
Prozessor MOSBIO von Ci 
modore, Anders verhält es sich, 
mit dam IC 8302, welches in 
Commodore 128:Cc 
Verwendung findet. Dieses 
ist nicht kompatibel mit dem 
6803 von MOS-Tschnologies. 
MICHAEL KEUERT 


SPIELSTOP 

Kann man beim © 64 einen 

Spiolstop-Schalter einbauen? 
Wonn ja, wie geht dies geni 


Über 


Inen Spielstopschalter 
ist mit nichts bekannı, Mit 
wenig Löterfahrung, einem ein- 
fachen Schalter und raeiKabeln 
kann man sich jedoch eine 
Schaltung mit ähnlichem Effekt 
selbst bauen. Hierzu legt man 
einfach die IRQ-Leitung arm Ex 
pansiop-Port auf Masse. Nach 
Aufschrauberı des Computers 
müssen die beiden Kabel je 
weils anı Pin I (GND) und Pin 4 
(IRQ) angelötat vr 

deren Enden der 
am Schalter angelötet, den man 
Anschließend mit Klebeband an 
der Rückseite des Q 64 befest- 
‚gen oder ın das Oehäuse ein. 
Denen kann. 

Diese Schaltung schadet dem 
(Computer nicht, hälı aber auci 
nicht jedes Spiel an. Manchmal 
bewirkt sie auch lustige Effekte 
im Spiel, bei wenigen Spx 
stira der © 64 sogar ab 

MARTIN FREITAG. 


Ausgabe &/Februsr Iase 


Liebe Leser! 

Berge von Post erreichen mich 
hier In der Redaktion. Das 
macht natürlich die Auswahl 
"nieht leicht. Ich hoffe jedoch, 
daß ich auch dieses Mal interes- 
ante Fragen und Antworten zu- 
‚sammengestellt habe. 

Euer Andrew 


HIRES-BILDSCHIRM- 

INHALT SPEICHERN 
Beim Programmieren eines 
hochauflösenden Bildschirms 
bin ich auf folgendes Problem 
gestoßen. Bei einem Versuch, 
den Hires-Bildschirminhalt zu 
speichern, habe ich nicht das 
RAM, sondern das ROM ge- 
speichert. Gibt es irgendeine 
andere Möglichkeit, außer 
dem Befehl PEEK, den Spei- 
cher zu lesen? RALF BRAUCHLER 


VERFÄRBUNG DURCH 
SCROLLING 


Ich besitze einen € 64 mit 
SpeedDOS+ System und der im 
fer Magazin erschienenen 


baut. Wenn ich nun bei länger 
eingeschaltetem Gerät die Sei- 


MULTICOLOR MIT C128 


Gibteseine Möglichkeit, den 
© 128 im Text/Multicolor-Mo- 
dus zu betreiben, ohne vorher 
den Interrupt auszuschalten? 
Ich würde zum Beispiel gerne 
weiterhin Eingaben über die 
Tastatur machen, während der 
Multicolor-Modus eingeschal- 


»29,40,00, 36, 


ER 


MPS 1200 


1. Wiese kann ich keinen Aus- 
druck im Epson-Modus, bei 
zichtiger Dip-Schalterstellung, 
zustande bringen? Bei Pro- 
grammen wie Newsroom und 
Blazing Padäles erfolgt kein 
Ausdruck. 

2, Wie kann ich dio deutschen 
Sonderzeichen in NLQ zu Pa- 
pier bringen? 

3. Wie kann ich die störenden 
Streifen, die zirka alle acht Zei 
len beieiner Hardcopy vorkom- 
men, beseitigen? Ist eine Hard- 


Copy im Epson-Modus qualita- 
tivbemser? SASCHA KLATT 
Ausonsz 0 


im bringt im Epson- 
keinen besseren. Aus. 
im Commodore-Mo- 


einfach EC, R 
CHRKA) für den deutschen 
und E8C X1, um NLO 
iten. Den ASOII-Coda 
wie Anden Sie im An- 
hang D, Seite 9, Es ist nicht zu 
empfehlen, die DIPSchalter 82 
und 23 auf son zu siellen, da 
ı der Drucker Groß/Grafik 
ckt 

en, die alle paar Zei 
‚eten, kommen daher 


Im Epson-Modus 
Kann (und zo ist es auch mei 
) eine Hardeopy bemer 
ın. Dies Jeyt daran, daß im 


n-Modus nicht mar mit 480 

‚pro Zeile, sondermauch, 
dichter gedruckt warden kann 
Dadurch sind die Einzelpunkte 


nwerer zuarkennen,. Gralik im 

Epson-Modus ist vielzeiliger 

und Jeichter zu programmieren 
Im Commmodore-Moci 


KARSTEN TIWNEFELD 


Fragen Sie doch 


Selbst beisorgtältiger Lak, 
türe von Handbücher und 
Programmbeschreibungen 
bleiben beim Anwender ım- 
iner wieder Fragen often 
Viel mehr Fragen ergeben 
sich bei Computer-Interes- 
Senten, die nech keine festen 
Xontakie zu Händler, Her- 
sellem oder Computer- 
elabs kaben,. Sie können det 
Redaktion Ihre Fragen 
schreiben oder Probleme 
Schildern (am einfachsten 
Sul der Karte »Lesarmei- 
unge). Wir veranlassen, daß 
Se voneliem Fachmani be- 
antworet werden. Allge- 
mein imeressierende Fra- 
gen und Antworten werden 
verffemlicht, die übrigen 
schrilich beantwortet. 


3sar 15 


ZEICHENSATZ- 
FARBGEBUNG 


Ich habe don Zeichensatz 
‘vom ROM ins RAM kopiert. 
Danach warden einige Buch- 
staben verändert, Nun stellte 
sich mir die Frags, wie man je- 
dem einzelnen Buchstaben ei 
ne andere Farbe zuteilen kann. 
Beim Einschalten des Mehrfar- 
ben-Modus werden nämlichal- 
ion Buchstaben die gleichen 
Farben zugeteilt. Wie kann 
man es bewerkstelligen, daß 
jedem Buchstaben eine oder 

jehrere Farben zugeteilt wer- 
den können (vielleicht jeder 
Buchstabe in drei verschied 


men Farbon)?  Acum wuRM 
Ausonneaar 


Dasistnichtmö: 
vier verschiedene: 
den durch die Rex 
59282 und 33288 bestimmt. Die 
vierte Farbe kan dem Zeichen 
jell gegeben werden 
.d durch die normale 


erben möglich, die wiederum 

ber die zweiten acht angespro- 

‚chen. werden (Codes 8 bis 15) 

Die Zeichen eischienen 

n nicht im Mukioolot 

Man kann also Multicolor- und 
chen mischi 


FARBEN BEI 
STARCOMM 128 


Ich arbeite auf meinem © 128 
im 50-ZeichenModus sehr 
gern mit schwarzer Schrift ai 
hellem Hintergrund. Leider ist 
mir die Anpassung hei »Star- 
Comm 128nichtgelungen, wer 
weiß Rat? _CHAISTOPU MÜNzen 

Ausgabe 1a 


‚Wollen Sie 
antworten? 


Wir. veröffentlichen auf 
dieser Seite such Fragen, 
die eich nicht ahne Weiteres 
anhand eites quten Archive 
der aufgrund der Sachkun- 
‚de eines Herdellers bezie 
hungsweise Progemmierera 
beantworlen lassen. Das st 
vor allem der Fell, wann os 
‚um besiifimie Erfahrungen 
geht oder un die Suche 
nach speaellen Program 
men. Wenn Sie eine Antwort 
auf eine hier veröffentlichte 
Frage wissen — oder eine 
andere, bessere Antwort als 
die hier gelesene haben, 
dann schreiben Sie uns Ves 

merken Sie In Ihrer Antwort, 
sufwelche Frage Siesichbe- 
ziehen. 


16 Zar 


Ich habe Inzwischen das Pro- 
lem öson können. Auf Anfrago 
beim Sybez Verlag wurde mir. 
die vom Proggamm-Autor inzwi- 
schen verbesserte Version.Sta 
Comm 128 V23 angeboten, 
Nach Einsendung meiner Origt. 
nal-Diskeite erhielt ich kostenlos 
die UpdateVersion. Mit dieser 
konnte ich mein Problem lösen. 


FLOPPY 1541 
STEIGT AUS 


Meine Floppy-Station 1541 
steigt beim Laden entweder 
aus, oder der Schreib-/Lese- 
kopf rattert schr stark. Obwohl 
sie schon dreimal in Reparatur 
war, konnte kein Fehler gofun- 
den werden. Wer kann helfen? 

SASCHA METER 

Auscanz war 


Ich gelbst halte fast ein drei 
iertel Jahr lang ımmer wiedi 
Schwierigkeiten mit 
Floppy-Siation 1581 
aufeiende Li 
stens kurz nach dem Einschel- 
ten, Kopftattern, — eben alles, 
was auf Kopfcejustsge hindeute- 
&. Meine Messungen mit &ter- 


Programmen, ergaben jedocı 
Gab alles in Ordnung sei. Nach- 
dem ich die Floppy-Station kom- 


pleit zerlegt hatie, fand ich 
Fehler. Der Treibriemen des 
‚Antriebsimcters war ausgel 
und rutschte, jednch nicht beial- 
len Disketten. zum Beispiel nicht 
bei den Meßäisketten und nicht 
immer, Fesistellen kann man 
den Fehler, wonn man eineni 
Igspare Diskene eintegt und. 
men Reset auslöst oder den 
yneder ain- 
schaltet. Der Motor lauftan, und 
wann man von unlen aufdie Stro- 
boskopscheibe schaut, siel 
man. ob die Diskette sich vnrk- 
lieh dreht. Tut sie es nicht, 
ht der Treibriemen, der 
2 ırba 26 Mark 
ANDREAS BUCH 


LOHNBUCHHALTUNG 
MIT DEM C 64 


Ich schzeihe zur Zeit eine 
Lohnbuchhaltung für den € 64. 
Sie ist schon so gut wie fertig. 
Es rechnet die Arbeitsstunden, 
Arbeitstage, Überstunden, 
Sonn- und Feiertage mit und 
gibt anschlioßend das Brutto- 
gehalt aus. 

Und genaudortliogtderHase 
begraben. Ich habe nicht viel 
Ahnung von Lohnbuchhaltung 
und weiß nicht, wie man die 
monatlichen Abzüge berech- 
met und so das Nettogehalt er- 
mittelt. Wer kann mir helfen? 

JÜRGEN SCHINDLER 


FARBFERNSEHER UND 
MONITOR GLEICHZEITIG 
NUTZEN 


Ist os bei gleichzeitiger Ver- 
wendung von Farbfernseher 
und Monitor möglich, von Ba- 
Sic aus dis einzelnen Ausgänge 
50 anzusprechen, daß ver- 
schiedene Bildschirminhalte 
gleichzelig darstellbar sind 
(zum Beispiel Text- und Grafik- 
seite bei CAD-Programmen)? 

ANDREAS KLAMMER 


DATENAUSTAUSCH 
ZWISCHEN AMIGA UND 
c128D 


Ich habe einen € 128D und oi 
nen Amiga 2000, Ich möchte, 
gerne einen Datenaustausch 
zwischen beiden Rechnern 
durchführen. Ist os möglich, 
mit Hilfe eines einfachen Ka- 
bels den User-Port dos C 128D 
mit dem Parallel-Port des Ami- 
a 2000 zu verbinden? 
WOLFGANG KLIMBORT 


KOMPATIBLER C 128D? 


Einige meiner Original-Soft- 
ware fürden C 64 läuft aufdem 
128D nicht, Stimmt es, daß sich 
leaiglich das Betriebssystem 
der eingebauten Floppy-Sta- 
ton 1571 an dem Kopierschutz 
der »184l-Software aufhängt? 
Helfen eventuell auch schon 
ein paar PEEKs und POKEs? 
Wie macht man zum Beispiel 
speziell Elite« für den C 64 auf 
einem © 128D lauffähig? Mit 
OPEN 16,8,15,"UO>MO" zum 
softwaremäßigen Umschalten 
der 1571 auf eine 154] ist es 
nicht getan. Wer weiß Rat? 
DIRK BRAUN 


ALTE PERIPHERIE 
AM C64 


Ich besitze einen CBM 70 
mit Floppy-Station SFD 1001 
und Drucker 4023. Nachdem 
ich mir aus der jüngsten 
Sonderangebotswelle einen 
© 54 zugelegt habe, würde ich 
‚gerne wissen, ob es ein Inter- 
face für den Anschluß diese 

Peripherie an den C 64 gibt. 
Wer weiß, wo dieses gegehe- 
nenfalls erhältlich ist und ob 
© 64-Programme problemlos 
damit laufen? WERNER PANNER. 


‚ALLE MÖGLICHEN 

FARBEN FLACKERN 
Wennich meinen © 64 länge- 
re Zeit nicht benutze und ihn 
dann wieder einschalte, flak- 
korn die Zeichen auf dem Bild- 
schirm in allen möglichen Far- 


hen, Versuche ich otwas zu 
schreiben, haben die Zeichen 
alle unterschiedliche Farben, 
einige davon ackern, Dex 
Cursor ist davon nicht betrof- 
fen. Dieses Symptom zeigtsich 
nicht im Grafik-Modus. Ist 
mein Farbspeicher defekt? 
Wer hat schon mal ähnliche 
Probleme gehabt und kann mir, 
weiterhelfen? FRANK NIKODEM 


STAR NI-IO UND € 128 


Bein Arbeiten im CP/M-Mo- 
dus des C 128 mit einem Star. 
INL-IO (Interface: Steckmodul 
„Commodore 64) gelang es mix. 
bisher nicht, Codes zwischen 
S5B und STE, $AO und $CO und 
Zwischen SDF und SFF an den 
Drucker zu senden, Durch den 
Hexdamp-Modus des Druckers, 
ist zusehen, daß sich der über- 
tragende Code-Satz anf die Be- 
reiche $21 bis $SA und SCI bis 
SDE beschränkt. Durch dieses 
Manko ist es mir bisher nicht 
gelungen, Wordstar optimal 
Anzupassen, da durch diese 
Übertagungseinschränkung 
ein Sanden von Steuerzeichen 
nicht möglich ist. 

KLAUS WALDMaND 


Mirgeht esähnlich. Bisich ein 
‚nprechendes Konvent. 
ungsprogramn gefunden he 
Be, Kihre ich die Zeichenände- 
rung manuell mit dem Debug 
ger SIDCOM durch. Der Drück 
erfolgt dann mit PIP 181 
(Nare der Textdatei) 
Zugegeben ist dies etwas un- 
sändlich, aber ich erhalte die 
Zeichen vom Monitor auch alle 
auf Papier und durch die paral- 
lele Schnittstelle erfreulich 
Schnell, Vielleichthatjemander 
ne Idee, wie das Programm Set- 
bp geändert werden kann, daß 
‚IBMDruckere richtig ange. 
sprochen werden? Oder kann 
ein Konvertierungeprogramm 
empfohlen werder? Wer weiß 
weier? SIEGFRIED KUSKE 


MSE-PRÜFSUMME 


Ichinteressiero mich für M- 
schinensprache und möchte 
wissen, wie die Präfsummen 
bei MSE-Listings berechnet 
werden. _ DANIEL BIEDERMANT 


Die Berechnung der MSE- 
«sich nur in Ma- 


o sieht im Mt 


von Adıes- 


.46 bis HOADE. wm 


Die Redaktion behalt sich 

vor, Leserbriefe zu kl 

Ananyme Bi verden | 
ent berücksichtigt. Je Kür 


in Brief it, desto große 
Chanoenbestehen, daßer 
abgedruckt wird. 


Ausgabe 9/Rebrunr 1088 


Die ComputerAnwender haben 
Grund zum Jubeln! 

Genial - endlich ein Drucker, der für 
Einsteiger, Aufsteiger und. Semiprolis 
geeignet und vorallem erschwinglich ist, 
Denn NEC erschließt Ihnen jetzt die 


seunleh gön 


Erleben Sie eine neue Dimension: 
gestochen scharfen Korrespondenz: 
Anuck mit ungewöhnlich reicher Schrfter 
tenauswahl, brillante Grotik-Darstel 
bequeme. Druckersteuerung und 
rien Papierzuiührungen. 

Worumalsotiefindie 
wenn esschon fürweni 
Technologie mit allen Rafinessen gibt? 


in Deutschland marktführend. 
Wos den P 2200 ol 

auszeichnet, sind 

Auflösung von 360 

halbes Dutzend 

Schriftarten und eine Reihe prakti- 


Software-Poketen 


NEE Pinuriter Bewahne ZEN. 


Endlich braucht niemand mehr auf 


bewöhrte NEC Pradukt- und Druckquali“ 
fötzu verzichten. 


Eine breitgelächerte Gruppe - vom 
Schüler über den Heimanwender bis hin 
Zum Freiberufler - findet im P2200 die 
ideale. Drucklesung; Anwendern, die 
schen seit langem auf der Suche nach 
einem preisgünstigen Drucker für ihren 


12 Schrorten- 
Stzichorhak 
ieh, 


Computer sind, eröffnet er die Möglich 
keit, Druckergebrisse in bewährter NEC- 


Damit ist der P 2200 die optimale wir 
schoftiche und technische Alternative für 
die sich bei ziellen 
Aufwand. bisher nur mit antiguierten 
9.Nadel-Druckern begnügen mußten. 

Weitere: Informationen zum P2200 
erhalten Sie von Ihrem NEC Di 
Fachhändler. 


NEC 
NEC Deutschland GmbH 


Klausenburget Straße 4, 8000 Möschen 80 
1.089190 elox.089,9877 7478 
een 5 218 073 und 5 218 074 necm 


ubehör für Computer 
gibt es jede Menge, 
Garnier eine Gruppe 
nützlicher Dinge, Für einen 
Großteil jedech entdeckt 
man ihre scheinbate Nor 
wendigkeit erst, wenn sie ei 
nem zufällig im Regal oderin 
einer Annonce ins Auge fal- 
len. Reinigungsmittel spe- 
ziell für Computer und Feru- 
'sehgeräte gehören mit Si- 
Sherheit dazu 
Esgibt Bildschirmreiniger, 
Desinfektionsmittel, Reini. 
ger für Schreib-/Lessköpfe 
und Tonkopfe, Antistatik- 
sprays und anderes mehr, 
Men bekommt das Gafuhl 
die Hersteller bieten für je- 
den Zweck ein anderes Mit- 
telchen an, um einen künst- 
lich erzeugten Markt auf 
rechtzuhalten, Wir sind die- 
sem Gefühl nachgegangen 
und haben einige.dieser Pro- 
dukte getestet, 
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In allen seinen Lebensbereichen hat der Mensch 
‚den Reinigungsmitteln Berechtigung verschafft. 
‚Alles muß sauber, glänzend und nach Möglichkeit 
steril sein. Selbst vor dem Computer machen 
‚Saubermacher nicht halt, Ist das wirklich nötig? 


Wenden wir uns zunächst 
demgebräuchlichsten Reini- 
gungsmittel im Computer- 
wesen zu, den Reinigungs- 
disketten und Tonkopfrei- 
‚nigern. Das Feucht-Procken- 
Verfahren hat sich für Flop- 
By-Siationen besonders be- 
währt, Aufeiner Diskette, die 
keine Magneischeibe, son- 
dern ein Vlies enthält, wird 
eine Filssigkeit geträufelt 
Diese löst den Schmutz, die 
trockenen Bereiche des 
Viieses nehmen die Flüssig- 
keit samt Schmutz auf. Bei 
diesem System gibtes keine 
nennenswerten Unterschie- 


dezwischen den Produkten. 
Wir haben daher nur einen 
Vertreter gewählt, den „Disk 
Drive Head Cleaner« von Ai 
data (siehe Bild 1) 

Im Prinzip wäre gegen die-, 
ses Produkt nichts einzuwen- 
den, gäbe es nicht den Preis, 
der in keinem Verhältnis zur 
Leistung steht. 7.98 Mark be- 
zahlten wir in einem Kauf- 
haus für Reinigungsdiskente 
samt Flüssigkeit. Wir erziel- 
ten gute Ergebnisse, indem. 
wir die Floppy-Station öffne- 
ten und den Schreib/Lese- 
kopf per Hand mit einem 
Vlies reinigten, auf das wir 


Isopropanol träyfelten. Ich 
muß jedoch darauf hinwer- 
sen, daß bei Öffnen des Ge- 
tätes der Garantieschutzent- 
fallt. Nach einem halben Jahr 
ist er jedoch ohnehin abge- 
laufen, 


ine klare Mait- 
scheibe 

Ähnliches gilt für Reini- 
gungsseis des Tonkopfes 
der Datasette. Wir bezahlten 
im Fachhandel für das Set 
»„Lerocare CDC“ {siehe Bild 
3) 19,95 Mark. Zum Lieferum- 
fang gehören ein Fläsch- 
chen Reinigunasmittel, ein 
kleiner Spiegel (wie beim 
Zahnarzt) und verschieden 
geformte Stäbchen zur Reini- 
gung. Die Reinigung mit ei 
nem Wattestäbchen und Iso- 
propanol bewirkte dasselbe, 
war nur wesentlich preis- 
werker, 
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| Zubehör-Test | hör-Test 


Produkt konnte alle Geräte 
ebenfalls von jeglichem 


Schmutz beireien. 


Schrautz auf der Monitor 
sten, da erim wahrsten Sinne 
des Wortes direkt ins Auge 
‚sticht. Er muß entfernt wer- d I) aus dem EDV 
den, damitderWegvomBild vioe-System von der 
zum Auge frei ist, Chemie GmbH. „..bes 
sicher Krankt 
und schützt dadurc! 
Tecissstzukheien 
Sa auch al Despe 
Einatmung vor ıd Hu- 
Gerkakeren Sarihrung 
ne ee ne 
‚ge nicht vollständig abbau- der Spraydose. 
bar und stel daher eine Muß ich in Zukunft meine 
Gefahr für die Umwelt dar. Geschäftspartner mit einem 
Die Angaben der cher wnkanden al: beget 
‚schen Zusammengetzungun- Sen, weil er mich ja an 
Ei 


handen, Saubere Bildachir itrek tel zurücken. 
Be abersuchomege Mod und Taufele Phsireis Mel muucien 
dertuchund warmes Wanser 21 10 Tasten und Geha =} 
mit ein paar Tropfen E: 
‚digaaus, Wenn Sie unbedingt 
den wollen, benutzen Sie 
Produkte in Sprühflaschen, 
Die: enthalten nämlich 
meistens Treibgase in Form 
von Fluorkohlenwasserstof 
fen. Sie fügen dem Men- 
‚schen zwar nicht direkt Scha- 
den zu, zerstören jedoch in 
is 40 Kilometern Höhe 
O ht. Gesund- 
USA, in Kanada, Schweden 
und Norwegen sind Fluor- 
kohlenwasserstoffe sogar 
verboten. Im gewissen Rah 
Bild )), Der Allround-Reini- 
ge für Computer, «Tom 
Blanks (siehe Bild 1), ist zwar 
zu einem attraktiven. Preis 
jedoch zu wünschen übrig. E) Auf der Flasche steht fol- 
Der Video Hifi Bildschirm- gender Hinweis:»BeiKont 
reinigers (siehe Bi it des rt 15 Mi 
eine ‚hohe Reinigungsk raft, nuten Jaı 
aber zu Hau en. Der Reizung ärztliche Hilfe hinzı 
keinem Leistungsverhältnis. Haut = we und Wasser 
Bacher ealaı ielbgese abyauchen 

Das »Renaclean TV-Sprays Mißbrauch du 
(Bild 1) unterscheidet sich des Inhalts kann 
in Wirkung und Geruch sein oder sogar tödliche Fol- 
Kau von herköumbchen 


giene-Spray »H) 


Was tun, wenn es 
enhe- bereits zu spät ist? 
:n Ten: 
Phosphate und or- 

Lösungsmitel. 


Was können wir tun, wenn 
reits aggressive Spe- 
zialreiniger für Computer im 
Hause haben? Die Mitglieds- 
firmen desulndustrieverban- 
des Putz- und Pllegemittel« 
bieten an. den Herstellern, 
die auf den Produkten ver- 
zeichnet sind, Resichemika- 
lien zurückzusenden, damit 


Bildschirmreiniger beste- 
hen meist aus Alkohol, orga- 
nischen Lösernitteln, Tei 
den und Ammoniak 
de sind Substanzen 
Schmutz lösen. Syı 


Bild 2. Die Konkurrenz — 
einfache Allzweckreiniger 


HaushaltsGlasreinigem. stern traten Hautzeizungen 
Die Sprühlssche ohne auf, die noch bis zum nach- Bild 1. Für jeden Zweck gibt es Mittel, preiswerte und teure, 
"Treibgase fanden wir sehr sten Teganhielten. Das Angebot ist groß. 
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Selbst wenn Ihnen dieser 
Wegzuumständlichist sallte 
Ihnen klar sein, daß leere 
Dosen von Reinigungsmit- 
teln nicht in den Mülleimer 
gehören. Ich empfehle auf 
jeden Fall, die leeren Dosen 
an den Hersteller zurückzu- 
senden, denn sie enthalten 
‚och ausreichend Giftstoffe, 

Gegen Staub zwischen 
den Tasten ist auch das ag- 
gressivste Putzmittel macht- 
los. Doch mit diesem Pro- 
blem werden wır nicht allei 


ne gelassen, Die Firma Mis- 
co bietet einen Mini-Staub- 
sauger »MiniVac« (siehe Bild 
&)an. Der Preis von 37 Mark 
kann als angemessen be- 
zeichnet werden. Im Liefer- 
umfang sind zwei verschle- 
dene Bürstenaufsätze ent- 
halten, Der MiniVac ist so Jei- 
Stungsfählg, daß sogar unser 
Fotograf ihn für seine eınp- 
findlichen Kameras benutzt 

Unter den uns bekannten 
Reinigungsmitteln für Com- 
puter befindet sich kein 
ıiges, das wir uneinge- 
schränkt empfehlen können, 
In den meisten Fällen hilft 
warmes Wasser mit einem. 
Spritzer Essig oder Brenn- 
Spiritus, In hartnäckigen Fäl. 
len und zur Reinigung von 
Schreib/Leseköpfen emp- 
fehlen wir Isopropanol aus 
der Apotheke, Der Umgang 
mit Allzweckreinigern sollte 
spärlich und nur verwandt 
werden, wenn es mit den zu- 
letzt genannten Mitteln nicht 
mehr geht 

Eine wirklich schöne und 
nützliche Sache ist der Minl 
Staubsauger von Misco: (ad) 


em 


‚2 


Pi 
Fr — 


sie ordnungsgmäß vernich- 
tetoder sogar weiterverwen- 
detwerden können. Das Por- 
to müssen Sie jedoch selbst 
zahlen, Sie sind ebenfallsda- 
für verantwortlich, daß die 
Sendung korrekt ankommt 
Dünstet zum Beispiel auf 
dem Transportweg ein ag- 
gressiyes Reinigungsmittel 
aus, könnte es größere Pro- 
bleme geben. 


out 


Bild 3. Die Palette der Reinigungsmittel erstreckt sich von 
Ministaubsaugern bis hin zu Spezialreinigern 


H.Bessier/U.Eike 


EDMPUTERZEIT 


Das Buch zur ARD-Fernsehserie 


Im Buch sind außerdem ausführliche Infor« 


Was macht den Computer so interessantfür 
Iunge leute und für Erwachsene? Wieso ist 
Kin Compulerfasziierender indreizvoler 
alsein ee kei  Musike 
instrument oder ein Spiel® Die 

Ansuon 1 roch enfsch und  / liegen 
wird Ihnen in diesem Buch auf 


mationen zu den einzelnen Folgen der 
ARD-Fernsehserie Computerzeit und Inter- 
essantes aus verwandten Themenkreisen 
‚enthalten, die im Fernsehen nicht in der 
= Ausführlichkeit abgehandelt wer- 
‚den können, wie z.B. Kauf- 


interessante Weise vermittelt hilfen für Hardware, Periphe- 
Der Computer kann vieles rie und Software, künstliche 
gleichzeitig seinl Er is so- Inlligenz und vieles mehr. 


wahl ein Arbeitsmittel als 
aucheine freizeitbsschäf- 
Nigung, Der Computer 
verbindet Nutzen, Fos 
zimation und Spoß 
auf ideale Welse. 
Diese drei Elemente 
des »compufers« ant- 
decken SieindiesemBuch: 


3 
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Das Buch is 0 geschreben, daß es au 
füralle versöndlich und lesenswen is, die 
die ARD-Femsehserie nicht sehen können - 
sich aber für das Thema Computer Interes- 
sieren und mehr über Nutzon, Foszination 

und Unterhaltung eines Computers wissen 
möchten. 


DM 29,90 


(sFr 27,60185 233,20) 


gr bei Mönchen, Teelr 
16300 Zug, Tl. 1042) 21 
EH (Cobhondeil, Inudongasse 27, 


2 Wen, Te. (0222) 4815420, 


Ausgabe 8/Febnuar 1088 


'or Magazin 1/87, Seite 
„Lernen wie eh und je« 


Nachdem ich mit fast allen auf 
dom Markt orhältlichen Voka- 
belbrogrameen mit meiner 
Tochter und deren Klassenka- 
meradinnen gearbeitet habe, 
elle ich fest, daß wir mit der 
Lern-Software von Dekatran bio 
her den größten Spaß und Er- 
felg gehabt haben. Ich war so 
von. den Programmen angetan, 
daß ich mir die Dänisch-Tostret 
he bestellte Des weiteren beab- 
sichtige ich den LateinTast zu 
kaufen. 

Ich kann somit Ihre Kritik be- 
züglich der Negativa des gete 
sieten Programına der Firma De: 
katzon nieht teilen, wobeı ıch al 
eidings ın einem Punkt Ihrar 
Meinung bin; Die zusätzliche 
Joystiek-Bedienung ist überflis. 
3. HELGE WEINAUGE 


Bates 


ZUCKERBROT UND 
PEITSCHE 


Im großen und ganzen finde 
ich <a der Magazın ganz toll 
Engıbl keine andera Zeitschrift 
die sch auf die Commodore- 
Computer, vorallem den C 420 
Spezialisiert hat. Doch diese Mo- 
sopolStellung tut manchmal 
nicht gut. So mußie ich feststel- 
len, daß vehr häutig Teile von 
Programm Lasinas nicht abge- 
druckt wurden. Den fehlenden 
Tl findet man erst zwei oder 
drei Ausgaben später im Pit 
Ierteufelchen. Ich habe das Ge- 
fühl, das Vergessen ist Absicht. 
um Platz au aparen. 

Ich möchte dan &er Magazin 
aber nicht mur kriiseren. So in- 
d6 ich den Einsteigertil auch 
für Profis seht Interessant, Die 
Buchvorstellungen sind sehr in- 
fermatıy und die Zeitschrift ist 
übersichtlich gestaltet. Bis auf 
kleine Schönheusfhler ist das 
6fer Mageain eine brauchbare 
Hilfe für den Computar-Anwen- 
den, WERNER STOGER 

Ben 

Fehler and ärgerlich: Rakla- 
mationen. beseizte Telefone, 
überlaufende Hotline. Fohler ko. 
sen Geld. Briafe beantworten 
(Zeit Rato) Programme übarar- 
banen. Fohler kasten Platz: Sie 
(missen erklant und fahlende Lı- 
stingteile veröffentlicht werden 
Sie konnen sicher sem. Fehler 
sind keine Absicht Aber sie 
können passieren, Sobald Feh- 
ler bekannt aind, werden sie 
in der nächsten erreichbaren 
6terAusgebe im Fehlerteufsl 
veröffentlicht. _ Verschwaigen 
wellen wir nichts, aber garan- 
ent so wenig Fähler mac 
wie möglich 
Te 6tler Redaktion 
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Sie berichten jetzt zum our 
sovielten Mal über Dateniern- 
übertragung. Einen Kurs über 
das Löten und Bestücken von 
Platinen vermisse ich gänzlich. 
Auch über die Funktionsweise, 
desEPROMs uncleinesEPROM- 
Bronnernschweigtsich das Ser 
Magazin aus. Gäben Sie eine 
Einführung in die Bauweise von 
Platinen, hätten viele Leser die 
Möglichkeit, die darın enthalte- 
nen Bauanweisungen nachmule- 
ten, und das wäre doch ın [hr 

Interesse. Doch trotz dieser 
tik finde sch das öf’er Magazın. 
immer noch die beste Zeitschrift 


für den C64. aarızcr sCHnitzLER 
Airnchenatsaneen 


Das Str Sonderheft 13,Hard 
ware für © 64 und € 128« verzmit- 
foltalle Grundlagen, die Sie ver- 
missen. Es eigt die Herstellung 
von Plafinen und Schaltungen 
und alles über den gekonnten 
Einsatz von Lötkolben, Lötam 
ind Entlötpumpe Fernerenthält 
es Viele interessante Bauanlei- 
fungen vom Reset-Schalior dber 
eine Verjüngungskur für Joy- 
Sticks bis hin zur EPROME 
ine. Einen erneuten Kure im 
fer Magazin werden war in un 
sore redaktionellen Überlegun- 
gen mit einbeziehen, 

Ihre $4er Redaktion 


Ich möchte mich für die 
schnelle Hilfe des Ser Maga- 
zins bedanken. Am 80987 hatte 
ich mich mit einem Problem zu 
einem Programm zus dem Son- 
derheit 8 an Sie gewendet. Be- 
zalıs am 82.1087 erhielt ich vom 
Programm-Autor die konkrete 
Lösung des Problems. Mit 80 si 
nem tollen Leserservice habe 
ich nie gerechnet. Machen Sie 
weiter so, KNrENGr 


Ich kaufe mır seit 4/85 tegel- 
mäßig jede Ausgabe des &4'er 
Magazine. Ich muß leider fest. 
stellen, daß nur noch därfüge 
oder gar keine Spieletests ge- 
bracht werden. Warum nicht? 
‚Sialockarn das ganze Heltetwas. 

aut 
Der Begriff Hardware scheint 
auch langsam zum Fremdwortzu 
werden. Ich habe mit Begeiste- 
zung eine Menge Erweitern 
gen nachgebaut, suche aber lot 
der vergeblich eıne Bauanlei- 
tung in den neuesten Heften. 
‚Wie wäre es einmal mit einem 
Hardware-Kurs? ALELANDER 005 
Mir 


Sf'er Magazin 11/87, Seite 18: 
Erfahrungen mirdemSoftware- 


Die Angebote in den Beilagen 
des «Home Computer Clubss 
sollen nur zur Migliedschaft 
verleiten. Ich selbst war ein jahr 
lang dort Mitglied und kann ein 
Lied davon singen, wie schwer. 
5 ist, wieder auszutteien. zu- 
maidie gesamte Korrespondenz 
grundsätzlich in Englisch er- 
Kg: 

Man verpflichtet sich mit An- 
nakıme des Super-Einführungs- 
angebote für mindestens ein 
Jahr Mitglied zu werden undalle. 
8 Wochen jeweils ein Programm 

dem — ebenfalls nur engli 


um die neneste Sonware, dafür 
sind die Preise recht gesalzen. 

Wen dis alles nicht sort, wer 
einen Gang zum Software-Haus 
‚oder Kaufhaus scheut und unt 
Umständen bereit ıs, ein pa: 
Mark mehr auszugeben, ferner 
der englischen Sprache mäch- 
s ist, der kann eich für diesen. 
Club entscheiden. 

EARI-GER 


Man muß der Versandhäu- 
sern mälsagen. daß es mit ihren 
Geplogenheiten nicht so weiter 
gehen kann. Porto-und Versand- 
kosten erreichen bei manchen 
Händlern die Höhe einer vollen 
Disketie- So unterscheiden sich 
die Gebühren von 2 bie 950 
Mark, Mit welcher Berechti 
gung? Wenn ich in einen Laden 
gebe, dannzahle ich für die Ver- 
‚Backung auch nichts, Und das 
Porto? Da muß micht der drei 
und vierfache Satz berechnet 
werden, Sehr viele Jugendliche 
mit geringem oder gar keinem 
Einkommen kaufen. ıhre Soft. 
und Hardware über den Ver- 
sandhandel, wenn aber eine 
Diskette mit Spielen 9.60 Mark 
kostet, steht das ın keinen Ver- 
haltııs zum Porto von 6,80 Mark. 
Die Portokosten für eine solche, 
Warensendung belaufen. sich 
auf 1L10Mark. _ nooFscamemm 

Kchbeun Teck 


Wanım werden eigentlich 
noch viele Computer-Spiele mit 
englischer Anleitung verkauf? 
Die meisten Spiele kommen aus 
England oder den USA, Gut, 
aber istesdenn ein Problem, die 
Anleitung eines Spieles in der 
jeweiligen Landessprache her- 
auszubringen? Haben die 
Software-Firmen. denn. immer 
noch nicht begritien, daß es ih- 
ren Umsatz steigent, wann die 
Anleitungen in der Landesspra- 
(Che abgedruckt sind? Ich möch 
1e mal sehen, waspasslart, wenn. 
ein deutsches Saftware-Hals 
gein Produkt in Amerika wit 
deutscher. Anleitung vertreibt. 
‚Aber wir Deutschen sind ja be- 
klopgt, daB wir una das ruhig ge- 


fallen lassen, nanALnMEYEN 
Boamen 


WENIG IN ÖSTERREICH 


Bezüglich dar Hard- und Soft- 
ware-Angebte im &er Maga- 
in sind wir in Österreich stark 
benachteiligt. Die wenigen Fir- 
men in Österreich stellen mr ai- 
nen Bruchteil des Angebotsszur 
Verfügung. Meist erhält man auf 
Anfragen haazsträubende Ant- 
worten sogenannter Fachver- 
kaufer. Ich beneibs saiı fast 30 
Jahren Elektronik-Basteln als 
Hobby. Einmal im Jahr ınuß ich 
nach München fahren, um zu- 
mindest sul dem Materieltektor 
halbwegs aufdem laufenden zu 
Bleiben, Trotz andeelautender 
Beteuerungen unsarer Politiker 
nähern wir una in technischer 
Hinsicht zwar nach nicht dem 
Level der Entwicklungsländer, 
sind aber auf dem besien Wege 
dorthin. Perem mer 
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| Listing des Monats | des Monats 


Sie 
die Welt! 


Listing des 
Monats: 
3000 Ma 


Endlich mal wieder ein Spiel, das Geschicklich- 
keit, Strategie und »Ballerei« miteinander verbin- 
det. Lange haben $ie darauf gewartet, jetzt ist es 
da. Unser Listing des Monats »Suburbia« zeich- 
net sich zudem durch hervorragende Grafik aus. 
Lassen Sie sich ins Jahr 2100 führen und retten 
Sie die Welt. 


samte Meı jheit in ei- stehende Wände und 
ner gigantischen Stadt, umfliegenden Raummüll! 
Zur Versorgung der Bevöll Mit der kleinem Bordkanone 
rung wurden in_ri können Sie ihn ausdem Weg 
Höhlen unter der Stadt Luft- jeßen, 
kammern errichtet, Sau- Es kann passieren, daßSi 
eıstoff rar und kostbarist. _ sichIhren Wegzugebautha- 
PistzlichschlagendieSeis- ben. In diesem Fall hilft 
mologen Alarm: Jeden Mo- nochein Sprung aus 
ment kann ein Erdbebendie wvel zum Pre beginn, 
Stadt erschüftern Die Höh- Das geschieht di 
lenjedoch würdeninsichzu- Drücken von <RESTORE> 
Sammenbrecken, die Stau 
in Schutt und Asche versin- Bonus-Punkte 
ken. Ihre Aufgabe 
Höhlen zu stabilisieren, in- nach Erfolg 
dem Sie entsprechende ‚ine Pause nätig 
Stützmauern einsetzen. haben, 'n das Programm. 
Mit Ihrem Raumschiffmüs- mit <RUN/STOP> unter- 
sen Sie aneinen der großen brochen rerdeı Nach 
Bunker andocken und sich Beonden das ersten Levels 
eine transportable Mauer gelangen Sie in eine Bonus- 
besor Dies (daufei- Runde. Dort sehen Sie einen 
ne der dafür vorgesehenen Pfeil oder einen Knopf. Be- 
Stollen ım Gewölbe einge- wegen Sie den Steuerhebel 
sei. Doch aufgepaßll Sto- des Joysticks in Pfeiltichtung 
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E: Jahre 2109 lebt die ge- Ben Sie nicht an bereits b 


‚m Feu- 
erknopf, wenn der Knopf er- 
scheint Sieerhalten nun Ihre 
Bonus-Pankte und der näch- 
ste Level wird geladen. Er- 
reichen Sie mehr als 10000 
Punkte, dürfen Sie sich in 
die Higt-Score-Liste eintra- 
gen und erhalten ein Extra- 
Leben, 

Bever Sie jedach in di 
Genuß, dieses bemerken 
kommen kön- 
jen, müssen Sie ein weni 
‚Vorarbeit leisten, Sie haben 
zvrei Möglichkeiten, entn 
der Sie üppen die nachste- 
henden Listings ab oder Sie 
bestellen unsere Programm- 
Service Diskette (siehe Seite 
1en, 


Geben Sie Listing I-Tnac} 
einander mit dem Checi 
summer (siehe Seite 65) ei 
und speichern 
sting auf Diskette. Sie starten. 
das Programm mit 


Listing ] beginnt nun seine 
Arbeit. Nachdem das Titel- 
bild erscheint, drücken Si 


irgendeine Taste. Das Haupt- 
programm, die Sprites, der 
Zeichensatzund Level I wer- 


den gelac 
Druck auf die Feuertaste 
Ooystck in Port 2) erscheint 
das Titelbild. Wenn Sie ei- 
nen Augenblick warten, er- 
scheint die High-Score-Liste 
und anschließend ein Demo. 
Durch erneuten Druck auf 
die Feuertaste des Joysticks 
gelangen Sie ın Lev 
In dieser Ausgabe ıs 
Level | als Listing abge- 
druckt; aus einem ganz be- 
stimmten Grund. In der 
1 Ausgebe werden 
nur vier weite 


entwerfen und in das Haupt 
programm einbinden kön- 
nen. Bis dahin yiel Spaß mit 
Level 1, der nicht so leicht 
zu bewältigen ist 

‚orsten Meier/ad) 


3000 Mark 
Meier 


Als ich am 17.869 a, 
die Welt kam, gab ee den 
© 64 nech lange nicht. 
‚ohne ihn wur- 
de ich 1873 eingeschult 
und besuche jeizt die 19 
Klasse des Gymnasium 
Ermestinum in Coburg, 
ichdi 


‚Jahr Abitur ma 
(chen werde. 


m erstenmal kam ıch 
Anfarıg 1882 mit Compu- 
tern in Berührung, 
mir einen VC 20 zulegte, 
1884 konnte ich mir end- 
lich einen © 64 anschaf 
fen. 

Bei Freunden kamen 
meine Programmierten 
Titelkilder immer sehr 
gut an. So beschloß ich 
im Dezember 1986 all 
meine Fähigkeiten zu- 


Sarmenzufelimen und 
ein Spiel zu programme- 
zen. Zwischendurch 

ler ich mehrmal 

Mut. jedoch nach mehr 
oderwenigerlangen Pau- 
sen pı 

die Versuchung. Nun ist 
es endlich geschaft »Su 
burbiasist Listings des Mo- 
nais geworden. 


Ausgabe 2/r 


EINFACH SPITZE! 


Zwei Superprogramme für Ihren C-64 und C-128 
zu einem noch nie dagewesenen Preis! 


Beide Programme haben folgende Merkmale gemeinsam: 


© 100% Maschinensprache (keine compilierten Programme) extrem schnell@ WINDOWTECHNIK auf dem C-64 


© Alle gängigen Drucker bereits ungep« 


© Supergünstiger Preis @ Echt 
möglich. * 


80-Zeichen-Darstellung auf dem C-64 


MakroDat 


MakroDat das universelle Datenprogramm für jede 
vieles mehr verwalten, Makro Dat ninmtes Ihnen nicht einmal übel 


hand der Stichpunkte von den Leistungen. 


‚endung. Mit MakroDar können Sie Ihren Kundenbestand, Ihre Briefmarken und 
jenn Ihr Diskettenlaufwerk oder Ihr Drucker nichtei 
Programm weist Sie auf den Fehlerhin. Auch Window-Nechnik auf dem C-64 wird durch MakroDat realisiert, Übe 


geschah is, das 
eugen Sie sich selhst 


MakroDat in Stichworten: 


@ Über 6000 Datensätze können als Datei verwalte 
feier (Indexfelder) deklariert werden. @ Unterstit 
Auch be großlen Datenmengen bl 


werde 
ung me 


Fenstertechnik, © Beilienungsjehler des Anwenders werden kompleut abge 
des Systems, @ Deutsche Tastaturbelegung mit Umlauten. @ Geänderte Tustuurbelegung kann zur Kontrolle 
VC-1520, MP. 


© Deuscher Zeichensutz 


auf allen gängigen Druckermodellen: VC-1. 


Bis zu 30 Felder pro Datensatz. © Alle 30) 
Feldiypen: numerisch 


der können als Schlüssel- 
alphanumerische, reine Buchsiaben-Felder 
' bedienungsfreundlich «Auch Meı 
Fehlbedienung der Peripherie kein Absturz 
gi werden 
801, MPS-S02, Epsan, STAR, OH un 


fertig angepaßt, © Frei progrunmierbure Steuerzeichen für alle angepaßten Drucker. @ Universell erstellbare Druckmuske durch inte 


vierten PRINT- Editor ermöglicht freie Gestaltung des Ausdrucks: Druc 
nen auch ohne Drucker verwendungsföhlg. © Blitzschneler Zugriff 

Felder möglich. © Sortierte Ausdrucke sind nur von der Gesch 
steigend, , @ Völlig neue Suchmöglichkeisen durch EWS (E 


Blöcke zur ermeiterten Suche durch logische Operator 


de 


von Adress-Eriketten ip 

je Datensi 

ndigkeit abhängig. @ Vielseitige Sortiermöglichkeite 
Wildcard System)! — maxi 

erknüpfbar: und 

Teitverlust sortiert! @ Volle Diskenenunterstützung @ Globale Funktionen ersparen zeiraubende Operationen. © Darenschnitistelle 


‚blemlos möglich. © Alle Funktio- 
Prioritässgestufte Sortierung der Datei über alu 
: ubjaltend/ auf 
er Suchkomfort, © Zwei „UND! 
© Alle gesuchten Begriffe werden zusätzlich noch ohme 


Makrotext ermöglicht vollautomatische Serienhriel-Erstellung. @ Um/ngreiches deutsches Handbuch mit Übungsteil, 
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Mukroar für den C-64 und C-128 Diskene DM. (unverbindiiche Preisempfehlung) 


MakroText 


MukroTeus, das schnelle und superkomfortable Textverarbeitungsprogramm für den C-64. Macrolext erlaubt auch die Ersteltung von 


aufwendigen Texten wie <.B.: Berichte, Angebote et 
Programm it die eingebaute A0-Zeichen-harie, die eine Testdarst 
Textbreite bis zu 240 Zeichen werden auch hochwertige Drucker 
meisten Drucker berels angepaßt 


Makroifext in Stichworten 
© Enorm beitienerfreundlich durch Menü und Windowiechnik. @ Bedie- 
‚fehler dev Anwenders werden komplett abgefangen: Auch bei Fehl- 
bedienung der Peripherie kein Systemabsturc. @ Deutsche Tostaturbele- 
gung mit Umlauten. @ Geänderte Tastaturbelegung kann zur Kontrolle 
ungezeigt werden. @ Deutscher Zeichensatz auf allen güngigen Drucker- 
modellen: WC-1525, VC-1526, MPS-80l. MPS-302, Epson 
ITOH, Tspenrad u.u.m. ferig ungepaßt, @ Frei programmierbare Steuer- 
zeichen auf allen angepußten Druckern. @ Voll bildschirm-orientierter 
Teyteditor. © Alocksatz @ Frei wühlbare Texibreite von 40-240 Zeichen. 
© Rechter und linker Rand frei verschiebbar. @ Beliebig viele Textabschni 
getrennt formarierbar. © Rlockoperuionen: Suchen, Ersetzen, Kopieren, 
Verschiehen, Löschen. © Einfügen externer Texie von Diskette. @® Über 
30.000 Zeichen Texispeicher. @ Automatisches Formatieren eingelesener 
Texte. @ Frei einsiellbare Tabılatoren. @ Kopf- und Fußzeilen wahlweise 
mit Seitenzähler. © 4 belesbare Floskeltasten sparen Tinparbeit. @ Volle 
Diskenenunterstürzung. © Ditenschnitistelle zu MakroDat ermöglicht 
komfortable. Serienbrief-Erstellung. @ Kamforiahle Cursorseuerung 
1. wortweises Springen eu). @ Unfangreiches deutsches Handb 
Übungsteil. 
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MakroText für den C-64 und C-12$ Diskere DM = 


(unverbindliche Preisempfehlung) 


MakroDat und MakroText zusammen 


nur om 69:° 


Auch dieses Programm arbeite: mit Window-Techni 
lung im 80-Zeichen-Modus erlaubt. Durch die G 
oll ausgenurzt. 


in Leckerbissen an diesem 
schwürdigkeit und 
Selbstverständlich sind auch bei diesen Programmen die 


1 Die Mb chen. De el nur ur Mara 


Raab Bürotechnik 
Friedhofstraßie 36 - 8605 Hallstadt + @_0951/200055 


Auch Wiederverköufer 
finden in uns einen leistungsfähigen Parmer! 


Am schnellsten bedienen wir Sie elefomisch 
Bine einsenden an. 
Raab Bürotechnik 

Friedhofstr. 36 « 8605 Hallstadt « © 0951/20055 | 


Bitte senden Sie om 39,99 | 


D MucroDar | 
om 39.99 | 


D MaenoTert 
U MacroDat & Macrolent om 69.99 


Den Gesamtbetrag zuz. DM 5 Versand besahle ich 
DI per Nachnahme | 
DI Verrechnungsscheck Hegt bei. | 

I 


Meine Adresse 


E: den meisten nichtkom- 


merziellen Mailboxen, 
die Spiele anbieten, fin! m 
det der Dateureisende Um- 1 


sotzungen von gängigen 


Breit- oder Computerspie- 
len. Der User spıell gegen 
den Mailboxcomputer, Grö- 
‚Bere Systeme mut mehr Re- 


chenkapazıtät bieten manch- 
mal auch sogenannte »Multi- 
User-Spieles an, bei denen 
mehrere Spieler gleichzeitig; 


gegeneinander spielen on. Welcher Spiele-Fan hat sich nicht schon darüber geärgert, daß keiner sei- 
nen. Meistens handel <s nen mühsam erspielten High-Score bewundert? Es macht eben mehr Spaß, 


Ich. dabei um Äbeniener- : I h 
a Ds mit anderen um die Wette zu spielen. Wer über keinen ausgedehnten 


= a - Freundeskreis verfügt, kann Spielekonkurrenz auch per Telefon erleben: mit 
teurer: Multi-User-Adventu- Spielen per Datenfernübertragung. 
te wie AMP oder MUD sind 
nur über das Datex-P-Netz 
der deutschen Bundespost 
zu erreichen (Informationen 
‚gibt's bei jedem Postamt). 
Bleiben wir aber zunächst 
bei den mormalen« Mail- 
boxe Gleich sieben ver- 
‚schiedene Spiele bietet die 
Münchner Anaconda-Box 


BrietschachSpaßindet,den mer drei ändere Spieler auf sich in der magische: 
kannauch das nicht eiören. der Lauer liegen würden, arche nach oben zu han- 
DerüberhimausistsSchach um einem die mühsam er- gelh, bis.der mutige, gewit- 
Mat ein Treffpunkt !ür alle, worbenen Schätze zu steh- 12 und vor allem ausdauern- 
die über Schacheomputer, len, Ganz radikale Miispie- de Abenteurer auch hier ın 
Schach und alles, was sonst ler besorgen sich auch hin die Gilde der Unsterblichen 
noch damitzu tun'hat, reden und wieder eine der wenl- aufgenommen wird 
= 0% Wollen. Interessent für Rol- gen Walfen, die es in AMP In MUD geht es weil weni- 
an, Neem dem aber hr: lenspieler: In Telemall lau- gibt. Denn für das Töten von ger friedlich zu als ın AMP 
ton Schilfeversenken Iindel ten mehrere „Dungeons & Milspielerngibt esebenfalls gutes taktisches Geschick 
ach Oh Dragons (D&D)-Rollenspie- Punkte. und Überredungskunst sind 
a el, lesomedasScience-Ficlion- Zu allem Überdruß hahen Voraissetzung, hier zu über 
a ib Abenteuer »Seience Passen- diezum Wizard-Leyelaufge- leben. Da MUD das älteste 
GemSpislBlackackauhte dere Schach- und Rollen stiegenen Mitspieler auch Mult-User-Adventure über- 
Kon nd Mu A RURS, spieler wählen 080/4926643 nur Unsint im Kopf: Wer hauptist,sind hier auch sehr 
Teradventures «Hitch Hr (300 Zei) schon mal von einer fie- wels Spitzen-Programmie- 
ee a Wer die Atmosphäre der genden Banane angegriffen rer der ersten Computerge 


Rollenspiele liebt und sich wurde, weiß, wasgemeintist. neration aus aller Welt als 


zeit - n 
Bei»Kingdott, einem Tak- leicht in die Welt der Krie- Magier, Hexenmeister, Krie- 

lkepiel, muß man als Konig IeU Ben ee MUB: Mannigfacher Fe ‚oder Schwertleute zu fin- 

Br ekalastronhen Sier entführen läßt, für den en. 

5 Dürrekalastrophen, ist AMP genau das Richtige, Meuchelmord MUD 1 ist kostenlos und 


Bränden und Kriegen gegen 
a aan Air auereien. AMP ist naben MUD das AMP istnurüber Datex-P zwischen 3 Uhr früh und 8 


Ge Ernatrung der sigenen weltweit wohl bekannteste (NUA (29422020010700) zu Uhr morgens unter der NUA 
Unterlanen sagen was Mult-Üser-Adyenture Der erreichen, unddasauchnur 0234220841411 zu erreichen 
een Computer, auf dem es läuft, in der Zeit zwischen 19. Uhr Wer weniger nachischlafen- 

a AneeondsBox ist 24 Sieht in England, Wer dort abends und 8 Uhrmorgens. de Zeiten bevorzugt, der 
Stunden eninounderreich. Ofters spielt, findet schnell Wenn die Login-Meldung kant, sich gegen eine Ge- 
er Telefon 0gs/ FreundesufdemganzenErd- „Account Codes erscheint, bühr von ein bis zwei engli- 


TI 8950 Parameter 800 8nl, Fall Englisch-Kenntnisse sind tippt man sET2147 ein, sche Pfund pro Stunde bei 
arameier 300 nl, atinich unbedingt Voraus- Bekommt der Datenrei »Muse LTD 6 Albemarle 
z setzung, sende die Meldung »Ausiö- Way. London ECIV 4]Br ei- 

Telemail: Schach Vier Spieler erforschen sung durch Gegenstell nen Zugang zu MUD @besor- 


ii gleichzeitig das Inselreich bedeute! das übrigens kei- gen. Einmalig knapp fünf 
und Rollenspiel. AMeuscmussenimsu nen Computerabsturz, son. Pfund kosten Handbuch und 
eines normalen Adventures dermschlicht.daßgeradeal- Eintrag. MUD macht die- 
Auch die Telemail-Box in Schätze finden, um s le vier AMP-Poris belegt bisch viel Spaß und man 
Berlin hält, allerdings nurfür ner halbverfallenen Kapelle sind, War Schätze sammeln lernttolle Leute dort kenhen 
eingetragene Benuizer,eini- zutragenundsiedertdurch will, ımu8 ausdauernd sein. (natürlich sind auch hier wie- 
ges für spielmllige DFÜ- den wansparenten Fußbe- Wer das Grafikadventure ‚glisch-Kenntnisse not- 
Freaks bereit. Schach-Fans denzuwerlen. Erstdannhe- +Bardis Taleı geme spielt, MUD ist internatio- 
kommendortvollaufihreo- kommen sie Punkte iür die aber die Mitspieler vermißt, nal), Aber esistziemlich teu- 
sten. In.der Rubrik „Schach (oft sehr mühsam erworbe- der sollte sich in MUD um- er. Denn bis zum unsterbli- 
Mati« kann man nichtnurmit men) Schätze. Mit dem Lösen sehauen. Mehrere Dutzend chen Wizard oder zur un- 
dem Computer, sondem verschiedener Aufgaben Milspielerziehendortdurch sterblichen Wilch missen 
auch mit anderen Benutzern können sie ın der Magie- die Landschaft, um Kostbar- erst einmal 102400 Punkte 
Panien spielen. Das funktio- Skala der Insel befördert keiten an sich Zu raffen und gesammelt werden. Manche 
nie im nommalen Mail. werden—biszumunsterbl- anschließend im Moor zu brauchen dafür Monate. An- 
Austausch, ist also etwas chen ‚Senior Wizard«, Das verseiiken. Dann gibt'sauch dere schaffen es nie. 
langwier) 'r wer an klingteinfach,wennnichtim- hier die nötigen Punkte, um (Gertrud Noherr/tn) 
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FONTMASTER 


JETZT IN DEUTSCH 


Bevor Sie weiterlesen, sehen Sie sich das Schreiben rechts unten an - Nun ? Beeindruckend, nicht wahr ?- Vorallem, 
wenn man bedenkt, daß dieser Brief nur mit FONTMASTER, einem ‚C-64 und einem einfachen Drucker erstellt wurde. 
Über 100 Zeichensätze stehen bei diesem Textprogramm zur Verfügung. Haben Sie keine Angst vor dem berühmten 
ProblemderDruckeranpassung-mehrals 100Druckerund5Interfacessindbereitsangepaßt !ObSiemathematische 
Formeln erstellen oder "einfach" Schriften vergrößern, verkleinern, verbreitern bzw. verschmälern möchten - 


In Zukunft ist das mit FONTMASTER kein Problem. 


© Mehr als 30 / 45 Zeichensätze werden 
mitgeliefert (C-64 / C-128). 
© Zum Erstellen beliebiger Zeichen- 
säize ist ein Font-Designer mit dabei. 
© Kopf- und Fußzeilen. 
Komfortable Cursor-Steuerung 
© Texidarstellung beim C-64 in echten 
‚80 Zeichen möglich. 
© Textdarstellung beim C-128 original- 
‚getreu möglich (mit geänderten Zei- 
chensäizen). | 
Graphiken können in den Text einge- 
bunden werden (nur C-128). 
Zeilenabstände wählbar 
Beliebige Tabulatoren. 
‚Kopierspeicher. 
‚Ausschnitte abspeichern. 
Texte zentrieren. 
Zeilen rechts- oder linksbündig 
Textbereiche suchen und ersetzen 
‚Ränder frei einstellbar, 
ASCHI Files können eingelesen und 
ausgegeben werden (für die Kommuni- 
katlon mit anderen Programmen). 
‚Komfortable Diskettenhilfen. 
Word-Wrap und automatische For- 
matierung (abschaltbar). 
© Ständige Anzeige von: Zeile, Spalte, 
belegter Platz, Texıname. 
© Von rechts nach links schreiben. 
Serienbriefe. 
© Bis zu 4 Spalten können nebeneinan- 
‚der bearbeitet werden (ähnlich dem 
Zeitungssatz). 
© Proportionalschrift. 
® Mehrere Buchstaben übereinander | 
‚druckbar. 
@ Folgende Effekte sind kombinierbar: | 


6000 Frankfurt 5 


Anupkate. 5 


‚8000 Hünchen 20 
20.08.87 


Unterstreichen | mehr als 20 Text- 
breiten ! mehr als 50 Zeilenabstände } 
verdichteter / verbreiteter Text | Feitdruck / 
Negativdruck | hoch- und tiefsellen / 
3 Texthöhen. 

© Druckerausgänge wählbar. 


FONTMASTER erhalten Sie für den C-64 und 
für den C-128 (128 er Modus) - mit ausführlichem 


deutschen Handbuch. DM 98. 


RAAB-Bürotechnik 
Friedhofstrafie 36: 8605 Hallstadt 


= 0951/200055 


1 Same Pr nd mern pen erafgrie 


= 
Bestellcoupon 
Senden an: RAAB-Bürotechnik, Friedhofstraße 36, 
8605 Halistadt, © 0951/20055 
Bitte senden Sie mir I uns: 


DM 9 
DM 9. 


[ZI FONTMASTER für C-64 
DI FONIMASTER für C-128 


Verrechnungsscheck liegt bei 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| Den Gusumberag sg DM 5 Versndkten (And 10.) 
1 
| 
| 
| 
j 


| Computer-Recht | Recl 


Was Recht ist ... 


eugkeiten vom 

‚Schlachtfeld« Cormpu- 

ter und Recht errei- 
‚chen uns fast !äglich. Dabei 
sind eowohl die Themen als 
uch dis aktuellen Urteile 
immer wieder überra- 
echend. Auf der einen Seite 
hört man folgende Meinung, 
Software soll nur (m Sinn 
des Urheberrechts) ge 
schützt werden, wenn die 
Qualität des jeweiligen Pr. 
gramms über dem Standard 
des 
hegt. Dich w 
legen? Demgegenübs 
die Mernung, schon das La 
den eines Programms seidie 
erste Kopie. Mache ich mi 
also strafbar, wenn ich beiei 
nem Freund ein Spiel Jade 
das dieser rechtmäßig er- 
worben hat? Die Fronten 
sind unklar, sie Hauptd 
steller suf dem Schlachtfela 
wechseln, doch die Rollen- 
verteilung bleibt, 


Die Hauptdarsteller 


Den Sumpf der Compu- 
terKriminaltät bilden die 
jramm-Oracker und di 
Dealer, Ein Cracker ist eın 
Gomputer-Freak, dem jeder 
Kopierschutz ein rates Tuch 
ist, Die Folge: Der Kopier- 
‚chutzwird vom Cracker en 
fernt. Namen von Cracker- 
Gruppen Iauteten zum Bei 


Verbreitung 
jert die Cracker dabei 
rhauntmicht: Die illegale 
Weitergabe von geschützten 
Programmen übernehmen 
Dealer, Während die 
Cracker in der Regel der 
Faszination der Hard- und 
Softwars erlegen sind, spielt 
bei den Dealern mur die 
Geldgier ein 
zungen der Höhe des Sch: 
dens. der durch die Verb 
lich ge- 
schützter Software enisteh 
sind schwierig, Zu gr 
die Dunkelzifier D 
denshöhe dürfe jedoch a, 
lein in der Bundesrepublik 
jährlich die Millionengrenze 
weit überschreiten. 

Den Crackern und. Des- 
lern gegenüber stehen die 
‚gramm-Entwickler un 
Sofware-Häuser, deren 

durch das 

Techt geschützt werde; 
Unbeteiligt an der Schlaci 
zwischen Gut und Böse sind 
die Benutzer der Solware 
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Das Computerrecht gehört noch zu den unklaren 
Bereichen der Rechtsprechung. Wir geben Ihnen 
einen Überblick über die Lage auf diesem Gebiet. 


Doch bleiben diese nicht un 
behelliot yon den Rander- 
scheinungen dieses Streits, 

jeder Besitzer eines Com- 


var dem Erwerb nicht legal 
wertriebener Spilware ge- 
warot, Woran erkennen Sie 
aber, daß Soflware illegal 
veritieben wird? Die beste 
Bezugsquelle für legal ver- 
triebene Soitware sind na- 
türlich die Software-Häuser, 
Computer-Shops oder Kauf, 
hausen, Problematisch wird 
5, wenn Ihnen Privatperso- 
nen Programme anbieten 
Häufig erkennt man an der 
Verpackung, ab es sich um 
ein Original oder eine Raub- 
kopie handelt. Geknackte 
und illegal verbreitete Pro- 
jamme erkennt man oft 

er seizen 


wor das eigentliche Pro- 
gratım fast immer ihren Vor- 
spam Der lautet dann 
„Crackediby xyz..uoderähn- 
lich. Wen Sie eine Anzeige, 
zum Beispiel Im Kleinanzei- 
gentsil des &4er-Magazıns 
sehen, die ungefähr lautet 
‚Wausche und verkaufe ak- 
tuells Programme aller Art 
Supergünstigs, sollten Sie lie- 
ber von einem Geschäft Ab- 
stand nehmen. Es könnte 
sich um kopiere Original 
Software handeln (das mit 
astürlich nicht ımmer zu) 
Dis Rechte des Kaufens ei- 
nes Programms sind eindeu- 
tig festgelegt; Mit dem Er. 
werk eines lauffähigen Pra 
gramms wird lediglich die 
Nutzungsberechugung er. 
worben. Das Herstellen von 
Kopien, auch für den eige- 


nen Gebrauch (Sicherheits: 
kopie) zählt nur dann dazu, 
wenn der Vertreiber dies 
ausdrücklich erlaubt. Einen 
entsprechenden Hinweis fin 
det man meistens in der Pro- 
jrammbeschreibung. Die 

Erlaubnis zum Erstellen ei 
ner Sicherheiiskopie istauch 
dann vorauszusetzen, yrenn 
ıch auf dem Datentr 
auf dem die Oniginal-Soft- 
ware geliefert wird, ein Ko- 
Bierprogramtn befindet. Sol 
3 Sie Sicherheitskopien Ih- 

oftware angeferigt ha- 


Grundsätzlich in der Nähe 
des Originals auf, Auch in 
‚dem Fall, daß die Erlaubnis, 
zum Erstellen einer Kopie 
gegeben ist, Ist die Weite: 
gabe einer Kopie strafbar, 
Ausnahme bilden lediglich 
Programme, die ausdrück- 
lich mit Freeware oder 
Shareware bezeichnet sind 
Public Domain-Disketten ge 
hören ebenfalls hierzu 


Auch Anleitungen 
sind geschützt 


Die Software-Fahnder hat- 
ten und haben alle Hände 
vollzu tun, Mi groBangeleg- 
ten Verfolgungsjagden wur- 
den zeitweise Sollware-Pira- 
ten gejagt und zur Strecke 
gebracht. Dann tauchte 
plötzlich eine neue Gattung 

uf: die Anleitungs-Rauber 
Manıkonntemitder »billigen« 
Sottware nichts anfangen, es 
fehlte meist die Programm- 
beschreibung. Die Verbrei- 
tung von Anleitungen gegen 
ein Entgelt war die Folg 
‚Aberauchhier gilt das Urhe- 
berrecht in vollem Umfang, 
Das Verbreiten einer Anlei 
tung ist genauso straf 
‚das Kopieren der Bofl 
Nlegal verbreitete Software 
und Anleitungen können be- 
schlagnahmt werden, sogar 
die ganze Computer-Anlage 
mit Zubehör kann von den 
Fahndem eingezogen wer 
den. 


Eigene Programme 


Sollten Sie selbst Program- 
me entwickeln, können Si 
damit machen, was Ihnen 
beliebt. Schwierig wird es 
wieder, wenn Sie Teile aus 
anderen Programmen ver 
wendet haben, Wollen &ı 
zum Beispiel ein selbst eı- 
stelltes Progranım im 64er. 


Ausibe 8/Februar 1086 


veröffentlichen, 
en Sie in jedem Fall an- 
‘geben, wenn Routinen oder 
Teile aus fremden Program- 
men verwendet wurder 
Besteht auf diese Tel 
Copyright reine: Persu- 
nen, ist auf jeden Fall deren 
Einverständnis einzuholen. 
Problem. ist au 


ser Software auf den Arbeit- 
im Fall 


oder einem 
‚chseln die Rechte 
besteht 
zum Beispiel auch bei den 
'ogramımserviee-Disketten 
des 64'er-Magazıns ein Co- 
pyright. Gleiches gilt atıch 
für Listings, 


Kriminalität treibt ständig 
-ue Blüten. 
wieklung: di 
botage dure 
System werden klei 
‚gramm eingeschleust, 
von Stören des Pı 


können. 
Aussp 


Wir werden 
Sie auch 

iterhin 

über deren 
Entwicklung auf 
dem laufenden 
halten eo) 


Wunder durch Kopierschutz 


Der Kopierschutz steht 
in der Diskussion um die 
Urheberrechte Iim Mittel- 
punkt. Auf professionel- 
len Systemen ebenso wie 
im Heimbereich setzten 
ind setzen Soltware-Pro- 
dizenten dieses Insiru- 
ment ei, um die illegale 
Verbreitung zu verkin- 
dem Dach haben sie da. 
mit eiwas erreicht? 

Der Weitlauf zwischen 
den Programmierern und 
den Crackern wurde bis- 


her von den Crackerm m- 
mer nech gewonnen. Den 
Kopier- 
immer 
Be ehe Amok 
davongetragen. Was pas- 
siert denn, wenn ein Ori 
ginal zerstort wird? Man 
erhalt geden Einsendun« 
dee Originais und einen 
Deckungebeitrag Ersatz 
Nur: weiterarbeiten kann 
man nicht, Und was ist 
wenn der Hersteller gar. 
nicht mehr aufdern Markt 


vertreien ist? Kann also 
auf einen Kopierschutz 
verzichtet werden? Eini 
gs Firmen haben diesbe- 
yrigsen. Sie verzichten auf 
‚den Kopierschutz. Die 
frei werdenden Arbeits 
‚Potentiale können für 
noch bessere Software 
eingesetzt werden, an- 
statt sich den nächsten 
noch _ komplizierteren 
Schutz auszudenken. Die 
‚Kunden werden ea dan- 
es) 


Von der Spielidee ins 


relativ junge Soit- 
ze-Haus »Rainbow 
Arısk wartet ın letzter. 


Zeit mit einer Reihe bemer- 
kenswerter Spiel-Prograı 
Ichhabe 
dem Computer 
gesessen und sJinks« ge 
spielt, Ein Spiel, das an eine 
Mischung zwischen »Brick 
Buster« und einem Flipper 
erinnert, und aueh auf den 
Gebieten Grafik und Sound 
zu bieten hat. ©: 
enug, mich beidi 
ternehmen einmal 
zuladen, die Sacht 
chen. 
Rainbow Artssitzt mitten im 
Zentrum in Gut 
doch ganz unsch 
unauffällig, daß 
bei lief, hätte mich 
Regenirop! 
gegeben nicht 
getroffen und ich mißmutig 
gen Himmel geschaut. An ir. 
gendeinem Fenster 


das Emblem von Rainbow 
Arts, Hier mußte <s sein. Im 


sympathi 
Team, 
ichbinderM: 
be, wir bleiben 
Du’, begrüßte mich Ge- 
fistührer Marc: Ullrich 
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Spielen ist wohl die verbreitetste »Anwendung« 
anf dem C 64. Oft ist es verblüffend, welche Spiel- 
ideen sich Softwarehäuser einfallen lassen. Doch 
durch die Idee allein entsteht noch kein Spiel. 


Das Software-Haus »R: 


bow Arts« öffnete uns 


die Tore, um einen Blick hinter die Kulissen der 
Spiele-Küche zu werfen. 


Bei »Down at the Trolls« geht es um den legendären Kampl 
zwischen Gut und Böse in finsteren Gratten 


utid führte mich in sein Büro: 
Alles paßte zusamm. 
moderne Einrichtung, ge- 
pflegte und sympail 
Vitarbeiter; halt so, 
Aufsteiger aus vielen Fil 
men konnt 


Mit dem € 64 fing 
alles an 


"Nachdem ich 
©.&4 bekam und einigerma- 
Ben programmieren konnte, 
ingich an, Anwendun 


Mit meinen er- 
sten Programmen hatte ich, 
auch einen guten Erfolg. Ich 
jan das Professionell 
sine ersten 
ontekıe ini! Compute: 
len hatte ich wenig spät 
Die Spiele «Froggere und 
„Falcon Patrol haben mich 
sehr fasziniert. Zum einen 
war das damals ganz 
Neues, zum anderen waren 
sie für mich tech- 
nisch nicht zu erklären. So 
is ein Auto, das 10000 Stun- 
denkilometerfährt Dadach- 


te ich mir, so was machst dir Armin; Ich verwirkliche 
auch mal. Zusammen mit haupisächlich meine eige 
freien Mitarbeitern enstan- nen Ideen. Manchmal ver- 
dendie ersten Spiele fürden wende ich einen Teilderein- 
Schneider, darunter das gesandten Vorschläge Fe: 
Spiel »Nibblexs ge Konzepte bekommen wir 
for: Nur für den Schneider selten. 

cro? 64er: Wie lang dauertes, bis 
Marc: Ja, der Schneider ein Konzept fertig ist? 

CPC war damals frisch auf ‚Armin: Man ınuß sich über- 
dem Markt, Da eswenigSaft legen, wieviele Levels marı 
ware für diesen Rechner einbauen kann, ab man Hi- 
gab, hielten wir ihn für den es- oder Charakter-Grafik 
idealen Computer, uminden nimmt, Anschließend wer- 
Spielebereich einzusteigen den die grundsätzlichen 
Die ersten Spiele waren Routinen wie Serolling und 
klein und kompakt, machten Joystick-Abfrage eingebaut 
aber Spaß, Wir haben d: Das nimmt schon so 4 bis 6 
malsschon viel Wert aufgute Monate in Anspruch. 

Grafik und Sound gelegt, 64er: In dieser Zeit arbeitest 
64'er; Habt ihr zu der Zeit duaber schon mit dem Grafi 
schon eigene Spiel-Konzep- ker zusammen? 

te erstellt und verarbeitet? ‚Armin: Ja natürlich, zusam- 
Marc: Wir haben uns im men mit unserem Orafiker 
Prinzip an Klassiker ange- Holger Flöttmann (Bild 3) 
lehnt, jedoch viele neue Ele Holger: Wir Grafiker arbei 
mente eingebaut. Erst Mitte ten beim Konzept mit, Das ist, 
86 sehr wichtig, denn wir ent- 


schwenkt, ganz eigene pro- wickeln den äußeren Ein- 

‚sionelle Spiele zu ent- Bild 2. »Rainbow-Arts«-Programmierer Armin Gessert druck, den ein Spiel macht, 
wickeln, wie die aktuellen entwickelt und realisiert eigene Spielideer Der enscheidet oft, ob ein 
ılinkas und »Bad Cat zer eg Spiel verkauft wird oder 
Sfrer: Wie erklärst du cr nicht, Wirmüssen versuchen 
den Erfolg eurer Pro- mit Gral etwas auszu 
gramme? drüc Atmosphäre und 


Stimmung rüberzubringen. 
Das ist sehr schwer. Darin 
eingebunden ist die Funktio- 
nalität der Grafik und ihr 
Ausdruck, 


Aus toter Muterie 
Bilder machen 


Säfer: Was verstehst du unter 
Funktionalität der Grafi 
Holger: Hindernisse müssen 
zum Beispiel eingebaut wer. 
den. Sie müssen sich vom 


Marc: Sie sind halt profes- 
sionell, Diese Professionalı 
tt ist zu erklären durch die 
damals zum or: 
durchgeführte Auf 
lung in der Entwicklung. Es 
gibt bei uns Leute, die zu- 
nächst nur ein Spielkonzept 
auf Papier entwerfen, dann 
gibt es Grafiker, die Hinter. 
grund und Animation von 
den Vorlagen erstellen. Erst 
in dieser Phase steigt der 
Pragratnmierer ein, der dar- 


f achtet, ob diese Grafiken 
a ber Bild 3. Fließende und reichhaltige Animation wünscht Gesamtbild abheben, damit 
sind, Guien Grafkern fehlt sich Grafiker Holger Flöltmann In seinen Spielen sie als solche zu erkennen 


sind, dürfen aber nicht zu 
sehr ausdem Rahmen fallen 
Die Animation bereitet 
ebenfalls Schwierigkeiten 
'or: Inwiefern? 

Holger: Mein persönliches 
Ziel ist, eine sehr Nießende 
und reichhaltige Animation 


es häufig an Hardware- und 
Progtammierkenntnissen. In 
Zusammenarbeit wird dann 
das Spiel programmiert, Erst 
wenn alles steht, baut der 
Sound-Designer die nötigen 
Eifekte und die Titelmusik 


= zu machen, Probleme gibt es. 
Zuerst entsteht das mit dem Programmierer, der 
schon mal sagt, dies oderje- 

Konzept nes se: won der Steuerung 

SAer: Wer schreibt die Kon- her nicht möglich. Wir müs- 
zepte? sen auch besonders Rück- 
Mare: ilweise bekommen sicht auf den Speicherplatz 


nehmen. Die Grafik muß ın 
cher passen und 


wir Konzepte von Kunden zu- 


Sesir ker Zum großlen Del Bild 4. In der Spiele-Szene ein Begriff für gute Sounds: En 


entwerfen wirsieselbst Vie- | ch Moni na ie gleichzelig ansprechend 
le Ideen kommen von unse- u Ban OLE DIE BNORER sein Da kann es schon mal 


rem Programmierer Armin zu Änderungen im Konzept 
Gessert (Bild 2), 
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$fer: Siehst du bestimmte 
grafische Darstellungsmög- 
lichkeiten mit dem Compu- 
ter, die andere Mittel wie 
Bleistiftoder Pinsel nichtbie- 
vom? 

Holger; Den Riesenvorteil, 
deu Ich beim Computer se- 
he, ist die Animation, die Be- 
wegung der Grafik, Das laßt 
sich mit dem Bleistift oder 
Pinsel nicht realisieren, es 
sei denn, man macht Zei- 
chentrickfilme Die Compu- 
ter-Grafik ist insofern reiz- 
voll, daß man aus einer sela- 
iv toten Materie wie Zahlen 
Bilder machen kann. Ich fin- 
deeseinfach schön. Esistei- 
ine Möglichkeit der Darstel- 
ung, wie zit dem Kohlestift 
auch, Die Rasterung des 
Bildschirms, die der Compu- 
ter vorgibt, ist vorn techni- 
schen hex ein Nachteil, den- 
noch hat es seinen eigenen 
Ausdruck, Das Interessante 
ist, mit geringen Mitteln et- 
was auszucirücken. 

4er: Nachdem nun das 
Spiel aamıt Grafik steht, wird 
der Sound eingebaut 

Marc: Das ıstrichtig. Beiuns 
macht das Chris Hülsbeck 
(Bild 4), der in der Spiele- 
Szene wohl achon ein Begriff 
ist und mit dem Sound-Moni- 
tor als Listing des Monat im 
6#er-Magazin einen tollen 
‚Hit gelandet hat 

64’or: Chris, wie entwickelt 
man Sound? Wie läuft das 
ab? 

Chris: Das ist einfach Intui- 
tion, Ich setze mich an den 
Synthesizer, spiele irgend 
was und setze es um 

4er: Bist du in erster Linie 
Programmierer oder Musi- 
ker? 

Chris: Programmierer, ich 
kant keine Noten lesen. Das, 
was ich mache, gefällt mir 
halt und iet musikalisch nıch- 
ig, Ich fange erst mit einer 
BaBlinie an, dann folgen die 
Begleitung und die Melodie. 
(6fer: Wodurch 1äBt du dich 
inspirieren? 

‚Chris; Ich gehe vielins Kino, 
höre viel Musik und versu- 
che mich von der Arbeit, 
dem Programmieren, abzu- 
lenken. Vor Weihnachten 
war es mit der Inspiration 
nicht so gut, weil ich viel zu 
tun hatte, Aber wenn ich gut 
drauf bin, setze ich mich vor 
die Kiste, und dann fießt es 
einfach sa 

Stter: Wie gelangt der Song 
vom Synthesizer n den Com- 
Puter? 
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Chris: Ganz einfach durch 
meinen Sound-Monitor, der 
als Listing des Monats im 
4er-Magzazin (10/88) veröf- 
fentlicht wurde. Da ist kein 
größerer Programmierauf- 
wand nötig. 


Sounds durch 
Sampling 


SA'er: Bevorzugstdueine be- 
stimmte Technik, entwickelst 
du eigene Sounds und Ge- 
Täusche? 

Chris; Ich arbeite sehr ger- 
ne mit Sampling. Ein Ton 
oder ein Geräusch wird mit 
einem Miktofon auf Tonband 
aufgenommen und in den 
Rechner gespeichert. Man 
kannesabrufenundin Noten 
verarbeiten. So können mit 
dem C 64 Sounds produziert 
werden, die er eigentlich 
nicht erzeugen kann. 

&%’er: Kannst du zwei drei 
Tips zur Soundprogtammie- 
ung geben? 

Chris: Man kann Gruppen 
von Tönen zusammenfassen, 
das nennt man einen Takt 
Diesen kann man beliebig 
oft wiederholen lassen, Man 
spart so Speicherplatz Im 
SID denSoundchipdesC&4, 
können verschiedene Regi- 
ster schnell rauf und runter 
gezählt werden. Das ergibt 
sehr interessante Effekte. Es. 
können zum Beispiel mit ei- 
nem Ton Schwingungen er- 
zeugt werden, die normaler- 
weise nur mit zwei Tönen 
möglich wären 

64'ar: Wenn letztendlich der 
Sound programmiert ist, wie 
gehtesweiter mit demSpiel? 
Marc: Das Spiel durchläuft 
mun die Testphase. Es wird 
auf Fehler und inhaltliche 
Schwachstellen überprüft. 
Hier werden zum Beispielzu- 
sätzliche Gecmer und Raf- 
finessen eingebaut, der 
Handlungsablauf ein wenig 
verändert, indem das Spiel 
an bestimmten Stellen leich- 
ter oder schwieriger ge- 
macht wird. Das geschieht 
durch den Programmiererin 
Zusammenarbeit mit zwei 
oder drei an der Entwick- 
lung gänzlich unbeteiligten 
Personen. 

Sä'er: Müssen diese Leute 
etwas mit Computern zu tun 
haben? 

Marc: Mit Sicherheit Sie 
brauchen aber nicht die Rie- 
senahming vom Program- 
mieren haben. Es sind an 


sichtypische Spieler, dieuns 
sagen, »das gefällt mir« oder 
»das gefällt mir nichts. Diese 
‚Aussagen sind für uns sehr 
wichtig. Der Programmierer 
kennt sein Programm so ge- 
mau, daß ihm einige Dinge 
nicht mehr auffallen, wie 
beieinem selbsigeschriebe- 
nen Text. Man überliest Feh- 
ler, weil man ihn zu genau 
kennt. Nach den letzien Aus- 
besserungen sind wir fertig, 
Kopierschutz und Schnella- 
der werden zum Schluß ein- 
gebaut. 

S4'er: Muß der Kopierschutz 
unbedingt sein? 

Marc: Leider ja. Er kostet 
uns viel Zeit und Nerven. 
Wäre überhaupt kein Ko- 
pierschutz drin, hätten wir 
zum einen nicht den Zeitvor- 
sprung, bevor raubkopierte 
Versionen in den Umlauf ge- 
hen. Zum anderen könnte je- 
der Kopien anfertigen, an 
Freunde und Bekannte ver- 
teilen oder sogar verkau- 
fen, Wir hätten mit Sicher- 
heit erhebliche Einbußen. 
Die Spielentwicklung würde 
sich nicht mehr rentieren. 
Man kann sagen, daß trotz 
Kopierschutz auf ein origina- 
les Programm zehn kopierte 
fallen. Obwohl dasein wenig 
‚Augenwischerei ist. Unter 
diesen zehn Leuten sind be- 
stimmt einige, die sich das 
Programm nicht als Original 
gekauft hätten, und nur ge- 
kauft haben, weil es eıne 
preiswerte Raubkopie ist 
Trotzdem ist das Verhältnis 
‚da und auf jeden Fall auch 
die Verkaufseinbußen. 


ae 


6er: Wie steht es mit Si- 
cherheitskopien für den pri- 
yaten Gebrauch? 

Marc: Wir bieten einen Pro- 
rammservice an. Der Kun- 
de bekommt innerhalb von 
drei Tagen kostenlos ein 
neues Onginal zugeschickt, 
wenn er es beanstandet be- 
Ziehungsweise an den Händ- 
ler retourniert. 

Ser: Was kosiet eine ge- 
samte Spieleproduktion? 
Marc: »Bad Cai« auf dem C 
64 kostet rund 25000 Mark. 
‚An dieser Stelle ein krasses 
Wort von mir an die Raubko- 
Pieter. Unsere Preise sind 
nicht zu hoch. Verpackung, 
Werbung, Beihefe etc, das 
kostet alles Geld, muß aber 


sein, damit 
wir das 
Geld wie- 
derrein- 
kriegen. Ein 
Großteil des Geldes ver- 
dient der Händler, das heißt 
der Löwenanteil landet nicht 
beim Software-Haus, 

S'er: Wassind die aktuellen 
Spiele? 

Marc: Tb be on Tops ist das 
erste Spiel von Chris Hüls- 
beck. Es handelt sich um 
eine Art Musik-Adventure. 
Manisteinarmer Schüler mit 
sehr viel musikalischem Ta- 
lent. Ziel istes, einen Top-Hit 
zu landen, Aus vielen vor- 
gegebenen Arrangements 
muß man einen Song kompo- 
nieren und ständig verbes- 
‚sern. Musik- und Progtam- 
mierkenntnisse sind nichter- 
forderlich Dann gibt es 
„Down atthe Trolls«. Es geht 
hierbei um den legendären 
Kampf zwischen den guten 
Elfen und den bösen Trollen, 
Den Elfen wurde ein Schatz 
geklaut und in den finsteren 
Höhlen der Trolle versteckt 
Ein mutiger EI macht sich 
auf den Weg zu den Höhlen, 
woesdiverso Fallen und Hin- 
dernisse gibt, böse Magier, 
Feuerbälle, Kugelblitze und 
vieles andere mehr Sahr 
viel Taktik und Geschick. 
lichkeit ist notwendig. Sehr 
schön gelungen finde ich 
‚The great Gianna Sistersx 
Die kleine Gianna schläft tief 
und fest. Plötzlich beginnt sie 
zu träumen. Unheimliche 
Wesen begegnen ihr dont, 
die Landschaften sind voller 
Tücken und Geheimnisse, 
DasSchlimme ist, daßsie aus 
dem Traum erst wieder zu- 
rückkehren kann, wenn sie 
die. mysteriöse Landschaft 
komplett durchquert hat 


Soweit ging mein Einblick 
in die Küche der Spiel- 
Ideen. Hier kann ich allen 
Spieleprogrammierern ei- 
nen Tip geben; arbeitet im 
Team und hört auf die Kritik 
anderer. Nur eines werdet 
Ihrwohlschwerlichnachvoll- 
ziehen können: das »Herz« 
von Rainbow Arts, Kristin 
Kristin sorgt für alles, ob die 
Herren Programmierer eine 
Kopischmerztablette brau- 
chen, ob Besuch einen Strei- 
fen Tesaflm bentigt, oder 
ob irgendwelche Unterla- 
(gen beschafft werden müs- 
sen. (ad) 
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Joysticks - 
Härte 10 


Joystick — unverzichtbares Werkzeug für Arcade- 
Spiele-Fans. Bekanntlich wird mit ihm nicht gera- 
de zimperlich umgegangen, Anreiz für uns, sechs 
aktuelle Joysticks unter die Lupe zu nehmen. Der 
freie Fall aus über 2 Metern Höhe, der Jojo-Test 
und eine Flasche Limonade bringen ihre Stärken 

und Schwächen unweigerlich ans Tageslicht. 


Prinzip können die 
Merkmale eines Joysticks 
inzweiBereiche unterteilt 

:rden — sichtbar und veı 
borgen. Sichtbarist zunächst, 
alles, was mit bloßem Auge 
zu erkennen oder mit Hilfs 
nitteln, zum Beispiel einem 
Lineal, nachweisbar ist, Ver. 
borgen sind Dinge und Ei 
genschafen, die erstm: 
nicht zu erkennen sind, mit- 
ans Licht 
zum Beispiel durch Öffnen 
des Gehäuses, 

Befassen wit uns vorerst 
mit den sichtbaren Knterien. 
Dinge also, deren hlaßes 
Verhandensein schon eine 
vorläufige Beurteilung er- 
laubt. Frei nach dem Motto: 
„Qualität durch Quantität In 
unserem Härtetest wurde 
versucht, nichts aber auch 

his, unbeachtetzul 


Kriterium Nummer 1 
die Kabellänge. Wer kennt 
das Problem nicht? Ent 
spannt will man sich in sei- 
nen Sessel zurücklegen und 
dabei eine Runde »Eliten 
oder ie Are Kung Fur spie- 
len. Doch die Kabellänge 
(besser: Kahelkür2e) begün- 
stigt ein Mitreißen des Com 

putere. Bei unseren sechs 
Testgeräten treten Unter- 
schiede von 30 Zenti- 
metern Länge auf, Als Spit- 
zenzeiter mil einer Kabellan- 
ge vonzirka 1,98 Metern ging 
der»Competition Prox (Bild 1) 
hervor, Einen Vergleich aller 
Joysticks sehen Sie im Tabelle 
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Manche Tasts 
taten in der Seele 
weh, andere 
ersetzten die 
Büro-Gymnastik 


1; Daraus ergibt sich für d 
Kabellänge eines I 
sticks ein Mindestwert von 
1.30 Metern. 

Einige Spieler lehnen sich 
gar nicht zunick, Sie lieben 
©, gespannt und aufgeregt 
in nächster Nähe des Moni 
tors zu spielen, wobei der 
Toystick auf dem Tisch steht 
Platz ist auf einem Compu- 


A Die Redaktion 
wird zum Labor. 
Jeder Joystick 
gibt hier seine 
‚Schwächen preis. 


ter-Arbeistisch nie genug, 
sei es der eines Program“ 
ers. Der ideal-Joystick sollte 
demnach so wenig Platz wie 
möglich beanspruchen, Der 
»Competition Pros legt auch 
hier an der Spitze mit zirka 
120 Quadratzentimeter Ab- 
stellfläche, gefolgt vom Joy 
StarJS-1. Bild 2)miteiner Ab- 


stelllläche von zirka 126 Qua- 
dratzentimeter, Als Richt- 
wert für den Ideal-Joystick 
definisren wir eine Fläche 
von 125 Quadratzentimetern. 
Hier traten immense Abwei- 
<hungen auf (siehe Tabelle 
auf Seite 32) 


Standhaftigkeit 
ist gefragt 


Wie sieht es mit den Befe. 
stigungsmöglichkeiten am 
Tisch aus? Wir müssen von 
einem Joystick verlant 
daßer festveran 


Ikontzolle bei stehen- 
'k gewährleistet 
en sich, als 


ıqnäpt 
Befesigungsmittel bewährt 
Die Realität sieht anders aus: 


he Joysticks, die ein 
jeuig für den Tisch und 
nicht für die Hand gedacht 
isen. diese hilitei- 
nichtauf(verglei- 
‚che Bilder 1 bisö mit der Ta- 
belle) In der Qualität der 
Saugnäpfe war kaum ein Un 
terschied feststellbar. Alle 
können als gut bezeichnet 
‚erden. Die Saugnäpfe des 
»Cobrax (Bild 9) sind sogar so 
gut, daß eis ab und zu am 
Tisch kleben bleiben und 
von ıhm abreißen, hebt man 
den Joystick hoch, Anson- 
sten bestehen lediglich k} 
Differenzen bezüglich ih- 
1er Größe, Unser Ide; 
sick sollte vier Saugnäpie 
aufweisen 


A 


gabe 2/Pbruar 1208 


Hardware-Test 


‚der Spiel- und 
Ne igend- 


Keiner der getesteten 
fülte diese Bedin 


‚Nun gibt es jede Mi 
jie dem Spieler 
es Feuern abver 


Bild 1. Der »Competition Pro 5000« liegt mit 
den meisten Werten gut im Rennen. Leider 
kann er die Dauerfunktion nicht aufweisen. 


Bild 2. Das ungewöhnliche Design des 
nJoyStar JS-1« fällt sofort ins Auge. Er ist 
zu einem attraktiven Preis erhältlich. 


‚chossen werden und 
andere mehr, Der pro- 
nelle Joystick nimmt 
jem gestreßten Spieler die 
Arbeit ab, Dauerfouer 
das Schlagwort 


ıt und 
ährend 
uerung über 


feuert ui 
wir nur die 8 
nehmen müssen; Vier der 


enthiel- 
im sElı 
24 Bild 4) läßt sich 
die Feuergeschwin 
 einsteil 


getesteten Moc 


Bild 4, Mit dem »Elite MF 2002« ist Spielen 
das reinste Vergnügen, er ist sollde und gut 
konzipiert. Er ist ganz in Metall gehalten. 


nern wei 
Jetail, dem 
'euerknüppel. Zunächst in 
rtaie Form. Hier gibt 


Bild 3. Elgnet sich ausschließlich für Flug- 
simulatlonen: »Cobra«. In schnellen Spielen 
bewährt er sich nicht so gut. 


Lan 


Hand (handge- 
Form) 

at wird di 
kt ım Zusammen 
anderen Eigen- 
n, der Länge des 


Bild 6. Schlicht und unscheinbar präsentiert 
sich der viel gelobte Spielhallen-Joystick von. 


»Krawietz«, Wenig Extras, aber solide und 
reaktionsschnell. 


Bild 5. Der »Quickshot Il« kann trotz alter 
Technik mit modernen Joysticks konkurrie- 
ren, verschleißt jedoch schneller. Hier die 
exklusive Version »Quickshot Il Turbo«. 


uerknüppels und der Weg- 
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hinten zu steuern, Durch Tei- 
len der Weglänge durch die 
Länge des Steuerknüppels 
erhält man den Sinus des 
Winkels, den die Bewegung 
von links nach rechts bezie- 
hungsweise nach vome und 
hinten beschreibt. Hier 
schnitt der „Quickshot. II« 
(Bid 9) erstaunlich gut ab 
(vergleiche Tabelle). Auch 
der «Competition Pro zeigte 
gute Werte Als Ideal-Wert 


nehmen wir einen Winkel 
von 15 Grad an. 

Diesichtbaren Teilehaben 
sich nun einem ausführli- 
chen Test unterzog 
Ausnahme der Gehäuse 
Diese sind für die Expern- 
mente der verborgenen Tei- 
le von besonderer Bedeu- 
tung, so daß sie eıst um zwei- 
ten Tell ihr wahres Gesicht 
zeigen werden. Auf geht es 
ins Eingemachte, 


Verborgen nennen wir 
Dinge oder Eigenschaften, 
die auf den ersten Blick un- 
sichtbar sind, mit Hilfe triek- 
zeicher Techniken aber ans 
Tageslicht gebracht werden 
können. Der einfachste Trick 
istdasÖffnen des Gehäuses. 

Viel ist im Inneren des Joy- 
sticks nicht zu sehen. Hier 
befinden sich einige Kabel 
und — für uns besonders in- 
teressant — Schalter, Davon 


gibt es eine ganze Paletie 
verschiedenartiger Typen: 
Plättchen-Schalter, Metall- 
zungen, Mikroschalter, Ku- 
geischalter, magnetische 
‚Näherungsschalter, sogar 
Quecksilberschalter sind 
anzutreffen. 

Uns interessieren nur die 
Mikroschalter. Alles andere, 
vielleicht noch mit Ausnah- 
me der Metallzungen, hat 
sich nicht bewährt hinsicht- 
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vom Gehäuse ab 


Der TojoTen 
@min) 


Boineußeri- 10 Sekunden; 
ohen Schaden. Kabelsolienung 
Koineßeein  Siehtsichaus 
ächtigung im dam Gehluse 
Spiel 21 Sekunden; 


Kemeäußen: _Keinauunerik 
chen Schaden. _ chen Sehädan. 
Keine Beoin- Keine Beein- 
wachtigung im  rächtigungrim 
Spiel Spiel 


Feuerknöpte Keine mei 

verklebt, sonst baren Schäden, 

koine Störungen Reine Beein- 
chtigung im 
Spiel 


absolute Spizen- reagiert schnell, 
klasse, sehr prä- liegt gut in der 
eine, Dauerteuer Hand, 


lich Dauerhaftigkeit und Le- 
benszeit, Ausschließlich Mi- 
kroschalter enthalten der 
"Cobra, der Joystick von 
+Krawieiz« (Bild €) und der 
«Elite MP 2002 (vergleiche 
Tabelle), Die mechanische 
Umsetzung von der Bewe- 
‚gung des Steuerknüppels 
auf die Schalter ist bei allen 
Joysticks akzeptabel, Die Er- 
fahrung zeigt, daB es hier 
sehr selten Probleme gibt. 
‚Also Deckel zu. 

Die Frage nach der Le- 
benzzeit führt uns zu einen 
weiteren Merkmal: Stabilität. 
‚Sehen wır uns das Gehäuse 
an. Die meisten Joysticks be- 
sitzen ei Kunststoff-Gehäu- 
‚se. Zwei unserer Testobjekte 
bestehen zumindest teilwei- 
se aus Metall, Der »Elite MF 
20024 ist ganz in Metall gehal- 
ten, der „Cobra« hat Metall- 
boden und -gehäusedeckel 
(siehe Tabelle) Vor- und 
Nachteile der Materialien 
werden im folgenden Test 
ersichtlich, 


Joysticks werden häufig 
Extrembelastungen ausge- 
setzt, Der entnervie Spieler 
wirftihn an die Wand, weıler 
schon wieder verloren hat 
der Joystick fällt vom Tisch 
oder Schrank, wo er nach 
dem Spiel schon mal hinge- 
stellt wird, wenn auf dem 
Tisch kein Platz, mehr ist, 
‚Schlimmer noch, aus Verse- 
hen schüttet man eine Kaf- 
feetasse oder ein Glas Limo- 
nade um, der Inhalt macht 
sich auf dem Jaystick breit 
Wir haben keine Mühen und 
‚Kosten gescheut, die Belast- 
barkeit der Joysticks auf Herz 
und Nieren zu überprüfen. 

In der ersten Testphase 
mußten sich unsere Ver- 
uchsobjekte im freien Fall 
'vom Schreibtisch bewähren. 
Jeder Joystick wurde aus ei- 
ner Höhe von 0,7 Metern 
zehnmal fallen gelassen. 
‚Beim „Elite MF 2002. lernte 
bereits; beim ersten Fall eı- 
ner der beiden Feuerknäpfe 
Fliegen. Beim zehnten Fall 
verabschiedete sich dann 
auch der zweite: Man muß 
ihm jedoch zugute halten, 
daß er ganz aus Metall be- 
steht und sa ein wesentlich 
größeres Gewicht gegen- 
über seinen Konkurrenten 
aufweist. Die restlichen fünf 
Joysticks überstanden den 
Test anstandslos (siehe Ta- 
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Hardwar 


belle), Alle Joysticks zeigten 
keine Funktionsbeeintrach- 
ügung im Spiel, 

Die zweite Testphase be- 
stand aus einem freien Fall 
aus 2,20 Höhe Das ıst ex- 
item, dafür waren nur fünf 
Testläufe pro Joystick vorge- 
sehen. Wer das übersteht, 
kann als robust gelten. Der 
sElite MF 20024 wies nach 
dem vierten Fall eın leicht 
verzogenes Gehäuse auf, 
welches sich nach dem fünf- 
ten Fall vom Boden vollstan- 
diglöste. Wie oben schoner- 
wähnt, er besteht aus Metall 
und ist relativ schwer. Der 
Steuerhebel war leicht ver- 
bogen und saß nicht mehr 
richtig fest in der Veranke- 
rung, Daß dies nicht so sein 
muß, zeigte der ungefähr 
gleichgewichtige »Cobra«, 
‚der den Test heil überstand. 
Es bereitet allerdings keine 
Schwierigkeiten, den »Elite 
ME 20024 wieder zusammen- 
zubauen. Anders beim 
„Competition Pro« Bereits 
nach dem dritten Fall brach 
der rechte Fauerknopf aus 
dem Gehäuse Nach dem 
vierten Fall löste sich der lin- 
ke Fouerknopf, einzelne 
kleine Stücke splitterten vom 
Gehäuse ab, welches nach 
dem fünften Fall Brüche und 
Risse besaß, Alle Joysticks 
waren nach Zusammenbau 
wieder voll fünktionstüchtig 
(siehe Tabelle). Wir folgern 
daraus, daß unser Ideal-Joy- 
stick einen fünffachen freien 
Fall aus einer Höhe von 2.20 
Metern anstandslos überste- 
hen muß 


Der Jojo-Test 


Vier Joysticks haben die- 
sen FallTest anstandslos 
überstanden. Was nicht be- 
deutensollte sie seien durch, 
und durch robust. Deshalb 
führten wir einen weiteren 
HärteTest durch: Was tau- 
gen die Zugentlastungen? 
Nicht zuletzt bedingt durch 
die kurzen Kabel, wird oft 
am Joystick gezerrt und ge- 
zogen. Die Zugentlastung 
soll das Kabel vor Schaden 
an den kritischen Stellen 
schützen. Unser Ideal-Jay- 
stick sollte es ohne Folgen 
überstehen, daß man mit ihm 
umgeht, als hatte man einen 
Jojo in der Hand. Wir haben 
mit jedem Testobjekt zwei 
Mimiten lang Jojo gespielt, 
Die Ergebnisse überrasch- 


est 


ten. Beim »Cobra« war be- 
zeits. nach zehn Sekunden 
die Kabelisollerung ausdem 
Gehäuse gezogen. Nach 2] 
Sekunden waren die ersten 
Kabel gerissen, Der Test 
wurde abgebrochen. Dem 
Joystick von »Krawietze er- 
ging es ähnlich Nach 23 Se- 
kunden war die Kabelisolie- 
wungausdem Gehäuse gezo- 
gen, nach 39 Sekunden ris- 
sen die ersten Kabel. Das 
reichte, der Test wurde ab- 
gebrochen. Alle anderen 
überstanden den Test an- 
standslos. 

Immer noch gab es zwei 
‚Joysticks, die keine Schwa: 
chen im HaneTest zeigen 
wollten. Das nächste Experi- 
ment sollte jedoch das letzte 
sein. Über jeden Joystick 
verschütteten wireinen Liter 
süßester koffeinhaltiger Li- 
monade. Nachdem sie ge- 
trocknet waren, überprüften 
wir sie auf Funktionstüchtig- 
keit. Die Schwäche war ge- 
funden. Beim »Quickshot Il« 
funktionierte der Feuer- 
knopf auf dem Steuerhebel 
nicht mehr richtig. Manch- 
mal mußte man ihn mehr- 
mals drücken, bevor er eine 
Reaktion zeigte. Die restli- 
‚chen Joysticks funktionierten 
einwandfrei. 

Die Joysticksan sich waren 
nun ausgiebig getestet, Es 
brannte nur noch eine letzte 
Frage auf dem Pelz: Welche 
Eigenschaften besitzt er im 
Spiel? Das schönste »Baller- 
Spiels wurde aus der Kiste 
gekramt und auf ging's. Ein- 
deutig als Favorit ging der 
‚Elite MF 2002« hervor. 
Schnelles und exaktes Rea- 
gieren ıst mit ihm kein Pro- 
blem. Die Danerfeuer-Funk- 
tion ist einfach. hervorra- 
‚gend. Die Geschwindigkeit, 
mit derein Schuß demande- 
ten folgt, kann stufenlos ein- 
gestellt werden. 

DerJoystick von«Krawietz« 
ermöglicht zwar ebenfalls 
schnelles Reagieren, seine 
Unhandlichkeit hat jedoch 
schon mal einen Krampf ım 
Daumen zur Folge. 

Der Steuerhebel des »Joy 
Star JS-I« laßt sich mit relativ. 
hohem Kraftaufwand bewe- 
gen. Schnelles Reagieren 
wird so erschwert, Eigent- 
ich schade, wo er doch 
sechs Mikroschalter besitzt. 
Eine verkürzie Weglange 
des Steuerknüppels könnte 
den »Joy Star JS-I« jedoch zu 
einem auten Joysick ma- 


hen. 

Der 
„Cobras 
eignet 
sich am 
wenigsten 
Bir schnelle 
Spiele, 
Die optimale Anwendung 
findet er in Flugsimulatio- 
‚nen. Dort ist er ungeschla- 
gen 

Der „Competition Prow 
wies sehr gute Eigenschat- 
ten auf, Schade nur, daß er 
keine Dauerfeuerfunktion 
besitzt, Schnelles Reagieren 
ist mit ihm kein Problem. Die 
Feuerknöpfe sind gut ange: 
bracht 

Der »Quickshöt II« stand 
trotz veralteter Technik sei- 
nen Konkurrenten kaum, 
nach. Er reagiert so schnell, 
daß man glauben könnte, er 
habe Miktoschalter, 


Was schließen wir 
daraus? 


Den Ideal-Joystick haben 
wir nicht unter unseren Test- 
geräten gefunden, Uns ist 
auch kein anderer bekannt, 
der deren Anforderungen 
entspricht. Wir haben alle 
erdenklichen Informationen 
geliefert, die Sie bei einer 
Kaufentscheidung einbezie- 
hen sollten. Die Eintschei- 
dung wird sicherlich durch 
den ersten Eindruck eines 
Joysticks gefällt. Gehen Sie 
zuhig in Kaufhäuser oder 
Fachhandel und »fahren Sie 
ihn Probes, Bitten Sie ruhig 
die Verkäufer, Ihnen ein 
Spiel einzuladen, Ein cleve- 
zer Joystick-Kauf braucht 
Zeit. Enttäuschungen lassen 
sich so gut vermeiden. Ge- 
hen Sie bitte nur nicht in ein 
Geschäft und versuchen, un- 
seen Härte-Test nachzuvoll- 
ziehen @) 
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groß _geschneben 
Meist sind esjedoch überna. 


isting des Monats 


eldentum in ® 
wislen. Action-Spielen etien I e 
türliche und außerplanetari- 


sche Sıörenf 
der Menschheit befreit wer. 


den mussen. In 


schützen Sie Erde und 


Menseneit ser deren Sr Dig Zukunft der Welt liegt in Ihren Händen. Der 


stem und tödlichen Feind, 
dem Erdbeben. 
Wie alle 


älteste Feind der Menschheit steht Ihnen gegen- 


a et über — das Erdbeben. Nur Strategie, Geschick- 


En an ee Aus- lichkeit und ein wenig Schießerei vereint können 
wirkungen auf Ihre Stadt ver- . 
tingern. »Ihre Stadis bedeu- ein Desaster verhindern. 

H 


tet die Welt, denn Sie 
im Jahre 2ll 
samte Menschheit e 
nganischen Stadt »Subur. 
bias, Zur Versorgung der Be- 
völkerung wurden in riesl 
gen Höhlen Luftkammern er. 


richtet, da Sauerstoffrat und die nötigen Wa 


kostbar ist 
Leider sind diese Kam- 
mern 


00, und die ge- 
tinder 


hlässig gepflegt Stellen zu plazieren. 


ind ab- 
lität der 


‚Höhlen 
ah) 
esnun, mitein 


Höhlen zugema 
haben Ihre Mission verfehlt 
Durch die Gegend schwir. 
Müll macht Ihnen die 


nde aus Vor 
ratskammern zu holen und 


derk 
züchten, 

Nun lassen Sie sich nicht 
weiter aufhalten, Inre Aufg: 
bezu erfüllen Tippan Sie Ld- 
sung | bis Tab und aufgeht's 
in Richtung Heldentum. Eine 
Besonderheitist bei Listing 7, 
zu beachten. Nach dem Ein- 
tippen und Speichern des 
Levels mit dem MSE (siehe 
Seite 65) muß Listing 7 mit 
RUN gestartet und Ihre Sub- 
urbia-Diskeite in die Floppy- 
Station eingelegt werden. 
Das erste Level wird auf Ih- 
rer Suburbia-Di 
speichert: Dieser Vorgang 
ist wichtig, da die Levels von 
Suburbia im selben Spei 
cherbereich liegen wie der 
MSE, (ad) 


nen Bordkanone ver- 


eig ah 
Progmammart Acki-Siel 
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Listing 1 startet das Spiel »Suburblax. 
Bitte mit MSE (Selte 65) eingeben. 
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Listing 2. Der Entpacker 
»Suburbia.Crunch«. Bitte mit MSE 
(Seite 65) eingeben. 
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Listing 3. Titelbild zu »Suburbla« 
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Listing 3. Das Titelbild zu »Suburbia«. 
Bitte mit MSE (Seite 65) eingeben. 
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Listing 4. Die Sprites, die für Action 

sorgen. Bitte mit MSE 

(Seite 65) eingeben. 
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Listing 5. Der neue Zeichensatz in 
»Suhurbla«. Bitte mit MSE 
(Seite 65) eingeben. 
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Listing 6. »Suburbia-game« 
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Listing 6. »Suburbia-game« (Fortseizung) 
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Listing 6. »Suburbia-game« (Fortsetzung) 
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Listing 6. Das Hauptprogramm: 
»Suburbla-game«, Bitte mit MSE 
(Seite 65) eingehen. 
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Listing 7, Der erste Level zu »Suburbla« 
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Grafik-Spiele wie noch nie (teil 2) 


Fantastische Grafiken, Softscrolling und animier- 
te Sprites — mit Master Tool kein Problem. Mit 
der Basic-Erweiterung »Tool-Basic« programmie- 
ren Sie professionelle Spiele. 


1/88, erstellen Sie vielleicht schon riesige Spielfla- 

Ihen und sich sanft bewegende Sprite-Kämpfer, 
Durch das Tool-Basic (Listing 1) wird das Einbinden dieser 
Grafiken in Basio-Programme zum Kinderspiel. Geben Sie 
bilte Listing 1 mit dem MSE ein und speichern es aufeine ler 
te, formatierte Diskette, Listing 2 beinhaltet ein spezielles Ko- 
Bierprogramm, das Tool-Basie von der Original-Diskette auf 
eine Spiele-Diskette kopiert. Listing 3 demonstert das La- 
den und Starten der BasioErweilerung und einem Tool 
Basıc-Programm, Zur Erleichterung Ihrer Arbeit tinden Sie 
alle Beiehle der Erweiterung ın den Tabellen 1 bis 3 über- 
sichtlich nach Funktionsgtuppen geordnet vor. 


M: dem Listing des Monats aus der #4er, Ausgabe 


Basic-Erweiterung »TOOL-BASIC« 


Zunächst beraiton Sio mit folgenden Schritten Ihro Spiel 
Diskette vor 

1. Character-File, Sersen-File un 
auf Spiel-Diskette speichern 


Sprite-File vom Editoraus 


LOAD VITOL=COBY" 1,8 
EN 

Spiel-Diskette einlegen, beliebige Taste drücken. Das Pro- 
gramm MOOL-GOPY kopiert nun die Basic-Erweiterung 
„TOOL-BASICOBI« auf die Spiel-Diskette. 
3. Master-Tool-Diskette einlegen. 
TOD LOWER", 
List 

Der Lader ınuß nun so mecifiziert werden, daßerdenc #4 
auf las zu erslellende Spiel umstellt, 


100-110 Lädt Basie-Erweiterung nach 4919259247 

120 Aktiviert Erweiterung 

180150 Lädt Spielprogramm nach 32789 

160-170 Liest den Fehlerkanal aus, wenn das Pro- 
‚gramm noch nicht auf Diskette vorhanden ist 

180-200 Startet das Programm, safe es geladen 


werden konnte, 

DerLaderstelltden © 64 auf die günstigste Speicherauftei- 
lungein. In Zeile 130rauB der Name desnochzu erstellenden 
Spieles eingeseizt werden. Speichern Sie den modifizierten 
Lader unter geeignetem Namen. Nach dem Start mit »RUN« 
lädt der Lader die Basic-Erweiterung, initialisier; die Erw 
terung und setzt den Basıc-$art auf 32768. Nun versucht er, 
das Spiel-Programm zu laden (ohne Erfolg, da noch nicht er- 
stellt) und meldet sich mit READY, 

Speicherorganisation 

Bevor Sie datan gehen, ein $pielzu programmieren, sollten 

Sie sich die günstigste Speichsrorganisation überlegen, 


@) Standard-Aufteilung 
Char-File ab.2048 
Sprite-File ab 192 
Sereen-Rle ab 1634 
BasıoStart 32168 


Mit dieser Aufteilung werden bis zu 128 Sprites verwaltet, 
der Scroll-Bildschirm kann bis zu 819 Zeichen breit sein und. 
für das Basic-Programın steben 8 K zur Verfügung, 


48 ar 


) Aufteilung bei großem Speicherbedaxf 
Essollen zum Beispiel #3 Spnites und drei Bildschirme zu je 
300 Zeichen Breite verwallet werden. 


CharFile ab 2048 
Sprite-File ab a2 
Screen-File 1 ab 8I92 + B3x 64 = 19804 


Screen-File 2 ab 19504 + 20x 300 = 13504 
Soreen-File 3ab 19504 + 20 x 200 = 25504 
BasicStart 23504 + 20 x 800 + 1 = 31805 

©) Aufteilung bei extremem Speicherbedarf 

Werden sehr viele und/oder große Bildschirme benötigt, 
kann das erste Sereen-File ab 4096 geladen werden, In die 
‚som Falle werden nur noch 3Spnites ab 832 (Kassettenpuffer) 
verwaltet, 

Verwendet man für die Erstellung des Bildschirmes den 
© 54Zeichensatz, so entällt das Laden eines Character- 
Files. In diesem Falle können im Bereich 2048-4095 92 Sprites 
abgelegt werden, beziehungsweise das exste Screen-File 
beginnt in diesem Bereich. 

Diefolgenden Speicherbereiche dürfen mitSprites belegt 
werden: 


832-1023 Sprite-Block 18- 15 
2048- 4095 Sprite-Block 32- 63 
819216383 Sprite-Block 128-288. 


Sersen-Files können durchgehend von 2048-32797 (1836 
Zeichen Breite) abgelegt werden. 

Hatman sich für eine andere Speicheraufteilung entschie- 
‚den, muß in Zeile 140 des Ladeıs die entsprechende Basic. 
Startadtesse eingetragen werden, 

Das Videospiel-Programm 

Nachdem der modifizierte Lader einmäl mit RUN gestartet 
wurde, stehen dem Benutzer neben dem vollständigern C’64 
Basic zahlreiche Sonderkeichle zur Verfügung, 

‚Alle Sonderbefehle bestehen ausdem Zeichen <-> und 
sechs Buchstaben. 

Parameter werden als Zahlen, Variable oder als Funktio- 
nen eingeseizt. Eine Sonderstellung nehmen die folgenden 
Befehle ein, die den momentanen Zustand des Bildschirmes, 
der Sprites und des Joysticks einlesen. Als Parameter muß 
stets eine Integervarlable eingesetzt werden, in die der Zu- 
stand eingelesen wird. 


INPEST  Spritenummer, AR, BE 
SPROL Maske, Zeilennunner, A 

ZELL Spritenummer, Zeile, AS, Code, Ki, Yı, X2, 2 
3 

IE  a% 

INPIR Ag 

ua. a 

IesoR ae 

mes 4 


Es werden keine Plausibilitätskontrollen durchgeführt! 
‚Aut folgende Besonderheit ist’ zu achten: folgt auf IF, 
THEN ein Sonderbeiehl, so ist hinter THEN ein ». zu setzen 

Da RUN/STOPRRESTORE die Basic-Erweiterung desakti- 
viert, sollte jedes Programm mit SYS 49152 beginnen! Die 
Programme können danniederzeitmitRUN/STORRESTORE, 
abgebrochen und mit RUN erneut gestartet werden. 

Ein Speichern der Programme auf Datasette ist nicht mög- 
lich (führt zum Absturz) 

Sollte es wider Erwarten während des Programmierens zu 
‚einem Systemabsturz konmen, kann das Programm folgen- 
dermaßen gerettet werden 
RESET (mit ResetTaste) 

SYS 48152 
-PRGOLD Startadtesse des Basic-Programmes 
LIST 


Ausgase 2/Tebruar 1sun 
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Dex Programmmkopf 

1000 REN Progrannnane 

1010 S18 49132 : RIM 
terung Imitinlisteren 
PRGLON 'Chep-Pilet!,8,0,2048 : REN 
Char-Pile nach Startadrasse 2048 laden 
-PRELDN!|Boreen-Plle'\,8,0,16384 : REM 
Sereen-File nach Startadresse 16384 lader 
PROLDN'"Spzite-File'",8,0,9192 ı BEN 
Spräta-File nach Startadvesse 2192 ıaden 

Es können auch mehrere Sprite- und/oder Screen-Files 
nacheinander geladen werden. 

Das Lnden kann folgendermaßen vereinfacht werden! 
-PRGLDN® Inane'", 8,1, dumm 

Das File wird danr:in dem Bereich abgelegt, in dem esmit 
‚dem Editor erstellt wurde 
Der Scroll-Bildschirm 

Nach Erstellung des Programmkopfes wird der Scroll- 
Bildschirm nitalisiert 

1050 -—SETODL 11,1,12,14,16,3 

1080 PRINT“ [Dommedore/hlnck GLR/HONE)" 

Der SETOOL-Befehl hat die folgende Syntax: 

SETCOL Farbnummer Hintergrund oberer Bildschirmstrei- 

ien, 

Farbnummer Hintergzund Scroll-Bildschirm, 
Farbnummer Rahmen oberer Bildschirmstreiten, 
Farbnummer Rahmen Seroll-Bildschiti, 
Farbnummer 2 (Multicolor), 
Farbnummer 3 (Multicolor) 

Die Farbnummern für Multicolor müssen stetsmiteingege- 
ben werden (Dummy-Eingabe bei Singlecalor) 

Die im SETCOL-Befehl definierte Farbbelegung erscheint 
exst, wenn der SCROLL-Bofehl (eiehe unten) abgearbeitet 
Wird, 

Unmittelbar nach dem SETCOL-Befehl gibt man einen 
PRINT:Beiehl, derdasFarb-RAM belegt. Die gewählte Farbe 
deimiert die Zeichenfarbe im Singlecelor-Modus bezie- 
hungsweise die Farbe# 1 im Multioolor-Modus, Im Multico- 
lor-Modus ıst nur die Kombination <Commodore/Farbta- 
ste> sinnvoll 
4070 —BEITAN 16384, 80,1,1 
10a —SETRST 0 
Der SETPAR-Befehl hat die folgende Syntax 


1020 


1030 


1040 


-SETPAR  Startadresse Scrollbildschirm, 
Bildschirmbzeite Serollbildschirm, 
Modus, 
Zeichensatz 

Modus = 0: _Singlecolor 

Modus - 1:  Multicelor 

Zeichen- 

saız = 0 © 5%-Zeichensatz 

Zeichen- 

satz = | Selbstdefinierter Zeichensatz 


Der SETPSI-Befehl definiert, welche Zeichenspalte des 
Scrollbildschirmesalslinke Spalte des Monitor-Bildesdarge- 
Stellt wird. Der Programmierer hat selbst dafır zu sorgen, 
GAB nur erlaubte Spaltenzahlen eingesstzt werden, — so ist 
zum Beispiel bei einem Scrollbildschirm der Breite 80 eine 
Positionierung aufspalte ADunerlaubt, dadanndie Spalten 20 
bis 80(N) dargestellt werden, Spalte Saber garnicht definiert 
ist Derartige Fehler führen zwar zu Störungen, zerstören 
aber nicht die Bildschirminformation. 

Nach Eingabe der Zeilen 1050 bis 1080 sollte das Beispiel- 
|Brogramm durch die folgenden Zeilen vervollständigt wer- 
den: 

1090 —DIREOT 133,1,0: —SCROLL 

1100 GET AS s IP 48 >” THEN 1100 

1110 -seTPsT 40 

1120 —DIRBOT 128,1,0: -SCROLL 

1130.6ET a8 } IP 4" THEN 1130 
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Nach Start des Programmes erscheint die linke Hälfte des 
Sexollbildschrmes (Spalte 0 — 38); nach beliebigem Tasten 
druck wırd die rechte Hälfte dargestellt (Spalte 40 — 79) Auf 
diese Weise könnten zum Beispiel Adventires programmiert 
werden. Durch erneute Eingabe von -SETCOL und PRINT 
lassen sich die Farben jederzeit verändern. 

Das Programm wird nun folgendermaßen erweitert! 


1140 —DIREOTD,T,1 
1150 SOR A = 670 1STEP-1 
1200 FOR X = 0:20 100 » NEXIX 
1170 -DIRKOT2,A,1 
A1s0 NExTA 
1190 GET AB : IRAB= "* THEN 1190 
Nach dem vorletzten Tastendruck wird der Bildschirm nun 
mit abnehmender Geschwindigkeit flimmerfrei (I) soft ge- 
serallt 
Der DIRECTBefehl hat die folgende Syntax: 
DIRECT Richtung, Schrittweite, Modus 


Richtung Serollen nach rechts. 

= 1: Serollen nach links. 

128 ; Sullstand, 
bei Neubelegung der Parameter wird 

die aktuelle Serollrichtung nicht verändert. 
Sehrittweite = 1 bis 8(0 führt zu Störungen; der Schirm wird 
mit Richtung = 128 angehalten) 
Modus=0: One-shot. 


1; Automatischer Richtungswechsel bei Errei- 
(chen der Schirmgrenzen 


Softscrolling 


DerScROLL-Befehlliestdiemit SETCOL, SETPAR, SETPSI 
und DIRECT definierten Parameter aus, teilt den Bildschirm 
derart, daß die oberen fünf Zeilen (Zeils 0 — 4) normal be- 
schrieben werden können und starte: das Sofscrolling 
—SCROFF schaltet den SCROLL-Modus wieder aus. 

Beim Arbeiten mit der SCROLL-Funktion werden keine 
‚Fehler abgefangen, Gibt man zum Beispiel in Zeile 1140. den 
Befehl DIRECT 1,7,1 „so wird das Scrollen nicht gestartet 
Dies liegt daran, daß der Schirm bereits vollständig nach 
Tinks positioniert wurde und der Schirm nicht noch weiter 
nach links geserullt werden kann. Das Soröllan wird folglich 
nur gestartet mit. der Kombination 
110 —SETPSI40 und 1140 --DIREOT 0,771 
oder 
1110 —SETPSI39 und 1140 --DIREOT 1,7,1 


Um Störungen beim Starten des Serollens zu vermeiden 
(cum Beispiel bei mehrfachen Neupositionieren des Schir- 
Ines mit nachfolgenden Restart des Sorollone), sollten Sie 
stets die folgende Befehlsfolge einhalten: 

—SETPSI 
—DIREOT 
—SCROLL 

Die Steuerung des Bildschirmes über den Joystick (Port 2) 
erfolgt durch die Befehle 
—INPIOY Integervariable 
und 
-INPBUT Integervarisble 

Je nach Stellung des Joysticks wird die Variable der 
INPJOY-Funktion folgendermaßen belegt 
Variable 


2 
ce} 


Ruhestellung, 
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Die Vanakle der INPBUT-Funktion ist bei Betätigung des 
Feuerkuogfes 1, sonst 0, Mit der folgenden Ergänzung wird 
der Bildschirm vom Joystick zus gesteuert: 

1200 —-INEIOE AR 

1210 -INDauT 08 

1220 1F.0% = 1 THEN 1260 

1230 IF Ag = 2 THEN B£ = 0.: 0010 1270 

1240 IF Ag = 4 THEN BE = 1 : GO 1270 

1250 IF Ag = 0 THEN BR = 108 : G010 1270 

1260 GOTO 1200 (Toystick-Abfrageschleife) 

1270 —DIFEOT B$,1,0 : 070 1200 (Steuersenteite) 

Durch Drücken des Feuerknopfes wird das Programm mit, 
einer Fehlermeldung abgebrochen, weil die Zeile 1280 noch 
nicht existiert. 

Um die oberen fünf Zeilen des Bildschirmes (ticht-seroll- 
bare Zeilen O.bis4) störungstrei belegen zu können, sind eini- 
‚ge Kenntzisse über die Wirkungsweise der SCROLL-Funk- 
tion erforderlich. 

Die Bildschirminformation ist(normalerweise) ab 18384 ab- 
gelegt. Beim Scrollen wird jeweilsein Teil dieser Information 
in die Zeilen $bis24 des Video-RAMS (Adr. 1224 — 2023) ko- 
piert. Haltınan das Programmmit RUN/STOP an, so wird.der 
Bildschirm weiter gescrallt, da die SCROLL-Rautne weiter- 
hin aktiv ist, Gibt man nun im Direktmodus —DIRET 128,10, 
so bleibt der Bildschirm stehen. Die nun folgende Eingabe 
CLR/HOME löscht das gesamte Bild, da diese Funktion auf 
das gesamte Video-RAM zugreift. Positioniert mat nun den 
‚Cursor in die untere Bildhälfteund gibt im Direktmodus --DI- 
RECtLL1, so erscheint der Scrollbildschirm erneut unverän- 
dert, übetschreibt die Eingabe und setzt seine Bewegung 
fort. Dieser Versuch zeigt dreierlei: 

1 Die Bilcinformation wird durch Zugtiffauf das Video-RAM 
(zum Beispiel mit CLR/HOME) nicht zerstört. 

2. Die Bildinformation wird eıst bei erneuten Sorollen wie- 
derhergestellt (Kopiervorgang Speicher-Video-RAM) 

3. Bei Belegen der oberen fünf nicht-scrollbaren Bildschirm- 
zeilen ist darauf zu achten, daß nicht das gesamte Video- 
RAM verändert wird 

Das Programın wird folgendermaßen ergänzt: 

1280 -ORSPST 1,2 

1290 PRINT“ z 

1300 —OREPST 1,2 

1310 PRINT? (b2ack] TEST-PROGRAM" 

Mit Hilfe des CRSPSI-Befehles wird der Cursor positioniert 
KERSPSI Zeile, Spalte; Zeile 0— 24, Spalte 0— 30) Zeile 1290 
löscht selektiv, mit Zeile 1300 und 1310 wird die vorher ge- 
löschte Bildschirmzeile beschrieben. 

Für die Handhabung des Bildschirmes s 
die folgenden Funktionen zur Verfügung: 
RAHMEN Farbnumm 
SCREEN Farbnummer 
Diese Betshle werden sofort ausgeführt; sie werden dure 


ehen außerdem 


-SETGOL rückgängig omacht und umgekehrt 
—INPSPS _ Integervariable 
Liest linke Adresse des Scrollbildschirmes 
in die Variabie. 
—INPDIR  Integervariable 


Liest aktuelle Serollrichtung in Variable 
(0 & rechts, ] & links) 

Diese Befehle werden für die VerwaltundesBildschirmes 
benötigt, zum Beispiel für Auslösung bestimmter Spielsitun- 
tionen ın Abhäncigkeit von der Bildschirmposition. 

—SCROFF schaltet den Seroll-Modus ab. Es erscheint der. 
ungeteilte Bildschirm, noch mit der letzten Belegung des 
Video-RAMSs. Ein folgendes PRINT"CLR/HOME* löscht den 
Bildschirm 

Umdie Wirkungsweise von -INPSPS und —INPDIR zu ver- 
folgen, ergänzt man die lolgenden Zeilen; 

1215 -INFSPS PR --INPDIR DR 
1216 -ORSPSI 3,2 : FRINT! "black 
1217 —OREPSI 3,20: FRINT'!olack" DI; 
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In.der entsprechenden Schleife werden nun die Werte in 
ie Variablen eingelesen und im oberen Teil des Bildschir- 
mes dargestellt 
Stehende Bildschirme 

‚Wir haben eben erfahren, wie wir mit Hilfe des SETPSI 
Beiehles auf verschiedene Bereiche eines Serollbildschir- 
mes zugreifen. Es ist aber auch kein Problem, mehrere Bild- 
schirme mit einer Breite von 40 Spalten zu erstellen und mit- 
tels des PRGLDN-Beiehlesan verschiedene Speicheradres- 
sen zu laden. Der Zugnff erfolgt mit der Befehlstolge: 


Dem erfahrenen Prograrnmlerer steht der Befehl 
—SPLSCR zur Verfügung. Er hat folgende Syntax 
=SPLSCR obere Rasterzeile, untere Rasterzeıle, Zeichen, 
Modus 


Zeichen = 0: C 61-Zeiche: 
1: Selbstdefinierte Zeichen 
2. Bilmap ab 8192 

Modus : Singlecolor 
1 Multienlor 


Befehlsliste zur Bildschirmverwaltung 


SETPAR Startadr., Breite, Farbmodus, Zeichensatz 

DIRECT Richtung, Schrittweite, Modus. 

SETPSI Spaltennummer 

SEROLL, 

SCROFF 

RAHMEN  Farbnummer 

SCREEN  Farlnummer 

SETCOL  Farbnummer Hintergrund oben, 
Farbnumner Hintergrund Serollbildschirm, 
Farbnummer Rahmen oben, 
Farbnummer Rahmen Scrollbildschirm, 
Faibnumsier Mulicolor #2, 
Farbnurner Multicolor #8 

INPIOY _ Integervanable 

INPBUT  _ Intagervanable 

SPISCR _Rasterzeile oben, Rasterzeile unten, Zeichen, 
Farbmodus 

SPLAUS 

CRPST Zeile, Spalis 

DIEDIR _ Integervaniable 

INDSPS Integervanable 

Sonderbefehle 

PRGLDN  JFilename«Gerätenummer-Modus Startadresse 

OIDPRG  Startadresse 

TROAUS. 

Befohlenamensliste 

SETPAR set paramelar 

DIEECT direction 

Et set position 

SCROLL sorollon 

SCROFF serolloft 

RAHMEN _ tahmen 

SCREEN seren 

SETCOL sotcolor 

MIRIOr input Joyeick 

INPRUT input button 

SPISCR splitsoreen 

SPLAUS  spltaus 

CRspst eursorposition 

INEDIR input direetion 

INESPS input screon-position 

PRGLDN _ programmladen. 

OLDPRO aid program 

TRORUS  irgaus 


Tabelle 1. Die Befehle zur Bildschirmsteuerung 
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Der Befehl erzeugt einen Streifen im Bildschirm, der vom 
Video-RAM und vom Farb-RAM direkt belegt werden muß. 
Diese BelegungerielgtfürZeichen = Ooder | entweder über 
PRINT oder über POKE, im letzteren Falle muß auch das 
Farb-RAM (88296 — 56318) über POKE passend belegt wer- 
den. 

Für Zeichen = 2mußsich im Bereich 8192 — 16383 eine Bit- 
‚map befinden. Wird nur ein schmaler Streifen dargestellt 
kann auch die Bitmap entsprechend klein ausfallen; in die- 
sem Falle können im angegebenen Speicherbereich auch 
noch Spritesabgelegt werden, Die Farben werden über die 
Befehle RAHMEN, SCREEN und SETCOL definiert. Bei Dar- 
stellung einer Multicolor-Bitmap sind Farb- und VideoRAM 
passend zu belegen. 

—SPLAUS schaltet den Split-Modus aus, 


Sprites 


Verzöge- = 1bis beliebig (sinnvoll ist 1 — 8); 
zung dist verboten 
Richtung - 0; Sequenz wird aufsteigend gelesen 
(zB von 128 nach 132), 
= 1: Sequenz wird absteigend gelesen 
(@B. von 132 nach 129) 
Modus 0: One-shot 


= 1: Animation kontinuierlich in angegebe- 
ner Richtung. 

2: Animation kontinuierlich auf- und ab- 
steigend. 


Befehlsliste zur Spriteverwaltung 


r MULCOL  Muiltioolorfarbe 1, Multicolorfarbe 2 
Für die folgenden Beispiele wird vorausgesetzt, daß die | SPRMUL 
Spriteblöcke 128 — 139 mit Multicolor-Sprites folgenderma- | SpRsnG 
Ben belagı sind: SPRCOL 
Block SPREIG 
128 Raumschiff, Spitze links 
128 131 Animations Sequenz; Raumschiff wird nach 
zechis gedreht SPRBLK 
182. Raumschilf, Spitze rechts SPREIN 
138 Geschoß, Spitze rechts SPRAUS 
19% — 138 Animations Sequenz einer Explosion SPRALL 
188 ‚Geschoß. Spitze links Be 
Ferner stehen als «Testprogramme die Zeilen 1000— 1060 \'SERANE 
zur Verfügung, 
Sprite-Aktivierung 
1070 -MULCOL 8,12 ; REM = 1 Animation absteigend 
definiert Hulticolorfasdan Mund #3 für atle Modus = 0One-shot 
Kultlcolon-Sprites = 1 Kontinuierlich eine Richtung 
1080 --SPRBLK 0,128 + RE = 2 Kontinulerlich alternierende 
Ondnet Black 128 dem Sprite No, Ozu Richtung 
1090 -SPRNIL.O ı RER SPRMOV Richtung, Verzögerung, 
schaltet Sprita 0 auf Nulticolor-Nodus; Obere Grenze, Untere Grenze, Linke Grenze, 
würde auf Singleoolor-Nodus schalten Rechte Grm, 
A100 —SPRoD1, 0,7 : REN Modus, Schrittwei 
defintert Farbe 7 für Sprite 0; Im Singlecolor- Richtung = 0.— 8 (vgl, INPJOY AM) 
Nodun Ast dlase Farbe die Spritefurbe nein 
A110 —UPRDIG 012,1 : REN vergrößert Sprite 0 in X- und a el a 
YRsohtung; SPABIG 0,0,0 schaltet zurück 
1120 —SPRPST 0,50,200 + REM ee ne 
positiontert Linke obere Fake des Sprites D auf a 
Tanterteile 80 und Rasterspalte 200 ee le setnianhsten Ei 
1130 —SPREIN O + REK schaltet Sprite 0 ein lagen 
Die obige BefehlssequenzmußfürjedenSprite,derdarge- | INPIGE  Integervarisbie 
stellt werden soll, gegeben werden. MULCOL. SPRMUL und Integervariable Ist kompatibel mit Richtung im 
SPRBIG sind optional, da Singlecalar-Modus und Wergröße- SPRMOYBefehl 
Tung aus voreingestelltsind. Esistempfehlenswert, steisdie 
Gesamte Bofehlsfolge einzugeben, dawährendeinesSpieles |Belehlansmenline 
die Voreinstellungen verändert worden sein können EEE 
& SPRMUL _ sprite multicoler 
—SPRAUS 0 schaltet Sprite 0 wieder aus. BL 
SEEN ALL schaltet alle Spriesaus Dieser Befehl ist beson WEEkenE ea 
ch un Direktmodus, um nach Programmabbruch EEE En 
den Bildschirm fürdasditierendesProgrammestreizume- | SPRBIK _spite-black 
chen, SPREIN spnte ein 
Spriteanimation SPRAUS  spiteaus 
"Ergänzt man das Programm mit der Zeile SPRAIL  sprieall 
4140 —SERANI 0,128,132,3,0,1 ae 
Sprite animation. 
so wird der Sprite 0 animiert SPRMOV  sprite move 
SERANT 6,0,0,dunay,dunny,dunag unterbricht die Anisatlen. JOISPR Joystick sprite 
Der SPRANI-Befehl hat die folgende Syntax: IONOFF jereückofi 
OSPRANI Spriemummer, Stanlock, Endblock, Verzöge- key iabu kick 


rung, Richtung, Modus 
Die ersten drei Parameter sind selbsterklärend; ist Start 
block = Endblock = 0, wird die Animation abgebrochen. 
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Der SPRANI-Beiehl arbeitet nur einwandfrei, wenn zuvor. 
mit Hilfe desSPRBLK-Befehles sichergestellt wurde, daß der 
Start der Animation auch tatsächlich im Bereich Start- 
block/Endblock des SPRANI-Befehles liegt. Es empfiehlt 
sich daher, stets unmittelbar vor dem SPRANI-Befehl einen 
entsprechend belegten SPRRLK-Refehl zu geben. 

Wird ein animierter Sprite mit SPRAUS abgeschaltet, so 
läuft die mit SPRANI aktivierte Animations-Routine pre- 
ramm.intern weiter. Dies führtzu Störungen, wenn demSpri- 
te später ein anderer Spriteblock zugeordnet wird. Ein ani- 
mierter Sprite wird daher grundsätzlich mit 
SPRANI Spritenummer, 0, 0, dummy, dummy. durmtny 
SPRAUS Spritenummer 
Susgeschaliet 
Sprite-Steuerung 
1130. —BERNOU 0, 9, 1,30, 200, 30, 320, 1, 2 

Durch Hinzufügung dieses Befehles setzt man den aktivier- 
ten Sprite ın Bewegung, 

Der SPRMOV-Befehl hat die hlgende Syntax: 

SPRMOY _ Spritenummer, Richtung, Verzögerung, obere 
Grenze, untere Grenze linke Grenze, rechte Grenze, Modus, 
Schritiweie 

Spritenummer 0— 7 


Richtung 08 (rergleiche INPJOY, Abschnitt 3.2) 
Verzögerung 1 — beliebig (sinnvoll I — 8) 

Grenzen __ Rasterzeilen beziehungsweise Rasterspalten 
Modus = 0:One-shat 


1: Kontinuierliche Bewegung hin und zurück. 
= 128: Grenzen werden ignoriert; kant, Bewegung, 
Schrittwete 1 — beliebig (snmvoll 1— 9) 

Inder Regel wahlt man Schrittweite = 1. Ist die Bewegungs- 
geschwindigkeit des Sprites auch bei Verzögerung = | nicht 
groß genug, erhöht man die Schrittweite. Bei zu großer 
Schrittweite „hüpft« der Sprite, — dies ist in der Regel uner- 
wünscht. 

Mit der Ergänzung 
1245 A = Lr1(axruDto)) 

1150 —SPRMOV 0, A, A, 303 200, 30, 320, 142 

1155 FOR X = 0 70 1000:NEXTX:C0T0 1145 

erhält man einen Sprits, der zufallsgesteuert auf dem Bild- 
schirm umher wandert. 

Um.den Sprite mit dem Joysick zu steuern, erseizt man die 
Zeilen 145 — 155 durch 
1130 -SPENOV 0, 0, 1, 30, 200, 30, 320, 0, 2 
1160 -sorsen. 0 

DerSpuile Nummer 01äßt sich nun in beliebige Richtungen. 
steuern. Wird im Progtatm der JOYSPR-Befehl mehrfach mit 
Unterschiedlichen Spritenummern belegt, so iststets die letz- 
te Eingabe maßgebend. Die gleichzeitige Steuerung mehre- 
zer Sprites ist nicht möglich 
-JONGFF schaltet den Joystick aus, 

Eine andera Möglichkeit der Sprilesteuerunig ist 
1150 -INKIOY Ag 

1160 —SPEHOV DO, AR, 1, 30, 200, 30, 320,.0, 2 
A170 0701150 

Fügt man nıın die folgenden Zeilen ein: 

1159 IF Af2 OR Agu4 THEN 1260 

1156 0000 1150 

so kann der Sprite nur noch nach rechts oder Iinks bewegt 
werden, 

Kollisionen 

In den vorangegangenen Abschnitten wurde die Steue- 
rung des Scrollbildschirmes und der Sprites besprochen, 
Um ein richtiges Video-Spiel zu erhalten, müssen diese Ob- 
jekte nun miteinander in Wechselwirkung weten, Dies ge- 
schiehl durch die folgenden Kollisionsbefehle, 


folgende: 


SERKOL, olltston 
SERIE  sprite-onllision on 
SCRKOL en-ooilister 


SORIF  sersen-collisien off 
ZEIKL sion 
ZEIF eeichen-kollision off 


‚Am Beispiel der Sprite-Sprite-Kollision sei die Wirkungs- 
weise der Befehle genauer erläutert 

Wir nehmen an, die Sprtes 2,3 und 8 seien eitigeschaltet, 
Immer dann, wenn Sprite 2mit Sprite 3kollidiert, solleine Ak- 
tion per Protramm ausgeläst werden. Welche Sprites gera- 
de kollidieren, wird im Register 89218 angezeigt. Kollidiert 
zum Beispiel Sprite 2mit Sprite 5, so sind in diesem Register 
die Bits 2 und 8 gesetzt, dem entspricht die Dezimalzahl, 
D-22+2=36 

SindSprite2und Jan einer Kollision beteiligt, soenthältdas 
Register. den Wert 
D-222-12 

Ferner wollen wir, daß bei der entsprechenden Kollision 
das Basic-Programm einen Sprung auf die Zeile 3000 aus- 
führt, die folgenden Zeilen definieren dann die gewünschte 
Aktion (zum Beispiel »Exploslon« der Sprites). 
Der SPRKOL-Belehl hat die folgende Syntax. 
SPRKOL Masks, Basic-Zeils, Integervariable 
Fügt man mn im Programmkopf den Befehl 
—SPRROL 12, 3000, K8% 


ein, so wird bei Kollision von Sprite 2 oder Spuite 9 oder von. 
Sprite2 und 3ein Sprung aufdje Basic-Zeile 3090 ausgeführt, 
Gleichzeitig wird in K% eingelesen, welche der freigegebe- 
nen« Bits (it 2 und 2) im Moment der Kollision gerade gesetzt 
waren. Ferner wird der Kollisionsbefehl inaktıviert, 

Die Bezeichnung ‚Maskex wird nun auch verständlich: Die- 
se Zahl definiert, welche Bits, sofern gesetzt, einen Sprung 
auslösen sollen; gleichzeitig definiert diese Zahl, welche Bits. 
in K% eingelesen werden. Kollidiert zum Beispiel Sprite 2 mit, 
Sprite$, so sind im Kollisionsregister die Bits 2und 8 gesetzt, 
—dadasıfreigegebene« Bit 2geseiztist, wirdein Sprung aus- 
geführt, und Kwerhält den Wert 2? = 4 (nicht 2: + 25 = 38, da, 
ur sfreigegebene« Bits eingelesen werden). 

In Zeile 3000 muß nun zunächst getestet werden, ob atsäch- 
lich beide freigegebenen Bits gesetzt waren; isl dies nicht 
der Fall, wird die Sprite-Kallision wieder aktiviert und es er- 
folgt ein Rücksprung ins Hauptprogramm: 

3000 13 K£ # 12 THEN: --SPAKOA 12, 3000, Kg: GONO nen 

1stK% = 12, so sind die gewünschten Spritestatsächlich zu- 
sammengestoßen, das Programm arbeitet die nächsten Zei- 
n ab (#Kollisions-Schleifeı) und es erfolgt der Rücksprung 
ins Hauptprogramm mit -SPRKOL, 12, 3000. K%:GOTO nnnn. 

Bei komplexen Programmen ist es oft unerwünscht, Kolli- 
sions-Sprünge an beliebiger Stelle zuzulassen, da dann zum 
Beispiel auch Programmschleifen, die unter allen Umstän- 
den vollständig abgearbeitet werden müssen. bei Kollision 
unterkrochen werden. In diesem Falle setzt man den 
SPRKOL-Befehl nicht in den Programmkopf, sondern an eine 
geeignete Stelle des Programmes und inaktiviert ihn einige 
Zeilen später mit -SPRKOF 

‚Aufein Grundsätzliches Problem sei schon hier hingewie- 
sen: Angenommen, wir aktivieren noch zusätzlich Sprite 6 
Wenn nun Spnite 2 mit Sprite $ und Sprite 3 mit Sprite 6 kolli- 
dert, so sind im Kollisions-Register die Bits 2.3.5 und 6 gesetzt, 
undeswurd ein Sprung ausgeführt, da die Bits 2und 3»freige- 
geben waren. Obwohl nun K% wio im vorigor Boiapiol don 
Wert 12 besitzt, können wir uns nicht mehr darauf verlassen, 
‚daß Sprite 2 und 3 kollicierten. Um dies festzustellen, bleibt 
zun gar nichts anderes übrig, als mit Hilfe des INPPSI- 
Befehles die Positionen von Sprite 2und 3 auszulesen und zu 
testen, ob diese Sprites nahe beieinander waren oder nicht 
Der Video-Chip kann nur fssistellen, welche Spritesan einer, 
Kollision beteiligt sind, nicht aber, welche Spiites miteinan- 
der kollidieren. 

Weitere Befehle 

Gelegentlich wünscht man. daß sich Sprites hinter den 

Bildschirmzeichen bewecen. Dies erreicht man mit dem 
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Listing B 


SPRPRI-Befshl (sprite-priority). Die Syntax lautet 
SPRPRI Spritenummer, Priorität 
Priorität Sprite läuft vor det Zeichen 
1: Sprite läuft hinter den Zeichen. 
Bei Programnstart besitzen alle Sprites die Priontat 0 
Man beachte, daß die Prioritäten zwischen den Sprit 
velbst hardwaremäßig 
Sprite 1 — 7, Sprite 1 vor Sprit 
Will man den für Sprites erreichbaren Bildschirmbereich 
erweitern, so gibt ınan den Befehl BRDA 
Syntax lautet 


BRDAUS Bittmuster 
Dieser Befehl 


‚cha! 


die We 


gerzahlsBitmu: 
zen, — für Bitmuster Rand leer, Eine Belegung die- 
es Bereiches mit Zeichen ist nicht möglich 
BRDEIN (border ein)schaltet in den Normalmaduszurück. 
Pür Maschinensprache-Programmiererstehen die Befehle 
USER #1 und -USER#2 bereit, die selbst prai 
werden müssen. 
Für -USER #2 muß der Sprungvektor 89244/53245 Qo/hi) 


Befehlsliste zur Kollisionsverwaltung 

SPRKOL Maske, BasioZeilennummer, Integervariable | BRDAUS Einsprung; 15% 49372 
SERKOF Rogistervorbelegung 
SCRKOL Maske, Basic-Zoilennummer Bitmuster Aiccı 
SCRKOF BRDEIN Einsprung: SR 49182 
FEIKON Spitenummer BasieZeilennummer,Imeger- | SPRANI Einsprung: 158 49436 

vanazle, Registarvorbelagung 

Inaschiemeode,X1,11,22, Ya. X8,Y3,X,Y4 | Spntenummer sus 
zemor Sartblock 17 
INPROL  Integerariabie Endbiock sus 
INPSCR _Integervariabie Verzögerung, sus 
Mat Beachte, daß die Beichlo INPSCR und INPSPS im Prinzip | Richtung zo 
amelbe bewirken: Einlesen der aktuelen Adresse dor linken | Modus am 
baren Ecke des Serollbläschimes, Fir die Verwalting von | SPRMOY EinsprungJER 50001 
kre Zeichen Kallsionen, ausgelöst Auch ZEIKOL, it jedoch | Registervorbelegung, 
har INPSCR brauchbar. da für die Bildschirmverwaltung die | Sprtenummer am 
icuelle Rresse im Moment der Kollision benötigt wird | Richtung, sur 
Bofehlanamenstiste Verzögerung sum 
SPRKOL _sprite-colision Obere Grenze, um 
SPRKOL  sprie-collision off Untere Grenze 
SCRKOL screen-collision Linke Grenze ‚51 177/51 178 do/hi) 
SERKOF  sereentcallision off Rechte Grenze 17er 100 00/2) 
ZEIKOL zeilen-kollision Modus aa 
ZEIKOL _ zeilenkollision oft Schuirweite suis 
INPROL _ imput eollision JOYSPR Einsprung: ]5%50325 
INPSCR _ inputscreen Registervorbelegung 
SETPAR  Einsprung: JSR 0847 Spatenummer Auen 
Registervorbelegung JOYOFF Einsprung: JR 50334 
Startadresse ‚50409/50410 (lo/hi) INPJOY Einsprung: JSR 51183 
Breite ‚50407/80408 (lo/hi) Belegt Register 
Farbmodus XRegister Akku Richtung 
Zeichenente 80583 INPBUT_ Eineprungt JR 51188 
Zeichensate 18: Selbstdefinierte Zeichen Belegte Register 

21:0 SiZeichensam Bi Feuerknapt 


DIRECT Einsprung: JSR 50301 


Registervorbelogung 
Richtung. KRegister 
Schrittweite Soass 
Modus 50300 


SETPSE Einsprung: JSR 51008 
Rogistervorbelegung 


Spaltennummer YRegister/Akku (lo/hi) 
SCROLL Einsprung: JSR 50461 
Registervorbelegung 

Farbe Hintergrund oben, ayazs 
Farbe Hintergrund Serollbildsch. 930 
Tarbe Rahmen oben sa 
Farbe Rahmen Scrollbildschirm 49332 
Farbe Multicolor #2 53282 
Farbe Multicolar #3 BeaBs 


SCROFF Eisprung: JSR 91025 
SPLSCR Einsprung; JSR 49152 


Registervorbelegung 
Farbregister-Belegung s, SCROLL 

Rasterzeile oben ao385 
Basterzeila unten 9336 
Zeichen 10338 
Farbmodus 49334 


SPLAUS Einsprung: JSR 49758 


READ POINT Einsprung: JSR 51205 (nicht in Basic- 
Erweiterung vorhanden) 


Funktion: Eingabe: X und Y:Kooreinate Bildschirm 
X = 06is38 
Y=Obis 189) 
Ausgabe: Adresse Video-RAM und Bildschiem- 
Code 
Adresse Serollbildschirm und 
Bildechirm-Code 
Werden nır die Zeilen 0 bis 4 des Bildschirmes, 
angesprechen, ist das C-Flag geseist. 
Diese Rostine baut den ZEIKOL-Befehl in 
Maschinensprache auf 
Registervorhelegung 
XKoordinate Allau/X-Register (o/hi) 
YKooıdinate Register 
Belegt Ragister 
Adresse Video-RAM 51288/51266 (lo/hi) 
Bildsch-Code VRAM Er 
Adresse Seroll-Bild. 51335/81386 do/hi) 
Bildsch-Code Ser, s1 


Über den aktuellen Zustand des Serollbildschirmes geben 
die folgenden Ragisterinhalte Auskunft 

50828 Scroll-Richning (vgl. INPDIR) 

50403/80404 lo/Iı) Position (vgl. INPSPS). 


Tabelle 3. Alle Befehle zur Kollisionsabfrage. Maschinensprache-Programmierer finden wichtige Einsprungadressen. 
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entsprechend auf die selbstgeschriebene Routine umge 
stell! werden, für - USER #2 der Sprungvektor 83248/88247 
(@o/hi). Die Routinen werden mit ]MP 42926 verlassen. 

Sowohl im Direkt- als auch Im Programın-Modus wird das 
Programm des C 64 60mal pro Sekunde unterbrochen. Man 
bezeichnet diese von einem Timer ausgelöste Unterbre- 
‚chung als »Systen-Interrupt, Während des Interrupts läuft 
ein internes Maschinenptogramm ab, die ulnterrupt-Routi- 
nen, dasim wesenilichen die Tastatur abfragt. Es ist nun mög- 
lich, in den $ystem-Interrupt weitere Routinen seinzuhängens. 
Derartige Routinen verrichten dann ihre Arbeit unabhängig 
vom eigentlichen Basic-Programm und arbeiten soger noch 
nach Programmabbruch weiter, 

Die meisten Befehle dor Basic Erwoitorung TOOL-BASIC« 
sind spezielle PEEK- und POKE-Beiehle (zum Beispiel IN- 
PDIR beziehungsweise SPRBUK), die wichtigsten Befehle ak 
tivieren jedoch Interrupt-Routinen, Derartige »Internupt-Be- 
fehle sind 


ERDAUS 


SER. SERKOL, 


SpRANE SCRKOL 
JOISER ZEIKOL. 
Indfreie Verwaltung von Bildschirm und Sprites 
yird be TOOL-BASIC« nun dadurch erteiclit, daß der Inter 
ruptnichtdurcheinen Timer, sondern durch den Rasterstrahl 
(Video-Clip) gesteuert wird. Die Interrupt-Routinen werden 
durch den Rastersttahl derart gesteuert, daß sie ihre Arbeit 
immer dann verrichten, wenn der Rasterstrahl den fragli- 
‚chen Bildschirmteil gerade nicht übetstreicht. Nur auf diese 
‚Weise ist eine flirmerlreie Bewegung von Serollbildschirm 
und Sprites gewährleistet, Werden nun zuviele Interrupt- 
Routinen ektiviert, so kommt es zwangsläufig zu Störungen, 
da die Interruptroulinen noch nicht vollständig abgewickelt 
Sind, wenn der Resteratrahl das neue Bild aufbaut. Dies 
macht sich durch starkes Flimmern des Bildschirmes be- 
merkbar. Besonders zeilintensiv sind die Routinen SCROLL, 
ZEIKOL und SPRMOV, Es hat sich allerdings gezeigt, daß 
selbst bei aufwendigen Spielen die geschilderten Fehler 
noch nicht auftreten. &. Rosenfeldv/ap) 
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Listing 2. »Tool-Copy« kopiert die Basic-Erweiterung Listing 3. Dieses Programm demonstriert den Ladevorgang 
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Der Viren-Killer 


Der BHP-Virus hat keine Chance mehr: Desin- 
fizieren Sie Ihre verseuchten Disketten. 


n Ausgabe 7/87 haben wirausführlich über den Virusder 

"Bayerischen Hackerpost«berichtet, welcher vonder BHP 

für 10 Mark verkauft wird. Das Tierchen ıst zwar harmlos, 
aber lästig, Wenn es sich ungehindert verbreitet, kostet das 
nicht nur Platz auf den Disketten, sondern auch Zeit: Wird ır- 
‚gendein beliebiges Programm geladen oder gespeichert 
schreibt sich der Virus vor diese Dateı. Wir fragten uns da- 


würde Mittlerweile lassen Reaktionen von Lesern vermuten, 
daß unsere Befürchtungen noch übertroffen wurden. 

Haben Sıe.den Virer-Killererfolgreich eingegeben, so be- 
äinden Sie sich nach dem Speichern auf Diskette und dem 
Starten mit RUN im Hauptmenü. Mit <1> (Suche nach Viren) 
überprüfen Sie alle PRG-Dateien einer Diskette auf Virusbe- 
fall Mit <2> (Zeige verseuchte Files) werden alle eventuell 
verssuchten Programme angezeigt, Menüpunkt <3> (Viren 
entfernen) entfernt schließlich den Virus aus allen befalle- 
nen Programmen. Punkt <4> (Directory) listet das Inhalts- 
verzeichnis der eingelegten Diskette, mit <8> (Programmm- 
ende) verlassen Sie den Viren-Kller. Sinnvoll ist es, den 
Viren-Killer zu compilieren. Aber sind Sie auch sicher, daß 
Ihr Compiler nicht verseucht ist?! 


mals, wie sich der BHRVirus unter den C B4-Fans verbreiten (iw/pd) 
10 FükE 33208,0:Poke 52281 ,0 138 VERSEUCHTEN PROGRAMME. ":GOSUR 750:007 
20 DIM vıd1aa) ‚v2(14) <a» os <b> 
39 Dın DAIS2) ‚Fr# (149) „TR(144) „SE(12) ‚urs 498 PRINT“ (RVEON SPACE) VERSEUCHTE PROGRAMM 
K1na) VTOLAM ‚VSC148 „DLC1AA) „DRUIAR) can) E% SPACE „RVOFF „DOMND“ sin» 
40 FOR Il TO S2IREAD DAITIENEXT 1 2123 Se@ For Le TQ VZLPRINT VFS(TISNEXT I Sao 
59 FRINT" (CLR,WHLTE ‚7@PACE „RVSON SPACE) Sı@ DOSus 93816070 58 <usı> 
TVIRUS-KILLER (SPACE „RYORF>" PRINT" CLESP 328 REM VIREN ENTFERNEN <218> 
ACEI10. 11.87 TR) 139> 538 PRINT" <CLRI";+IF VZ=@ THEN PRINTIKEINE 
68 PRINT" (2DOWN,LIG. GREEN, RYSON, SPACE (SP VERSEUCHTEN PROGRAMME, ": GOBLE 7501607 
CE ,RVOFF ‚GPÄGEISUCHE NACH VIREN” <10s> 0 150> 
78 PRINT“ cDOun ‚RVSON, SPACEIZ (SPACE „RVOFF ‚5 54® BOSUB 96Br IF F THEN PRINT" (ELR,RVSOND" 
PACEIZEIGE VERSEUCHTE FILES” «008> A281 G08UB 95010070 30 aan» 
00. PRINT" (DOWN,RVGON SPAGE?SCSPACE ‚RVDFF,S 08 OPEN 1,8,15,"I":0PEN 2.8.2.0" <«033> 
PACEIVIREN ENTFERNEN" oo 328 For zei TO UZEPRINT“ (RUBOND"VFaGE)CRV 
70. PRINT" (DOWN, RYBON ,SPACE>4 (SPACE ‚RVOFF +8 DFFJSPACEI- "4 TR=VT(Z) 3SE=VBLZ) says) 
PACE DIRECTORY" 025: 870 For'Im1 TO BIPRINTMI,"B-F @'STRISE  <1AM) 
100 PRINT" (DOWN, RVSON, BPACEIS SPACE ‚RVOFF 52m FRINTe ‚UL 2 Q“ı TRsSE ons 
SPACE )PROGRÄNMENDE (DOWN? 598 BETR2,AB Ba: TRASC (ASCHE (O) )HSERASC ( 
110 GET AtsIF ARC'"THEN 110 BaschRE 9) «231» 
128 PRINT APLON VAL (AA)GOTO 140,470,520,85 808 NEXT ı S170> 
2,900 630 PRINTAL,"UN 2 @ 1B"AVLCZI PRINTRL "E-P 
150 sro 1 Zrav2izı 4102» 
140 REN UEBERPRUEFE DISKETTE 648 PRINTAZCHRECTR ACHRE (BE) H ‘003> 
138 GOSUB 9s@s IF FTHEN PRINT“ (ELR,RUSON)" &SR PRINTeL,"U2 2 @ 1B"5VI(Z)EINPUTRL,AIG, 
A261 G0SUB 93810070 Sa <16s ne ass na <1s9> 
16@ OPEN 1,B,15,"1"s0PEN 2,8,2,"@"oPRINT" "QB"THEN PRINT AZ#ECLOSE ZECLO 
ELRYRVSON,SPACEIPASS 1 [SPACE RVDFFI"  <ay2: 2199 
178 meigsse=lrzee 2195 648 PRINT"VIRUB ENTFERNT" a2? 
180 PRINTM, "ul 2 @ 197 ;SE:SX-SE «an 87 PRINTaL,"B-P 2"1V2(2+27 ars 
190 GETH2,AB,Be S1ars E90 BETWZLAF BITDLMASCGABACHRE (BASE (BAt 
2a0 TRADE (AFFCHRE (9) ) BE-ASCHERICHRELM) 117) Ense) 2256 «as> 
210 FOR Bp=2 10 226 STEP 52 <007> zen zz-e <aaar 
220 PRINTML,"B-P 2",BP 05a> FiB 22-2241: PRINTeI,"UL 2 B"sTRıSE <039> 
250 BETNLAR:IF(NSCKRBSCHRELE) AND 15)«92 728 GETw2,AR Bes TReASC(AS+CHRF(B) :BERASCL 
THEN NEXT BPeGDTO 280 <i> Be-cHns (00) <ıos» 
240 FA=FZALLDETWZ,AB ‚BE: TRIFZI=ASC (ABsCHRS 758 ıF TRc>® THEN 710 .a39> 
Ka)» 1 BE (FZ) =ASC (BE +CHRE (@ ) z1a> 758 IF DL-22 TMEN e28 ar 
250 FIS(FZI="":DLIFZIMSKED2(FZI=BEFL Tea PRINTEL,"UI 2 @ 1@"3VL(Z)SPRINTAL, “BSP 
280 FOR 1-1 TO 161BETW2,AHFIS(FZI=FIS(FZ) 2 v2(2)+27 <araı 
HASENEXT I 778 zi=22 AND 285: ZH=INT (22/286) <199> 
270 PRINT“."s:NEXT Be FaR PRINTEZCHRELZLISCHRE (ZIG Sion, 
200 IF Tm<>@ THEN 100 798 PRINTaL,"U2 2 @ 18"3Vi (2) <zam; 
290 PRINT:IF FZ=0 THEN PRINT" (DONNIKEINE P BB near 2:Ü2=@scLose ziCLosE 16070 50 <an2> 
IRO-FILES AUF DIESER DISKETTE":B0T0 42 828 REM DIRECTORY azı> 
a <eor> BB OSUR SeuılF F TMEN PRINT (CLR,RVSONI“ 
300. PRINT" (DOWI,RVSON,SPACEIPASS 2ISPACE,R A2s:G0SUB 939:G070 S@ «ans 


vorr3" 
320 vz=d 7.0 
350 zezrl 
39 PRINTRL,"UI 2 @"3TRIZIESELZ) 
SSM BETBDLAR,BS:FTEASCLAS+CHRE (2) ) :FB=ASCL 
BR+CHRE CD) ) LGETRZ. AR, AR 
HAST AMASC (ASCHRs (@ 


<1a6: 
378 IF A-DACTITHEN NEXT Lgoro 430 288» 
30 1asasnext 1 <aar> 
390 PRINT". "szIF ZEDFZ THEN 550 res 
Ale IF VZ-@ THEN PRINTEPRINT" DOWOKEINE B 
HP-VIREN BEFUNDEN!" <ı8a> 
420 CLOSE 2:CLOSE 1+G0SUB 930:6070 5@ <09a> 
30 PRINT:PRINT"VIRUS IM PROGRANM SPACE AV 
SONDSFLS (2) " (RVORR SO ner 
aaB VravzeizVFRLVZISFIS(ZIHUT(VEISTRIZI VS 
Wziaseiz) <218> 
45a vi (VZ)=Da (2) :VZUVEI=DZEZD <a29> 
as soTO 398 <asa> 
478 REN ZEIGE VERSEUCHTE FILES. Zaıas 


Ada, PRINT" (GLRI"SEIF VZ=B THEN PRINT"KEINE 


850 PRINT® (CLR,SPACEIB "3 :0PEN 1,8,0,"#":P 
DRE Jaı ‚1rSy5 6547urBET As,Ab,As,asıke 


sa) <a69> 
as0 FOR 1-1 TO 7:BET As,B8,0#,DSHPRINT AsB 
SCSDE} 1NEXTIPRINT+BET ASJAs ‚ns,Be 2083 
878 1F ST THEN SYS 65484:c0T0 B70 22515 
308 PRINT ASC(AS+As) +ZS6enSc (BE+%#) :C0TO 
ase szan> 
898 ELDSE 11E0S1W 938:C070 5@ <n0> 
SU Sys zuen Saaa> 
S1a DATA 31.8,194,7,190,194,40,52,51 441,17 
8,174,38,52,52,81 <ıae 
28 DATA 172.58,95,54,170,52,56,58,86,73,8 
2,65,82,8,0,8 <i6ı> 
458. PRINT: PRINTIPRINT"<RETURNS":POKE 198,0 <BBe> 
IF ABCOCHRECISITHEN FAR <a7ar 
a6? 
REM DISKETTEN-CHEOK 226% 
‚OPEN 1,8,15,°1 
SJAse:cLOSE 1+1P Alsw"BONTHEN FB «110 
see nerurm Seza 


Listing. Der »BHP-Virus-Killer« 
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Tips& Tricks 


C 64 


Star NL-10: 
Der Trick mit der Grafik 


Dieses Programm druckt Grafiken in der Plotter- 
Auflösung, die normalerweise mit dem Commo- 
dore-Interface des Star NL-10 nicht möglich ist, 
und zwar bidirektional. Auch ein Ausdruck mit 
812 Punkten pro Zeile ist möglich. 


er Star N]-\D ist einer der leistungsstärksten Drucker 
einer Preisklasse auf dem Markt, und in Verbindung 
miten G 83 kann man seine Fähigkeiten am besten mit 
dem Commodare-Interfacs ausnutzen, nur eben leider nicht 
die Plotter-Grafik, Die Piotter-Aufösung ist gerade deswe- 
gen so interessant und wichtig, weil in ihr der Punktabstand 
horizontal und vertikal exakt gleich ist. Dies ermöglicht hoch- 
genaue Ausdrucke zum Beispiel von Platinenlayouts, math 
imatischen Funktionen und technischen Konstruktionen 
‚Aber auch schon für einfache Hi-Eddi-Bilder ist dies yon Nut. 
zen, denn Kreise werden als Kreise und Quadrate exakt ale 
Quadrate dargestellt (Bild), 


man] 


Pixei pro 
kästenen 


Endlich: Eln Krels ist ein Kreis 


Jeder Drucker mit ESC/P.Norm (zum Beispiel alle Epson- 
Drucker, die meisten Star-Drucker und viele mehr) beherr- 
schen ohne Probleme die Plotter-Gratik (878 Punkte pro Zei. 
1a, 7APunkte proZoll) auch der NL-IOist haroweremäßig da- 
für vorgesehen, nur leider wird dies nicht vom Commodore- 
Interface berücksichtigt. Dieskannmanmitenem Triekaber 
umgehen, Der Trick beruht darauf, daß die Punkte der Elite- 
Schrift (68 opi) inder Plotter-Auflösung gedruckt werden. Al- 
so mußte nichisanderesgelan werden, alsıdie Grafikbytesin 
den Download-Zeichensatz zu bringen ung diesen auszu- 
dnucken, nachdem auf Elite-Schrift umgeschaltet worden 
war. 

Das Programm ist vollständig: it Meschitensprache ge- 
schrieben, Es muß mit 
LOAD "PLOTTER-GRAFMC”8] 
geladen werden. Um es möglichst anpassungsfähig zu hal- 
ten, wurden keine neuen Befehle implementert, sondern 
ne Steuerung über SY$-Beiehle realisiert, die im folgenden 
genau erklärt werden. 
1.SYS 49152,X 

Dieses Kommando bewirkt, daß der Drucker auf den Gra- 
(k-Ausdruck vorbereitet wird. Unterstreichen, Breitdruck, 


58 ar 


Schattendruck, Fettdruck (Bold), Super- und Subseript wer- 
den abgeschaltet, Elite wird angeschaltet. 

X ist die Anzahl der Grafikbytes und darf maximal den 
Wert 880 snnehmen. Nun müssen die einzelnen Grafikbytes 
übermittelt werden: 

2. SYS 49155, 3,B.C.. 

ABO und so wreiter sind die Grafikbytes 
(0258), die sich genau so errechnen, w 
buch unter »8-Nadelgrafik, Normaldichtes beschrieben. Ach- 
tung: Es müssen genau so viele Bytesiol beimersten 
Befei 
türlich nicht in eine Basi aher nach beliebig 
vielen Bytes abgebrochen und in der nächsten Zeile mit er- 
nem neuen SYS 49185 forıgeführt werden. Dazu ein Beispiel 
515 19159,1,23,4,5,6,9,8 
oder 
FOR 1-1 70 8:818 49155, L:NERT I 

Beide Zeilen sind vollkommen gleichwertig. Wenn mehr 
Bytesbeidiesem Befehl angegeben werden, alsbeim ersten 
Befehl festgelegt worden sind, erhältman einen sFILE DATA 
ERROR« 

3. 575 A958 

Dieser Befehl benötigt keine Parameter Nun werden die 
Bytes, die beim zweiten Befehl eingelesen wurden, als-Z. 
‚definition zum Drucker gesandt Dann wird der Down- 
Ioad-Zeichensatz eingeschaltet und die definierten Zeichen 
werden ausgedruckt. Darauf wird wieder der normale Zei- 
chensalz angeschaltet, allerdings bleibt die Elite-Schriftart 
aktiv 

Wird dieser Befehlaufgerufen, bevor alle Bytes mit Befehl 
zwei übertragen wurden, erhält man einen „OUT OF DATA 
ERROR“ 

4. SYS 49181,X 

Dieser Befehl muß nicht aufgerufen werden, Mit ihm kann 
inan den Zeilenebstanıd (Line Opacing) verändern, Der Ze 
lenabstand wirdaufX/72 Zoll eingestellt, dasheißt X Punkte, 
Wird X weggelassen, wird der Wert 12 (normal) angenom- 
‚men. Für 8-Nadelgrafiken sallte für X der Wert stehen, da- 
mitdie Grafikzeilen nahtlos untereinander gedrucktwerden. 
X muß zwischen 0 und 258 liegen, Die Parameter aller vier 
Befehle dürfen Zahlen, Variablen oder andere Ausdrücke 
sein, Bevor einer der vier Befehle aufgerufen wird, muß mit 
OPEN4,A eine Datei zum Drucker eröffnet werden! Will man 
eine Dateimiteineranderen Nummereröffnen, ınuß »Plotter- 
Graf mit POKE 48164, Dateinammer angepaßt werden! 

Das Meschinenprogramm (Listing ]) liegt ab. $C000 (49152) 
im Speicher und istzirka 480 Byte lang. Außerdem schließtan 
das Programm eine 560 Byte lange Tabelle an. Außer den 
Speicherstellen SFB/SFC (28V/252) m der Zeropage wird 
sonst kein Speicherplatz benötigt, Mit dern Quellcode (nur 
auf der Leserservice-Diekette) und einem Maschinenspra- 
ehemanitor wie dem SMON durfte eskein Problem sein, das 
Programm in einen anderen Bereich zu verlegen oder esan 
andere Programme wie Hi-Eddi + oder Hardmaker anzupas- 
sen 

Hier ncch die Maschinensptache-Aquivalente für diejeiik- 
‚gen, die in Assembler programmieren 
1. JSR HOOT3LDX #879 

IDr #200 

Da #8 

JER 80039 
ER. BEFOO 


Diese Befehlssaquene Initialiste, 
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000 eida | 098 : a8 co az a0 
= aD : 20 55 00 dc 
Pr DaB + 0. 20 Ta 00 
2 0 : 40 1 28 20 
67 8 : ur 20 cn 
» 0 : 20 er 0 20 
Fr Sc8 : 60 00 00 ad 
23 Free 
= as : 37 a4 ad 54 
= DEU : 20 O6 ad 53 
a DB : 60 20 da co 
= 20 : dm cu a0 08 
se hen : &8 co cu. 05 
2a 2100 : 2a 85 cu a0 
E 108 : 30 08 a2 10 
> Sıı0 : 20 00 ci 0 
. Sli8 : a2 0a de 37 
3 2120 : 08 c0 Bdca 
00 SB ı ad c8 co 18 
Br 2130 : &0 80 03 as 

22 00 8:0 ch 

Listing 1. »Plotter-Graf«, Grafikdruck mit dem NL-10. Bitte 


BETRARLRSBE 


m 


ENSASUNESERHLBETE 


3 BRBLIERPRSSLHEHEFRBER 
LERRBLGESALLARSSEBENE 
SLESSALTELBLEHBBEBRER 
ERLBLFSBBRELLERERFERE 


ınden Sie zur Eingabe den MSE (siehe Seite 65). 


10X #Low-Byte der Anzahl der Grafikbytes 

1DX #lgh-Ayte 

JSR 96029 Die Anzahl der Gr 

und gespeichert, 

2. Nun müssen ab der Adresse $C1D3 die Grafikbytes abge: 
legt werden (maximal 560), außerdem müssen (zur Kontrolle) 
Low- und Highhyte der Anzahl der Bytes noch einmal nach 
5C009/$COCA gebracht werden, die Endadresse der Bytes 
nach SCOBE/SCOBF, 


3. 8m seL1o 
Hiermit wird jetztwie beiSYS49188 der Ausdruck gestartet, 


4. 18% 90073 Bereitat den Drunker vor 
LDxX mZeilenabatand 
JSR 90097 Beim Einstellen des Zeitenabstandes gLit 


Ansselbe vie bein antsprechenden Busio-Befehl. 


‚Auch hier muß vor der Ausführung von Punkt l eine Datei 
zum Drucker unter der Nummer 4 eröffnet werden. Wird ei- 
ne andere logische Filenummer benutzt, muß diese vorher 
nach $C00C gebracht werden, um das Programm davon zu 
informieren, 

Nach ein Hinweis: Eine Zeile von 576 Byte JAßt sich nicht in 
einem Durchgang drucken, da man im Download-Zeichen- 
sate nicht 96, sondarn nur 94 Zeichen definieren kann (33 bis 
126). Es lassen sich also nur 560 Punktspalten auf einmal 


ärucken. Falls aber der seltene Fall einmal eintreten sollte, 
daß man eine ganze Zeile (876 Punkte) Plotter-Grafik drucken 
all, muß manı sie in zwei Durchgängen drucken, am besten 
852 und 24 Punkte 

Einige interessante Effekte kanı 
zwischen den Befehlen ] und 3 
Drucker sendet. 

‚Wenn man zum Beispiel Bold einschaltet, wird die Grafik in 
Bold ausgedruckt! Ebenso funktioniert Schattenschrift, dop- 
pelt breite Schrift, und man kann Grafiken sogar in Super- 
oder Subsoript ausdrucken, Aber das Beste kommt noch: 
Wenn man auf komprimierte Schrift umschaltet (136 Zeichen 
‚pro Zeile), kann man Grafiken in einer Auflösung von BIZ 
Punkten pro Zeile (101,5 Punkte pro Zoll) zu Papier bringen. 
Diese seltene Auflösung beherrscht sonst mit Sicherheit kein 
Drucker! 

Man kann auch auf Pica-Schrift umschalten. Das Aussehen 
derGrafik unterscheidet sich dann zwar nichtmehr von einer 
Grafik mit normaler Dichte, wird aber (wie auch in Plotter- 
Auflösung) bidirektional gedruckt, was wesentlich schneller 
als unidirektional ıst 

Hinweise zum Abtippen; MSE laden und starten, Listing | 
abtippen und speichern, fertig. Listing 2ist ein kurzes Domo- 
programm in Basic (daher etwas langsam) 


(Oliver Fromme/aw) 


\nman erreichen, wennman 
Steuerkommandos an den 


10 REM DEMO ZU "PLOTTER-GRAF" ası 
20 REM <ası> 
30 REM DRUCKT EIN EXAKTES QUADBAT <22a> 
40 REM VON 10.CH MAL 10 CH <as1> 
50 REM a2 
&p REM <122> 
7D REM (C) 29.8.1987 BY OLIVER FRONME Ber 
BU REM KLINGESTR. 2, 3368 GOSLAR <165> 
9 REM TEL.: (05321) /au18& <as8> 
199 <a78> 
18: <aB8> 
128 IF A-@ THEN As11LOAD“PLOTTER-GRAF HC", 

a. <ı02> 
138 REM "PLOTTER-GRAF" LADEN a2T> 
120 ass 
150 OPEN 4,4: BEN FILE OEFFNEN 238 
188 38> 
178 Sts 48161,8°REM ZEILENABS.: 8 PUNKTE <126> 
108 : <158> 
190 SYS 48152,285: REM 285 PUNKTE 128 
2a0 : res 
210 SYS 49155,255 <i5aa 
228 FOR 1-1 10 2B3:SY8 49198.128:NEXT I <i2t> 
238 515 48109, 255 a7 
zu : 216> 


Listing 2. Demoprogramm zu Plotier-Grai. Bitte verwenden Sie den Checksummer (siehe Seite 65). 


SYS 48158: REM 1. ZEILE DRUCKEN on 
? <aa8> 
PRINTe& BrirH 

<2a0> 
FOR T-i TO 34:875 49152,285 10 
SYS 48158.255 <a26> 
FOR Te1 70 283:518 48155. 6:NExT T port 
15 43155,255 zaRr 
SYS 48158: REN MITTLERE ZEILEN Pre 
FRINTRE <a0as 
NEXT I <150> 
B PrEFH 
SIS 49152,285 <ı8B> 
saras 
368 SYS ası55.2a0 rar 
578 FOR I-1 TO 283:878 49155,8: 178> 
389 SYS 49155.248 <a 
398 sts 48158: MEN LETZTE ZEILE ar 
son; 22 
310 FRINTE& 2159» 
428 CLOSE & : REM ENDE BITEH 
420 Eu ara 
95878 
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Achtung 


Der »Catcher V1.1« ist spezialisiert auf das Stehlen 
von Grafiken. Hires-Grafik, Sprite oder Zeichen- 
satz: Der Catcher bewältigt sie alle. 


it dem Catcher können Sie Grafiken ausProgrammen 

ausbanen«. Laden Sie das Spiel oder das Anwender- 

programm und warten s6 lange, bis eich der Pro- 
rammteil mit der gewünschten Grafik im Speicher befindet, 
Nach einem Reset (Warmstart) laden Sie den Catcher (Li- 
sing). Gestartet wird das Maschinenprogramm mit dem Be- 
fehl «SYS 49152. <RETURN> 

‚Auf dem Bildschirm erscheint das Hauptmenü. Mit den 
Funktionstasten läßt sich die Arbeitsweise bestimmen! 
<FI >: startet den Sprite-Caicher 
<E3> startet den Hires-Catcher 
<E3>; startet den Charset-Catcher 
<FI> Verlassen des Caicher mit 

anschließendem Reset, 

Inallen Arbeitsbereichen stehen Ihnen leistungsfähige Be- 
fehle zur Verfügung. Nach der Anwahl einer der Funktionen 
des Catcher gelangt man mit der Tastenkombination 
<RUN/STOP RESTORE> zum Hauptmend. 


Der Sprite-Catcher 

Im oberen Teil des Bildschirms sind acht Spriteszu sehen. 
Die Darstellungen geben unterschiedliche Verlationen (zum 
Beispiel Multicolor an/aus, X-Achse vergrößert) desgleicnen 
Spriteblocks wieder, Im unteren Teil befindet sich eine Sta- 
tuszeile, die die Lage des Spriteblocks in hexadezimaler ($) 
und dezimalor (%) Schreibweise angibt. Folgende Funktio- 
‚nen stehen zur Auswahl; Mit <F1> blättern Sie einen Sprite- 
block (64 Byte) vor, mit <F7> einen Spriteblock zurück. Das 
Speichen des angezeigten Spriteblockes erfolgt nach 
Drücken der Tasie <F9>. Der Cursor linkt in der unteren 
Statuszeile. Geben Sie jez bitte einen Filenamen an. Sollte 
diese Funktion versehentlich angewählt worden sein, koramt 
man mit <RETURN> ohne Eingabe eines Zeichens in den 
Sprite-Catcher. Mit den Tasten <+> und <-> lassen sich 
‚die Spriteblöcke um jeweils ein Byte vor- oder zurückblät- 
tern. Die Spritefarben sind mit den Tasten <1> bis <3> zu 
ändem. 


: Grafikdieb 


Der Hires-Catcher 


Angezeigt wird der Hires-Bersich ab $2000 (48192) und im 
unteren Bildschirmbereich die Statuszeile. Mit der Taste 
<FL> verschieben Sie die Statuszeile in den oberen Bereich 
des Bildschirms, Die Hires-Seite kann mit dieser Funktion 
vollständig betrachtet werden. <F7> verlagert die Statuszei- 
le wiedernach unten, Die Tasten <1> bis <6> kopierendie 
anderen Hires-Bereiche nach 52000 (148192). 

Und eo verschiebt man die Bereiche‘ 

Taste Hires.Bereich ab 

$0000 @10000) 
S4000 1) 
SB0000:32788) 
$a000 (40980) 
Se000 as152) 

ne] 

Esistjedoch zu beachten, daß der Bereich bei 82000 verlo- 
ten st, wenn der Speicher verschoben wurde, Liegt dort ein 
Bild, sollte man dieses erst speichern ind dann die anderen 
Bereiche nach $2000 kopieren. Speichern kann man den 
Hires-Bereich von 82000 bis $Aff mit der Taste <F5> 


Der Charset-Catcher: 


Indiesem Modus wird aufden Zeichensatz bei$0800 umge- 
schaltet, Man kann jetzt rnit 
<FL> einen Zeichensatz vorblättern, 
<F7> einen Zeichensatz zurückblättern, 
<F3> einen Bildschinm weiterschalten, 
<F5>_einen Bildschirm zurückschalten. 

Mit den Tasten <+> und <-> wird der Bildschirm um ein 
Byte nach rechts beziehungsweise links verschoben, Mit den 
Cursortasten verschieben Sie den Text jeweils um 40 Byte, 
Die Taste <M> bewirkt, daß der Multicolormodusein- oder 
ausgeschaltet wird. Mit <H> errechnet das Programm aus 
dem Bildschirm und dem Zeichensatz ein Hires-Bild im Be- 
zeich ab $2000. Mit <S> werden Bildschirm und Zeichensatz 
gespeichert, An den Filenamen, der vor dem Speichern ein- 
zugeben ist, hängt das Programm die Endung +.Z« für Zei- 
chensatz und ».Bu für Bildschirm an. Der Bildschirinrahmen 
blinkt während des Speicherns kurz grau auf. 

‚Alle Funktionen beziehen sich aufdie RAM-Bereiche unter 
dem ROM ($a009 bis $bift und $e000 bis SEE), weil diese von 
yıelen Spielen benutzt werden. Wir wünschen Ihnen viel 
Spaß beim Benutzen des Meisterdiebs in Sachen Grafik! 

(Michael Ortmanns/rs) 


= En na ab 
= eo da ca 
fe 1.40 27 09 
55 22 
= ja 
= De 


2 


Listing. Der Meisterdieb »Catcher V1.1« klaut fast jede Grafik 


2 
1 


3 


Sie 
2170 
Eica 


e2 
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Produktnachrichten 


MAGIC-FORMEL V2.0: Die neue Generation! 


Nachdem MAGIC-FORMEL-64 mit seinen fantas- 
schen Fähigkeiten schon Ende 1986 für Aufregung 
unter den Commodorefans gesorgt. hatte, kommt 
ji mit MAGICFORMELM V20_ eine 
Wesentlich erweiterte und verbesserte Version auf 
den Me 

Viele neue Funktionen erweitern das schon bisher 
immense Leistungsspekurum dieses Universal: 
modul, 

Besonders erwähnenswert ist dabei ein 
sofwaremißig _generierier 80-Zeichenmodus, 
Gerade bei der Progrummerstellung bietet dies eine 
Wesentlich erhöhte Übersichtichkeit: Praktischer- 


Weise wurde für diesen B0-Zei 


glei 
eine deutsche Tastaturbelegung und ein deutscher 
‚hen. Textadltibute wie zB. Un- 


Zeichensatz 


ich 


temsreichen sind jetzt auf dem Bildschirm sichtbar! 


Neueru 
m MAGIC 


Eine zweite 


it das in 
XT. MAGIC- 


gene Ti 
WESST arbeit Ohne Einschränkungen samohl im 40- 
Ai auch Im BO Zeichenmodes. Dadurch Bietet sich 


die Mög 
bearbeiten, wie er spä 
MAGIC-TEXT 


Windows — Bietet 


wesentlich teureren 


MAGICTEXT, die _komfonabie 


eroberfliche MAGIC-WINDOW und 


ner we 2 


lich kann = 


Tesiberichte sind ua. in den Zeischrifen 64er 

"Nachörucke 
ieser Benchte können zusammen mit unserem 
Schutzgebühr von 2- DM in Briefmarken) angefor- 


und erschienen. 


Happy-Computer 


wsführlichen Informationsmaterial (ge 


dert wenden. 


it, einen Text so zu betrachten und 
auf dem Papier erscheint 
GPYSIWYG Fi "at Yon 1, ne Ya 
je). Unterstützt durch Pull-Down-Menus und 
Bedicnungskomfort, wie man ihn bisher nur von 
Systemen kennt. Die Benut- 

Verführung erfolgt natörlich in geutscher Sprechsl 
Benut- 
das 
Naiprogramm MULTIGRAF können jetzt auch mit 
(Commodore 1351) ges- 

bisher der Joystick zur Steuerung benutzt werden. 


1 komrbie Detienang ier Palldown- 
Anus und Windent 
Beenung ni Tastatur, Jopick und 
Rees (Comodere Maus 135) 
Aa Üpeiehen po Zeie damielbar 
Vet vor Asci-Ducen 
Aeneon Zehen 
Areerane Todaluelopun 
Belebige Tobalaroren > 
Haker On rechter Rand wählbar 
ra und horse Serlng 
m Worumbruch (Word-Wiup) 

rnticheSıbenuenmung 

an edene Dracenrebe wählbar 
Be Zeouneren Inka und 
zeaage Verehung 
Teeeonuie Taschenrechner 
Rofzeiteifunktion 
He gernlerbar Tastaturmakros 


AUSFÜHRUNG: 

MAGIC-RORMEL-64 ist ein Steckmodul für 
die Rechner C-64, C-128(D) und SK-64. Nach 
Aufstecken des "Moduls auf den 3 
slonsport des Rechners ist cs sofort 
beiriebibereit, Sämtliche hier beschriebenen 
Funktionen sind im Modul integriert 
MAGIC-FORMEL-64 hat eine Kapazität von 
96 KB.ROM und 8 KB RAM. 


MAGIC-FORMEL-WINDOW: 
Magic-Formel-Window_ ist eine völlig, neue 
Benutzeroberfläche. Ober Pull-Down-Menus 
und Windows können jederzeit alle wichtigen 
Funktionen aufgerufen und selektiert werden. 
Magie-Formel-Window wird mit Joystick oder 
Ser Analog. Maus Commodore-13$1 bedient, 


FLOPPY-SPEEDER: 
Durch den eingebauten BKB-RAM-Buffer er 
reicht MAGIC-FORMEL-61 eine enorme Ge- 
schwindigkeitssteigerung der Disk-Funktionen: 
LOAD, SAVE, VERIFY, SCRATCH und 
VALIDATE werden ca. 25x schneller, sequen- 
elle Dateien etwa 10x schneller, 
Windoy-unterstützt können somohl komplette 
Disketten als auch Finzelfies (auch mehrere 
Jeichzeitig!) kopiert werden. Ein kompletter 
|sk-Backup dauert weniger als @ sec 
MAGIC-FORMEL-64 unterstützt alle Lauf- 
werke (1541 alt und neu, 1570, 1571). Mas, 2 
Taufwerke werden direkt unterstützt. MAGIC- 
FORMEL-61 arbeitet mit dem originalen Dis- 
keitenformat, es ist also kein Umköpieren der 
Vorhandenen Disketten nötig) 


Funktionsübersicht: MAGIC-FORMEL V2.0 


Malprogranm MULTIGRAF: 
MULITGRAF, das Malprogramm in MAGIC- 
FORMEL-64, It keine Wünsche olfen: 

Maus- oder Joystickgesteuert, können. alle 
unktionen durch Anklicken des entsprechen- 
den Symbols in der Menuzeile angewählt wer- 
sen. MULTIGRAF arbeitet mit 16 Farben, 
Neben den Standand-Punktionen wie das Zeich- 
nen von Linien, Rechtecken, Kreisen und Ellip- 
sen, dem Füllen von Flächen, Einsetzen von 
Text, it auch eine Sprühdose integriert, und 
sogar der Zeichenpinsel kann selbst erstellt 
und editiert werden. Die so erstellten Bilder 
können aus dem Hardcopy-Menu heraus in 
verschiedener Weise ausgedruckt werden. 


KASSETTENSPEEDER: 
TORMEL-S4 beschleunigt das Ar 
‚der Datassette auf das 1öfache. 


Superschneller FREEZER: 

Von fast jedem Programm, das komplett im 
Speicher des Rechners stehl, kann problemlos 
menagesteuert jn nur 14 sec. eine Kopie auf 
Denae Vegeiet werden Nach act 
der Freezer auch mit der Datassette 


HARDCOPY-MODUL: 
MAGIC-FORMELSA ermöglicht es, aus fast 
allen Programmen menugrsieuert eine Hard- 
Spy des angezeigten Bilschirms zu drocken. 
NMhrere Druckformate werden unterstützt auf 
Sen Druckem Commodore MPS 80180203, 
allen EPSON-kompaublen Druckern (in Graus- 
tufen!) und dem Okimate-20 (Farbausdruck!)- 


ASSEMBLER-Entwicklungspaket: 
3) Der residente Maschinensprache-Monitor 
Überzeugt dusch seine komfortable Bedienung 
nd aeioe vielfältigen Möglichkeiten: 
as jedem Program heraus aufrufar 
Toll autack, belegt und zerstört keinen 
Speicherplatz im Aufruf 
logie Sprite- und Character-Kaltor. 
Tintegrierter Ploppy-Monitor 
b) Zum professionellen Erstellen von Maschl- 
Banspracheproprammen. ist ein. 2:Past-As- 
ea emgän. bes Su sen 
ort und seine Verarbeltungsgeschwindig- 
Be fir Seren Halterung stechen des 
Frniellen der Quelexte. Der Assembler er: 
haupt verketietes Assembileren von Diskete 


SUPER-BASIC-ERWEITERUNG; 
Ein 30. DOS- und Tooikit-Befehle erleichtern 
as Arbeiten mit der Floppy und das Erstellen 
von Programmen. Über 20 schnelle Grafik: 
Befehle ermöglichen das Programmieren von 
komplexen Grafiken in BASIC. 


WEITERE FEATURES: 
= Centroniesschnitistele amı Üserport 
> Funktionstastenbelegung 
\hochkompatibel durch eingebautes RAM 
Ü per Befehl voll abschaltbar 
tegriertes Textverarbeitungsprogramm 
7 80-Zeichen-Darstellungsmodus. 
Tintegrierte Taschenrechner-Simulation 
Tdurch eigenen Taster für das Freeze- und 
Hardeopy-Menve noch höhere Kompatibilität 


Versandkonditionen: 
Die Lieferung erfolgt peı 


(GmbH und über den Fachhandel 


2 
Magie-Pormel-64 V2.0: 
Drucker-Kubel: 


Versandadresse: 

‚Grewe Computertechnik GmbH 
Richard-Wagner-Str. 73 
D-4350 Reci 
Tel.; (02361) 181354 


169.- DM 
39- DM 


Nachnahme oder gegen Vorauszahlung mit Verrechnungsscheck 
iz 650 DM Versändkosten. Bestellungen Ditten wir nach Möglichkeit 
Auehmen. Der Verkauf erfolgt über den Direktversand bei der Örewe Computertechnik 
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FORFERFERRETERTIT ET 
ı 
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E 
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aaaaaaagaznaagsasannannandnanuad 


agaaaR 


ELTETEITERELEERRTE EN 


anananaBaaanagagggaaat 


ARARaRADTaRaRASSRaRLRAGDARLARSRARRARAnRAAR 
ARSRARSRTAARAALSERLLRAGGIRRLBRBRURARAGERAR 


azgaaaganaa 


anassan2aD2anlalshuäanhanaaaR 


aaasaaanssaal2aaanasannnsanalanaaaamännsan 


aazaaaa 


ERFETETTELEEERESTTETTITELERTERET IN 


BErLERaaRıR 


BELTITITETTERTERELTER 


Listing, »Cateher V1.1« (Schluß) 


MICHAEL LAMM 
COMPUTERSYSTEME 


ai 
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Michael Lamm Computersysteme 


Schönborsting 14 


078 Nexisenburg 3 


Telefon 06102/52335 


ProSpeed Turm: 
RAM Track Spoeder für PC-128 (D) u. Asru/70 
Kample: für ala 3 Betobsarten (auch CPAM) 
Beschleunig bis zum Fakt 68 

Lätier Einbau 

3 Kopierprogramme im ROM 

Test Bar 1017 und 1188 

Ausführiches deutsches Badienungsharsbuch 
Kompltisystem steckbar DM 230- 


ProSpeed GT: 


Erweitertes Syetam für den 128 ar Prf 
Delsbeten, Baal und CPIM masimal beschleunigt 
Erken eindetige Diketen sul 

Passen auch Im neuen PC-120D mit Metallgehäuse 


Komplettsystem mi neuer Hardware DM 280- 


ProSpeed Copydiek - FleiBam’Diekeopy für 


Goppeiseige 1671. 
Dekan DOM 30r 


As Preie zuzügl. DIE, Porto und Verpackung. 


dar 683 


C 64 


Riesenschrift mit »Big Letters« 


Istihnen die Breitschrift Ihres Druckers nicht groß 
‚genug? Probieren Sie einmal »Big Letters«! 
I gramm „Great Print«, welches die Darstellung vergrößer- 
ter Buchstaben auf dem Bildschirm ermöglichte. Mit »Big 
Lettors« können Sie solche Buchstaben mun auch — vallig un 
abhängig von Great Print — auf jedem Epson-kompatiblen 
Drucker ausgeben. Bıg Letters eignet sich besonders gut 
zum Drucken auffälliger Überschriften aus einem Basıc- 
Programm heraus 
‚Geben Sıe bitte Listing | mit dem MSE eın und speichern 


85 auf Diskette. Hierbei sollten unsere Eingabehinweise auf 
Seite B5unbedingt beachtet werden. Das Programm wird mit 


n einer älteren #%er (8/86) veröffentlichten wir-das Pro- 


le vom Computer gesendeten Daten unverändert zum 
Drucker. Mit der Befehlssequenz 


erhalten Sie einen ersten Eindruck von der Leistungsfähig- 
keit des Programms. Die Geschwindigkeit wird Sie Überra- 
schen! 

Der Bafehlecatz von Big Letters stoht in der Tabelle. In Li- 
sting 2 (Big Demo) wurden alle Druckmöglichkeiten verwen- 
det, das Resultat ist im Bild wiedergegeben, Möchten Sie die- 
ses Demo-isting eingeben, so verwenden Sie bitte den 
‚Checksummer (siehe Seite 69), Auf der Programmservice- 
Diskette zu dieser Ausgabe finden Sie selbstverständlich 
beide Programme. Viel Spaß beim Ausdruck! 

(Norbert Ramek/pd) 


Aufruf: SY849152, Textstnng, Ausrichtung, 
Sehritimodus 

Ausrichtung: Olinksbündig 
1 zentriert (vorgegeben) 
Arechtsbündig 

Schriftmoaus:; 0 Groß/Grafikzeichen (vorgegeben) 


1 Groß-/Kleinbuchstaben 
"Beide Parameter (Ausrichtung und Schrlimodus) können. 
weggelassen werden, 
‚Aktiv ist dann entweder der Vorgabe- oder der zuletzt 
eingegebene Wert. 


198 IF.a-0 Then A=1+LOAD*BIB LETTERSH,8,1 
110 Open ı,arı 
12m print Oma 1a) 
139 PRINT "ILLn DONWALTTE SAUCKER FERTIG 
Fcnen" 

140 PRINT"UND BELIEBIGE ZASTE DrukcKen? 
15a FÜKE 198 0:wAlı 190,208 
iem SvS ayınz von ER BIB LETIERS" Br 
170 588 Max.Sa ZEIChEN/zEIL. 32% 
18a Sys NAnLHEISE LINKS" ‚0 “an 
19a Sys UDER REUNTaRDENDIG,", Reg 
zu SS ZENTRIERT ODER miTh, 19) 
220 Sys 9192, "UmD MLEINBUCHSTABEN" „2,1 <aBB> 
250 SYS a9is2)" (mit JEDEN Brenn ",011 ai 
240 SYS 49152. "KOMPATIBLEN ARUCKER)T 0,5 <130> 
230 eLose {che 100 
are 

Listing 2. Das Demonstralionsprogramm »Big Demo« 


LOAD “BIG LETTERS”,8,1 (RETURN 
geladen. Nach dem Befehl NEW (keine An 
wird hierdurch nicht gelöscht) muß mit 


ist, Big Letters 


OPEN 1,4 (RETURN } 


‚cker geöffnet werden, Sollte ein 
jerutendet werden, so müssen Sie zur 
Übertragung den Linsarkanal anwählen. Da jedes Interface 
hierzu verschiedene Befehle kennt, ist es am zweckmäßig- 
ı Rate zu ziehen. DurchdenLinearkanal 


Tabelle. Der Befehlssatz von »Big Letters« 


rel = 
ERNSDI Rn 
= PISIH, 


(mi 


Das Resultzt von Listing 2. Der Vergleichstest (normale Schrift- 
größe) wurde nachträglich hinzugefügt. 


era : 00 a0 #5 

238: a oe 20 
= Sue | som 00 
22 3 | Sun: Den 
Ba 55 | ae: wi lese 
is 55 | 0: cı va 05 
ME am | came: daaz re 
2 | 88 > 0a aan 
Pr E23 
2 8a | me: 20 ce se 
Peer 
Bm | Sue: an an aa 
Bon | an: er anıe 
we | ana önus 2 
| aan ıs 


se 
& 
& 


sa a2 | eBt@: Bu er eo tanT a0 m 
a C1 um | eaen : 18 on za ss ta Ta anon ae 
3 20 ® 02 | ioe | un au rnai nı an BoGn as 
= @ a7 | ein au pi so es mm con ra To 
= EB 15 | eiıa: An de an as or 8 2207 de 
“= 0 | Sir: as ooea maus a 
Bas 86 cs | Sim ı &n fe 900: 28 or zuaz 3 
oo a a2 | S20 : ve 2002 ei an a2 st ca In 
“ Ds | Em Iman en da na faces sa 8i 
rg 18 80 | sim ı 1as Accı mo on da aa au 
“ is on | a1ası Bo au Mal de zoaz fr ae 
& EB m1 | eiS0 | ca a0 ta dt 20 ee od 20 de 
w 22 8a | eins : 08 20 on en an &6 In 25 Me 
2 BE | ca: meinen 73 
se 2a cr | Si6a :01 00 1b eu 2a eu a2 00 on 
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$o tippen Sie Programme aus dem 64’er-Magazin ab 


Der Checksummerund der MSE sind Eingabehilfen für. 
unsere Listings 

Der Checksummer zeigt für jede eingegebene Basic- 
Zeile eine Prüfsumme auf dem Bildschirm, die mit der ın 
der der abgediuckten Zahl (am Zeilenende} übereinstim- 
men muß. Diese Zahlen dürfen Sie beim Eintippen nicht 
nit eıngeben. Unterstrichene Zeichen sind zusammen mit 
der SHIF'Taste, überstrichene zusammen mıitder Com- 
modore:faste einzugeben. Wenn im Listing geschweifte, 
Klammern ((CR)) auftauchen, dürfen Sıe das, was inner- 
halb der Klammern steht, nicht eintippen, sondern müs- 
sen die entsprechenden Tasten drücken (<CLR>) 


Der MSRdientzur Eingabe vor Maschinensprachepro- 
grammen. Auch erzeugt er zu jeder eingegebenen Zeile 
eine Prüfsumme. Diese »MSE-Listings können Sie auch 
mit einem normalen Maschinensprachie-Monitor einge- 
‚ben, Dabeimüssen Sie jedoch die letzte Spalte (Prüfsum- 
ine) weglassen, 

‚Checksunmer und MSE wurden zuletzt in der Ausgabe 
BT aufSeite 68 veröffentlicht, Beide sind auch aufjeder 
Programmesrvice-Disketteundinjedemöd'er-Sohderheft 
enthalten, Gegen insendung eines mit 180 Mark tran- 
kierten Rückumschlages (Format DIN AA) senden wir Ih- 
‚nen die Lisings mit Boschreibung auch gerne mu. (tn) 


STAL Steh! Ir Conto-Taste, so bedaulet [GTAL-A], daD Sie die can) GontroiTaste a4 
ControlTaste und die Taste »A« drücken müssen. Im folgenden steht IPURPLEI _ Controlaste & 6 
[DOWN] Taste neben rechtem Shift, Cursor unten IGREEN)  ControlTaste a 8 
um Shit-Taste & Taste neben rechtem Shift; Cursorhoch (BLUE) GontrokTaste & 7. 
cin) ‚ShiftTaste & 2. Taste ganz rechts oben. YELLOW)  Controhfaste & 8 
Ins, Shit’Taste & Taste ganz rechts oben. IRVSON)  Controlfaste & 0 
|HOME) 2. Taste von ganz rechts ober IRVOFF| _ Controkfaste & 0 
DEU. Taste ganz rechts oben ORANGE] Commodore-aste & 1 
WRIGHT) Taste ganz rechts unten BROWN) GommodaresTaste & 2 
\LErT) Shif!Taste & Tasta unten rachis| |UGREDI  Commodore-Taste & 
SPACE] Leertaste IGREY TI Commedoreitaste &.4 
ISHIFT-Space] ShifiTaste & Laertaste [GREY 2) Commodoresaste & 5 
IFIL DIS |F@} Funktonstasten. [ÜGGREEN] Commodare-Taste 6 
RETURN] _ ShifeTaste & Retum, [UGBLUE] GommodarerTaste & T 
IBLACKI _ Controfaste & 1 [GREY S) CommodareiTaste & 8 
WHITEI ControhTaste & 2 
|reO) Controklaste & 3 


Tabelle 1. Eine Übersicht über die Checksummer-Steuerzeichen 


Modebewußter Zeichensatz 


Farbe als ın ihrer Mitte haben, findet man heute in vie- 
Ion Spielen, Dieser Eifekt ist nur durch einen Raster- 
Interrupt erreichbar. Im Programm Zeichen-Mode (Listing 1) 
wird dieser Weg beschritien. Das Programm verändert die 
Farbe genau in der Mitte der Zeichen. Das Maschinenpro- 
‚gramm verändert jedoch nicht, wie man vielleicht erwarten 
könnte. die Farben im Farb-RAM. Die Änderung des gesam- 
ten Farb-RAMs würde viel zu lange dauer, Der Autor, Roger 
Fischlin, verwendeteinen Trick: Die Zeichen werden tevers, 
also in der Farbe des Hintergrundes dargestellt, Das Pro- 
gramm bemitzt den Rasterzeilen-Interrupt, um die Hinter- 
grundfarbezeilenweisezu ändern, dadurch erhalten die Zei- 
chen ihr neues Aussehen. 

Das Basic-Demo (Listing 2) zeigt die Darstellung einer 
seite mit gestreiften Buchstaben. Die Farben lassen sich 
durch Schreiben des Farbeodes in die Speicherstellen 49184 
und 49188 verändern. Mit dem Befehl »Boke Speicherstelle, 
X« wird diese Änderung durchgeführt. Die Werte für X ent- 
sprechen den C ö4-Farbwerten. 


L::: die am oberen und unteren Rand eine andere 


Bitte geben Sıe Listing | mit dem MSE ein. Der Befehl „SYS 
918% aktiviertdas Programm. Das Deme-Programm (Listing 
9 ist mit dem Checksummer einzugeben. Eingabehinweise 
(Roger Fischlin/re) 


finden Sie auf dis 


2 
va 
63 


En 
F 
1a 
“ 
= 


Listing 1. Zeichen-Mode streift Buchstaben quer 


19 POKE S5200,0: IF A-B THEN A=13LOAD"GESTR 
EIFTE B.OBd",B,1 <288> 
20 PRINT» (BLACK CI RVEOND"} SFOR A=O TO 99 
F:POKE 1924+A, LOQ:NEXT saB1> 
30 Sys ayısz casa» 
30 PRINT“ (7APALEIGESTREIFTE-BUCHSTABEN-DEN 
0 <a26> 
41 PRINT* DOWN, RVSON „7@PACEIVON ROGER FISC 
HLIN(2SPACE)F/1987 «0695 
48 PRINT" CEDOWN „RVSONDerenenunnnnnnnenene 
Kuunnunsasehnkenee <1us> 


sa PrınT“ 
EN EINSATZ VONESSPACEI= 


60 PRINT" DOUN,RUSON)» RASTER-INTERRUFTS H 


ABEN DIE ZEICHEN « 


a0. PRINT" (DOWN,RVSON>» IN DER MITTE EINE A 


NDERE FARBE"ALSCZSPACEI» 


108 PRINT" (DOWN,RVSON>s IM DREREN UND UNTE 


REN BEREICH. (6SPACE>* 


110. PRINT" (DIWNIRVSONI=sERKErssssrrree re 


12a coro 120 


Listing 2. Das Demo-Programm erzeugt eine Texiseite mit quergestreiften Buchstaben 


DOWN „RVSON>« DURCH DEN GESCHICKT 


<163> 


<is6> 


<207> 


<ı70> 


<220> 
Samos 


aiar 65 


Tips & Tricks 


c 128 


Tips und Tricks zum C128 


Den Zehner-Tastaturblock im G 64-Modus sinnvoll 
benutzen, mehr Farben mit dem VIC, eine kom- 
plette Basic-Erweiterung mit bisher ungeahnten 
Fähigkeiten und vieles, vieles mehr haben wir 
in diesem Monat für Sie ausgesucht. 


ast alle Redakteure in unserer Redaktion sind mit einem 
© 128 ausgestattet — das Interesse beschränkte sich je- 
doch mehr auf den Q 64 Modus. Kommentare wie „Auf 
der TI läuft doch nix oder «Die Floppy im Blechdiesel (ge- 
meintistder © 128D im Blechgehäuse)ist sogar inkompatibel 
Zusich selbstemußte ich miralsC 123-Fan viel mu oft anhören. 
Seitdem wirallerdings den Graphic Boostertesten, sicht man 
Immer äfter begeisterte Redakteure auch bei eingeschalte: 
tem © 128 Modus Es sind schon fantastische Auflösungen, 
die sich nun diesem Computer entlocken lassen, 
wie groß war unsere Überraschung, als wir Teststellten, 
daß die Graphic Booster Software aufunseremneuenG 128D 
im Blechgehäuse lief — ohne die Booster-Haxdwarel Wenn 
dasnicht eine schäne Entschädigung für dastellweise inkom- 
paiple Laufwerk dieses Computers ist? en) 


Hilfe zum MSE 


Mit dem Listing 1 »MSE/Tipphilfen erzeugen Sie anı Ihren 
© 128 1m © 64-Modus einen hexadezimalen Ziffernblock Die 
Tipphilfe belegt die vier Funktionstasten mit den Buchstaben 
„AxbiseDı, < + > und <-> mitsErund»Fi, Derübrige Ziffern- 
block ist wie im © 128-Modus belegt, 

Die ıMSE Tipptilfe« baut auf dein im 64er-Sonderheft 1/88, 
Seite 142, veröffentlichten Programm »Key 128 auf, Es wurde 
um eine Funktionstasten-Ablrage erweitert und soweit ge- 
kurz, daß es in den Kassellenpuffer paßt. Dashalb kannten 
auch der Interrupt- und der Tastaturdecodier Vektor nicht 
mehr innerhalb des Assemblerprogrammnes auf die erwei 
terten Routinen umgestellt werden, Dies geschieht durch die 
Zeilon 190 und 209 des Basie-Laders. Die beiden POKE-Korn- 
mandos in den Zeilen 180 und 210 entsprechen den Assem- 
bler-Befehlen SElund CLI. Sie verhindern, deß das Betriebs 
system ın die Inierrupt-Routine einspringt, bevor der IRO- 
Vektor komplett umgestellt wurde 

Laden Sie zunächst das Programm mit „LOAD "MSE-TIPP- 
HILFE” ‚8x, starten esmit RUN und aktivieren dann den MSE 
ganz normal mit «LOAD"MSE".8« und RUN. Die Geschwin- 


digkeit, mit der sich Maschinensprache-Programme einge: 
ben lassen, ist nun beträchtlich höher als bisher, 

Zwei Purkte sind noch zu beachten. Durch Drücken von 
<RUN/STOP RESTORE> dessktivieren Sie die MSE-Tipp- 
hilfe Außerdem verträgt sie sich nicht mit den Programmen, 
die ebenfallsim Kassettenpufferabgelegtsind Sieerkennen 
diese Programme an der Startadresse in der Kopizeile des 
Listings, Diese Adresse darf nicht im Bereich von 0330 bis 
0400 legen, (© Högl/ap) 


Der »Extended Color-Modus« 


Haben Se sich schon einmal gefragt, warum sich auf Ihrem 
© 128 nicht jedem Zeichen im Textmodus neben seiner 
Schrit- auch eine eigene Hintergrundfarbe zuweisen läßt? 
Hier ist eine einfache, aber äußerst wirkungsvolle Methode, 
die das Phänomen ‚Extended Colar-Modex (erweiterter 
Forbmodus) allen © 128-Fans eräffnei. Listing 2zeigt, wie Sie 
bis zu vier verschiedene Hintergrundfarben auf den 40-Zei- 
chen-Bildsehirm zaubern. 

Zeile 260. Durch Setzen von Bit 6 in Adresse 89268 (VIC- 
Reaister +27) aktiviert man den Extended Color-Modus. 
(ECM). Des Ausschalten demonstriert Zeile 380. 

Im ECM werden nur die ersten 64 verschiedenen Zeichen 
dargestellt. Dafür stehen vier Hintergrundfarben zur Aus- 
wahl (macht insgesamt wiederum 256 Zeichen-Codes), 
Zeilen 270-300: Die vier Hintergrundfarben werdenals Farb 
Codes (0.Bis 18) in den Adressen 9328! bis 53284 untergs- 
bracht. Achtung: Die Farb-Codessind VIC-speaifisch und lis- 
gen um I niedriger als die entsprechenden Basic 7.0-Farb- 
‚Codes beim COLOR Befehl. 

Zeilen 320bis 360: Ausgabe der Texte. Die Hintergrundfarbe 
ward durch die Darstellungsart der Texte bestimmt. 

ohne <SHIFT>, nicht revers: Farbe #0 (Adresse 33281) 
mit <SHIFT>, nichtrevers ; Farbe #1 (Adresse 83282) 
ohne <SHIFT>, tevers Farbe #2 (Adresse 53288) 
mit <SHIFT>, revers Farbe #3 (Adresse 53284) 

Dis Vardergrundfarbe ist wie gewohnt über COLOR dx 
oder über Steuerzeichen wählbar, Es ist noch darauf hinzu- 
weisen, daß die mit <SHIFT> eingegebenen Zeichen so 
ausgegeben werden wie ohne <SHIFT>, dafüraberin einer 
anderen Farbe. Die Eingabe mit <SHIFT> dien! nur zur 
Farbkenrzeichnung, Der ECM läßt sich vielfältig eimsetzen, 
natürlich vor allem dort, wo übersichtliche Bildschirmauf- 
bauten gefragt sind, € Müller/ap) 


100 «u38> 
11a 2192> 
128 FOR L+B29 TO 1019 <152> 
158 READ D : POKE L,D + P=P+D 212 
180 NEXT 198 
158 : ı2a> 
188 IF P4>21212 THEN PRINTERROR":STOP  <212> 
178 <148> 
10@ POKE 56804, 9: REM INTERRUFT AUS <168> 
19D FOKE 855, 160: PORE 856, 3 S1a2> 
208 PORE Taß, 52: POKE 70, 3 <925> 
210 POKE 56334, 1: REM INTERRUPT AN wo» 
Bas zuD <222> 
20 238> 
ZB DATA 188, 84,193.209. Al, @.181, a7 0972 
250 DATA 2Be, 9.255.141, 0,229,206, 1 <200> 
260 DATA 228,240, 88,188, 89,160.251.141 <242> 
270 DATA a7,208, 72.17, 1,220,206, 1 <> 
268 DATK 220,208,248,102, 8, 10.176, 2 <228 
20D DATA 192,209,198.192, 65.144, 7.202 <125> 


308 DaTa 298,243,108, 74, 18.225,1M8.1798 <iaß> 
S10 DATA 141, 2, 10,201, 8,144, 2.188 <118> 
520 DATA 68,17M,188/188. 3,198,245,108 <as2> 
538 DATA 188, 9.199,28, 32,158, 3, 32 <B10> 
549 DATA 224.298, 32,155, 3,168,205,141 <228> 
359 DATA ATI208, a1,127,141. 0.228.106 <042> 
380 DATA 298,148,196, 3, 78. 40,234.165 <a20> 
370 DATA 107,174,198, 3,141,196, 3.194 <184> 
380 DATA 203.162, 9,221.244 <179> 
580 DATA a2. 16,218, 16, 72 <igB> 
10a DATA 295.189,268, 2.133,209.208.245 <103> 
&18 DATA 191, 3.155. 8,158, 3 sau 
428 DATA 33,102 55 <zaı> 
30 DRIA 78. 1 3 om 
a0 DATA 34.145. 28 «199 
450 DATA 53 55 158 
450 DATA 25. 19,141. 58, 57 <109> 
&78 DATA 58,148, 17,17, 28 ca21> 
88 DATA 4. 18. 20, 28, 19 «025» 
© Baer 


Listing 1. Die »MSE-Tipphilfe« hilft bei MSE-Listings 
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Zwischenzeugnis in Sicht - Wirksame Hilfe in Mathematik und Englisch garantieren die Quali- 
tätsprogramme® von HEUREKA®-TEACHWARE - Gufe Noten sind durch nichts zu ersetzen! 


3 HEUDELA-TEACHWARE Guciitıgeianie. fr die ma Siemehen? gekennuaichneten Anl gewähren wr Rückgabe Innemalb& Tagen gegen 20, DM SchAigebünt 


‚Algebra mit ALI VA ° 

Aut HEUREKA-TEACHWARE zu verzichten, wäre ebenso sinnvoll, 
\wio die Uhr anzuhalten, um Zeit zu gewinnen, Unser Bestsaller ost 
Gleichungen Schritt für Schrit, zerlegt in Faktoren, zeichnet Gera- 
den, Parabaln, Hyperbeln, druckt Übungs- und Lösungsblätter, 
rechnet vor oder ragt ab. - Tausandtach bewährt bei Schüler, 
Eltern und Lehrarn. Einsetzbar mit und ohne Drucker, an allen wei- 
tarlührenden Schulon, von dar Unterstufe bis zum Abitur. 

"Kaum ein anderes Programm hat soviel Intelligenz und 
Flexibilität.” (BA TV Computortof 30.8.86) » Test-Auswahl: mec 
395, Run 4/85, P.M. Computer 2188, Run 368, Chip 987, 64er © 
6: 'Das beste aus diesem Bereich‘ - 64er 287. sehr gut 


Rechnen mit RECHENMAX ° 

Das Programm löst Aufgaben vom 1.Schulahr bis zur 6. Klasse mit 
und ohne Kommazahlen, rechnet vor oder fragt ab. Und stell auf 
Wunsch die Aufgaben selbst, Ausdrucken ist möglich. - Alla Bo- 
rachnungen warden genau wie in dar Grundschule dargestellt 


LEARNING ENGLISH Modern Course Gym 1-6 ° 

Die Programmreihe für die Klassen 5-10 des Gymnasiums, die jodes 
herkömmliche Vokabelprogramm in dan Schatten stellt, Maßge- 
schneiden zum gleichnamigen Unterrichtswark von Klott. 

‚Jetzt völig neu bearbaitet: Jede Diskette enthält das komplatte Vo- 
cabulary eines Bandes mit Units, Topie Boxes, Imagular Verbs + plus 
Übungssätzel Dazu Lexikon und alle Abfragevarianten, die zum go- 
zieten Lemen unentbehrlich sind. Einzigartig: Fehler werden präzise 


angezeigt und Iassen sich solort korrigieren - endlich das Vokabol 
programm, bei dem man aus Fefflern lernen kann! - Chip 1/87: 
"Dieses Beispiel solte Schule machen!’ - 64'or 287: 'sehr gut‘ 


Verbs and Sentences 
Englische Grammatk Übungen zu Vorbformen und Satzbau. Boson- 
ars geeignet für Zund3. Lemnjahr. Mt Fun-Quia 


Caught in tie Castle 
Saltsame Dinge erelgnen sich im Schloß. - Grammalik-Lamapiol plus 
Übungen zu Bedingungssätzen, Geeignet für 4.6. Lernjahr 


Geometrie mit GEO * 

Ein Goometrioprogramm für Gymnasium und Realschule, das von 
Achsonsplegelung bis hin zur zentrischen Streckung alle Konstruk- 
tionen dor Klassen 7, 8, 9 unterstützt. Der Clou: Automatisch wird 
die Beschreibung ersiolt - Komfortabel wie die ganze Reihe durch 
Druckerausgabe und HEUREKA-Sprint. - 64’er-Tost 287: sehr 
‚gut‘ - CHIP 9/87: "Deutscher Schulsoltware-Preis 1987 


‚Analysis mit OPTI-MA * 

Das Kurvondiskusslons-Programm spaziel für Differendal- und Into 
ralrochnung ab 10. Klasse Gymnasium/FOS. Von Nullstele bis War: 
Sepunktalos über ralonale, wigonamatrische, Exponential- und Lo- 
garthmus-Funktionen. Von Ableitung über Tangenien und Normalen, 
Pole, Lücken, Asymploten bis zu Kurvenschar und Stammfunkton. 
Stark: HiRos-Grafk mit Zoom! Jedes Druckfarmat wrd unereitzt 


Einfach revolutionär - Ihr C 64 mit SCIENTIFIC BASIC * 
Ob Einsteiger oder Profi - wor es sieht ist begeistert! Strukturierte 
Programmierung mit Labeis, Loop und allam was dazugehört 
Schnelle Grafik! - Dazu Toois, Fast-Load& Save, Integrierte Druckro- 
ulinen für Texv/Grafik inkl. Sonderzeichen, einfachste Drucker-An- 
passung, - Komplexe Arithmetik. Arcus- und Wahrscheinlichkeits- 
Tunktion, Matrizen-Algebra - 54 neue Befehle, Funktionen, Operato- 
Ton plus 1 starke Programme, ferig auf Disk, sauber dokumentiert. 

64er1187. 5.17: Revolution In der BASIC-Mathematik 


© 64 - Basic-Lemspiele für Einsteiger 

12 forige, ausbaufählge Programme zeigen wie es geht Von Stadt. 
Land-Fluß über Textverarbeitung bis zum Vokabal-Trainer mit Son- 
derzeichen und Lautschnift. Ale Listings von Lehrern ersteit, auf 
904 8. erklärt, beingen veltachen Nutzen. - Buch mit Diskette. 


Ein Wort an Schüler, Eltern und Lehrer 

Übung macht den Meiste, aber gerade aie Übung kommt in Schulen 
‚häufg, zu kurz! Was tun? - Ist os legitim, Eltarn und taure Nachhi- 
folehrer für alle Zukunft als Hilistnuppen der Schule einzuplanen ? 
HEUREKA-TEACHWARE hat sich zum Ziel gesetzt, das riesige 
‚Potential von mehr als 1,5 Mo © 64/128 konsoquent zu nutzen, 
Der Erfolg gibt uns rocht: Viele Kunden weisen spontan daraul hi, 
daß mit unseren Programmen praktisch jeden Tag’ goarboitat wird. 
Leistungssteigerungen sind vorprogrammiert. - Kein Wunder: 
HEUREKA.TEACHWARE wird von erfolgreichen Lohrem gemacht! 


Ostermann 39-Paul-Hösch-Str. 4- D-8000 München 60 


HEUREKA-TEACHWARE Z 089-8201200 


€ 128 


100 REN nensssnsnnnanursknsreenenuneeen 
io ren e H 

120 Ren = BEISPIEL FUER DEN Eıcn. * 

120 pen & = : 

12a Ren senanunenssrssennonsenennunen 

170 REN > 3 

180 REN = U.A. BASIREND AUF TRICKS # 

1yo Rem = AUS Savam eos zum cız8ıc ® 

Zoe nenn ISBN Scaveno-amm = 

210 ren = a 

230 KEN Insesuonnenesenunensssennennsen 

20: 

28 Ir RMINDUWI2>«GO THEN PRINT "nur 40-ZEICHEN-HanUS 


In, sro 
Foke 35265 PEEK(SS2ES) or sa: KEN ser EXTENDED cu 
BR HoBe wıR Akrıvien 

PÜKE Ss201 9: REM HINTERGRUND #0. (NuRMAL) = 5 (aRU 


260 


Listing 2 veranschaulicht den »Extended Color-Modus« 


PükE sa202, 
Foke 55205, 15, REM HINTERBRUND #2 (REVERS) 
runs 

Ehe Stams,e: zEm HINTERSRUND #3. (u /RVE- © (BLA 


BENELR » ELR 5,1: char „8,0, DEMONSTRATION FUER 
EXTENDED COLOR None ",} 

Char ‚9,7, "SChMARZ Aur"OruEn® 

(Eolor's}s: CHAR ‚0,8, "BULCSHF.SPACEIAUECEHF.SPACE? 
Seintzalre.srnce3r} ken wen SHIFT! 

Emo 3.75 CHAR „0,9, "DUNKELBLAU AUF HELLORAUCLTSP 
AaEan,ı 

EnLon's,2e "BELSAGEHE.SPACE)BUECHE«EPn 
ESRUNAELALRUGESHF. SPACE?" „1: REM ahirT 

Eikan S1ye Oman „0,28, "ALtoNE- SPACEIFLDRENUCCHE.Or 
BEEIAWELLEREITEHF. Space) nate" 

ERinr meer), vet Key Ads Ren ##s AUF TASTE WARTE 


Ren HINTERERUND #ı (SHIFT = 7 (GEL 


15.0 


Foke 5S245,PEEK (53268) aD 1914 Ren wen EXTENDED C 
LER HanE Ausschalten 


590 BRAMIC 6,14 END 


Interlace-Basic 


Interlace-Modus, Zugriff auf VDC-RAM und -Re- 
gister, OLD, MERGE, FIND und vieles andere, was 
das Programmiererherz begehrt — mit unserem 
Listing »TNT-Basic« für den C 128 haben Sie es. 


mBfter-Sonderheft 22 über den © 128 stellten wir Ihnen ei- 
ne Routine vor, die den Interlace-Modus des VDC akti- 
viert, Heute präsentieren wir das #INT-Baelc« (Listing 1), 


eine Menge weiterer Befehle bietet. So erhalten Sie durch 
diese Erweiterung nicht nur etliche Befehle und Funktionen, 
die die Programmierung des VDC unterstützen, Sie finden 
auch viele Anweisungen, die dem © 128 bisher einfach fehl- 
ten: OLD macht ein versehentlich eingegebenes NEW rück- 
'gängig, FIND findet Basio-Befehle und String-Konstanten 
oder eine Anweisung wie LOCKS, die die Tastenkombination 
<RUN/STOP RESTORE> blockiert. Syntax und Bedeutung 
derneuen Anweisungen und Funktionen entnehmen Sie bitte 
der Tabelle rechts unten, 


‚das diese Fähigkeit Ihres C 128 besser unterstützt und noch (M. Iise/ap) 
mer-basse PR gonna |ım 1o 
28 BEREnE | B 
ua REES | a 
1a EESuES | x 
Pi BABSSE | # 
Fr BEREES | 3 
ur SSas22 | Ei 
4 Basısn | B 
u BuSES | 28 A 
e er 2 | Fi 
Es 5% Pa & 
18 BE a |® Ei 
3 3% a |® F 
2 EB © |: r 
BIRESEN | ® 
oo... | 8 
WizunEh 5 | & 
WINSSEENEEL |minunuunnn © 
wiunsusuusgn |eisuniuann® 
ER 
miusnuasunz |SSRARBZUE 
Listing 1. »TNT-Basic« unterstützt VDC und Basic 
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12323 


& 
VaSSHRZERER 


2a 


aNSSuREBnSEE 


SBuhr 


GREBEEBSSELLESTHTR 


2 
% 


BERadE 


223 


#888 


sur: 


= 
o 
“ 
02 


BEShSHURBBRNSRSE. 


AISRRRREREISS 


KREIFRSRBEBERREBENENES 
BERSERFEHEEBLNLERENE 


tanz runae sinEn sacze ans 


Kr 
beny OricinaL-runseTongt 
Hanbekı Lian ALL Balkan, LN oouBs DER asenananıne atunen sone 


BE TEE TE al ner er ae ee u 
Skoan kein miberanı von yupemanien 
BEER delalrer 018 SASICERWEITEAING AS. Attenoısos atsıer oem ar 
Bafarladun Den Resrönkeraete wino'SiR erusitenan sicher 


Ahr ou FAaANETER vpna mas Peusren „ #Arimac sit0scsinscnnser 
a a aaa Eunte dere) ertmecnnuhenäeren > silıE 
HalaB ALT Brldscktanreuäten „ Aebre aı2 trrere dei 


BEONR ACT a0n Foren Kuufa, 16 ert-lurigssoneetas 1u3 san 
BRNICAG LitrinT Den ana dar Adhaase Acnberna? Ser Aossese zus 


Tabelle. Befehlserklärung und Syntax des TNT-Basic« 


Erelia, Arer üku hanaır Bes Soc-aeietene RM 
Kon an) HıEzrar mas lonarrn ots mare x 

Kaalıa, Lrasage aaa ardnränez Ben uearas x 

Bla kı Lierase ıe women Dez envsescharreren sam 
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Tips & Tricks für Profis 


Darauf haben Sie gewartet: Eine interruptgesteu- 
erte Anzeige des noch freien Basic-Speichers. Zu- 
sätzlich wird der Stackpointer auf dem Bildschirm 
‚dargestellt. Lesen Sie unseren Trick des Monats. 


v:& denken Sie sich nach dem Studium unseres 


Trick des Monats! »Da ist doch nichts dabei. Warum 

wurde ein so simples Programm wie »Freemem« als 
Trick. des Monats ausgezeichnet? Ganzeinfach: Wer die Rou: 
ine einmal aktiviert hat und ein selbstgeschriebenes Basic- 
Prograinm startet, erkennt sofort den Nutzen. Sicher, das Pro- 
gramm war einfach zu realisieren. Aber drauf kommen muß 
man halt erstmall Die Idee fanden wir super [7] 


Was zum Knobeln 


Ein Leser schickte uns einen Brief mit einem interessanten 
Problem, Ei hatte ein Programm geschrieben und war daran 
fast verzweifelt 
10 47.96:Bo1.56:=hB 
20 IP C=6 TEN PRINT °C 157 61”cEND 
30 PRINT "0 IST UNGLEICH 6L“ 

Die große Preistrage: Was ergibt 7.36 minus 1,86? 6? Nicht 
fürden C 64! Wer's nicht glaubt, sollte das Programm auspro- 
bieren. Aber damit nicht genug. 

Fügen Sie folgende Zeile ein 
45 PRINT © 

Laut dieser Zeile enthält die Varlable C doch nur den Wert 
ohne irgendwelche Nachkommastellen, die man von unse- 
rom »Rechengenie« ja inzwischen gewöhnt it 
‚Nun gut, ein INT’Befehl müßte das Prob)em lösen! 

17 Gethree) 

Wahrscheinlich werden Sie in leises Schluchzen verfallen 
wenn Sie das so geänderte Programm starten — C ist immer 
noch ungleich 6. 

Scherz beiseite, Wer hat eine Erklärung parat? an 


Mini Load 


Viele G64-Besitzer gehören noch nichtzuden Glücklichen, 
de über ein Betriebssystem mit implementiertem Schnell- 
lader verfügen. Daher habe ich eine Mini-Schnellade-Routi- 
ne geschrieben, die vom Programmiererleicht in eigene Pro- 
gramme eingebaut werden kann. Die Routine isteinen Block, 
oder genauer 248 Byte lang, und sie laßt sich somitsicherlich 
irgendwo ım Speicher unterbringen. Die Miniaturisierung 
bringt leider auch ein paar Nachteile mit sich. Zum einen 
müssen die Ladevorbereitungen, wıe Öffnen des Files und 
Fesisetzen der Ladeadresss, vom Benutzer selbst vorgenom- 
nen werden (was jedoch auch ein paar Vorteile bringen 
kann), Zumanderen kann man eine solche Schrumpelversion 
nur auf Kosten der Geschwindigkeit erreichen. So ist Mini 
Load (Listing 1)so schnell wie Hypra Load, das heißt es lädt 
mit einem Beschleunigungsfaktar von zirka 5, was natürlich 
mit den Geschwindigkeiten, die aufwendigere Routinen er- 
reichen, nicht mithalten kann. Doch nun zum Umgang mit der 
‚Routine. 

Wellen Sie ein Prograiurs an eine feste Adresse laden, sa 
sieht das folgendermaßen aus: 
open1,8,0, 'nane*:poke174, 1b:poke175,ha;sys start 
Wobei start die jeweilige Startadresse von Mini Load ist 

Folgende Befehle laden ein Programm an die normale 
Adresse‘ 


10 Isar 


openi,8,0, Tnane":ge1 #1,18,h8:poke174,asc 144chr$(0)): 
Poke175,asc(h$):ays start 

Die Routine schaltet während des Ladens den Schirm aus 
und bricht ab, wenn entweder das Ende des Files erreicht 
wird, oder ein Lesefehler auftritt, Danach steht in 174/175 die 
Endädresse plus eins, Wollen Sie vor dem Laden überprü- 
fen, obein File überhaupt vorhandenist, dann können Sie das 
anhand der Statusyariable ST feststellen, 

Falls Sie den 18-KByte-Bereich des VIC veränden haben, 
dann müssen Sie die Routine daran anpassen, Das Bit 2 det 
'CIA 2 muß aber immer gesetzt sein! 

904233077, Sh=peek (56576) "6hand255:poke33117,peek(53269) 

Wenn die Startadresse der Grundversion (Listing 1) mit 
53000 für Sie nicht geeignet sein sollte, so können Sie nach 
dem Laden der Routine und einem «NEW% diese folgender- 
maßen an die Adresse S verschieben! 


rs+121:poken3053,a-8 Sand239:poke33054,u/256 
poke7aD, 248: poke781,8:p0ko782,207:poke53,s-8 Jund253t 
poken4,5/256:5yohE728 

Wollen Sie die Routine vor Ihr Basic-Programm hängen, s0 
verschieben Sie die Routine zuerst an die Adresse 2070(siehe 
oben) und geben dann folgendes ein: 
0 pokes3, 14:poke44,9:run 
sun 
1oad*progrenm",8 
Poke43,1npokedh,B 

Wollen Sie die Routine vor dem Bildschirmspeicher able- 
gen, so müssen Sıe sie aufteilen. Der Start liegt hier bei 700, 
der Rest der Routine ab 828. 
poke780,66:poka781, :poke782, 207:poke53, 1B5:pokes4,2: 
SySL6728 
pake780, 182:p0ka781,74:poke782,207:poke53,60:pokes4,3: 
ayadET28 
Dok8753, 114:pke754,3:90k6766,240:p044767, 60 

(Tobias Plettenbacher/t) 


Fe 
Eo = 
Bo 
Do 33 
a 
© 18 08 
Be 0 a8 
wor 36 


Listing 1. Ein Fastload für die 1541 mit nur 248 Byte 
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Tips& Tricks 


Die saubere Diskette, Teil 2 

In Ausgabe 8/87 wurde in der Tips & Tricks-Rubrik ein Pro- 
(gramm vorgestellt, das die nicht belegten Blöcke einer Dis- 
kette mit $00 vollschreibt. Einige Kopierprogramme erken- 
nen jedoch nur Blöcke als nichtbelegt (und übergehen sie 
dann), die alserstes Byte ein $4B und dann lauter $01 enthal- 
ten 

Durch einige Änderungen kann das Programm aus Aus- 
gabe 8/87 daraufhin angepaßt werden: 
40 815 49132:HRINT#1,"B-P 2 0"515 49155 
1010 DATA 144,208,245,32,204,255,96,162,2,32,201,259,162, 

0,169,73,32,210,259 

1013 Una 292, 199,32, 210,259,232 
1030 FOR 1:49192 0 A91T2P9L-READ A:POKE: TA:NEKTSRETUAN 


(Hans Peter Kastner/tr) 


Ohne Directory 


Es ist auf erstaunlich einfache Weise möglich, Programme 
nur durch Angabe von StartTrack und Sektor von Diskette zu 
laden. Folgende Zeilen übertragen diese Werte ın das Flop- 
ByrRAM! 

10 INPUT*STARTRAOK"FTR 

20 INPUT*STARTSEKIDR",SE 

30 OPEN 1,8,19, "1" 

40 PRINT#1, "Heu TCHRS(126)CHRS(O)CHRS(1)CHRE(TR) 
50 PRINT AL, "HahCHRS(I11)CHRS(2)CHRS(L)CHRF(SE) 
60 c1osR 1 

Danach muß der Befehl LOAD"*",8 beziehungsweise 
LOAD*".,8,] folgen. Das Programm wird nun wie jedes an- 
dere auch geladen, unabhängig davon, ob es im Directory 


‚vermerkt ist oder nicht, und auch, wenn das Directory völlig, 
leer sein sollte. 

Man kann beispielsweise seins Programme vor fremden 
Zugriffen schützen, indem man auf einer beschriebenen Dis- 
kette mit Hilfe eines Disketten-Monitors Start-Track- und Sek- 
tor eines Programmiiles ausliest, sich merkt und das Direc- 
tory wiederum mit Hilfe eines Monitors durch Überschreiben 
löscht. Man kann nun die auf der Diskette gespeicherten Pro- 
gramme nur noch laden, wenn man StartZTrack- und Sektor 
kennt und mıt obigem Programm eingibt 

Allerdings darf jetzt kein Validate mehr ausgeführt wer- 
den. Esist jedoch durchaus möglich, noch andere, snormalex 
Programme dazuzuspeichem (Christian Bernhardt/tr) 


20 input”%on Zeile (0-23) 
30 input "bis Zeile (1-24,b)v)"5b 
30 Input”zZelleninenge (1-39)";1 
50 poke59639,v-1-(v-0) 256: poke59632,b. 
(60 B0ke39859,1:p0ke59904,1 
70 end 
100 pokeB8,D:pcike89, 1:p0ke90,0:poke91, 1:poke781,32:poke78 
2,255 

110 sys41960 
129 return 
Funktionsweise 

Zuerst kopiert das Programm mit Hilfe der ROM-Verschie- 
bungeroutine das Basic-ROM und Kernel ins RAM, 

Die Serollroutine des ROMs verschiebt den Bildschirm zei- 
lenweise. Dabei wird die Zeilennummer als Index im X- 
Register hochgezählt. Durch die beiden POKEs wird der An- 


%* »Masterchess« Mit einem sehr schönen 
Schachprogramm als Listing zum Abtippen 
werden Sie schnell näher an die Spielstärke 
Kasparoys kommen. 10 Level runden das 
Spiel ab. *« »Musikprogramme im Ver 
gleich«: Die drei besten Musikprogramme 
haben wir für Sie unter die Lupe genom- 
men, + »Uhr« Wenn Sie vergeßlich sind, 
brauchen Sie eine eingeblendete Uhr im 
»Goal« Ein sehr 
schnelles Fußballspiel für zwei Personen. 


Bildschirmiahmen. * 
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fangund das Ende dos Bereiches, den der Index durchläuft, 
verändert (Zeile 82) 

Die POKES in Zeile 60 verändern die Länge der Zeile, die 
beim Scrollen nach oben geschoben wird bezichungsweise 
die Länge der neu eingefügten untersten Zeile. 
Anwendungsbereich/Hinweise für Programmierer 

In Programmen, die mit dem Benutzer einen Dialog führen, 
kann ein Menü am oberen und/oder unteren Rand und/oder 
rechten Rand stehenbleiben, während in der Mitte geserallt 
wird. Dies erreicht man durch die schon bekannte Cursor- 
positionierung; 
poke211,spelte:poke214, neile:aya58640 
SYS 59626: Serollt den gewählten Bereich ohne Cursorsteue 
rung um eine Zeile nach oben. Mit poke 218,peek(&4B) + 128 
kann man Schwierigkeiten mit Fortsetzungszeilen umgehen, 
Er (der POKE) sollte daher vor jedem SYS 58626 stehen, 
poke 59904: Verändert die Länge einer zu löschenden Zeile, 
Daher muß vor einem Löschen des Bildschirms in ganzer 
Breite erat ein Poke 59804,30 gemacht werden, 

(Gunther Liebich/tr) 


Verbesserter Einzelschritt 


In Listing 2 sehen Sie eine stark verbesserte Version des 
Programms Einzelschrittrausderöfer, Ausgabe 8, Seite 138, 
von Michael Patra 


CK 
ei Monate 


‚Wer kennt das nicht: Ein Programm gibt keinen Mucks 
mehr von sich. Ist es jeizt abgestürzt oder hängt es in ir- 
gendeiner Berochnungsschleitet 

Das Program »Freememe (Listing 3) zeigt intertupt- 
gesteuert den Stackpointer und den freien Basie-Speicher 
in der rechten oberen Bildschitmecke, Vorallem die Au- 
zeige des Stackpointers, die bei einem normalen Pro- 
rammlaufständig wechselt, ist eine tolle Einrichtung zum 
Austesten von kriüschen Programmen, Auch können Sie 
mit Hilfe der Anzeige des freien Speichere nun jederzeit 
fosıstallen. waın der Computer gerade eine Garbage- 
‚Colleotion durchführt, 

SEreeimeims wirdmit BYS 89100 goatartet und mil <RUNY| 
"STOP RESTORE> wieder abgeschaltet, 

(Henning Müller Zauleck/ir) 
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Listing 3. »Freemen« 


2 3837 


Ich habe das Programm dahingehend erweitert, daß 
1. die aktuelle Zeilennummer in der linken oberen Ecke er- 
gichtlich ist und 
2. nach einem Tastendruck wirklich nur ein Befehl ausge- 
führt wird, 

Das Programm wird absolut (8,1) geladen und durch «SYS 
4915% gesartet. Man muß nun auch im Direktmodus, also 
auch beizum Beispiel LOAD und RUN, eine Taste (am besten 
<Commodore>) driicken, damit der Befehl ausgeführt 
wird, 

Links oben wird jetzt die aktuelle Zeilennummer ausgege- 
ben. Nun wartet das Programm auf einen Tastendruck, Da- 
nach kommt es in eine Warteschleife, um nicht gleich mehre- 
ze Befahleahzuarbeiten, Die Wartezei: kann durch die Spei- 
cherstellen 49204 und 49206 (Zähler High/Low-Byte) eitige- 
stellt werden. (Franz Schinagl/tr) 


5903.68 


Listing 2. Verbesserter Einzelschrittmodus für Basic 


Nützliche ROM-Routinen 


Die internen Betriebsroutinen des € 64 sind sicherlich un- 
entbehrliche Hilfen beim Programmieren. 
1.8Y539008: Diese Routine löscht ganze Zeilen, wenn man im 
X-Register die Zeile vergibt, die gelöscht werden soll, Also 
zum Beispiel! 
POKE 781,10:815 59903 
Doch damit ist die Routine noch nicht ausgereizt. Vielleicht 
sollin dieser Zeile noch etwassiehenkleiben Bitte führen Sie 
einen RESET durch und geben Sie folgende Zeile ein: 
’OKE Ta2,7:818 59903 
Das X-Register enthält die Zeile und das Y-Register die 
Spalte. bis zu der einschließlich gelöscht wird. Bei der Ein- 
Schaltmeldung sollten also die Sterne verschwunden sein 
2. Wer nicht mehr weiß, welchen Namen ex dem Programm 
gegeben hat, das er gerade geladen oder gespeichert hat, 
bekomm eine einfache Möglichkeit zur Verfügung gestellt, 
ihn wieder zu erhalten: SYS 62813 
3. Von $FOGE bis $FI28 stehen die Meldungen in Zusammen- 
hang mit Floppy und Datasette im ROM. Der Schlüssel zur 
Rusgabe ist iolgende Zeile: 
SOKE 782,0:FOR 1-1 70 10: PRINT: SY5 62901: NEXT 
Das aufgerufene Unterprogramm liest den Wert aus dern 
YRegıster und gibt die Meldung aus, Danach wird 782 um 
den Wer der Länge der Meldung erhöht und der Zeiger auf 
die nächste gebogen. Die einzelnen Werte sind: 
0— VO ERROR # 
12 — SEARCHING 
23 - FOR 
27 — PRESS PLAY ON TAPE 
48 — PRESS RECORD & PLAY ON TAPE 


78 = LOADING 
81 — SAVING 

89 — VERIPYING 
88 — FOUND 

106 - OK 


Benutztiman SYS 62810, so wird das Y-Registernach der Aus- 
gabe wiederauf Ozurückgesetzt, Wer nur aufdassOK« scharf 
ist, der bekommt es mit SYS 83323 ©o oft er will 

(Marco Richter/tr) 


Ausgabe 2/Tehruar 1868 


SSrceanntronik 


Das Komplettsystem vom Gralikproli 


"Es gibt nichts Vergleichbares, was auch nur annähernd an die gebotenen Leistungen 
heranreicht”, sa die Expertenmeinung über das Scanntranik-Komplettsystem (64’er 
18/87. Ob Sie nur einen Briefkopf oder eine ganze Schüler- oder Vereinszeitung 

gestalten wollen, bei uns finden Sie alles, was Sie dazu brauchen: Vom Scanner zum 

Digitalisieren der Vorlagen bis zum Desktop-Publishing-Programm zur Layout- 

Gestaltung. Alles optimal aufeinander abgestimmt, voll kompatibel zueinander und in 

höchster, testbewährter" Qualität. 
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Die Augen Ihres Computers: 
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DM 598. 


Eine neue Dimension in der kombinierten N 
rarik- und Textverarbeitung! Erueitenng zum Superseanner Il: High-Oahty-Set aum Scannen 
und Drucker mit 248 ap, To am mm. 


Fngefox wird zusammen nit einem 108-Kilabyte-Spaicherer 
Veiterungsmodul gelefart, somit Ir 664 Leistungen ereid 
die man bisher nur Son PC's Yamte. Mer rar singe Sc 
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HoalBk it Mod, Anleitung, Deno- und Liiy-Disı In 16 Faro, verschiedenen dran und Denim, 

a ee 
DM 248. Für Shirsa und MPS 802 (G-ROM) 

Fo stm 
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Der kleine Bruder des Pagefax, ohne Modul und Sehimhurdespß nis aufende Pragiunen]“ Shlarerichen 
Henihedienung, aber gennuso Fiecibl. az re ae 
m: 


"Für Besitzer eines hochwertigen Druckers gibt es eigentlich nur 
eine Wahl, und das ist Sar Printfen” urteilt sie &d’er In einem 
Vergleichstest mehrerer Druckprogranme (1167), 


Na Veran 12 sit Proirnnaimausstnurung (CE/1350. 
Incl, Aneitung und 75 Grahkent F\ WwWwN 

DM 9B.- -— 

Pagefok und Printfor unterstützen alle Epson- und Conmadore- ich aus N) 


kompatiblen Drucker: 


eine billige Joysticienaus, sender eine 
Gharackrfor mE herkerragenden  Steuerungeeigene 
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Komfortabler Zeichensatzeditor für Pagefox und Printfox, incl. ze Ha Er a 
Keicengäze, Iiları Rahmen, liter, z ee nl [e) 
DM 78.- T 
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ULLI una Cheractertos incl. Interface für NOE-Maur DM S0.- 
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Scanntronik 


Parkstr. 28, 5911 Zometing, Tel, 88186/72378 


Gratispraspeht anfordern! Versand p28i. oser Uoraunasse + DM T.- Versandkosten 
(CH: iaser Design, 4612 Langen, 962/322698 Ar uberreuter Media, Aüserstr. 24, 1891 Aen, 82227481538 


€ 16&Plus/4 


Schiebe-Puzzle 
für den 
C 16 & Plus/4 


Dieses knifflige Spiel wird Sie nicht mehr so 
schnell los lassen. »Schiebe-Puzzle« ist die Com- 
puterversion der bekannten Werbegeschenke, bei 
‚denen man durch Hin- und Herschieben von Fel- 
dern ein bestimmtes Bild ordnen muß. 


|das Listing abgetippt sein, Bitte seien Sie bei den 
PRINT:Zeilen (zum Beispiel Zeilen 150 bis 170)sehrsorg- 

fältig beim Abtippen, Lesen Sie auch unsre Eingabehinwei- 
se aufSeite 68, Dort finden Sie Erklärungen zu den Steuerzei- 
chen innerhalb der PRINT-Anweisungen. In Zeile 330 
drücken Sie für ,SYNTH.130edie Tastenkombination <CTRL 
Flash On>; »SYNTH.1324 bedeutet <CTRL Flash Off> 

Wenn Sie mit dem Abtippen fertig sind, speichern Sie 
1Schlebe-Puzzie« erst einmal auf Diskette oder Kassette Star. 
en Sie das Spiel nun durch Eingabe von »RUN«. 


D: vor dem Vergnügen steht der Schweiß: Zuerst will 


Nach kurzer Zeit erscheintdas Hauptmenü. Sie haben jetzt 
die Wehl zwischen drei verschiedenen Schiebe-Puzzles. 
Drücken Sie dazu eine der Tasten <A>, <B> oder <C>, 
Mit <E> beenden Sie dasProgramm; mit <I> rufen Sieeine 
Seite mit Hinweisen zum Spielablauf auf. 

Haben Sie ein Puzzle angewahlt, zeigt Ihnen das Programm 
zuerst das Puzzle in seiner Ausgangsform. Drücken Sie jetzt 
die SPACE Taste Der Bildschirm wird abgeschaltet und dex 
‚Computer verschiebt jetzt unsichtbar das Puzzle. Nach zirka 
einer Minute erscheint das Bild wieder. Mit den Cursor-Ta- 
sten können Sie die einzelnen Felder nun hin- und herechie- 
ben und versuchen, das Ausgangsbild wieder herzustellen. 
So wird gesteuert: 


Cursor-Taste: Funktion: 

<i> Feld unterhalb des Cursors nach oben 
schieben 

<i> Feld oberhalb des Cursors nach unten 
schieben 

<-> Feld rechts vom Cursor nach links schieben 

<-> Feld links vom Cursor nach rechts schieben 


Puzzle A ist dieleichteste Version, Hiermüssen unur« 18 Fel- 
der an ıhren ursprünglichen Ort zurückgeschoben werden, 
Bei Puzzle B sind es schon 60 Folder, Puzzle C ist besonders 
schwierig, da der »Aufdruck« des Puzzles eine komplizierte 
geometrische Figur darstellt. Wichtig; Aus Zeitgtünden 
konnte keine Abfrage mehr eingebaut werden, obdas Puzzle 
nun schon seinen Ausgangszustand erreicht hat. 

Ganz ralfinierte Spieler setzen übrigens vor den POKE- 
Befehlin Zeile 380 eine REM-Anweisung. Dann wird nämlich 
beim computergesteuerten Verschieben des Puzzles der 
Bildschirm nicht abgeschaltet 

Viel Spaß beim Knobeln, 


(Peter Tüxen/tt) 
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Ergänzen Sie Ihre 
Sammlung 


Alle »64’er«-Ausgaben in den übersi In den »64’er«- 
können Sie mit untenstehender Zahlkarte bestellen. Summelboxen sind Ihre 
Ausgaben immer 
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728 FRLUSIPEEK(PEHDOeHEEA HEILEN PKE FEHZOHHLIE 
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750 FAÜA=PEER (FRrzıenieneVnen 
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1080 IF Abaın® THEN Lo 

1860 IF Aeare= THEN COLOR 0,2,74 COLOR 1,2371 COLOR A, 
HayBı PRINT "GcLRd" END 

1980 Gudul A00 

1870 aro 970. 
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1200 PRINT „"VIEL. ERFOLG! csDow" 

1210 PRINT }T(WEITER MIT LEERTASTEI" 
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IF ASCICHRELSZ) THEN 1220: ELGE 100 
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1270 CHLOR 4 14,24 COLOR 8,5,74 COLOR 135,04 PRINT =C 

1288 FOR x-0 10 102 

1200 Ren & 

1500 POKE 311248,224: POKE SiISB,224: FOKE Jinzen,224 
= POxE SiSB0B 224 


Next 
Ren 

Data 5,9,11,15,17,19,21,25,29,33,35,37,85,95. 101, 
109,108, 113 

Dara, 168,169,171,173,177,179, 181 185,187, 187.195, 
DATA 245,249,261 ,269,277,325,329 331,323, 337,399, 


Dara_ au] „483,405,489,491,492,497,499,501 ,505,507.. 
S07,513,515.517 
1570 DATA 361,573,577,581,965,589,593,597 001 ,645,040, 


1398 DATA 801,007,065,813,817,819,821,825,877,829,022, 
a 

1810 Mixer Vande MRS VLISVEE HUNSSS Mind VeL: 
Vozası szel 

1420 COLOR a,S,4: COLOR 6,3474 COLOR 151,73 PRINT "CCL 


1428 For x=e 10 17. 
1446 Foxe S2030%,1274 POKE 3005.4,127+ POLE szasa0ek, 


1a50 next 
Habe FOR vR=0 10 3 

170 For we 10 3 

1äB6 POxE S2as.nmeaUne160,79 

iare For x=0 10 2 
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1810 

1820 

1830 

1R0 DATA 96,97,96,96,97,94,98,126,78.124,201 ,9,228,2 
26.96, 128 ‚224,06 

190 Dain 124,251,96,128,251,96,124,226,96,225. 225,96, 


‚78,122,96 
6,128, 201 ,96,124,226,96,2251226,96, 


IR 
1470 Dara 124,251 „0,9 
S1251 90, 120,228, 


5 
1223,96,96124 94.220,20; 


‚22 


2 
1400 DAT 225,281 ‚98.124, 201 96,124 Z24,94,97,236,97,7 
 7.97,97,120 226,126, 

Here DATA 97.223.96,97.225,96,128,1 


m6,97,226 97,97, 


2124,97,97,77,97, 


ass Hupe YUrevca Hukesı MOh=br Wien 


Vazası 8x 
1758 COLOR a,8,4: COLOM 9,074 COLOR 1,15,01 PRINT "IC 
fer 


1788 FOR x«e 10 23 
1778 Pose So6lexn40,1604 POLE Z100+X#4,160: FOKE z003 
1 FORE Sto1enea0.100 


+32, 188,266, 77,52,77,32 

1a0,32,77,32 

321521521 52452,160,160,32,164,77 32 

+7,32, 52,32,32, 32,32, 140. 

1000 Dara 148,32, 108.32,77.32,77,37,32,32,32,32,160,16 
8,52, 106,77,32,77,32,77 

1890 DATA 52,32,32,32, 100, 1a 
332,52,32,168, 180,92,168 

1900 Dark 23,32,77,32,77,52,77,52,32,160, 160,52, 104,32 
13232477,32,77,52,223,32 

1910 DATA 120,168 52.108,32152.32,32,77,32,77,168,225, 
168, 168,52, 104,32,23,32 

1728 DATA 32,78.77,2531208, 100,166 
178, 32,253,160, 188,205 

1730 DATA 140,180,32,106,32,52,78,32,25 
851168, 166, 32,108,32,78,32 

uFa0 DATA 233,260, 198, 32.160,180,72.106.70,22, 
253,186, 180,168,105,32,23 

1950 Dara 148, 180,32.78,32,253.160 
2.160, 160,78,22,233, 180 

1960 Dra 140, 160,108,32,52,32,32,140,168,32,233,160,1 
169.140, 108,52, 32,32132,32 

4978 DATA 186,160,253,168,180,160,100,32,32,32,32,22,3 
2.100,105,99, 166, 140, 1057 

1900 Dana 324 52,32,32, 32,52, 32, 106,92,32,75,109.32,53, 
32,92,52,32,52,32,77 23,22 

1970 Dain 78.32.32,32,52,32,32432,32,52,32,77.70,32,22 
Nazı3e 3232,32, 32,52,32 

Zune Kern) 


Listing »Schlebe-Puzzie« für den C 16 & Plus/4 (Schluß) 


132,32, 82,22, 


32,106,32,77,82,77,32,77 


160,52, 104,52,22,32 


13,100,160,160,1 
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Ihre Zukunft ist unsere Softwarel 


Wir sind einejunge High Tech-Unternehmensgruppe mit übordurchschnilichem Wachstum. Unser Melia sind Fachzeitschriten und 
Bücher aus chn Boreichen Elektronik und Cempufer sowie Software. Als morktführendes Uniernehmen, mit Tochtergesellschaften 
in Deutschland, der Schweiz und den USA, beschäfigen wir Uber 000 Mitarbeiter bei mehr ol 140 Milionen DM Umsatz. Durch 
Unsere Untersehmonsphilosophle sind wir si Jahren national und interntion auf Erfolgskurs. 


Mitarbeiter/in im Programm-Sammilungs-Lektorat 


Das Knöpfen und die Pflege von Kontakten zu den Autoren und Programmierern macht Ihnen Spaß, Sie sorgen für aussagefähige 
Beurteilungen neu angebetener Programme, bearbeiten die neuen Produkte, koordinieren die Aufbereitung der Software und der 
Handbücher und unterstützen inhallich unsere Werbeabiellung. 


Mitarbeiter/in im Programm-Support 


Es macht Ihnen Spaß, unsere Software-Kunden im Bereich Leserservice zu betreuen. Sie sollten Kenntnisse Im Umgang mit dem 
(dic 128 uniador Konunise auf anderen Computern, wie zum Balspil Schneider, CPC, C16, Ari 5} Amiga us heben 
Begrife wie CPIM und MS-DOS sind Ihnen nicht fremd, und Sie haben Interesse an einer vielseitigen Aufgabe. 


Mitarbeiter/in für die Software-Produktion | 


Ihr Aufgabengebiet umfaßt, mit modernen Geräten Disketten zu duplizieren, sowie die Qualitäts-, Artikel- und Versandkontrolle 
zu unterstützen. 


Sind Sie Intarassieri® Dann sprechen Sie mit uns oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. Für Vorabinformationen steht 
Ihnen unser Personalleitet, Herr Alfred Klose, Telefon (089) 46 13-7 16, zur Verfügung. Wir freuen uns daraul, Sie kennenzulernen, 


&dechnik 


Schulung _ 
roße 2, 8013 Haar bei München, Telefon (089) 4613-0 
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GROSSER SONDERTEIL FÜR ALLE 


INHALT 
- 
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Spiele für den kleinen Geldbeutel 


Für r k ns dabei die Leistungsfählg. 
dem Markt keit und die Spiel 

elbet, 
1« mit der Konkurrenz mit 


eit intere 


Grafik und Text Henning mischt mit 
trauter Zweisamkeit Immer weiter dringt Henning in 
ES o B zero en. Diesmal be 
Zunächst güites 
neuen Din 
pauken 


Liste der wichtigsten 
SKES und „Profis helfen 
Eine wunde S 
umen 


als veraltet und un] 


schrien, kommt di - eu | 
Basic zum Pro« Urs SL BEEREN 


ter im 84 
Kostenauf 


Jungen auf dem C 


Mit freundlich 
Roland Fieger 
Redakt 


Superspiele zu 


Standen auch Sie im 
Kaufhaus schon vor 
einem Regal mit 

Er Spielen zu sagenhaft 
tie nhüllen aufge- günstigen Preisen? 
druck! Damitsindwirbeie. Einige Vertreler dieser 

'eSpielerun. Gattung haben wir für 
pe Sie unter die Lupe 
lade genommen. 


Knallharte Action 1:0 


jpricht einen ateml 
benden Kampfgegen k 
yelbe Monster mit La: 
dann allerdings am Bi 
ıd. Der Spieler steu 
m untSren Bilrand mi Fi ExITe wann 


über ein Gitternet 
ebenfalls ın 1 K 
jeln, versuchen Ihre Kugel 
abzuschioß Natürl 
können Sie sich di 

n mit dam Fauerknopf er 


Schach dem C 64 


ner Bil 


erscheint 
zweidimensic 


.- MOSJEDTENNI 
oıs85 Hin cur sortunne” = anpy| 


Bild 1. PO.D.: Gutes Titelbild, anspruchsioses Ballerspiel 
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ird Thrust über 
Anfang &i 
gsbedürflig 


F .d simuliert sind 
i genseiigen A, 
ee jekräfte auf den Plane: 
were 


piele, dann sollten Sie 
! s eim Kauf 
: Häufig ge 
pielen, um Spiele beurtel 
C84 setzen Forigesc u können. Am besten ist 
jen matt, Be im einmal Un 
Computer - Master terschl hen 
Chess nur Außensaitercha un RE ASÄT IT i igspiel und den 
1. Für Anfän 1 bölkter Preiskln 
dings reichen di u on. ist so groß nicht, Für ein 
ten voll und ganz au nur hin und wiede 
Meiner besonderaikna 0* Mrd, mach 
pen Anleitung wartet »l a een 
BALL» auf, Als »Kaugumrmis 1 en. Für diesen Fall 
Kugel müssen Ih \ j ni en 
Freunde ausd von ung einmal hinei 
Terry Ball betr ba; au chten, sind 
ıehen Ihnen jede Meng je preiswerten bestens gi 
Waffen zur Verfügung, di stertron ” 1/) 
Sie allerdings erst im L 7 HA CHIP SOFTUARE 
fe des Spiels aulsammeln == 
Aber Vorsicht; Auch ey Bild. Kikstart I kann auch von zwei Spielern sgeahren warden- ; = 
in den 16 Levels gegen Sie deremne M 
eingesetzt werden. Keine r 1 
leichte Aufgabe also, denro- lichkeit der 
tierenden tt t. Es kön 
bösartigen Kuchen und alles en Start ge 


überleben. Zwische 


sprechend 
hohe Schw 
Bild 4) son: 


Beliebtheit. » 
Bild 8) simulie 


Ausgabe 


Bild 6. Thrust — Weltraum-Action, die Geschicklichkeit erfordert 


Sa 8l 


2 Profis helfen Einsteigern (teil ı8) 


Ich schaffe es ein- 
fach nicht, die Er- 
‚gebnisse meines Ein- 
kommensteuerprogramms 
mathematisch richtig un- 
tereinander auszudrucken. 
Versuche mit LEFTS und 
MIDS sind gescheitert. 
(Günther Dames) 


Um Zahlen »richtig«, also 
Komma, unter Koma aus 
zudrucken, sollten Sie erst 
einmal auf zwei Stellen ge- 
rundet werden, Dazu be- 
nutzt man die INT@-Funk 
tion, die Nachkommastellen 
ahschneidet Wollen Sie 
zwei Stellen hinter. dem Kom: 
ma erlauben, geben Sie fol 
gende Zeile ein 
ER » TNELIWMAOO)/100 

Die zu druckende Zahl 
ING) wird mit 100 multipii 
ziert, wobei sich das Komma 
um zwei Stellen nach rechts 
verschiebt. Dann werden 
die vestlichen Stellen abge- 
schnitten (mit INT) und das 
Ergebnis durch 100 geteilt 
Die Variable »ER« enthält dio 
bisauf zwei Stellen dezimier- 
te Zahl. Nun muß diese nur 
noch. techtsbündig ausge- 
druckt werden. Da die Zah 
en unterschiedliche Längen 
haben können, muß. ih 
vor dem Druck die entspre- 
chende Anzahl Leerzeiche 
vorangestelit werden. Die 
Ausgabe einer maximal 
1istelligen Zahl (inklusive 
Komma) erfolgt durch fol 
genden Programmschrit 
PRINT RIGEmE("(10.SexcH) ” 
JOIRB(ER) 10) 

Anstelle von <10 SPACE> 
muß !0mal die Leerstelle ge- 
drlickt werden, Nun stehen 
Ihre Zahlenkolonnen ordent 
lich und übersichtlich amı 
Bildschirm: Um die gesamte 
Ausgabe am Bildschirm zu 
werschieben, wird dem 
PRINT.-Befehl ein TABs) vor- 
angestellt, 

(Stefan Willmetoth) 


Inmeinem Dateiver- 
waltungsprogramm 
stehe ich vor folgen- 

dem Problem: Ich habe in 

einem String eine Zeichen- 
kette folgender Art: IS 

»23,55,43,23,56,40«. Wie 
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EEE EEE TIPS RTRIE 


Probleme mit Basic gibt es anfangs zuhauf. Hier 
beantworten wir Ihre Fragen. Schwierigkeiten 
Geos werden ebenfalls aus dem Weg geräumt. 


kann ich diese sortieren len beinhaltet, die jeweils 
unddieeinzelnenZahlenzu zweistellig sınd. Die Zwei 
einer Summe addieren? stelligkeit ist wichtig, da die 
Jörg Rödder) Addition sonst durcheinan- 

derkommt. Natürlich kön- 

Um an die einzelnen Zah- nen auch zehnstellige Zah- 
len in Ihrem St len verarbeitet werden, es 
kommen, bi darf aber dann keine klei- 
MID$-Kommando an (siehe ner sein. Sicher könnte auch 
© 64Handbuch, Seite 128), ein Programm geschrieben 
Da die Zahlen immer werden, dassich das jeweils 
Stellen besitzen und durch nächste Komma sucht und 
ein Komma getrennt sind, dann die Zahl ausliest. Hier 
beginnt die nächste immer istaberein komplexes Basic- 


Verhindert versehentliche Zugriffe: der Schreibschutz 


rei Stellen hinter der vor- Programm notwendig, das 
hergehenden. zudem langsam wäre, Daher 
WE = VAL{nInS(TS, (t-1)* ist es sinnvoll, jeder Zahl ei 
32)) nen eigenen String zu ge- 


ben, also ein 


der Variable »N« wer. 
den die einzelnen Elemente 
der Zeichenkette angespro- 
chen, das heißt für die erste 
Zehlist N=1. Von daan wird 
aufwärte gezählt, bis alle 
Zahlengelesensind.DieEin- Dieses Feld wird genau 
zelergebmissewerdenmunin wie die einfachen dimensio- 
der Variablen SUaufaddiert: niert, nurebendurchdie An- 
gabe zweier Zahlen: 

(200,10) 
mehrdimensionalen 
sind die einzelnen 
jablen wiederum durch 
r unterteilt. Mit obiger 


3n2)):SU-SER 
her a 


Anweisung dimensionieren 
wirein Feld, das aus 200 Ele- 
menten besteht. Jedes die- 
ser 200 Elemente ist wieder- 
um unterteilt in 10 Elemente, 
Wir verfügen hier also über 
2000 Einzelelemente, die 
Sich separat ansprechen las 
sen. Das Addıeren ist so we- 
sentlich einfacher und voral- 
lem unabhängig von der 
jer einzelnen Zahlen, 
(Stefan Willmeroth) 


Sobald ich unter Ge- 

‚os Programme von 

der Boot-Diskette 

‚pieren will, erscheint ein 

Fenster, das mir mitteilt, 

die Diskette wäre schreib- 

geschützt. Erstens will ich 

aber auf diese Diskette 

nichts schreiben und zwei- 

tens weiß ich nicht, wo sich 

ein Schutz befinden soll. 
Was kann ich tun? 

(Lars Meyers) 


Untersuchen wir zunächst 
die Tatsache, daß Geosbeim 
Kopieren Informationen auf 
die Quelldiskette schreibt 
Um eine Datei zu kopieren, 
(üssen Sie das zugehörige 
Pictogramm sauf den Rahcl 
legen", was Sie auch ver. 
sucht haben, Diese Ände- 
rung des  Deaktop-Bild- 
schirms wird von Gece auf 
Diskette ıniidokumentert. 
Sie können dies nachprüfen, 
wenn Sie das Piktogramm 
nicht mehr zurücklegen, Es 
ist beim nächsten Booten 
wieder am Rand zu finden, 
Die Sache mit dem Schreib- 
schutzläßtsichleicht beseiti 
gen. Die Originaldiskette 
wird mit einem. Schreib 
schutz Aufkleber ausgelie 
fert. Wenn Sie eine neue und 
leere Diskette zur Hand neh- 
men, sehen Sie rechts obeh 
eine kleine Einkerkung: Die- 
ses »Loch« wird von einer 
Lichtschranke _abgetasiel 
Bild). Wird die Lichtschran- 
ke unterbrochen, erkennt 
das Laufwerk die eingelegte 
Diskette als  schreibge- 
schützt. Genau diesen Eitekt 
erreichen Sie, wenn die Ker- 
be abgeklebt wird. Entler- 
nen Sie also. den Schreib- 
schutzAufkleber von Ihrer 
Geos.Diskette, Einer Kopie 
steht so nichts ım Wege, (1) 
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... da staunt der stärkste . . | 100051. 
Floppy-Freak - Disketten zu | 2 nn 
Superpreisen! I T T 
Epromkarten 


fürC64  cbom 14,— 
Citizen 120D 


fürAtaist cbomd9,— | Cit Carridge: 


& Handbuch Computer & Zube- 


Filole Essen hör - Software - 
Schützenbahn 11-13 + 4300 Essen 1 
an Porscheplatz = 
Tel, (0201) 236717 = 7 
Fiiole Köln DM 389, 
Maastrichler Straße 23 : 5000 Köln 

Tel. (0221) 514450 


Literatur — Ersatz- 
teile für Computer 
u.v.m. — immer zu 
® ?} aktuellen Preisen! 


Filiale München 
Bürkleinstraße 10 + 8000 München 22 


Wir stellen Zubehöi 


Tel 089) 221292 C64, C128, C16, Amiga, seagate ST 238 
Un den Alan sT und IBM & MB, 6m DMI2I,— 
Samstags 93.00-14.00 Uhr ompoatible her. eagal 
Vie __ 30-100 eek sense ° Nee DM 899,- 
Epromprogrammier- 24 Nadel- Kit ST 225 inkl. Kabel- 
jeräte — satzund 
ür C64/128 drucker 0m 779, enter om 579,- 
om 79,80 Festplatten Seagate N 


an a om 49, ee ms DM 449,- Br. er 
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gibts in Köln « München - Essen - Italien 


Auslandsvertretungen: 

Ka Errrati 5-290 Ak Copa /älel 
are 

ie Harn GW von nein 25 


ende 2 D6- 240 


M:: meine bisheı 


gewonnenen Erkenntnisse 
durch. Das Anschließen des 
Computers ist zum Piepe! 
einfach, wieso hatte ich 
‚che Probleme? Dann mein 
Ausflug in die viereckige 
Welt der Disketten: Forma. 
tieren bereitet kei 
ikeiten mehr, und ich weif 
ne ganze Menge dariiber! 
Heute nehme ich mir wieder 
das Bedienungshandbuch 
zum © 64 vor. 


Wie war das 
doch gleich? 


Ich schlage Seite 33 auf, so 
welt bin ich damals gekom- 


men, Mein erstes Computer- 
programm hieß »COMMO- 
DOREN, und mit ihm 


der Computer so oft di 
Wort COMMODORE, 
ich es wollte. Ich überprüfe 
meine Kenntnisse, indem ich 
mir ein neues Programm ( 
der Fachsprache auch »Li 
ing») erarbeite, Für »COM- 
MODORE+ setze ich. »LOS 
GEHTS ein. Es lautet‘ 
10 PRINT "108 amıns* 
20 como 10 

Ich starte es mit RUN und 
<RETURN>. Der Compu- 
ter schreibt befehlsgemäß 


betrachtet. Ich unterbreche 
das Prograrnm mit der RUN/ 
STOPTaste. Da muß doch 
mehr hinter sein, als nur die- 
ser Zweizeiler 


Im Bedienun 
erklärt man mır, daß fel 
'hafte Befehlszeilen ohne Pro- 
blem ausgetauscht werden 
können, Der Computer ist 
ein schlaues Kerlchen! In 
meinem Programm ist jede 
Zeile mit einer Nummer ver- 
sehen, so erkennt der C 64 
immer die richtige Reihen- 
ige der Befehle Angenom- 
men, die erste Zeile (Num- 
mer 10) meines Programmes 
wäre [ehlerhaft oder gefiele 
mir nichtmehr. Ichgei 
10 PRINT "HEMIENG LER 
BASIC” (RETURN 
und starte mein Progr 
anschließend mit «RUN« und 


84 Zar 


Henning 
packt aus 


Heute geht es rund! Ich pirsche mich mit dem 
Bedienungshandbuch unter dem Arm in Richtung 
Programmiersprache Basic. Dabei komme ich an 
Schuhkartons voller Dollarzeichen und merkwür- 
digen Zeichengebilden vorbei. Ich sehe Zeiten 


entgegen, 


denen ich mitreden kann, wenn es 


um Schleifen wie IE.THEN oder FOR...NEXT 
‚geht! Ab heute kein Problem mehr. 


‚danıı <RETURN>. DerSt 
5 Fachmanns erfüll 


‚der »HENNING LERNT 
SIC«, er hat die Zeilen 
ausgetauscht, Wie 
tioniert das? Ein geti 
Prograt d im Arbeits 

D des Compu- 


5 existiert 
Nummer 


Zeile hat Vorrang, dasiespi 
ter eingegeben wurde, der 
Computer wirft die alte Zeile 
ausdem Speicher, meinneu- 
einsatzbe- 


ird gelöscht, wenn 1. NEW 
<RETURN> eingetippt 

‚der Computer aus- 
Ietwird und 3. dasIn- 
ichnis einer Dis- 
kette abgerufen wird, 

Mit diesem Verfahren 
'n man Zeilen löschen 
oder verändern. »l0« und 
<RETURN> löscht zum Bei- 
el Zeile 10 


wird, 


Ich kann auch mit dem 
Cursor eine Befehlszeile an- 
fahren und verändern, hin- 
terher er „RETURN« 
drücken! Das ist besonders 
wichtig, dennerst AuschsRE- 
TURN: erkennt der C 84 die 
neue Befehlszeile, 

"Alleskein Problem, Mitein 
wenig Übung schreibt mein 
© 64, was ich will. Weiter im 
Text. Oh Mann, der nächst 
Hammer, ich verstehe über 
haupt nichts mehr! Der näch- 
ste Abschnitt ist mit Warla- 
ble« überschrieben und han- 
delt von Dollar- und Prozent 
zeichen in Kartons! Daseinzi 
(ge, was ich von den neuen 
Programmen verstehe, sind 
die Zeilennummern! So 
schnell lasse ich mich von 
denen nicht ins Bockshorn ja- 
gen, jetzt mal die Sache ganz. 
von vorne aufrollen. 


Fächerturm 


Variablen sind für die Ar. 
beit mit dem Computer be- 
sonders wichtig. Der Begriff 
Variable ist einigen viel 
leicht aus dem Mathematik- 
unterricht bekannt, Das sind 
die X und Ypsilons, die in 
den Formeln auftauchen 
(eum Beispiel: 2=X+1). In 
der Mathematik sind es 
Platzhalter für Zahlen. Beim 
Computer haben sie einige 
Funktionen mehr. In einem 
Programm kommt es oft vor, 
daß der Computer sich ir 


% Pr 
Integer 
r% | | 8% 
RS% | |PD% 
AD%| |Aw% 
AH% | | TR% 
x%| |zR% 


Bild 1, Wie in Schubladen von Regalen legt der E64 die Variablan-Inhalte in seinen Speicher ab. 
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gendwelche Zahlen oder 
Texte smerken«' muß, »Mer- 
ken bedeutet, er legt sie ir- 
‚gendwo im Speicher ab und 
kann sie jederzeit dort wie- 
der holen, vorausgesetzt, 
der Programmierer kennt ih“ 
re Namen. Variablen sind 
Namen, unter denen sich 
der © 64 Zahlen oder Texte 
merke 

Ichstelle mir den Speicher 
meines Computers als einen 
Raum mit drei großen Rega- 
len vor (siehe Bild D. Injedes 
Regal kann ich Zettel Jegen. 
Es gibt drei verschiedene 
Sorten Zettel, 

1, Zettel mit ganzen Zahlen 
2. Zettel mit Kommazahlen 
3. Zettel mit Zeichenketten 

Zeichenketten (odier auch 
Stringvariablen, englisch 
String: Schnur) bestehen aus 
einer Aneinanderreihung 
von Buchstaben, Zahlen 
oder sonstigen Zeichen, 
Ganze Zahlen (Integer-Zah- 
on) sind alle Zahlen ohne 
Komma. Kommazahlen sind 
alle Zahlen mit Komma 
(auch Fließkommazahlen ge- 
nannt), 

Jedes Regal hat mehrere 
Schubladen. Die Schubla- 
den enthalten die Verschie- 
(denen Varlablen-Inhalte. In 
der obersten ist zum Beispiel 
der Inhalt der Variablen AS 
enthalten und in der unteren 
der der Variablen ZR$. In 
der Tabelle 1 habe ich mir 
einige Beispiele für mög- 
liche Inhalte meiner Schub- 
laden aufgelistet. 


‚Wie ist diese Tabelle zun 
Zu verstehen? Angenommen, 
ich willeiner Integer-Zahl ei- 
nen bestimmten Speicher- 
platz (Schublade) zuweisen. 
Ich stecke sie in irgendeine 
Schublade des Regals für In- 
tegerzahlen. Was mir fehlt, 
ist der Aufkleber. Ich denke 
mir einen Namen aus und 
schreibe ihn auf den Aufkle- 
ber: AB%. Wenn ich an mei- 
nen Computerregalen vor- 
beigehe, weiß ich: Dieser 
Speicherplatz heißt AB und 
enthält eine Integer-Zahl! 
Beispiele für beliebige Na- 
men von Variablen finden 
Sie in Tabelle 9, 


NH 


Dann gebe ich „RUN« und 
<RETURN> ein. Fanta- 
isch, alles geht glatt, ver- 
‚standen habe Ich allerdings 
nichts! Es erscheint 


X = 5X = 235 
DIESUMMEVONX% + X = 
385 


Ichmuß mir jede Zeile die- 
ses Programms genau anse- 
hen. 


Tabelle 3. Beispiele für mögliche Variablennamen 


Zwei Dinge müssen beach- 
tet werden; 
1. Das erste Zeichen muß ein 
Buchstabe sein und der Na- 
me sollte nicht mehr als zwei 
Zeichen lang sein. (* oder $ 
zählen nicht!) 
2. Es dürfen keine Wörter 
verwendet werden, die in 
Basic eine bestimmte Funk- 
tion haben. Das sagt uns vor- 
erst wenig, deshalb mein 
Tıp: Falls der Computer ir- 


Tabelle 1. Es gibt drei Arten von Variablen 


Bisher habe ich mich um 
die Inhalte der Schubfächer 
‚gekümmert, was ist mit den 
Schubfächern selbst? Das 
ist der Knackpunkt, der 
im Bedienungshandbuch so 
schlecht erklärt ıst. 


Zettelwirtschaft 


DerComputermuß yonau- 
Ben erkennen, welche Art 
von Inhalt ein bestimmter 
Speicherplatz (Schublade) 
enthält, Deshalb gibt es drei 
verschiedene »Aufklebere, 
Die kleine Tabelle 2 hüft 
hier sehr, auch um später 
einmal nachzusehen. 
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gendwelchen Ärger macht, 
nehmt einfach einen Namen 
aus Tabelle 3 


Alles Käse 


Was soll das Ganze? Wie- 
so raucht mir der Schädel 
von irgendwelchen Varia- 
‚blen? Wozu soll ich Zahlen 
in Schubladen stecken? Ich 
wende mich wieder meinem 
Freund (9), dem Bedienungs- 
handbuch, zu. Auf Seite 37 
begrüßt mich jenes wunder- 
schöne, völlig unyerständli- 
‚che Programm. Dem zeige 
ich es jetzt! Zuerst einmal ab- 
üppen, mit allen Semikolons 
und Kommas. 


Das NEW ganz oben ist 
klar, es löscht den Speicher 
und schafft Platz für ein neu- 
es Programm. 

Die ersten drei Zeilen ha- 
ben einen sehr ähnlichen 
Aufbau. So langsam dam- 
mert es mir! Ich wußte vor- 
hin schon nicht, wie ich mei- 
nem elektronischen Kumpel 
die Sache mit den Variablen 
klarmache. Ich kann ihm 
schlecht etwas von Zetteln 
und Schubfächern erzählen! 
Variablen und die dazugehö- 
rigen Werte werden mit Hilfe 
eines Gleichheitszeichens 
eingegeben. Nichts anderes 
‚geschiehtinden Zeilen 10,20 
und 20, ich ordne den ver- 
schiedenen Variablentypen 
Inhalte zu. 


Scheibe für Scheibe 


Zeile 10: Lege die ganze 
Zahl 15 in einen Speicher 
und nenne ihn X%, Für unse- 
ze Schubladen lautete der 
Befehl: Lege die Zahl I5iner- 
ne Schublade des Regals für 
Integer-Zahlen und beschrif- 
te sie mit »Xdor. 

Zeile 20: Lege die Fließ- 
kommazahl 235 in einen an- 
deren Speicher und nenne 
ihn »%«. (Vorsicht: Der Punkt 
nach der 23 ist weder Flie- 
gendreck noch ein Druck- 
fehler. Der Cötisteine Erfin- 
dung der Amerikaner, und 


die schreiben nicht 23,5 son- 
dern 238. Wir müssen also 
bei Kommazahlen einen 
Punkt machen!) 

Zeile 30: Lege die Zeichen- 
kette «DIE SUMME VON X% 
+ X = «in einen Speicher 
und nenne ihn »X$« 

‚Hier zeigt sich, wie wIchtiö 
‚der Umgang mit %« und »S« 
ist. Alle drei Variablen be- 
ginnen mit X. Durch die bei- 
den Anhängsel erkennt der 
Computer, daß es grundver- 
schiedene Variablen sind 
und behandelt sie entspre- 
chend. 


Rattenschwanz 


Was bedeuten die merk- 
würdigen Zeichen in Zeile 
40? PRINT bedeutet sschrei- 
be«, die Anführungszeichen 
schließen den zu schreiben- 
den Text ein, Der Compu- 
ter schreibt X% = «, Dasfol- 
gende Semikolon heißt so- 
viel wie: »Mache ohne Zwi- 
schenraum weiters. Danach 
kommt X%. Achtung: der 
Computer schreibtnichtX%, 
hier sind keine Anführungs- 
zeichen im Programm vor- 
handen! X% ist die Bezeich- 
nung einen Speicherplatzes! 
Er öffnet diese Schublade 
undschreibtderen Inhaltauf 
den Bildschirm, die Zahl 16. 
Nach dem gleichen Verfah- 
zen wird der zweite Teil der 
Zeile 40 behandelt, jetzt mit 
der Variable X, 

Zeile 40 bedeutet im Klar: 
text: Schreibe »X% = « und 
direkt dahinter den Wert der 
Variable X%; schreibe an- 
schließend »X = «und direkt 
dahinter den Wert vonX. Auf 
dem Bildachirm eracheint: 

(% = 15X = 288 

Zeile 50 ist leicht zu verste- 

hen: 
Drucke den Wert der String- 
variable X$ aus, addiere ie 
beiden Varlablen X% und X 
05+23) und schreibe das 
Ergebnis hinter X$, 

Der Computer druckt: 

DIESUMME VONX% +X 
-385 

Leute, wir haben es ge- 
‚schafft! Wir haben unsdurch 
dieses Programm gebissen 
und den Sinn verstanden. 
Das Programm ist nichts an- 
deres als eine in die Compu- 
tersprache übersetzte Re- 
chenaufgabe! Wir sind be- 
reits mitten drin im Program- 
mieren und lernen die ‚Ge- 
dankengänge« unseres C 64 
kennen, 


Ezerg:‘) 


Bild 2. Der C 64 »fliegt« eine Schleife durch das Programm, bis Bedingung »ZR=5« erfüllt ist 


So kompliziert ist das gar 
nicht, man muß sich nur 
Schritt für Schritt in ein Pro- 
gramm eindenken, und alles 
erscheint in logischen Zu- 
Sarmmenhängen. 

Was sehen meine Augen 
da? Sitze ich schon wieder zu 
lange vor dom Computer? 
Ein kleines Stück hinter un- 
serem Rechenprogramm 
sieht im Bedienungshand- 
buch eine Gleichung, bei 
der mein Mathematik-Leh- 
ter seine letzten Haare ver- 
lieren würde‘ 

Rek+l 

Was soll denn das nun wie- 
der? Wie kann eine Zahl ge- 
nauso aroß sein wie die 
Nächsthöhere? 4441? 

Der Begleittext gibt die 
Antwort. Der Computer ist 
ein kleiner Schummler! 
Wenn er Lust hat, liester von 
rechisnach links!Ich erfahre 
auch völlig Neuesüber unse- 
re Variablen. Sie sind verän- 
derbar! 


Schnitzeljagd 

Der einer Variable zuge- 
‚ordnete Wert kann sich im 
Laufe eines Programmes 
verändern, Durch X-X+1 
zum Beispiel erhöht der 
Computer den Wert der in 
der Schublade X Betindli- 
‚chen Zahl jeweils um 1, Den 
neuen Wert legt er wieder in 
‚Speicher X ab, das Spiel be- 
int von vome, 

Ich stelle mir vor. daß der 
‚Computer diese Zeile srück- 
wärts« liest, Den Anfangs- 
wert für X setze ich gleich 1. 
Zuerst trifft der Computer 
auf% +1.Erzechnet: I+lund 
Orhalt2, Auf der rechten Seı- 
‚te unserer Gleichung steht 2, 
‚auf der linken X. Für den 
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Computer ist jetzt X = 2, der 
Inhalt der Variable hat sich, 
verändert, 

Ein Beispiel für diese Ar- 
beiisweise findet sich auf 
dernächsten Seite im Bedie- 
mungehandbuch, Seite 38, 
Die einzige Neuheit ist der 
"IF„DHEN«Befehl, dessen 
Furktion uns schnell klar- 
wird, Ich ippe ein: 

am 

10 2R = 0 

20 ?"ONMODORE 62" 

30 IR = Zu +1 

40 1F Zr ( 5 TEEN 20 

50 END. 


Jetzt spielen wir ein biß- 
‚chen Computer, dann ist das 
Programm ganz einfach. 

Zeile 10: Ordne der Varia- 
bien ZR den Wert Ozu 

Zeile 20: Das Fragezeichen 
istcie Abkürzung für PRINT: 
Schreibe auf den Bidschirm 
»GOMMODORE &$ 

Zeile 30: AddierezuZR = 0 
den Wert 1 und ordne dem 
Ergebnis wieder die Varia- 
ble ZR zu 

Zeile 40; Solange der in 
Zeile 30 erreichte Wert für 
ZR kleiner als 5 ist, epringe 
zutick zu Zeile 20, Der 
Sprung nach Zeile 2lısteine 
sogenannte ‚Schleife (siehe 
Bild 2). Der Computer führt 
die Zeilen 20 bis 40 solange 
aus, bis ZR gleich 5 ist, Bei 
jeder Schleife schreibt er 
einmal «ÜOMMODORE 64. 
Sobald ZR den Wert 5 er 
Teicht. springe zur nächsten 
Zeile, 

Zeile 80: Beende das Pro- 
gramm. 

»IF.THENG heißt aufdeutsch 
wwenn..danns. In unserem 
Fall schreibt der © 64 fünf 
mel COMMODORE 54, näm- 
lich für ZR = 0,12,8,4.Beiöist 


ie Bedingung, daß ZR Klei- 
nerietals8, nicht mehrer! 
und die nächste Zeile wird 
ausgeführt, 

Im Moment vertrage ich 
mich ganz gut mit meinem 
Handbuch, hoffentlich bleibt 
das sol Der nächste Ab- 
schnitt ist selır anschaulich, 
Voller Schwung geht alles 
auf einmal, eintippen und 
verstehen: 
nen 

10 oh zu = 1705 

20 PRINT "COMMODORE 64" 

30 NEXT IR 

Zeile 10: Zähle (m Verlauf 
des Programmes) für ZR von 
15. Baginne mit ZR = | und 
‚gehe dann in die nächste Zei 
le 

Zeile 20: Schreibe COM- 
MODORE S4« 

Zeile 30: Gehe zurück zu 
FOR (Zeile 10) und zähle das 
nächste ZR @Zuerstalso ZR = 
2, NEXT heißt auf deutsch; 
nächste, folgende 


Computerspiel 


Klar, hierliegt wieder eine 
Schleife vor, diesmal zwi 
schen FOR und NEXT. FOR 
finet die Schleife und NEXT 
schließtsie wieder, Genauso 
erhält es sich kei IF und 
TEEN. Ein Flugzeug kann 
am Himmel Schleifen dre- 
hen, also ım Kreis fliegen. 
Unser Computer liegt durch 
sein Programm und dreht 
dabeiebenfallsSchleifen, er 
Niegt einen bereits passier- 
ten Programmabsehnitt von. 
neuem ab, Er schreibt fünf- 
mal COMMODORE 64. Ist 
doch alles ganz verständlich, 
oder? 

Zufrieden lehne ich mich, 
zurück und gehe in Gedan- 


ken noch einmal die letzten 
beiden Programme durch 
In beiden erhalte ich durch 
den Einsatz von Variablen 
und Schleifen denselben EI- 
felkt, Das «Denken in Compu- 
terbahnen« ist etwas unge. 
wohnt, macht mir aber gro- 
Ben Spaß, 

Wißt ihr was? Wir beherr- 
schen bereits einen Teil der 
Programmiersprache Basic! 
IF.THEN, FOR,.NEXT und 
END zum Beispiel gehören 
alle zum Wortschatz, den je- 
der Computerfachmann be- 
herzschen muß! Wir haben 
den Fuß in der Tür und beun 
nächsten Ma] stoßen wir sie 
zichlig auf 

(Henning Wilholt/ad) 


Hay Jane! 


Habt Ihrauchein wenig 
Barmel vor den ersten 
Schritten in Basie gehabt? 
Gott sei Dank war meine 
Neugiergrößeralsmeine 
Angst, So schlimm war 
das nämlich gar nicht 
Schuld an allem sind wie- 
der diese Handbliche: 
die uns Einsteigern ein- 
fach zu oft im Regen ste- 
henlassen, 

‚Wenn wir gemeinsam 
etwas unternehmen, wer- 
den wir die Lücke wohl 
füllen können, Schreibt 
mir deshalb, wo ihr in Ba- 
sic Probleme habt, und 
was euch besonders in- 
teressiert, Ich freus mich 
über jeden Brief. Und 
habt keine Hemmungen, 
selbst wenn ihr meint 
"Die Frage ist doch zu 
dumme, Dumm ist nur, 
wer nicht fragt. Also, 
schreibt an: 

Redaktion 64’ar 
Markt& Technik 
Verlag AG 
Hans-Pinsel-Str. 2 
8013 Haar 
Stichwort: Henning 

Es wartet gespannt auf 
Briefe Euer Henning 
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Fa Ali 


willi Wacker... 
der lockerste Typ 

des Jahres. 

Millionen Männer 
beneiden ihn: 

alle wollen Willis 
werden! 


... alias Andy Copp hat jetzt sein erstes 
Bildschirmabenteuer zu bestehen. Und 
wie bei jedem seiner berühmten 
Cartoons gibt es am Ende nur einen 
Helden — Willy Wacker! 


= 
2 
ge 
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og 
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PEEKs & POKEs 


Jede Menge PEEKs & POKES finden Sie hier ver- 
sammelt, wertvolle Hilfen für jeden Basic- 
Programmierer. Für Sie zum Einsatz in eigenen 
Programmen aufbereitet. Möbeln auch Sie Ihre 


Super-POREs 


Werke mit diesen nützlichen Tips auf. Sie werden 
sehr schnell feststellen, daß sich damit einiges 
anfangen läßt. Probleren Sie es einfach selbst 
mal aus! 


Wichtige PEEKs 


PORE 19,64 
Bei dem darauf folgenden INPUT:Befehl erscheint kein 


störendesFragezeichen mehr. Der Gursorapringtdanach 
auch nicht meh; te Zee 
PORE 19,0 


Schaltetda: Befehlwiederain. 


PRINT PEEK(67)+ PEEK(S8)*256 

Ergibtdie Zeilennummer, beider ein Basıc-Programın un- 
rbipehen wurde. 

PRINT PEEK052) 

Gibt die Anzahl der geöffneten Dateien am Bildschirm 


PORE 22,35 
Ein Programm wird mit LIST ohne Zeilennummern am 
Bildschirm ausgegeben. 
PORE 22,25 
Zeilennummern bei LIST wieder zula 
POKE 120,2 
Nach dieser Aı 


Jetzt werden auch während dem Pros 
dungen wie »LOADING ..« und »SEARCHING# Ausgege- 


PRINT PEEK(186) 
Ergibt die Nummer de 
PRINT PEEK(203) 
‚Gibt an, welche Taste gedrückt wurde. Die Ausgabe er- 
folgtdabei: imCharacter-Modus(siehe entsprechende Ta- 
belle im Handbuch des © 64), 
PRINT PEEK(200) 


Gibt an, wie viele Zeichen die zuletzt e 


letzt ang 


prochenen Gerätes, 


ingeyebene Zeile 


PRINT PEEK(653) 
Abirage der Sonderlasten, 


ben 2 = (@.= SHIFTaste; 2 = CBM Taste: 

PORE 152,192 PRINT PEEK(66320) 

Alle Bettlebssystermmoldungen weı Abfrage von Joyehck-Port 1 Auswertung des Werten: I = 
POKE 198,0:WAIT 198,1 oben; 2 = unten; 4 = links; 8 = zechts; 16 = Feuor. 

Det Computer wartet auf einen Tas PRINT PEER(SE321) 

ders _ x Abfrage von Joystick-Port 2. Auswertung analog zu Port 1, 
PORE 189,1 Nützliche SYS-Aufrufe 

Alle danach mit einem PRINTBefehl aus Fan = 


ten erscheinen i 


eıser Schrift 


Der © #4 wird in seinen Einschaltzustand zurlickverseizt 


POKE 204,1 Programme werden gelöscht, 
Cixsor-Blinken während des Programı SYS 65408 
POKE 204,0 Der Videschip (VIC) wird in den Grundzustand versenzt 
‚Gursor.Blinken wieder abschalten SYS 65su 
POKE 646,X ‚Alleoffenen Dateien werden geschlossen. Daserspart un- 
Bestimmen der aktuellen Zeichenfarbe. ter Umständen jede Menge CLOSE-Anweasungen. 
PORE 657,128 Begriftserklärung 

iltung der Zeich mit ‚SHIl = 
Umschaltung der Zeichensätze mit <CBM PORE: Damit können Werte von 0 bis 265 in beliebige 


zen 
POKE 657,0 

Zeichengatz-Urmschaltund wieder zulassen. 
PORE 649,0 

Verhindertalle Tastatureingaben. PORB 643101 
Det wieder zu. 

'PORE 650,255 

Alle Tasten werden mit einer Wiederholfunktion vers=- 
hen. POKE 850,0 stellt den Normalzustand wieder her. 
PORE 56325,5 

Der Cursor wird rasend schnell Notmalzustand: POKE 
56325.49 
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‚Speicherstellen des © 64 gebracht werden. 
Anwendung: POKE AdıesseiWert 
PEEK: Damit lassensich die Inhalte bestimmter Speicher- 
allen ın Dezimalzehlen (0:25) ermitteln. Der Inhalt kann 
am Bildschirm dargestellt oder einer Yarlablen überge- 
ben werden. 
Anwendung: PRINT PEEK(Adrasse) 

A = PEEK(Adresse) 
SYS: An einer bellebigen Speicherstelle beginnende Ma- 
‚nenprogramme werden mit SYS gestartet, Auch ein- 
zeine Beirichssysten-Routinet lassen sich &o aktivieren. 
Anwendung, SYS Adresse 
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et nlmusali a 
jene SpIeieweit EIN 


alles, was Du dazu brauchst, ist 
C128, die Spieledi n-und sc 
Reise losgehen! 
Nutze Deine Joystick 
‚Weg aus dem Labyrinth fi 
Kopfin aufregenden Aktionszenen und Kampfduellen! 
ö lebensnahen 
‚simulationen! Beweise Deine Fühigkei 
‚ager und Trainer eines Bundesligaclubs 


3 kann (dei 2 5 Sum an 
Di en ee 
5 m 


* Umerbindiehe Peisempfehung 
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Tips & Tricks 
für Einsteiger 


Diesmal stehen kurze, nützliche und leicht ver- 
ständliche Basic-Programme im Vordergrund. Als 
besonderen Leckerbissen für Einsteiger stellen 
wir Ihnen ein Programm vor, mit dem Sie die 
Funktionstasten des C 64 mit insgesamt 20 ver- 
schiedenen Texten belegen können. 


ein Zweifel; Die Tips & Tricks-Seiten sind eine Rubrik 
von Lesern für Leser, Auf Ihre Meinung als Einsteiger 
‚kommt es an. Sind Sie zufrieden mit Aufbau und vor al- 
Tem Inhalt von «Tips & Trickew? Sind Ihnen die Programme zu 
schwieric?? Was würden Sie am liebsten auf »Ihren« Seiten le- 
‚sen? Schreiben Sie uns doch mal Ihre Meinung. Wir freuen 
uns über jede Zuschrift [%) 


Binär? Kein Problem! 


‚Wer sich mit der Computerei beschäftigt, wird irgendwann 
einmal auf das Problem der verschiedenen Zahlensysterne 
stoßen. Am häufigsten benötigt man das binäre System (zum 
Beispiel zum Berechnen von Sprites oder Grafiken) Inner- 
halb dieses Systems wiederum ist die Umrechnung von binä. 
zen In dezimale Zahlen die am meisten benötigte Methode 

Schon öfters wurden in der Tips & Tricks-Rubrik kleinere 
Programme veröffentlicht, die diese Aufgabe Isen. Heute 
wollen wir Ihnen einen ganz neuen Trick vorstellen. Listing 1 
zeigt das Programm dafür. Wenn Sie es mit »RUN« gestartet 
‚haben, müssen Sie zirka 30 Sekunden warten, dann ist Ihr 
‚Compütor für die Umrechnung bereit 

Und so verwenden Sie die neue Methode: Angenommen 
Sie möchten die Binärzahl 1011001 ıns dezimale Zahlensy- 
stem umrechnen lassen. Geben Sie einfach ein) 

PRINT 8(2,0,1,1,1,0,0,1) 
‚Als Ergebnis meldet Ihr © 64: 188, 

Zu beachten: Innerhalb der Klammern müssen immer acht 
Zählen (0 oder 1) stehen, die durch Kommata getrennt sind, 

Natürlich können Sie die Binärzahl auch »per Hand«ins De- 
aimalsystem umrechnen. In unseren Beispiel mit der Zahl 
10111001 sähe diese Rechnung dann so aus. 

PRINT Inn EHlr2"3 21H en 
oder auch einfacher: 
PRINT EHLSEHZITO 


(Mario Kienspergher/tr) 


10 DIN Bd ettalad.1sı 
FOR Arsiı 10 1ri 


59 BUATAG»AB,AA,A3AZ»AL .ABIS12BEA7eBAnASe02 
HASHSAAGTEASTANAZIZSAL HRG 
59 NEXT ADJALJAZJAB.AG.AS-AB.AT 


S str 


Listing 1. Der C 64 rechnet Binärzahlen um 


Eben) 


Die Geheimschrift 

Wasnützen einem Einsteiger die besten Programme, wenn 
er ie zwar abtippen, aber nicht verstehen kann? Wir zeigen 
Ihnen daher ein nur sechs Zeilen langes Mni-Programm mit, 
Jusigem Effekt: 

Das nachfolgende Besic-Programm dreht nach dem Ab- 
tippen und Starten mit »RUN« alle Eingaben um 180 Grad, 
Aus MORGEN AN DER ALTEN EICHE« wird also »EHCIE 
NETLA RED NA NEGROM«. Wäre das nicht eine prima Ge- 
heimschrift? Hier ist das Listing; 

10. 1PU7 13 

29 FOR EAEn(as) To 1 step 
30 PRINT KIDS, 1,2); 

o uam ı 

50 PRINT 

Sum 

Natürlich können Sie die Texte auch auf einen Drucker 
‚ausgeben. Dazu müssen Sie noch zwei Zeilen einfügen: 

5 PEN 1,4 
95 cIsE 1 

Die beiden Zeilen mit den PRINT-Befehlen missen auch 
umgeschrieben werden 
30 PRINTw1,MIDB(A8,1,2)5 
30 Primer 

Vielleicht fallen Ihnen ja auch noch andere Methoden ein, 
um Texte vom Computer verschlüsseln zu lassen. 

(Florian Dejako/tr) 


Ordnung in den Video-Kassetten 


Wer sagt denn, daß sich der © 64 nur zum Spielen eigner? 
Hier isteine Anwendung nach dem Motto swenig Aufwand — 
großer Nutzen«. 

Listing 2 dient dem Drucken von Video-Kassetten-Aufkle- 
bern. Am besten, Sie tippen das Programm erstmal ab und 
speichern es dann auf Diskette oder Kassette, Wenn Sie ein 
Etikett drucken möchten, ändern Sie einfach die Texte direkt 
im Listing, Bild 1 zeigt, wie so etwas aussehen könnte. 

Natürlich können Sie das Programm ganz Ihren Bedtirfnis- 
sen anpassen. Vielleicht eınen Rand um die Texte herum? 
‚Oder Sie machen das Programm komfortabler: Zuerst alle 
notwendigen Eingaben (Länge, Filmname, etc) per INPUT: 
‚Anweisung in String Variablen ablegen und an entsprechen- 
der Stelle dann ausgeben. Lassen Sie Ihrer Kreativität freien. 
Lauf. Übrigens: Im Schreibwarenhandel gibt es auch selbst- 
klebende Endlosetiketten (Mil Gronmeyer/tn) 


10 orEi 1.4 any 
2a rrInTei Br 
32 FRINTAL, SANCSPAGEDFTLNNAHECHSPAORIDAT 

B <zus> 
'&0 FRINTAL "MINGZEPAGEILAND (JAHR) CSSPACE) 
SENDER. sınay 
58 PRINTAL," SSPACHSKONHENTARCTSPACHIZEIT" «1183 
sa rarnıeı Saass 
78 close 1 as 
@ Baer 
Uisting 2. Etiketten drucken für Video-Kassetten mit dem C.64 
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Funktionstasten selber belegen 


"Tja, magsich der © 84-Einsteiger wundern, da hatman nun 
einen Computer vor sich, der anscheinend vier Tastenzuviel 
Auf seiner Tastatur hat, Gemeint sind die Funktionstasten 
<FL> bis <F7> auf der rechten Seite. Das Handbuch zum 
© &4 schweigt sich hartnäckig aus, wie man diese Tasten 
denn num nutzen soll. 

Um es vorwegzunshmen: Die Funktionstasten desC 64 kön- 
nen Sie nur mit Hilfe geeigneter Programme verwenden. In 
Lising 3 sehen Sie dazu eine Lösungsmöglichkeit. In den 
DATA Zeilen 26 bis 31 steht ein Maschinenprogramm, das, 
einmal aktiviert (Zeile 24), S0mal in der Sekunde die Tastatur 
desC Bdabfragt, Wurde eine Funktionstaste, eventusllin Ver- 
bindung mit <SHIFT>, <Commodore> oder <CTRL> ge- 
drückt, sieht es in einer Tabelle nach und schreibt den zuge- 
hörigen Texı auf den Bildschirm. Insgesamt 20 verschiedene 
Texte lassen sich \ber Kombinationen der Funktionstssten 
mit <SHIFT>, <CTRL> und <Commodore> abrufen 

Die Tastenkombination <SHIFT/Commodore> zusammen 
mit einer FTaste Ist nicht jedermanns Sache: Zuerst <Com- 
modore> drücken und dann blitzschnell hintereinander 
<SHIPT> und eine Funktionstaste. Wer damit nicht zurecht- 
kommt (auch wir in der Redaktion konnten uns nicht so recht 
damit anfreunden), muß halt auf diese vier Texte verzichten. 
'Es verbleiben aber immer noch 16 frei belegbare Tasten- 
kombinationen. 

Das Maschinenprogramm»läuftim Inferrupts,dasheißtder 
Cormputer läßt sich für andere Zwecke, zum Beispiel Pro- 
gramme schreiben, weiterverwenden. Wenn Sie allerdings 
die Taptenkombination <RUN/STOP RESTORE> drücken, 
‚stoppt das Maschinenprogramm und Ihre Funktionstasten- 
helegung ist ausgeschaltet. Einschalten l4Bt sie sich dann 
wieder mit«SYS 827384 oder natürlich durch erneutes Starten 
von Listing 3 mit »RUN« 

Das Basıc-Progtamm. also Listing 9, dient lediglich dazu, 
das Maschinenprogramm an die richtige Stelle im Speicher 
Zuschreiben, die Texte, mit denen die Funktionstasten belegt 
werden sollen, in einer Tabelle im Speicher abzulegen und 
schließlich ein leichtes Ändern der Texte zu ermöglichen: In 
den Zeilen 49 bis 53 stehen die Texte, die Sie durch Ihre eige- 
nen Eingaben ersetzen können, Es sind aber nicht nur Buch- 
staben und Zahlen erlaubt, sondern zum Beispiel auch sin 
‚Ausführen der RETURN-Taste: <F1> ist mit dem Text »RUN« 
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E 
3 
E 
ee) 
£ 
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ACEITHONAS HAHNCRYOFF ‚DOWD” BER 
11 FOR 1-52736 TO S2847:READ A Karrs 
12 DSBeA:PORE L,ANERT I 21537 
13 DIN zias) Aa 
Er TO S:READ BS(TI:NEKT 7 is 
15 TO S9°READ ZU1) NEXT 1 <azı> 
18 ass 
17 FOKE AD.F:W-LEN > 
1a ADsAD+ZIFOR X=1 TO W:ZS-HIDschs.X.1) <Q0R> 
15 IF Zen" THEN ZesCHBe(34) 21933 
20 TEN Z=CHRE (19) usa 
2 28::PORE AD,ASCLZ8) ar 
22 AD-AD+LHNBET x: 1P'ASCtZE) 010 THEN PRIN 
T <1s0> 
23 PRINT-CUPITSPOKISIBS(ZCRFZEUN)" TBEIZLR 
BEI GMERT F <aars 
24 Sıs Saras Bas 
= “oa, 
ER DATA 128,169,13.11.20,9,109.206 14h, 
?1.5:80,96,163.197.188.9217.108.200 <a05> 
27 DATA 240.10,208, 192,4. 208.246, 132,3,76 
149.234.152.197,8.240, 288.128 ,2,174 «138» 
28 DATA 141 12.240.0,84,105.4,202,280.251, 
190.180.112.182.185.169.200,152,108 <104> 
29 DATA 169.0,208,155,240, 25,200, 72-185, 
188:24.118.183.105,2.148,2,230, 106 <A0d> 
aa DATA 133.105.104.202.18,281 ‚290,52, 208 
'238,288.177,105.178,194,1986  <t12> 
153,117,2.202,208,247 
83 «no2 
32: as 
33 Dura Ternnternt Jen tern nnntLarr 
i ass 
38 DATA ><SHIFT>” ı"<CONNÜDORE> ars 
35 DATA "(SHIFT/CORNODORE>" "<CONTROL»"  <187> 
(38 DATA 1,3-245,3,3,445 BER 
97 DATA 1.8,2,8,3.814.6 s1a23 
7,3:7,6,7 san 
Kaas 
Konds 
“a. saiTr 
32 REM Au HIER KOENNEN DIE ETOENEN aus 
43 BEN FUNKTIONSTASTEN. EINGEGEBEN zus 
3a BEN WERDEN an 
5: au 
RETURN Sise: 
ÄNFUERRUNGSZEICHEN um 
win 
8 DATA BUNG" ‚“LISTE-, LOAD #" was 
59 DATA ZBAVE 8" "LOADRe® ‚80° "NEW aurzs 
51 DATA -PRINT", "0070", "POKE“ 123 
32 DATA DATA” ‚"READ- ‚"RESTORE" ass 
53 DATA <NEXT".GOSUR! „ RETUi 21783 
$3 DATA TOPEN-  *CLOsE" ‚"INPUT“ za 
55 DATA "TrREckıHArae" Bir 


und <RETURN> belegt. Wenn Sie jetzt <Fl> drücken, 
Bassiert das gleiche, als wenn Sie »per Hand« das Komman- 
do »LIST, eingegeben und die RETURN-Taste gedrückt hät- 
ten. In den DATA-Zeilen markieren Sie das Simulieren von 
rg durch einen Klammeraffen »@« (siehe auch 
Laating), 

Wenn die Funktionstastenbelegung einmal aktiviert wur- 
de, können Sie das Basic-Programm mit „NEW« löschen. 


Listing 3. Programmieren Sie die Funktionstasten des 664. 
Bitte beachten Sie die Eingabehinweise auf Seite 65. 


Bleibt noch anzumerken, daß der vom Maschinenprogramm 
verwendete Speicherbereich häufig auch von andererı Pro- 
grammen genutzi wird. Wenn Sie Pech haben, stürzt der 
Computer nach dem Starten eines anderen Programma ab, 

(Thomas Hahn/tr) 


- 3 = 
3 En ee 


In die Schweiz liefern wir ab Lager Zürich 
en gar cm rc Apres aan möge. 
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Serie: Geos glasklar 2 


Heute geht es richtig los. Wir zeichnen und schreiben mit Geos. 
Haben Sie schon einmal mit Ihrem C 64 gemalt oder Freunden einen Brief geschrieben? 
Geos macht's ohne große Umstände möglich. 


schieht durch Anklicken ei- dem Bildschirm ist eine 
nes anderen Symbels. So Farbleiste abgebildet. Wird. 
können Sie beispielsweise mit dem Joystick eine Farbe 
einen dicken Pinsel wählen, angeklickt, so wird alles 
indem das Symbol neben Weitere in der entsprechen- 
dem kleinen Pinsel ange- den Farbe gemalt, Probie- 
klickt wird. Es wechselt die ren Sie damit mal den Farb- 
Farbe und der Pfeil wird zu hahın und die Spraydose, das 
einem: kleinen Viereck, das sieht fantastisch aus. 
dicke Striche malt, Wasgibt _Was tun, wenn, weniger 
es noch für Zeichen? fantastisch, zu weit gemalt 

In der zweiten Reihe der wurde oder ein ganzer Teil 
Leiste (Werkzeugleiste) sind der Zeichnung wieder ver- 
in Wasser- oder Farbhahn schwinden soll? Dafür gibt 
undeinsprühenderSchlauch es zwei Möglichkeiten. 

ildet. Der ‚Schlaucht 1. Das Feld mit dem Wort 

ten Joystickpfeil »Rück« oder 
ineine Spraydose, die Farbe 2. den Radiergummi. 
wirdgesprüht. MitdemWas- Das »Rück«Symbol ent- 
ich et- fernt jeweils den letzten Zei- 
Bild 1. Die Werkzeuge von Geopaint sind übersichtlich was vorsehen, einmal falsch chenbefehil. Sind zum Bei- 
‚angeordnet und werden mit der Maus aktiviert er 50 spiel mit dem kleinen Pin 


Li® habenwiruns Der Bildschirm zeigt oben 


in Geos eingearbeitet. eine Menüleiste, daneben 
Haute liegt der Schwer- den Namen des Kunst 

punkt bei zwei speziellen Links auf dem Bildschirm ist 

Programmen, die zur Geos- einel 

Grundausstattung gehören: Zeichen zu sehen, darunter 

dem GrafikprogrammGeo- ein einzelnes Viereck 

pain und dem Textverar- Rechts daneben bei 

beitungsprogramm _»Geo- Farbskala. Den 

wilte«, Bevor Sie jedoch s0 ni 

richtig loslegen, erstellen das eigentliche Zeichenpa- 

Siesicheine Arbeitsciskette. pier ein. In der Mitte der 

Auf der Originaldiskette ist Werkzeugliste sehen Sieden 

kein Platz für die entstehen- MausPfeil Bild 1). 

den Kunstwerke, 

Wir sind jetz! im Besitz ei 

ner Arbeilsdiskette von Geo- 

paint. Geopaint selbst wird Start frei 

durch einen »Doppelklicke jeder Malbefehl wird 

geladen: Das Pıklogramm durch den Fouerknopf an- 

Wird zweimal kurz hinterein- beziehungsweise _ausge- gilg2, Die Fäll-Funklion erleichtert das Ausmalen von geschlos- 


ander (keine Pause) ange- schaltet, Drücken Sie den 
Klickt ont ud bewegen Senen Flächen mit verschiedenen Musiern 


Nach einigen Sekunden Sie den Hebel: Der Pfeil auf schnell nicht mehr auf. Der sel zwei Linien gezogen und 

meldet sich Geos mit ‚Will- dem Bildschirm malt so lan- Wasserhahn eignetsichher- wird danach »Rück« ange- 
kommen bei Geopaintı und ge einen dünnen Strich, bis vorragend zum Ausmalen klickt, so verschwindet die 
einem Textkasten.Dawirdie erneut der Feuerknopf ge- von geschlossenen Flächen zuletzt gezeichnete Linie, 
‚Arbeitsdiskette zum ersten drückt wird. Die linke Zei- ‚Auf diese Weise können Sie 
Mal_ benutzen, klickt man  chenleiste stellt verschiede- Ihre Zeichnung korrigieren, 
sEistellene an. Ein neuer ne ‚Geräte« zum Zei kei wenn mit dem Farbhahn ein 
Textkasten fordert den Na- zur Verfügung. Nach den ht: Wenn die auszu: Fehler gemacht wurde. Ein- 
men der ersten Zeichnung: Laden von Geopaint ist auto- ‚henichtganzvonStri- fach »Rück« anklicken. 
Wie soll diese heißen? Den matisch der kleine Pinsel n abgegrenzt ist, wird Der Radieraummi. befin- 
ersten Versuch benenntman eingestellt: Das dazugehöri- det sich neben dem #I.Zei- 
beispielsweise mit »Malens ge Zeichen erscheint in re- chen. Mit diesem Werkzeug 
und drückt die RETURNTe- versen Farben. Das geht natürlich kann jede beliebige Stelle 
ste. Es geht los sein der Zeichengeräte ge auch mehrfarbig. Unten auf ausradiert werden 


za 2m 108 Siar 8 


das Dı 


Die Handhabung ron Geo- En 
we Ahneli der von Gec-  Dieler Hoeneß: 


paint. Oben auf dem Bild- Geos hat mich 
schirm erscheint eine Menil- 


leiste, Durch Anklicken von überzeugt 
„Datei und ıÜber: 
das ganze Blatt auf ein 
Singesehen werden. Das 
teressanteste ist der Menü- 
punkt »Stils. Mit «Stils können 
verschiedene Schriftarten 
gewählt werden (Bild 3) zum 
Beispiel »Fettdrucke 

Bei Geowrite wird zusätz- 
lich zum Joystick mit der Ta- 
statur gearbeitet, Ein blir 
‚ken Balken zeigt den 
Standort an, von dem wei 
geschneben werden kat 


ht 
——— Noch eiwas; Für eine voll- Schon der erste Kin 
Bild 3, Geowrite besticht durch die unterschiedlichen Schrit- siändige GeowriteZeils ist | Knick yon Geoswat faszi 
arten und Zeichensätze derBildschirmzu klein. Des- mierend: Von der Qualität 
halb springt der Computer und Leistung her ist Com- 
ab einer gewissen Position | mederes Emischeidäng, 
Es sieht jede Menge Ze »Dateis und in dem erschei- um, Erzeigtdannnichtmehr die GeosDiskete dem C 
chenplaızzur Verfügung. Un. menden Untermenti ‚Schlie- denlinkenRanddesPapiers, | 8% beizuleuen, wällgrich- 
{©n heben der Farbleists Ben«an. Vonden drei Mög- sondern den rechien. Ach“ ii. Für den Einsteiger 
sind ein »Blatte Papier und lichkeiten, diesichdann bie- ten Sie dabeieimmalaufdie |Bıstet sich dis grafisch 
inschwarzesRechieckdar- ten, entscheiden Sie sich oben auf der Seite angege- ansprechende Benulzer- 
gestellt Das schwarze Recht- jetzt lür Verlassen« benen Zahlen. oberiläche geradezu an 
ck stellt den zur Zeit be- Nachdem die Originaldis- . as 
trachteten Ausschnitt dar Es kette eingelegt und »OK« an- Und Einstieg een 
ist das Mehrfache an Platz geklickt worden ist, hatman _ProbierenSieeinfachnach yamplisiere Befehlsl- 


vorhanden. Durch Anklik- die Ausgangssituation wie- Herzenslust herum Sie kön- "sten. Geraden derheut- 
kon kann das Rechteck ver- der hergestellt ‚nen jetzt auch schen die er- gen zeit, wo alles möd- 
schoben werden, einerneu- _ Jetzt erstellt man eine Ar- sten Briefe an Ihre Bekann- | jiohet schnell gehen muß, 
tes Klicken gibt den Joystick beitsdiskette für Geowrite ten mit dem Computer ver- jsGeasaptimalgeeiänet 
wieder frei. und startet das Programm fassen. Voraussetz 
. mit einem Doppelklick, ist natürlich ein aı 
Ausstieg Den ersten Text auf Geo- sener Druci am Gut 

write nennen Sie TEST“ nächsten Seite finden Sie on 
Einen noch besseren Schon geht es los. Geowrite noch einige nützliche Tips zu a ne 
Überblick erhalten Sie mit jet ein tolles Textverarbei- diesenbeidenProcrammen. higkeit der beiden Pro- 
‚dem Zeichen, das sich links ungspragramm. Mit ihm Dabei dreht sich dann all Gramm, die mit Geosge- 
oben in der Zeichenleiste kannderBenutzerdenCom- um Grafik. Lassen Sie sich jiefert weiden, Geowrile 
befindet. Wird dieses Sytm- puter wie eine Schreibma- überraschen, N 
bal angeklickt, läßt sıch das schine verwenden (Henning widhöns) Sum Erstellen von Texten 
Zeichenblatt Stick für Stick en 
anschauen, N En 
"Auch das komplette Blatt _ —— en 
Jaßı sich betrachten. Dazu Die Geos-Preisfrugen des Monats ee nis Magen 
en Drei Geos-Programme a 
lusı. Geopaint sieht in Sa- 
a zu gewinnen oben Kamtart Geoinie in 
1. Wie aktiviert man die Pinselfunktion von Geopaint? nichts nach. Wer kreativ, 
Ü Drücken der Taste <P> tig sein. möchte, kann 


ng dafür "Bereiis nach wenigen 
geschlos Stunden hatmanden 84 


»Überblicks angeklickt w 
den. Der #4zeigt daraufhin 
die vollständige Seite. Durch. 
Be een D Anklicken des entsprechenden Werkzeugs hier ohne weiteres «Ge- 


wieder zurück zu unserem 
© Nachladen eines „Pinselı-Programms alas anforon 
Kunstwerk. ! fldes anferigen. Das 


Leider können hier nicht 
alle Funktionen von Geo- 
paint vorgestellt werden 
Xliekan Sie zum Beispiel das 
dunkle Viereck links unten 
auf dem Bildschirm an und 


2. Wie kann Geopaint verlassen werden, ohne daB das Schäne daranıst, daßsich 
gerade bearbeitete Bild verlerengeht? | "die GeopeintBilder in 
© Mond «Datei: anwählen und dann ‚Verlassene GeownteTexie einbauen, 
© Computer ausschalten und kurze Zeit warten iassen, Men darf ge- 
wur der Tastenkombinatien <RUN/STOPRESTORE> | _apannl sein, was die an 
Di ersten drei Sieger erhalten wieder ein Geos-Programım deren Programme au Ge 
nn Ihrer Wahl. Markt & Technik Mitarbeiter sind von der Teil: | _ 0 hoch zu bieten hahan 
beobachten genau was Pas“ | nahme ausgeschlossen. Der Rechtsweg It ausgeschlossen. Werterhin viel Spaß mit 
Srschomenden Symbole und | Sehieken Sie Ihre Losungen an folgende Adıos-= Geos wünscht 
probieren das Ganze mit Ser Redaktion 
dem Farbhahn aus Markt & Technik Verlag AG - 
Wollen Sie Geopaint ver- SHERWEER See le 192) 


lassen odereine neue Zeich- ehe Dieter Hoeneß 


nung beginnen, klicken Sie 
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in Bild sagt bekanntlich 
mehr als tausend Wort 
Ein Text mit Bild ist hin- 


gegen noch wertvoller. 
Hier geht es di 


Dies läuft unter G 
und unkompli 
man sich mit fo 
traut gemacht hatı 

— Zuerst wirdeine Gr: 

Hilfe von Geopaint ko: 

bei erstellt 

— Dann sucht man einen 


1 Ge: 


bindung in ein 
Text aus. 
hließlich bindet 
diesen an der gewünse 
Stelle in das Geowrite-Doku- 
ment ein. 

Als Beispiel sollten Sie ei 
ne kleine Geopaint-Grafik 
entwerfen, Ein kleiner TiF 


für Nicht-Künstler 

schnell eine ansprech 
Grai bei 
man ton der Fü) 


musteryarlationen in Verbin. 
dung mit de 
Werkzeugen, die au 
Flächen auf den Bildschirm 
zaubern 

Wenn Sie jetzt a 
vorliegen haben 


© ein Bild 


Hierfür finden Sie rechts 
oben in der Werkzeugleiste 


Schon als Einzelprogramme bringen Geopaint 
und Geowrite fantastische Leistungen. Einen be- 
sonderen Reiz bietet der Datenaustausch zwi 
schen Grafik und Text. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Dokumente mit Grafiken auflockern können. 


neutes 
fünschten Ex 


AER 
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Eöeriosis: MB Verschieben [) Kopissen 
x inerössen EI Fremachen. 
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Tips und Tricks zu Geos (teil 2) 
Grafik ohne Grenzen 


.n Ausschnittes gemäß 
teren Joystickbew 
aus. Das gestn 
‚Rechteck zeigt Ih 
an. welcher Bereich gerade 
selektiert ist, und 


Immer 


Zusammenhang bedeutunge: 
losist: In Geowrite!Ti 
nen nur einfarbige Grafiken 
eingebunden werden. 
Zurück zur Ausschnitis 
ahl, Nach Anklicken von 
‚punkten ist der Be- 
gültig definiert. In 


angeboten, 
diesen Bilc hnitt zu ma- 


nipulie 


»Photo Saup« als 
Zwischenspeicher 


Wir wählen jetzt jedoch im 
Men die Funk 
aus, Dadurch 
3 am Bild: 
eine sichtbare Ope. 

ak auf 


tieren 


hite Grafik 
bereich befindetzich jeweils, 
ineiner Datei namens «Photo 
welche optisch 


Aildes fa Erausiie 
[3 
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Bild 2. Grafik mitten im Geowrite-Dokument 


Bild 3. Fol-Manager, aufgerufen unter Geowrite 


Top-Themen 
im nächsten 64er 


HENNING EROBERT 
BASIC 


Nachdem er die ersten 
Klippen im Leben eines 
‚Computerfreaks umschift 
hat, wagt sich Henningin die 
Tiefen der Basie-Program- 


mierung, Er versucht ein ei- 
gene: 


Programm zu schrei- 
Dabei lernen Sie, wie, 
bei.der Erstellung vorge- 
hen sollten. Natürlich führen 
gerade dabei viele Wege 
ans Ziel. Henning hat sich für 
den effektivsten enischie- 
den. So ganz nebenbei ma. 


Kenntnisse können Sie sich 
dann an die ersten eigenen 
Programme machen. Hen- 
ning JAßt grüßen, 


Weiterhin finden Sie in 
der nächsten Ausgab 
Profis helfen Einstei- 
gern: Wir zeigen Ihnen, 
n Re- 


bringen können. 


Tips & Tricks: Eine 
hl verschie- 
Tips & Tricks prä. 
sentieren wir Ihnen in de: 
sten Ausgabe. Da ist 
tiert für jeden etwas. 
dabei, 


'heblich; nach darf sich zwar nur ein einzı 
»Bilder aus- ges Photo Scrap befinden, in 
einem Foto-Alburn hingegen 
unzählige. Sogar mehrere 
'bto-Alben sind möglich, wo- 
durch eine sinnvolle Ord 
nung der jeweiligen Grafi- 
n ein Kinderspiel ist 

3 zeigt, wie der Foto- 
unter Geowrite 
wird und eine 
Grafik am Bildschirm an 
Alle Bilder eines Fo- 
‚ssen sich durch 
anager wieder in 
Photo Scraps umwandeln, so, 
daß sie sofort in Geowrite 
hmbar sind. Auch 


durch eine Schere repräs 
tertwird. Das 
eine el 

stufe beim Transfer von Geo 
paint nach Geowrite. Laden 
Sie jetzt Geowrite und editie- 
zen einen Text; acht 
darauf, daß sich das Phr 
Serap auf der Geowrite-Ai 
beitsdisk befindet (eventuell 
umkopieren). An der aktuel 
en Position desSchreib-Cur- 
sors wird nun über <CBM Wichtig: N: 
W> bemehungsweise An- Einfügen 


'ota Scrap ins Geowri- 
te-Dokument übernommi 


(Bild 2) weitere Geos-Applikationen 
Seitlich yom Photo Serap ie sind auf diese Grafikeinbin- 
sind keine Beschriftungen Noch eın Te 


möglich, doch darüber und einbindung 
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AUTOGRAMM? — NA KLAR! 


Der Hit ist gelandet, vor Autogrammwünschen. 


können Sie sich kaum noch retten, Alles kein 

Problem mit TO BEON TOP — dem Hitparaden: 
simulator! 

dahin ist es ein langer Weg. Zunächst 

in notorisch abgebrannter Schölor mit 

ilt os, ohne Geld, ohne Be- 

ziehung, Erfahrung einen Hit zu 

komponieren und diesen an eine Plattenfirma zu 
vorkaufon. 


Das völlig neue Spielprinzip wird auch Sie be- 
geistern. Eine Kombination aus Komponieren, 
Action und Strategie sorgt für viel Abwechslung 
und Spaß, Lassen Sie Ihrer Croativität freien Lauf! 
TO BE ON TOP ist das neue Produkt von CHRIS 
HULSBECK. Wer Chris kennt, wird sicher wissen, 
daß fantastischer Sound mit fünf Stimmen und 
digitalisiorten Effekten sowie eine tolle Grafik 
selbstverständlich sind. Sogar eine komplette 
Hitparade mit‘ zehn Musikstücken wird mitge- 
fert. 
Was moint die Presse? 
ASM (Carsten Borkmeyor): „Ein origineller 
und Ohrenschmaus vom Soundmagier 
Hülsbeck“. „TO BE ON TOP sotzt neue 
Maßstäbe“. 
TOBEONTOPgibt es fürden COMMODORES4 
und demnächst stark erweitert auch für den 
AMIGA. 


VERTRIEB; RUSHWARE GmbH 
MITVERTRIEB: MICROHÄNDLER 
RAINBOW ARTS GmbH 

= 05241-16888/26688 


Fehlerteufelchen 


Der € 64 als Thermometer, 
Sonderheft 23, Seite 123 


Super: Luxus-Kernel- 
Umschaltung ohne Löten!, 
‚Busgabe 9/87, Seite 41 


mein zur Be C Bei Aktien. deren Durch- In der Bestückungsliste 
NTCssind f schnittswert über 1500 Mark haben sich einige Änderun- 
B gen ergeben: 

Nenner nicht G1=4,7uF/16V; CB=220F 
sondern »E) Wenn Sie die Erweiterung 


einem C 64 II] betreiben 
ollen, müssen für IOIO bis 
1C12 150-ns-EPROMs einge- 
ren: seizt werden 

IM MWü2) Im Bild 2 und 3 ist das Lay- 
38 FORI-1 TO 12MWA) out nicht spiegelverkehrt 
sondern richtig herum verbf 
fentlicht. Allerdings sind die 
beiden Bilder yertauscht 
NIIMW()/ Im Besttickungsplan Bild 4 
darf links neben dem IC12 
mtechni- der Widerstand RI7 nicht 
werden bei vergessen werden. Das im 
‚sen die Pfen- Bestickungsplan mit ICIB 
gerundet, Um bezeichnete Bauteil ist IC14. 
n exakt zu vern 


ten. In de 
der Nenner des 
Bruchs +92,9*10°Ohme 
Ohm« 


rzubeugen, müssen 
Zeilen geändert 
hungsweise hin 


Dreher, 12/87, 5.40. 


Fehlerteufelchen 


‚Wer Augen hat, der . 
‚Ausgabe 10/87, Seite 166 
Der im Artikel vorgestellte 
Monitor «Eizo laßt 
sich nicht a 


|NEC P 2200 — der Knüller 


mit 24 Nadeln, M-REF, Ausgabe 12/87, 
‚Rusgabo 1/88, Seite 168 Seite 120 

Inder Tabelle nuf Seite 171 Glücksritter an der Quelle Die Zeile 8810 ist wie folgt 
steht, daß.der Drucl des Geldes, Sonderheft 23, zu korrigieren 


8-Byte-Puffer hat. Das ist na- Seite 28 6510 DATA BCO, 8, STA, 10,9, 
türlich falsch; dennerhatei Im Listing 1 » Pi 0, 2,0, STY, 3, STA, 3, 
nen &KByte-Puffer muß die Zeile STX,4,%,0 


Ab sofort! Über OO Programme voräli! 
% von nur 1:DM () bis 9.90 DM ! 


Werbeangebot © 
Pl Deman Dat Ne ee 

Hoisrhsuseri. 331 
Fehaine E Te (02023) Szora 


Auszabe 
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Software der Extra-Klısse 


Ab sofort kommen alle Besitzer eines C64 und C 128 in den Genuß 
unschlagbarer Software. Mit unserer neuen Produkt-Reihe 64’er-EXTRA 
erhalten Sie brandaktuelle Top-Programme zu den beliebtesten 
Themen: Super-Spiele, Tools, Anwendungen sowie Best-of-Pakete. 
Mit jedem Software-Paket wird ein Bedienungshandbuch für alle 
Programme mitgeliefert. Sie erhalten so das beste und interessanteste 
Werkzeug für Ihren Computer und können es sofort einsetzen. 


Jetzt lieferbar: 


Ivonture-Pack Vol, 


C64 


ie Hoffnung auf den Welt 
rieden ist neben dem Um- 
welischutzdas bedeutend, 

a der letzten Jahrzehn- 
‚gen der Weltöftentlich. 
sich dabei in erster 

r Aberauch 
Issenschafller versuchen, di 
ses Thoma zu erforschen. Diese, 
Friedensiorscher versuchen, 
isiken mit Hile von Gom: 


ten. Dabei entdeckten sie, 
h der Übergang zw 
Krieg und Frieden ebenso 
tisch abspielt wie 

beim Feigenbaum-Szenaria, das 
in der letzten Folge besprochen 
wurde, Amerikanische Forscher 
‚m Beispiel bauen neuerdin 
ihre Krieg-Frieden-Modelle auf 
Grundlage chaotisch 
Furiktionen auf, 

Die Unzulängliehkaiton bishor 
benutzter Modelle \assen sich 
am Beispiel des ersten Well 
kriegs aufzeigen, Heuts sehr 
viele Historiker den ersten Welt- 
krieg als Konsequenzder dam, 
ligen sozialen, politischen und 
‚ellanschaulichen Umstände. 
Im Jahr 1914 hatte man diesen 

itlick nach nicht. Allgemein 
gallder Ausbruch 
ligten Mächten nicht als 
scheinlich Ale sich 
Zus; 


jerstürzten, half 
hektische Beinebsamkeit 
der Diplomaten nicht mehr: der 
Krieg war unabwendbar. 


Physikdepartment und 

für Friedens und Kon. 
Mikistudien.der Wayne State Un 
yersity in Detroit, zieht Paralle- 
Ion zwischen dem unkontrollier 
ten Verhalten von Nationen in 
Krisensituationen und der Ent 
stehung von Chaos in dar Physik, 
ind Maihermatik. 


Weltfrieden durch Be- 
herrschung des Chaos? 


Frühere Kriegs-Modalle auf 
Computern base 

ie Truppenstärke, 
‚gaben und Bewali- 


da sıe stets konstante Aussagen 
ion und auf minimale Ver- 


änderungen der Umstände 
nicht reagieren konnten. Der 


Dschungelkrieg ın Vietnam 
bereits.am Computer mehrmals 
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Ihr GC 64 kann mit Hilfe einer mathematischen 
Funktion einen Grenzverlauf darstellen, der die 
friedliche Koexistenz dreier Mächte sichert. Die 
Begriffe »Julia-Menge« und »Komplexe Ebene« 
spielen bei dieser Darstellung die Hauptrolle. 


Innen, bevor die Pentagon- union trieb das Weltgefüc 

zum fluchterigen ih diesem Versuch ins Chaos. 
ückzug biiesen und damit das Zur Beruhigung sei ncch er 
Versagen ihrer Modelle einge- wähnt, daß in Sapersteins Mo- 

. gell die heutige Real de 
BesPhysikers$a- Wetirüstens zwischen den Si 
‚sein geben kritische Siua- permächten noch in der Frie- 
besser wieder und kom- di 


Wirklichkeit wesentlich näher, _citoht w 
In einem Test seine er in sein _Unterdem Aspekt der Chaos 
System die Daten des zweiten Theorie Ist die Forderung der 


itknegs ein: Das Rüstungs- _Politologen, Poltik müsse bere- 
wngleiehgewicht zwischen  chenhar sein, paradox. Selbst 
Deutsci ind der Sowiet nach so alisgefeiltes Model 


rmöglicht keinen Blick in die, 
Zukunft. Aber Chaos-Modelle 
werden es vielleicht in Zukunft 
ermöglichen, Zonen auszuma- 
Chen, in denen en Übergang 
zum Chaos und damit Krieg 

lich ıst. Aufgabe der Politik 
wäre es nach Sapersteins Über 
legung, dieos Zonen abmı 
bauen, 


Der friedliche Plunet 
aus dem Computer 


Während diese Art di 
densforschung sich an der Ver- 
aussagbarkei: von Poliik orien. 
Yiert, gibt es Modelle für Grenz 
verläufe, die vielleicht dauer. 


haften Friedengaranieren. Kon 
kreüsiert wird diese Idee durch 
das Gedankenmodell 
ländeteck: Auf einem i 
zen Planeten gibt es drei Macht“ 
biöcke, deren Politiker den Ent- 
Iuß fassen, die Grenze so zu 
talten, daß jeder Punkt 
jändereck ist 


zwi zwei 
muß der dritie Staat einen Au- 
Benposten errichten, der wie 
derum der jeweils 
an.der Grenze nicht vertretenen 
Macht umgeben ist. Dies laßt 
sich bis ins mikraskopisch klei 
ne foriselzen, Sie haben sicher 
Schon bemerkt, daß des Tiel 


Folge diesen imagı 
mären Planeten darstellt. Die 
(drei Machtzentren eind durch 
drei Farben gekennzeichnet 
Diese Grafik wurde nicht ge- 
Ichnei, sondern mit Hille einer 


zation berechnet. Die Kuge] ist 
natürlich, wie könnte es anders 
in, ein Fraktl 


Die Newton-Iterution 


Die Grundlagen der Newion- 
Iteranion negen In der schule. 
Tankert, Als Vor 


Interessieren hier di 


Nullstellen, also die 
eingesetzt Ni 


Turn, ergibt sich als Ergebnis 
1. Bei vielen Funktionen kann 
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man die Nullstellen nicht so ein- 
fach ermitteln, man bedient sich 
dann der lterationsverfahren 
(Näherungeverfahren) Die gän- 
igsten _Naherungsverfahren 
ind das Sehnenverfahren (Re- 
yula falsı) und des Tangenten- 
verfahren, auch Newton-Verfah- 
ten genannt. Sie funktionieren 
nach dem gleichen Prinzip man 
satz irgendeinen X’Wert in eine 
Iterationsformel ein. Das Ergeb- 
nis satzt man Immer weder eın. 
Das Resultat kommt einer der 
Nullstellen bei jeder Einsetzung 
näher und nimm! schließlich de- 
ton Wet an. Auf welchem ma. 
thematischen Prinzip diese Ite- 
rationsformel basıon, spielt nur 
eine, untergeordnete Rolle (es 
wird inder Schulmathematik be 
sprochen). Wir wollen uns spe- 
ziell dam Newton.Verfahren zu- 
wenden, Zugrunde liegt folgen- 
de Iteratlonsformel: 


u EL) / 
2) 

Der Ausdruck f bezeichnet 
die Ableitung der Funktion fund 
gibt jeweils die Steigung des 
Graphen m Punktx wieder, Wie 
man 7 mathematisch herleitet, 
brauchtSienichtzukümmern. In 
unserem Bolspiel ist Ete)= 2x. 
io finden unten ein kleines Io- 
Tationsprogramm Listing D- Ge- 
ben Sis dieses Programm mil 
dem Checksummereln und star 
ten eu. Mit diesem Programm 
können Sie die Nullstellen der 
Funktion, die in Zeile 120 dat 
niert wurde, berechnen, In Zeile 
180 it die Ableitung f der Funk- 
tion festgelegt. Zuerst ist ein X- 
Wett einzugeben. Verzuchen 
Sio es für den Anfang einmal mit 
x=08. Sie können anhand der 
ausgegebenen Zwischenwerte 
zehen, wie uch das Ergebnis 
dem Punkt (VO) nähent. Damit 
wäre aber nur eine der beiden 
Nullsellen bestimmt. Probieren 
Sie es nun einmal mit dem Wert 
x%=-0,8.Die Funktion konvergiert 
schließlich zum Punkt C1/D) Be 
stellt aich nun dio Frage, fr wel, 
cha X Werte die Punkton zu wel: 
chen Nullstellen. konvergiort 
‚Durch Probieren erhält man ei 
nen ersten Überblick. Sie wer 
den schnell merken, daß für 
‚Werte kleiner Null die Funktion 
gegen die linke, für Werte grö- 
Ber Null gegen die rechte Null- 
elle strebt. Bei XWerten, de- 
ten Betrag größer als eins it, 
dreht sich dieses Konvergenz" 
verhalten um. Je naher die An- 
fangsworte der Nullstelle selber 
liegen, desto schneller konver- 
gieren diese. Doch wie verhält 
Sich die Funkuon für Null selbst? 
Das Programm verweigert in 
diesem Fall die Berechnung. 
Der Graph der Funktion isteine 
nach unten geöfinete Parabel 
die die xAchse an den beiden. 
Punkten %=-1 und xa=! (den 
beiden Nulstellen) schneidet. 
Ander Stelle x=0 hat die Fünk- 


102 Gar 


Han eine horizontale Tangente, 
FO, die Ableitung und damit 
der Nenner sind also Null Die 
Neralion kan hier nicht durch- 
geführt werden. Durch den 
Punkt 2=0 verläuft die Grenze 
zwnschen den Einzugsgebieten 
der beiden Nullstellen. Sie sind 
sArtraktorens der Funktion. Der 
Begtifi Attraktor wnirde bereits 
in der Ietzten Folge ausführlich 
erklärt. Diese Grenze verläuft 
vollig geradlinig und weist kel- 
nerlei_ fraktale Deformationen 
nd Charakteristika auf, Eine 
Funktion mut drei Nullstellen ver- 


können und such nicht nrüssen 
Wir wollen Sie jedoch so weit in 
Se Grundlagen einführen, daß 
> damit zechnen konnen. Bei 
komplexen Zahlen aind auchne- 
Sative Wurzein zugelassen. 

Der Ausdruck »2= //5 st also 
vollig legitim. In Rechenopera- 
tionen schreibt man diesen Aus- 
druck anders Man führt die 
Zahlı = /-Jein Die Wurzel yon 

kann man also auch als / 3*i 
schreiben Der Ausdruck würde 
demnach 2 + ya" lauten. 2 + 
VSrlistnuneme komplexe Zanl 
Men nennt 2.den Realtelund /5 


Bild 1. Das Einzugsgebiet der dritten Nullstelle 


halt sich ähnlich; Es gibt bier 
drei Attraktoren mit zwei gerad. 
linigen Grenzen dazwischen. 

Nun wellen wir einen dar 
greßien Schritte dieses Kurses 
unternehmen: Wir wollen zur 
Darstellung in der sogenannten 
komplexen Ebene kommen. Ein 
fundamentale Unterschied ıst 
daß Prozesse, die bisher entlang 

1er Geraden beobachtet wur. 
‚den, nun ineiner Ebene verfolgt 
werden. Das ist ein Gebiet, das 
nicht gerade einfach ist 


hompere Zählen 


Durch die Schulmathamatik 
bekannt ind die reellen Zahlen. 
Das ist die Mange von Zahlen, 
die alle positiven und negativen 
Zablen, also auch Brüche und 
Dezimalbrüche enihalt Auch 
Würzeln gehören dazı, mit der 
Einschränkung, daß der Wert 
von dem die Wurzel gebildet 
wird, nicht negativ sein darf 
Derartige Einschränkungen zu 
überwinden, war schon immer 
eine Herausforderung für die 
Mathematiker. Carl Friednch 
(Gauß war es, der Anfang des 
tatzen Jahrhunderts den Vor- 
schlag machte, die Menge der 
Teellen Zahlen auf die Menge 
der kompiexen Zahlen zu erwer- 
term. Die komplexen Zahlen sind 
‚eine Menge von Zahlen, deren 
‚Tieie wir ım Rahmen dieses Kur- 
es nieht vollständig ergründen 


Manaddiertalsobeider Ade- 
tion Reel- und Imaginärteil ge- 
rennt. Bei der Subtraktion wird 
analog verfahren 

er Vo (3 +) 
= 233 + 2u/7RI 4 20/1 + 
Var mz 
-6 + ıaR + 
Var + (39) 

2 Var 

Damit wissen Sie bereit alles 
über komplexe Zahlen, soneil 
es das Verständnis dieses Kur. 
25 erfordert. Wenn Sie diesen 
Ausführungen nicht ganz folgen 
konnten, dann ist ds nicht wei 
ter schlimm. Alle wichtigen Her. 
ieitungen werden wir Ihnen 
Scheit für Schrit erklären, 


Neration in der 
komplexen Ebene 


‚Nun können wir uns wieder 
unserem eigentlichen Problem, 
der Newion-Iteration zuwenden. 
Wir gehen aus von der Funktion 
»-1 

mit drei Nullstellen, Wir wollen 
die Iteration diesmal nicht ent 
lang einer Geraden, dar X-Ach- 
se. sondern In einer Ebene, der 
koinpiexen Ebene, durchführen 
Die komplexe Ebene stellt die 
gesamte Menge dar komplexen 


10 Ren enenarneen 
REN ® _NEMTON-ITERATI 

REN # 1987 BY STEFAN v/ 

REM sessnnneneeenenen 

POKE S3288,@:Poxe Ss28 

INPUT * (CLRISTARTWERT 

Anka: PRINT. 

REM #esnne FINKTION = 

Der FN DiX=Xr2-1 

DEF FNEwMeZeK ui 


EL) 


Ei riT} 


198 IF FN EiXM)=® THEN PR} 
END 


200 keX-EN DIXM/FN EM) 
TeIsIsPRINT I,K 


238 PRINT "FERTIG:" 
Listing 1. Programm zur Nullstellenbestimmung nach dem 
Newton-Vertahren 


FFFFFFPFFR sony 

ion Breite 

ALSMEIER # <207> 

free sası> 

<b> 

1,8 Br 

XOKaSpacey" 0 <157> 

“aus 

a6) 

anne <a) 

Saas» 

1275 

REN ABLEITUNG <asP> 

ies 

<aas> 

<a27> 

<azs> 

eines 
INT "GEHT NICHTE® 

<246> 

Sasa> 

123 

Sara 190 ins» 

ars 


den Imaginäneilder komplexen 
Zahl. Und nun noch kurz zu den 
Rechentegeln 


Ü 
2=-1+1 

Einige Beispiele verdaur- 
chend = 
GEHE =-5+ 
vas 


Zahlen dar- Der Realteil wird an 
der X-Achse und der Imaginar- 
teil an der Y-Achse aufgetragen. 
Ein Punkt matt den Koordinaten 
@/3) entspricht demnach der 
komplexen Zahl3+/5#1 Dia te- 
ration beschreibt nun nichtmehr 
die Bewegung lingseiner Gera- 
den, sondern gibtan, an welche 
Stelle in der komplexen Ebene 
ein Punkt springen soll. Wir wel- 
Ten nun die Einzugsgebnete der 
Nullstellen in diesst Ebene un- 
tersuchen, Im Minelpunkt des 
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Sonderheft 25: 
ind Dateiverwaltung“ 


„Floppy !' 
yalten« 


hi 
Diskettenmo! 
omfortable Benutzer“ 


gramm für 


Supersd 
die Foppy N 
Bei Ihrem Zeitschriften 
ab: 28. Dezember. 


541 


‚händler 


ebackenen« 
Umfassende 
in Com 
er C6A als 
„Bverwaltung 


den »frischg 


“ 
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Bild 2. Die Grenze zwischen den drei Attraktoren wirkt filigran 


Interessen stehtdabeidle Frage, 

e die Grenze verläuft. Um 
überprüfen zu können, 
Rekursionsfolge die Nul 


endlich erreicht hat, und um die 
Nullstellen unterache zu 
es von Vorteil. diese 
her zu kennen. Man 
kann das Programm für ver 
uchiedene Werte ausprobieren 


tellen erhal 
Möglichkeit 


Loin (k# Amy m) 

meist für ie mathe. 
nteressierten abge 
Itan Sie ein Laie auf 
n Gebiet aain. I 
Ita nicht abscht 


ae Iteration, vornlmn 
nen frei wählen, 
schnitt der komples 
Sie unter 
en, In 


(Zeile 
ie Punkt 
Zeile 30 
schirmkoordit 
plexe Zahl der 
wandelt 


= 


Blld 4. Die dreifarbige Darstellung macht es deutlich: Das Drei- 
!änderackproblem Ist gelöst. 


Bild 5. Wie oft finden Sie das »Ciown-Gesicht« in dieser Grafik? 


Bild 3, Die »Höhenlinien« geben den Abstand zur Grenze an 


\6 Maximum 2 nicht über. 
ritten hat, Je nach Priorliät 
ird dann in Zeile 410 der Punkt 
isung 2 wird zunächst der 
r komplexen Ebene 
der im Einzugage- 
des dtitten Attraktors legt 
Das sind alle Punkte, bei denen, 
Iteration zur dritten Nulletel- 
uhr 
Jm von diesem Bereich eine 
Vorstellung zu bekommen, wol 
len. war das Programm etsl oln- 
mal starten, 


Komplexe Berechnung 


das. Programm 
lert haben, richten 

ıe längere, 
ie dio fertige 


h den ao], Sie mitasen 
nu Anfang und Ende von Real 
Imaginärteil 
.n Überblick 
Zwischen don 
bieten der drei Null 

wählen wir 
itt, der alla 


einen Ausscl 
Nullstellen beinhaltet, Der Real 
h von-2bie Qund 

ıeü yon-128 bis 
n. Geben Sie also fürser. 


Imaginärteil % 128 
aginärtei A 1.28 
Fogrammbendtigt 
wie viele Taratio 

unkt durchgeführt v 
n. Je näher man anıdie 
n kommt und je mehrDe- 
werden sollen, de 
die Hlera- 


za! dor Iterationen 9 den Wert 


En 
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Damit Sie nicht Stunden auf DiesePunkteliegenenlangder _UmdieserMengeweitereGe- Das heißt, das langtristige Ver- 
das Terlige Rild warten müssen, Grenze, Bild 2 verdeutlicht die- heimnisse enteißen zu können, halten eines Punktes wird in 


un weiterlesen zu können, ha: son Grenzyerlauf wollen var unser Programm so Grenznähe immer chabfischer 
"ben wir in Bild 1 die fertige ra ändern, daß es uns Aufschluß und unberechenbarer, 

ik abgedruckt. Mar erkennt ın über die innere Struktur der Ein- 

esor Grafik deunlich. daB die Zuosgebiete der drei Atrakio- 

‚Grenze nicht mehr nur eine ge- Fraktale Grenzen zen gibt, Wir interessieren uns 

Jade Linie wie bei der Newton- nun dafür, wie viele Lerationen 

Iteration bei reellen Zahlen ist ein Punkt benötigt, bis ihn die 


Die Gxonze verläuft, Sie vermu- Die Grenze wirkt zerklüfiet Nullstelle angezogen hat. Bei ei. 

tom es sicher schon lange, fräk- undfligran, sie verästeltsichins nein Computer mit ausreichend Wenn Sie dieses Programm 
I3l, Auch die Selbstännliehkeit unendlich Feine und gestaltet vielen Farbenkann man jenach auf Simons Basic oder eine 
wird hier wieder besonders den Übergang zwischen den derAnzahlderbenätigtenliera- dere Grafikerweitstung mit 
Aeutlich: die immer selbe top. Einzugsgebieten der drei Null- tionen die Farben gradweren. Fatbbefehlen anpassen, können 
fenformige Figur ist inder Gre- stellen chantisch and komplex Da wir mit nur zwei Farben ar- Sie das Beispielprogramm noch 
ik millardenfach in allen er- Welcher Art istmundiese Gren- beiten, werden wir uns anders um eine reizvolle Darstellungs- 
Benklichen Größen und Rich- ze? Um eine Fläche handelt es behelfen. Die Punkte, die eine art erwehern: Im Multicolou 
Kungenzulinden, Wirhabenbe- sich sicher nicht: Bei noch so gerade Anzahl von Iterations- Modus können Sie die drei Ein- 
Teite gelernt, daß auch diesein starker Vergrößening und gro- Schritten bis zum Erreichen des zugsgebiete der drei Altrakto- 
typisches Merkmal Ber Tieralionstele bleibt die Altrakiorsberstigen, setzen wur, en unterschiesliich einfärben. 
lenist. Um die eigent Grenze doch nur unendlich die Punkte mit ungerader An- Das Ergebnis sieht dann etwa 
20 deutlicher heryorneben zu dünn. Sollte es aber eine Lime zahl nicht. Ändern Sie dazu die aus wie Bild 4 


können, änderawir die Zeiledi0 sein, wielangistsiedann? Damit Zeile 410 id 4helien wirbereitscie 
wie to Yären wi Meder beim alem daD ıe mo 0a mmtzzy2), _ Scmbietuilennn Vin, 

oblem Auch ierläßtaich kei- BR tung des Drelländerecks er- 
410 TE 300 THEN STB 90282, no’ Lange einer him bemim- ur 515 PIE eich An jedem Punkt der 


RE men, da sie vom Maßstab ab- m Grenze wrifen alle drei Farben 

Als Iterationstiefe geben Sie hängt. Die Dimension dieser _Samit entstehen eine Art’H6- zusammen. Mit diesem Pro- 
diesmal »lde ein, Diese Ände- Grenze jet aleo wieder gebro- 'henliniene Bild 9. Dieser Ver- gramm können Sie noch wesent- 
Yung hat zur Folge, daß nicht chen, sie liegt kgendwo zwi gleich istgarnicht so abmegig: lich mehr, als lediglich diese 
mehr nur ein Einzugsbereich schen der Dimension lainerLi- Man kann die Nullstellen als beiden Ausschnitte berechnen, 
eingefärbt wird, sondern alle nie und der Dimension 2 einer Bergspitzen deuten, die Gren- Geben Sie zum Beispiel andere 
Punkte die sich nach einer ve. Flache Lau exakter Definllion zen sind die Tales dazwischen. _Bereiehefür Real undImagindr 
suimmien Anzahl von Ilerations- kommt man also auch hier zu Man sieht an.dieser Grafik, daB teil ein, vergrößert das Pro- 
Schritennoch fürkeirederdrei dem Entschluß, daß ein Fraktal diese Streifen bei Annäherung gramen wie mit einer Läpe im- 


Nullstellen entschieden haben. varliegt an die Grenze dünner werden. mer feinere Details, Sie sind 
10 REM unnnnnunınntsesnnneseenne son» Er anxey = v2 4 YyoDy <ava> 
20 REM» AULIAMENGEN 9 ® &er> Er ver s221> 
SQ REM = 1987 mr STEFAN VILONEIER # <287> SER ı N = XD # VOrIF N=@ THEN NeIE-S cars» 
AD REM annnnnarensssesnunnnensennen ası> 57a : BORN SIOHREM wereunen CHECK <ıaa> 
sm <a26> 300 ; IF Z2<2 AND r=@ u0Ta son <zaı> 
&B IF A-D THEN A=l:LOAD "FRACTAL.OBI" 8,5 <182> 310 : IF F=4 THEN SYS SB1R2,KK.YY,1 <136> 
7a OPEN 1,8,19,"U7"CLOSE 1: REM DIESE ZEI 20 next xX Suse» 

LE Kan BEI PROBLEMEN miT DEM <us6> 350 next Yr Sa2s> 
88 REM FLOPPYSPEEDEN WESGELASSEN WERDEN! <asg> AB GET ReIIF as=t" Goro aaa Be» 
78 POKE 53220, MPOKE 53281 8 <218> AGB SYS SB177,R:IF AF="g" THEN GOSUR 7005 
100 + are> REM GRAFIK SPEICHERN «229» 
1a <aB6> Asa GOTO 110: REM NEUSTART 221> 
120 REN wwesses EINDABEN sernnensene 20823 220 <192> 
130 : <106> 00 : <2a2> 
140 INPUTELR, 2RIGHTANFANG REALTEILBBPR 390 REN sresssassernennnrenncnnnenen zar> 

cEnsKı 282> Sea rem» CHECK ® 217> 
158 INPÜT"DOUN,ZRIGHTENDE REALTEILIBSFA 510 REN suununnnassuksrkrrsnnnnnneer <297> 

CEr;X2 e243> B Zar 
168 INPUT"DONN ‚ZRIGHTANFANG INAGINAERTEL Za = -2u iX-KR)IX-XM)eYEYAIRV-YAD = 

Lssracer;vi. sı77> er) «167% 
170 INPUT"DOWN ZRIGHTENDE TMAGINAERTEIL. B40 ZA = ZA-SH R-KBIECK-XM VER CT-YEN 

Serncen ‚v2 <126> zer) <as0> 
189 INPUT "DOWN ‚2RIGHTANZAHL DER ITERATIO 55 ZA = za-an(OU-KCHUX-XCI N-VEIR NY) 

NEN "32 s212> ee) casa» 
190 + Ais6> Et <aza> 
20m 76? 370 22 = zzeı <an1> 
Zu REM sernene KONSTANTEN wurnurnse <Bas> 500 N = NaNeSEKY = Key <me7> 
7 $196> 370 X = MRXEOU-YI/ZNEY = WAY-URGRYDZN <BS> 
230 Er=.023:1-2/3 <ass> E00 xa = Kaxsva = Yor caz6r 
Zan XA=1:YA=Bı XBe-. 5: VB=, 8440204: XC=-. SC Sion = xa+ vo <ıse> 

=. Basa2sa <033> 828 F_ = -mcie-ie) 22272 
250 SYS 50176,1,0:975 58179, 115Y5 30194: R 30 IF F=@ IHEN Fr- (N>1EHE) <a9a> 

EM ERAFIK EIN rar 30 ıF F=@ THEN <iaas 
2.0 <238> 50 RETURN <2u0> 
270 an» 1283 
BB REM nurrsrsesennenernnennnnenner cars ansnsnserrerenenknreenen aıs> 
290 nen » Haurrsonceire Fi 21377 Bo REN» GRAFIK SPEICHERN. = care> 
EBD MEN nenksrsusnnnnneenenunnnensee sas7> 90 REM Keruunnunensesererennnnnnet <ass> 
sum © <as2> ron <1sa> 
320 DX= (X2-K1) 520: Dv= (yı-y2» 7208 arr> 710 INPUT "DOWNGRAFIK-NAME "N 127» 
592 FOR vy=a To 197 0 728 DPEN 2,8,2,"PL."ense" P,W"ora S@Li:C 
338 :FOR Xx=a 10 317 <ass> Lose 2 007» 
300 3 FrO:ZE=B aD aarı> 730 RETURN <a2a> 

Listing 2. Das Newlon-Verfahren In der komplexen Ebene für f(x)=x? - 1 
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Die C64 
Standardwerke 


Unsere Standardwerke 

zum C64 wurden allein 

in der deutschen Ori- 

ginalausgabe bereits 

© 100.000mal  verkuft 

‚oder stehen kurz davor. Und das hat 

seinen guten Grund: Systematisch und 

leichtverständlich finden Sie hier 

genau die Information, die Siefüreinen 

effizienten Einsatz Ihres Rechners 
brauchen, 


Die C128 
Standardwerke 


Unsere Buchpalette 
zum C128 ist breit 
geflchert: Vom Ein- 
Steigerbuch. bis hin 
zum _ traditonsrel 

chen Intern-Band reicht unsere 128er 

Spezlliteratur, Hier nur ein kleiner 

Ausschnitt: unsere Klassiker. Allesamt 

Bestseller, die Prof-Wissen verstind- 

lich machen und die Ihnen helfen, 

Ihren Rechner“ professionell einzu 

setzen, 


Alles zum 
Thema GEOS 


Einfach. drauflosklik- 
ken und fertig. So 
kennen. Sie GEOS. 
Aber dahinter verber. 

© zen sich ungeahnte 

Möglichkeiten. Zwei Bücher vom 

‚echten. Profis geben Ihnen nicht nur 

eine optimale Einführung in GEOS, 

sondern zeigen Ihnen auch all die 
nötigen Tips & Tricks, mit denen Sie 
mehr aus GEOS herausholen können. 

Dazu - nicht nur für GEOS-Fans — 

BECKERbasic 64. Der erste Interpret, 

der voll unter GEOS Buft 


DATA BECKER 


eroningerar. 30-100 Düesedort Tl (0211310010 


SET 
ee 


GEosTipea mies 
Bardenter 
Sioschen u #9 


Ban ps ichs 
ia 


eher 
SE een, Du 40. 


ckunbasie6i- 
ae Super Basic zum 
Sana hr m 


PRReEEE 
Bent romie 


Harsconer 
Fine, 49, 


128 item 
Harder 
BAR Scen, nm 69: 


BECKERbasic 64 


Die einzigartigerweterungdes. 
Befehlssätzes fr den Commo- 
done 64. Mit über 270 neuen 
Befehlen bei voller Einbindung, 
im GEOS als Applikation. Den 
‚noch können die Programme 
wie hier schnel und komfor 
tabel im gewohnten 2.0-Ein 
gabe-iltor erst werden. Ein 
imigeiefrter Run-Only-Inter- 
preer führt die selbst erselten 
Programme dann auch unab- 
hängig. von. BECKERbasie 64 
aus Lin über 290 eitn surkes. 
Handbuch mit. ausführlichen 
firktuterangen und yielen prak 
tischen Beispielen sorgt dafür, 
daß Sie schnell mit BECKER 
basie 64 arbeiten können 


Die 
DATA BECKER 
Führer 
Kompakte Informations 
quellen, die Sie bei Ihrer 
Arbeit mit Ihrem Com- 
modore nicht allein las 
sen. Auf einen Blick fin- 
den Sie hier ale wichtigen Kommandos 
und Befehle. Schnell und zuverlässig. Für 
die tägliche Arbeit am Rechner einfach 
unentbehrlich. 


Der Blick 
über den Zaun 


Vom C64 zum Amiga? 
DATA BECKER macht es 
Ihnen denkbar einfach. 
Mit dem Aufsteigerhuch 
Hier brauchen Sie nicht 
noch einmal ganz von vorne anzufangen. 
Schließlich lßtsich Ihr bereits erworbenes. 
Know-how auch ganz gezielt für einen 
schnellen Einstieg zum Amiga nutzen. Was 
Ihr neuer Rechner so alles leistet. sagt 
Ihnen „Das können Amiga 500 & 2000° 
Zwei Bücher also, die den C64-Anwender 
bestens in die professionelle Welt des 
Amiga einführen. 


Grafik 
komplett 


Das su buch. Mit 

der Befehlserweiterung 

Supergrafik auf Diskette, 

die 100 neue Befehle, 16 

Sprites, Text und Grafik 

gleichzeitig, Hires- und Multioolor-Grafik 

bietet. Zu jedem dieser neuen Befehle fin- 

den Sie im Buch Top-Beispiel-Programme. 

‚Außerdem; Eine vollständige Dokumenta- 

tion des Supergrafik-Source-Code! Ein 
hundertprozentiges Buch. 


(ommoDoRt 


CommoDoRt 


ur 
en DM 1030 


COUPON 


A: DATA BECKER Merwingerst. 30 
000 Doseidrt 
Be senden Sl mir: 


Ze DN 5,- Versandkosten 
unable von der Des Stäckzahl 
Tiper Nachname DVerrechnunpscheck eg br 


2 
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herzlich eingeladen, eine Ent- 
deckungsreisein dis Tiefen di 
ses Gebildes zu unternehmen, 
Achten Sie jedoch darauf, daR 
man gegebenenfalls die Tiera- 
honstiefe erhöhen muß, um auch 
"bei fortschreitender Vergröße- 
rung den Deiailreichtum be- 
halten. 

Wenn mab übrigens einen 
passenden Ausschiltauseinem 
der »krmon berechnet, erhält 
manein Clown-Gescht, dassich 
selbst, aufgrund der Selbstähn- 
lichkeit, unendlich oft enthält 
ds) 

Ist das Dreiländereck erstein- 
mal bewältigt, ist der Schritt zum 
Fünfländereck nicht mehr allzu 
groß. Die mathematische Herlei- 
tung der Nullstellen und der te- 
Tationsvorschrif möchten wir Ib 
non ersparen. Die mathematisch, 
Interessionten bewältigen diese 
Herleitung sicher ohne unsere 
Hilfestellung. In Listing 3 sind. 
die Zeilen abgedruckt. die in Lı- 
stng 2 zu ändem sind, 

Die cormputergrahische Viste- 
lislerung dieser Grenze ist neu, 
doch mit den mathematischen. 
Grundlagen solcher Itarationen 


haben sich beraits die franzds 
schen Meihematiker Gaston | 
lie und Pierte Faiou vor über 70 
Jahren beschäftigt, Mangels. 
Computer ließ sich aber keine 
konkrete Vorstellung dieser 
Grenzen vermiteln. Ju 

ren. nennt man die Menge aller 
Punkte, die diese Grenze bil- 
den, Jalia-Mengen« Die beiden 
ranzösischen athematiker wä- 
zen bestimmt vor Neid erblaßl, 
könnten sie die Grafiken auf 
dem © 64 sehen, die diese ab 
Strakte Malers veranschau 
Chen. In der nachsien Folge wer. 
den Sie mehr über Julia-Men- 
‚gen, die unmitelbaren Vorstu- 
männchens erlah- 


Uteranunip: 
Becker, KL beten M Comptergat 
sche Eipormane u Fast, Chase und 
Ordnung In Dinsmechen Sysenan Vi 
Bremer Dial R. iss I 080 2/ 


he Besityat 
Drmanical 


10 REM saununununssssssarrennnseen <aı> 
20 REM x UULIACHENBEN (tm) # <ıaa 
'5@ REM « 1987 BY STEFAN VILSHEIER # <207> 
Er) <aaa> 
230 XA=1:YAstı XB=. 309817: YB=. JOLamaNı XC= 
384.5) 1 VC=.5877a25 <1a5> 
245. KD=-XG+ VD=-VCs XE=XBı YE=-YB <aos> 
S1D : IF (ZZ<B AND INT(22/2)=72/ZJ0R(F=O A 
IND ZZS=1S)THEN SYS S@182,XK, WW sl <220> 
562 2A = ZA-SACCKDI» (K-XDI+ -YDIRCY-YD) 
den) «aa3> 
554 za = ZA-Er K-KEIFR-XEIHN-VEIRLY-VEI 
er <asa> 
Sao N = Nenenenay = x B28 
570 X = „BRNY+.2e (KORXD-ARXDEYAEYORYE/N <a2S> 
595 Y = SBK0vEnyeYnYunkyeyeren zn) <1an> 
E20 F = ZiNciE-s <237> 
650 IF F=B THEN F=-(N>E+S) <168> 
&48 IF F=@ THEN F=zA cu 


Listing 3, Diese Zeilen sind fürs Fünfländereck zu modifizieren 


nel = Km m) /OR) = 
an und / 303) + (1 / Uni 
in-n /8 + Varxd = 
= 2/8 * ee) + OH) = 
= 213% (+ yD + (u) / @° + DD) = 
= 2/3 RC) + ya 
Tabelle 1. Newton-Iteration von fig)=x3-1 


Die 
ıdige Formatierung 
Be 


Bi KSEYENDIG 
» 

35 1m2195.334 

40 0.23 


A 1022.4567 
60 prINe mac12) A 
65 ran macız) B 
70 senır me(ı2) 0 
75 Fam mafı2) D 

Zuerst defmiert man also die 
‚Werte der vier Variablen A bis. 


108 Ir 


String-Ecke (Teil 3) 


Wußten Sie, wie man Zahlen und Texte forma- * 
tiert? In der heutigen Folge werden wir uns damit ::o 
näher beschäftigen. Sie lernen alle Basic-Befehle :;; :: 


anhand ausführlicher Beispiele kennen. 125 Da) 


DL Dann lassen sie sich mn tan 
(d2) ausdrucken, 

An den oberen Bildschirm- 
tand kann man noch eine Zah- 
lenreihe gefölgt von einer Leer- 
zeile schreiben, die des Abzäh- 
len der Stellen erleichtert 
7 
123456 7BLRETBR" 

55 Penn 

Nach, <SHIFTCLR/HOME> 
und RUN sieht manautdem Bila- 
schirmdieimBild | gezeigte Dar- 
atellang, 


zum, 
Olasasatann! xenesontasiserse 
ms 
Kira 
= 
was 


Bild 1. Linksbündige Formatie- 
rung mit dem TAB-Befehl 

Wie oben beschrieben, sieht 
das nagativa Vorzeichen In der 
Spalte 12, allesandere ab Spalte 
13. Und in für uns ungewohnter 
‚it wird in der amerikanischen. 


Dansch folgen die mit dem 
LEN-Befehl veränderten Druck- 


reikiyeise des Computers Befehle 


die Null vor. dem Dezimalpunkt, man) 
weggelassen. Daran muß man Be 
sich gewönen. ee 
Rechtsbündige Formatierung Zu a 
mit TAB 


Die recitsbündige Austich- 
von Zahlenkolonnen ist sehlrms und RUN erhält man 


tung 


schon etwrasaufwendiger, dasie 


Löschen des. Bild- 


jetzt den in Bild 2 dargestellten 


javon der Länge der Zahlen ab- erweiterten Ausdruck 


hängt. Der Befehl TAB(I2) gibt 


K E 
Be zrmmaailerahinine 
zogen werden: el 
‚Zur Bestimmung der Ziffern- RE 
zahl Verwendet min den Befehl a 
LEN@S). 2178.34] 
mer N 
zur ae Fänge Mies au 


In der Anwendung muß man al- 


52 die Zaren erst in sirngs um- Bild 2. Neben der linksbündi- 
yandeln, bevor man ihre Lange gen Formatierung gestaltet der 


m u 
Be ESEL, TB u de rc 


SIRSOO, 
DiehieriolgendenProgramm- _ Zum Nachprifen nehmen wir 
zellen machen das für die vier Zeile 130. 


Zehlenwarte A bis D: — LEN AB) ergibt die Zal 


elder 
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Vorzeichenplatz und der Dezi- 
malpunkt zählen mit), 

— QZ-LENLAB)) ergibt demnach 
ebenfalls 0. 

— Das heißt, daß die Zahl A ab 
der 1. Spalte beginnt. 
Rechtsbündige Formatierung 
mit RIGHTS 

Wis so oft beim Computer, 
gibt es auch hier melrere Ld- 
sungen für ein Problerı, Anstel- 
le des TAB-Beichls akt sich 
‚auch der String-Befehl RIGHTS 
einsetzen. Dieser Befehl — mit 
der Schreibweise RIGHTHASZ) 
—schneidet aus einemStringX$ 
yon rechts her A Stellen heraus, 
PRINT RIGHTX"ABEND",9) ar- 
Abt END. 

Um zu sehen, was wit in unse- 
zem Beispiel machen müssen, 
schauen wir uns die Situston 
BocheinmalgenauerinBild3an. 


DE 


us 
ass 
a 
aa 


El 


Bild 3. Das Prinzip der rechts- 
bündigen Formatierung mit 
dem RIGHTS-Befehl 


Mit dem Befehl 
PRINT RICHTSIAS.12) 

könnte man von rechts her ge- 
Hau 12 Stellen herausschneiden 
undab demlinken Rand aufden 
Bildschirm schreiben, wenn AS 
ua der Zahl 129,8 und mehr ale 
1&.Leerstellen davor () bestehen 
würde, also: 

PRINT RIGHTK“ *+AS.12) 

Nichts st leichter alsdas. Man 
erzeugt oinfach oinan String 28, 
der auslauter Leerstellen — vor“ 
sichishalber eine ganze Bild- 
schirmzeile lang — besteht. Die- 
sen String seizten wir vor die 
Zahlen, 

200 auIr 
SrRgs 

210 von om 

215 zu 

220 ver 

Diese drei Zeilen erzeugen 
Qurch 40faches Addieren von 
Leerstellen den gewünschten 
Leerstellen String 26. 

225 PRINT RLOHSLZEHB.12) 

Die Zeile 225 bildet aus 25 und 
A einen Sting aus 40 Zeichen, 
wobei die Zahl A ganz rechts. 
sieht. Mit RIGHTKZI+ AG) 
worden von rachts 12 Zeichen 
herausgeschnitten und mit 
PRINT ausgedruckt. 

Entsprechend lauten die rest- 
lichen Zeilen: 

250 PRINT paeima(aga8,12) 
355 rnunn rcums(2408,12) 
240 ERENT RICHTY(ZEH08,12) 

Probieren Sie es aus, Das Re- 

ultat ist In Bild 4 dargestellt. 


ABCHTSBVERDTG LT 
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Run 
OIRSABsTEODL KaRBEmBBDLZUOT 


ms 
ara 


2 
war 


Bild 4. Rechtsbündiges Forma- 
tieren mit dem RIGHTS-Befehl 


Das haben wir gelernt: 
Formatierte Zahlen 


1, Linksbälige Farmatis- 
ung von Zahlen inachi man 
TAB) 

2. Zur rechiebündigen For. 
maliering von Zahlen mi 
TRBOO mu die Zahlenlänge, 
som Aratınent $ des TAB- 
Belahis abgezogen werden 
3. Man kann aulı zu dem) 
Sinng-BefenlRICHTörsehis- 
bündig formatieren, indem 
Niks vor der Zahliesstellen 
Bnzugefügt werden und ei 
nemitder ArgumentXiden- 
sche AnzahlvonStellanher. 
ausgeschnitien werden. 


bisherigen drei Pro- 
grammnteile sind in Listing 1 zu- 
Sammengefadt dargesmenl. 
Dezimalpunkt-Formatierung 
mit TAB 

Eine linksbündige oder 
techisblindige Formatierung 
von Zahlen mag sicher ihre Av 
wendung heben, gebräuchlich 
istale aber nicht, Wir sind eher 
genchnt, alle Eirer-, Zehner, 
Hunderierstellen untereinander 
u schreiben. Das it die Forma- 
erung mit dem Dezimalpunkt 

Dazu benötigt man einen Pro- 
grammieil, der foszillt, wo in 
nerhalb der Zahl der Dezim. 
punkt liegt. Uns hift dabei der 
Besie-Befelil MIDS. In der 
Schreibweise MIDSREMN) 
schneidet er aus dem Sting K$ 


von links ab der M-ten Stelle N 
Zeichen heraus. 
PRINT MIDS "RECHTS 2,4) er- 


bt ECHT (Bild de) 


— 


Bild 4a. So funktioniert der 
MIDS-Befehl 


Siett der vier Werte A Dis D 
immmt man jetzt eine Zahl K. Sie 
werden gleich sehen, warum. 
Sie wird wie vorer in einen 
Sing verwandelt (usting 2) 


Kasmelk) 

Die nächsten drei Zeilen 
345 208 01 1040 
350 woHes.11) 
332 17 09 S >. mm um a 
Schneiden ausdem String K$je- 
weils eine Zifer heraus, und 
zwar ineiner Schleife vonderer- 
sten bis zur 40. Ziffer des Strings, 
8. Bei jodem Schritt wird ge- 
prüft, ob das Resultat V$ ein De. 
Zimalpunkt ist. Ist er es nicht, 
(geht die Schleife einen Schritt 
Istesder Dezmalpunkt bleibt 
die Zahlvariable ) auf Intom 
Wert stehen, der damit der An 
zahl der Zitiera Inks vom Dear 
malpunkt entspricht. Diese Zahl 
Jmaß vom TAB Wert 12 abgeze- 
gen werden, damit die ZahlKmit 
ihrem Dezimalsunkt auf die 12 
Spalte geschrieben wird: 
360 PRINT mBf12-2) K 

Die vier Zahlen werden dies- 
mal in einer DATA-Zeile gespei- 
herz und mit dem READ-Beiehl 
ausgelesen, Deshalb braucht 
man dafür, wie oben, erwähnt 
nur eine einzige Variable 


330 80 X 

335 17 8-0. am 400 

365 1-0 

370 soo 330 

375 DkiR 123.97 
22.4567,0,0 

Nach dem Ausdrucken derer- 
sion Zahl muß die Zählvariable 
uf ihmen Eindwert gezeizt wer- 
en (Zeis 369) bevor die näch- 
ste Zahl durch den Rücksprung- 
Beisil in Zeile 370 gelesen 
‚gen kann, Nach jedem READ. 
Befenl wird in Zeile 838 geprüft, 
ob die „Endmerkierung« in der 
DATA-Zels streicht ist, Diese 
Markierung mıß eine Zahl sein, 
die selbst als Ausdruck nicht 
vorkommen kan In diesem Fall 
wurde die Zahl 0.0 gewählt. Tritt 
sie auf, dann springt das Pro- 
gramm auf den nächsten, hier 
noch nicht verhandenen Pro- 
graimmteil ab Zeue 400, 

Um das Programm zu vervoll- 
ständigen, übernehmen wır aus 
dem Listing } die Zeilen S0.und 
SS mitder Zifernleiste, hieraber 
mit den Zeilennummern 320 und 
En 
320 ERENT "O123498789 

GiaakpeTesn123496783 
naaksereo" 
325 e= 

Das ganze Programm ergibt 

als Resultat BI 5. 


2175.334,0,23, 


aun 
lasesetaun! Besereanlastsstes 
la 
za 
= 
ale 


Bild 5. Dezimalpunktformatie- 
rung mit dem TAB-Befehl 


Genau we im obigen Beispiel 
des techtbündigen Formatie- 
renskann die Dezimalpunkt Fo 
natierung satt mit dem TAB-Be. 
fehl auch mit dem RIGHT.Betehl 
realisiert werden. 

Der einuge Unterschied zu 
dem TABsierfahren liegt dann, 
daß auch Her der Zahlen String 
Kill demLeerstellen-Stnng26 
verlängert wird 

Nur die Berechnung, wie viele 
Zeichen von rechts her aus dem 
überlangen String ZI+KS her- 
ausgeschnien werden missen, 
ist etwas komplizierter. Schauen 
Sie bitte noch mal Bild 3an. Statt 
jeweils 12 Zeichen. abzuschnel- 
den und auszudrucken, muß 
man jetzt 12 + Anzahl der Zittern. 
zechts vom Dezimalpunkt ab- 
schneiden. Diese Zahl ist aber 
leicht errechenbar aus der Lan. 
98 der Zail minus der Anzehl 
der Zittern inks vom Dezimal- 
punkt, Wir kennen sie schon, es 
ist der Stard dor Zählvariable 
Der Print-Bofehl lautet jetzt 
PRINT RICHIG(EBAB, + 
Kakao) 

Dieser Programmteil kann 
sehr leich: durch Überschrei 
ben der 3er Zeilennummern 
— natürlich nur dort, woman die 
Befehle übernimmt — erzeugt 
werden. Ei sieht so aus 


40 Ka-sınsc) 

dis zOR gel ID 40 

450 VEKIDKRB.T.A) 

459 TR NEL) #.> TEEN NE 

AR FREI RTGTE(ZIERB, 124 
an)=)) 

465 340 

do como 230 

495 Data 123.9,-2195.334,0.23, 
22.43610.0 

Siesehen, ale Teile außer Zei- 

16 460 kennen Sie schan. Auch 

das Result ist identisch mit 

dem der Zeilen 300 bis 878, 


Kursübersicht 
Teil 1, Neun Basic-Befehle 
und sieben numerische 
Funktionen zur Verarbei- 
tung von Strings 
Teil 2. Texteingabe und 
verarbeitung mit Strings 
Teil 3. Formatieren von 
Text und Zahlen 
Teil 4. Laufschrift 
"Teil 8, Spielereien mıt 
Worten und Texten ___ 
Teil 6, Gestaltung von 
Benutzermenüs, Tabel- 
len und Listen 
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Das haben wir gelernt: 


Dezimalpunkt-Farmationung, 
1. Zahlen können aufien De- 
zimatoanikt ausgerichiel un- 
fereinsnder geschrieben 
werden, indem mit dem 
'MiD$Beiehl der Plata des 
Dezimaipunkies ermitell 
und alıfıhn rechtebändig ge“ 
schrieben wird 

2. Die Meihodenzus Rechte: 
Bund gkeitsnd die gleichen 
wie yorber, 


Formatierte Zahlen gleicher 
Länge 
Bislang wurden Zahlen ver- 
jendet, die verschieden lang 
Sind, sowohl vor als auch hinter, 
dem Dezimalpunkt, In vielen. 
Fällen, in denen Zahlen in Tabel- 
ten — meistens mi beschrank- 
tem Platz — gesohrieben wer- 
den, müssen sie die gleiche Lan- 
ge haben. Die Methoden, dies 
zu erzeichen, sind die gleichen, 
wie die bisher gezeigten. Ein 
Beispiel soll es verdeutlichen, 
Ich gebe lülgende Regeln vor 
— dis Zahlen sind wieder der 
Variablen K zugeordnet und 
werden aus eine DATA-Zeile 
ausgelesen 
< die Variable U bestimmt die 
zugelassene Gesamtlänge der 
Zahl @nklusive Vorzeichen und 
Dezimalpunkt) 
—wenn Zahlen Jängersind als, 
dann werden sis von rechts her 
abgeschnitten, das heißt nie ver- 
Iieren Stellen hinter dem Dezi- 
malpunkt 

Wir können die meisten Teile 
des Programmsah Zeile 400 ver- 
wenden: 


un eLEICHER. 


mr me 

Zu" " 

aa 

1m 

Pan 

EN 

1F 60,0 Tu aD 

Kasestnsik) 

370 0070 530. 

375 IA 323.5,°2105.334, 0.23, 
22.4567,0.0 


Bis hierher kenen Sie schen 
alles 

Esyrurde allerdingseineneue 
Zee 823 eingeschoben, weiche, 
die gewünschte Länge det Zah- 
len vorgibt. Und ın Zeile 340, in 
der die Zahl X in einen String 
umgewandelt wird, taucht jetz 
als Siring’Variable KI$ auf Man. 
braucht nämlich Loch eine zwei 
te StringVarlable Air &, bei der 
die Zahlen rechte auf die Lange 
1 gestuzt werden. Das macht 
man wieder mit dem MID$-Be- 
fehl 


945 K2S-RIDH{KIB,A,L) 

Diese Zeile schneidet aus Kis. 
aber ersten Ziler von Iinksher 
1 Zifern heraus, 


110 Zar 


Wir könnten. 
Ion MO und 345 zusanmenzie- 
hen und so Kf und K28 apazen; 
KEaLDatTr( L 

Aber das istnichtso verständ- 
lich, 

Die Linke- und Rechtebündig- 
keit erzielen wir wie geh 
muelz2) Ararmalzsr 


Mit RUN 500.nd durch Veran- 
‚dern des Wertes von L können 
Sie die Wirkungsweise auspro- 
Dieren, 

Diese 11 Zeion können, wie 
yorher beiß$ schon angedeutet, 
Zusammengeschoben werden. 
Die Methode Iihrt allerdings zu 
der oft beklagen Unleserlich 
keit von String-Befehilen. Zur De- 
monstralion 
500 zOr- 

590 mEAD x 

535 IF 60,0 Tat mm 

50 eRIWT mandı2) mIOHTaL" " 
miDplaree [6),4,7)>7) 

570 Como 530 

Gate 

Es ist wie In der Mathematik 
In Zeile 560 werden einfach alle 
Variablen eingesetzt. Das iet 
zwar kurz, aber übersichtlich ist 
es nieht 

Mit RUN eräalten Sie den in 
Bild 6 gezeigten Bildschirmans- 
druck. 


sun 
Den 


1nss 
auzoa 


Bild 6. Wie man sieht, werden 
ab der 13. Spalte die Zahlen 
Techtsbündig ausgegeben 


Boataht Ihnen nun frei.alle ge- 
‚nannten Methoden beliebig zu 
‚kombinieren. 


Um verschiedene Zahlen 
‚auf gleiche Länge zu brin- 
‚gen, werden sie mi; dei 
MiDS-Befel] von zechis her 
ent diese Länge Abgeschuik 
nn 

Techtsblindig auf 
a pille oder 
Drucker ausgegeben, 


Formatieren auf dem Drucker 
An dieser Selle zeigen wir Ii- 


nen, warum die Formatierung 
mit Seing-Befehlen der mit dem 
TAB Befehl vorzuziehen ist 

Wenn Sie sine Zahlenreihe 
formatiert auf Ihrem Drucker 
ausgeben wollen, gibt es mit 
(dem TAB-Beiehl je nach Druk- 
kertyp manshimal Schwierigkei- 
ten, die mit den String-Befehle! 
von vornherein vermieden wer: 
den können. 

Um das auszuprobieren, müs- 
son Sie im obigen Programmteil 
(&b Zeile #0) am Anfang den 
Drucker anwählen und ihm die 
‚Beichlsgewalle geben. Nacher- 
folgreicher Priifung auf 0.0 ist 
die Verbindung wieder zu unter- 
brechen, 

406 OPEN 1,4: 1 
430 1F 80.0 TEN FRDIT#+ 
Aroınae 1: m 

Den PRIITBefehl in Zeile 455 
brauchen Sie nicht wie sonst 
nach einerı OFEN-Belehl in ei 
nen entsprechenden PRINTF- 
Beiehlumzuwandeln weilin Zei, 
ie 206 ja der CMD-Beiehl ver- 
wendet wid — ein Vorteil, der 
leider viel zu selten beachtet 
wird 


Das haben wir gelernt; 
Tormatierte Ausgabe auf 
dom Drucker 

1. Zum Formatieren auf dem 
Drucker sind die Methoden 
‚mit Stang Befehlen denjent- 
gen mit dein TAB-Befehl vor- 
uziehen 

2 Wenn nach der Diucker- 
emsrahl mit OPEN 14 der 
'CMD-Baiehl genommen 
ira, können alle mormälenn 
PRINTEsfehle, wie beim 
(Bildschrn auch verwendet 
erden 


Formatiorte Texte 

Das Iinkebündige und rechts- 
bündige Formatieren von Texten, 
geht im Pıinzp mit der gleichen 
Meihode wie bei den Zahlen. 
Dasist auch leicht verständlich, 
da war ja die Zahlen in Strings 
umgewandelt und sie dann wie 
Texte weierverarbeitet haben. 
Links- und rechtsbündige, 
Texte, 

Listing 1 1äßt sich sehr leicht 
aufTaxtumstellan. Stattder Zah- 
ien A, BC und D gibt man 
Strings ein. 

30 48- "LEITERRCEN? 
35 30m” 
0 es= "ne set 
90 D-"zerchen® 


Entsprschend müssen in den 
Zeilen &0 bis 75 und 190 bis 15 
die Zahlen A bisDin Stringvaria- 
bie AfbisDfumgewandelt wer- 
den. Zu guter Letzt entfallen die 
Zeilen 110 bis 128, da eme Um- 
Wandlung in Strings nicht not- 
wendigist 

Dieses abgewandelte Pro- 
gramm liefer! den in Bild Tdar- 
gestellten Ausdruck. 

Wie zu erwarten, werden: die 
definierte Textvariablen rechte. 
und Jinksbündig ausgegeben. 


zum 
Diasussrasnı 1seseresotaasseras 


LEITERWAGEN 
Inaus 

(TAB BEFENT. 
eicnen 


1eimenwacen| 
HAUS. 
TABBEFEHL| 
ZEICHEN] 


Leimerwacen| 
Haus, 

TAB BEFEHL 
ZEICHEN] 


Bild 7. Rechts- und linksbündi- 
ge Texte werden ausgegeben 


Das ist so einfach, daß das 
ganze, geänderte Programm 
Bier all wiedergegeben wird 


Dashaben wir gelernt; 
Linke: und rechtsbündige 
Texte 


Dasteohis-andhnkskündi- 
ge Formatieren var Texten 
macht man wit denselben 
Melden mebeiceı Zar 
ien. 


Zentzieren 

Unter Zentrieren verstehtman 
das Anordnen eines Textes ge- 
'nau in der Mile des Bildschirms 
oder des Papiers, Die häufioste 
Anwendung dürfte sicher die 
Überschrift sein, 

Umzu sehen, wie das funklio- 
niert, nehmen wir als Beispiel 
die Überschrift 
„DASIST DER TITELN. 

Diese Überschrift ist 18 Zei- 
chen lang, Da der Bildschirm 
aus 40 Spalten besteht, bleiben 
uns 40-18=22 Leerstellen, die 
gleichmäßig Iiks und techts 
von der Überschrift anzuordnen 
Sind Bild äzeigt, wis das funktior 
niert, 


=—T 
SB78S432109| BraSaR210p12945678|o012.400700 


Bild 8, So funktioniert das Zentrieren von Texten 


Ausgabe %/Pebruar 1a00 


€ 64 


Die Zitergleiste ist so aufge- 
baut, daß sie mit zwei Nullen in 
der Mitte seitensyrumetrisch ist 
So kann man die Zentrierung 
leicht nachpfen. Sie schen. 
was var gemachthaben. Um das 
zu verstehen, eine Übersicht 


Schirmausdruck. 


Zahlen kann man 


Dieses Programmerzeugtden 
in Bild 9 dargestellten Bild: 


Bei den Texien mit ungerader 
Zeichenzahl ıst die Zenirierung 
im eine Stelle verrückt. Auch 


zensrieren. 


— wir haben die Überschrift definiert | A$= "DAS IST DER 
TITEL“ 

= wir haben die Länge davon. L=1ENAS) 
genommen 

— wir haben die Länge von der D=40L 
Spaltenzahl des Bildschirms 
abgezogen 

— wir haben die Differenz halbiert | H-D/a 

—wir haben mit diesem Wert als TAB- | PRINT TAB) A$ 
Argument die aus 
gedruckt 


In einem Demonstrationspro- 
gramm (Listing 9) wird gezeigt, 
wie man mehrere neiner Daten: 
del abgelegteı Überschniten 
zentriert auschruckt: 


Bild 320igt. 
(DE.H, 


wenn sie alsStringseingegeben 
sind, wıe die unterste Zeile ın 


Hauch/ah), 


RUN 
BB78843210987684321 


DAS IST DER TITEL 
UEBERSCHRIFT 
SPIELGEGINN 
BASIC-KURS 
STRING-ECKE 
123436 


zentriert auf dem Bildschirm oder Drucker erscheinen 


1001234567890123436789 


Bild 9. Ausdruck des Demoprogramms, in dem Überschriften 


10 RENuenseee LISTING 3/1 vnunen. 


3456789 
55 PRINT 

6a PRINT TABLL2) 
43 PRINT TABCI2) 
70 PRINT raBlı2ı 
75 PRINT TAB(ı2) 
ER 

108 REN-——RECHTSBUENDIG MIT TAD- 
105 : 

110 At=STRE«a) 

115 BE=BTRE CE) 

120 Cs=STRE(C) 

125 De=arke (Di 

130 PRINT TABGIZ-LENGASI 
135 PRINT TABLL2-LENGBE) 
149 PRINT TABCLZ-LENIER) 
145 PRINT TaBC12-LEN(DE)) 
150 Print 

190 

240. KEM--—-RECHTSBUENDIG MIT STRINBS- 
zes 


21a For 1-1 To 40 
Zum zeezeen ® 
220 next 


228 PRINT RIGHTS (ZE+A8. 120 
250 PRINT RIGHTE(Z&+BE 12) 
255 PRINT RIGHTS (Zs+C#. 12) 
240 PRINT RIGHTS (ZE+DS, 12) 
290 : 


Listing 1. Formatierte Zahlenkolonnen 


ZumZenirieranvonStrings Der Resı wind halbiert, Das 
wird Ihre Lange besimm daraus resultierende Erge- 
und yonderBildschirm-oder bis wird als Maß fr Linke 
die Papierhreteabgezogen. _bündigkait genommen, 

200 Heneseser LISTING 3/2 aansnerreee 2a6; 
E3 <a27 
3: a2# 
IB ReH—DEZINAL-FORMAT MIT TAB: waa> 
215 : .as7 


328 FRINT-BIZIASE7E9BL2I456789812245678901 
Pre 

325 PRINT 

350 rEan «. 
1F KeB, 0 THEN 400 

aa kassırsık) 


PRINT TaBK12=3) 
2a 

ara sa 
Dara 125.5, 


2175. 324,0.23,22.4567.8.8 


REM—DEZINAL-FORNAT MIT STRINGS 


For 1=ı TO 20 
Zuuzeen = 
Maar 

ERINT 

renD 

IF K=B,O THEN 
KassTasunı 
FOR Jeı TO 40 
VErniDE IK6.3.1) 
BF Vad3.* TREN NEKT 0 

PRINT RIGHTS (ZEHKE 24 (LENIKTI=UN) 
Fer 

sora aa 
Daza 123 


34-2173. 534,0, 


22.4507,0.@ 


ZAHLEN GLEICHER LAENGE- 


RED « 
IF K=0.a TMEN END 

Kissstre on 

KZBNEDE (K16,1,0) 
FRINT_TABGIZ) RIGHTaL2E+K2#,L3 


sora sa 
Data 123,5, 


Listing 2. Dezimalpunkt-Formatierung mit dem TAB-Befehl 


„2175. 


22.3567.0.0 


10 REMessseee LISTING 3/3 auenesesene 192; 
15 <247> 
28 Rem-——-ZENTRIERTE TEXTE 2095: 
E3 ans 
38 FRINTIgB76543210987853321@01 22454727012 
Sas67a9“ sası 
35 PRINT 1372 
a0 neaD ar Siae> 
45 ıF as=“a" THEN END <a24 
32 PRINT TAB(LAB-LEN(ASI/2) Ar Jar7. 
55 sora ae aa» 
7a DATA DAS 1ST DER TITEL! „UEBERSCHRIFT.S 
PIELBEGINN aaa> 
75 DATA BASIC-KURS,STRING-ECKE," 125456", @ <142 


Listing 3. Das Demo druckt mehrere in einer DATA-Zeile 
‚abgelegte Überschriften zentriert aus 
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4352 Herten 1 1 


STAR NLIO 


Wahlweise mit IBM-, Parallel- oder 
Commodore-Schnittstelle 


nur DM um SAB,— 


CITIZEN 
120D 


anschlußfertig für Commodore 064/128 
oder mit Parallel-Schnittstelle. 
Deutsches Handbuch. 


un 445 ,— 


® Drucker © Drucker © Drucker @ 


NLAD EINZELBLATTEINZUG 229, 


PeaCock: um amp. | Panasonic um a9s 
v- « - 
Drucker mio 779_ | Drucker Wein _729,- 
01024 910,- KXP 1083 1039, 
Distsu) 1149,- KXP 1592 (3) 1179,— 
DIA) 1518,- KXP 1595 (13) 1558,- 
EINZELBLATTEINZUG FÜR A3-DRUCKER (PeaCock + Panasonic) 579,-— 


Ale Drucker mit Gentronie-Schniftstele,Internem Pufer, IöM- und EPSON-Zeichensatz, NLQ, Endlos- und 
_Einzeiblattverarbeitung, 1202.— 240 Z.isec. 


® Drucker © Drucker e Drucker o 


FARBBÄNDER Druckerzubehör 


@ Druckerständer Ad 26,90 


Citizen 120D E 
Star NL1O 18,90 © IBM-Centr.-Kabel 19,00 
PeaCock/Panasonic | 17,90 16, @ Centr.-Centr..Kabel 24,00 
dio. blau, rot 124,90 23,90 © Amiga-Centr.-Kabel 24,00 | P6 1078,- 
MPs 801 7150| 7,50 © Wiesemann 920006 119,00 | P& COLOR 1398,- 
a MS > Wiesemann sz00sG 10,0 | P7 

| EPSON 80 11,90 10,90 © Data-Switch Zfach 129,00 | Pg-Uni-Traktor 1s5,- 
EPSON 100 1800 160009 © DataSwitch Aach 199,00. | P&-Bi-Traktor 329,- 
EPSON L0 2500 |12,90 10,90 P6-Einzeiblatteinzug 599, 
NEC P& 19,50 17,90 ENDLOSPAPIER | P7-Uni-Traktor 219,- 


NEC P7 
‚CBM 8028 


21,90 19,90 UND P7-Bi-Traktor 369,- 


ENDLOSETIKETTEN P7-Einzelblatteinzug 799,— 


COMPUTER GMBH 


Ladenzeiten + Versandtelefon: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr - 


” TTL m. Drehfuß 289,- 
12° TTL grün 219,- 
© 12” BAS MONO 189,- 
© 14” COLOR wmıca, som 685,- 
© 14” Thomson Col. 599,- 
© 14” AMIGA (ürcsrman 849,- 
© Monitorständer 21,90 
© 40/80-Zeichen-Kabel 15,90 


@ 4tach-Kabel m. Ton 18,90 


pcaon nu 1798,- 
dto. mit 20 MB nur 2448, Zi 
to. mit 30 MB nur 2548, u 
dto, mit 40 MB nur ‚ 2948,- = 


alle mit Monitor, AGA, 2 Asse 
640 KB RAM), MS-D0S 3.2 


FINANZIERUNG 
SCHON AB 
DM 41,- mtl.* 
für PC10 


NN 
Markt&dechnik 


_ Zeitschriften 
SOFTWARE 


WIR FÜHREN DAS 
KOMPLETTE PROGRAMM! 


Quick-Shot Il 10,90 
Quick-Shot Il Plus 19,95 
Quick-Shot Il Turbo 24,90 
Competition Pro schwarz 24,90 
Comp. Pro transparent 36,90 
Media List de Luxe 800 10,90 
Konix-Speedking 26,90 
Joystick-Adapter C16 9,95 
C64-Mouse 


GEOS-KOMPATIBEL 


DISKETTEN 


PREISE JE 10 STÜCK BEI ABNAHME VON 


ImIm1 


4,135 TP1, 200 |28,90 


Fragen Sie uns nach weiteren 
Markendisketten! 


DISKETTENBOXEN 


SEIKOSHA 
SL80 
nur DM 767,- 


02366/ 
35017 
Sa. 10.00-13.00 Uhr 


JAMIGA 


AMIGA 500 1129,- 


1769,- 


+ Monitor nur 
+ Monitor nur 


AMIGA 500 
AMIGA 2000 2798,- 


NUTZEN SIE UNSEREN 
BEQUEM-KAUF-KREDIT! 
z.B.* 
‚Amiga 500 schon ab 26,- mit. 


500 m. Monitor ab 40,- mil. 


) [2000 m. Monitor an 63,- mil. 


AMIGA-ZUBEHÖR 
@512-KB-Erweiterun: 

1. A500 mit Uhr J 269,- 
© MIDI-INTERFACE 

(6001100072000) 129,- 
© SOUND-SAMPLER 

(600/1000/2000) 99,- 
@3; "Laufwerk (extern) 349,- 

("Laufwerk (extern) 439,- 

© 3", "Laufwerk (intern) 339,- 
© A500 TV-Modulator 58,- 


02366/35017 


@ * eingetr. Warenzeichen d. Hersteller 


©: Fina el: 60 Mon. Laufzeit, 
eff. Jahreszins 14% p.a. 


© Auslandsversand nur gegen 
Vorkasse. Bitte anrufen. 


© Mindestbestellwert bei Versand 
DM 45,-. 


© Finanzierung bei allen Produkten 
ab 1000,- möglich. 


© 1 JAHR GARANTIE!!! 


ar Cöinuterehe 


A-100 WIEN, WELDENGASSE 
TEL.0222/62 15 35 


C-64 AUSTRIA 


DISKS DSIDD 08 75-10 Six. (2 1084 DM) 
DISKECK 1,100 Sık. 88 108- (= Za83 Di) 

DIEKBOX #120 EI. 6 108. (= 2809 Di) 

FINAL CARTRIDGE 05 600. (= 12624 DM) 

GE Ilmi 1581 C.8S 870. (= 61418 DW) 

lizen LSP 10 88.4500 (2 85108 DM) 

Expert Oarrige 08 1160. (= 16879 0M) 

Postversand ab 88 509,- (270,2 DM) (za. NN-Gebühr) 
Gescnätszonen 

Montag Di Freitag 0BO6ie 1209 und 1400 bie {and 
Samstag 0.0 bis 1200 


N 


Deutsche Public Domain-Software 
für Commodore 128, CPC und Joyce 
Pain Pat CRM as Pu Damanıkamget asenan hy, 
Ban gansader echt bekumenitar some Pu 
Bene Sehu Sat 


Dekare. 3 Kühslehslagei eure. Sprachen XLS? rs e-PROLOR, 


Dane 12 Tersosents Programme NÜNE Lonre, 
isn 7,9und 1 en auge ur Son CPC 


A ee ee 
ERESSBIR EERAE. rm zu cansıc. 
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Vorau S6alragbrer ©24 + Fiat 
een en) San 
Gh 3 


Suche Sarnen men Kal merezelcn) 
Eieetiabengigauen wennken. onlsch 
Reg re emo Bett 


O6e1, np art SarNLiöm ut Eizak 
Sinanzu Please panel era, a 
Era 
Eon tur Ensoger vom ausge Ver, CEt 
In Spenair  Dpnie Des Fapp Ic, Dir 
1ER ie Stande sah vo are 
1 2unaner 3 De oaskanan 
Scne Programme tr 
ar ch 
Linn der Dekan Hüter, 
Snenaung 8 E30) wann 51 


Veriaye-C u. os BooepoTane m.12 


Pen 


Heu ocrmurene a gende Spiele Ver. 
Ines: Ange Cs I Coması Sehe, Oi 


An Sunärben Tr Betreten mäien  MBMAN « Sara 0) 2 ir (Knehule 
del Wind. desrsine u) Bio ekane Er os 10) auch er 
an I orsUaaea0; 


et Pa 
ae es nnieEiähr Flonnaer Such NergeiürC6Lan ingegehngn- 
Fels 8 dir Kant d Senmane  batmatzleinagit me ogesankazah ich 


ae a a Yeraute Ir ©. Vernoer 3 DW Oaonaus 
schung as Acapan. Cnesumaser 200 a0 
Suche many eh kntef)oder Eine Cuar 11.20 DW. Kal Ansenen 


San 
Noravte ROW. Ur UPS 90212 15 
(Bi Vrsen Srtemueene mans Dekan 
een Ar Anendungssomare u. 
io 

var, Swomgiereie 47% 
ek mann Anbpe a 
we 2 Oueler war Enke ar 
VERKAUFE BG FanssonE RICH, Gopmederaml Sarg 
see Marrur Et yFünkeng.Taahr Sysemmenrelzu en Be 
BGE San hä, Am denen. 0 zuge. Lensre.3 Bea Hua 
Bang 1er Lina ee 
Kaulociundorer Is am)zanenemer.  bilgs MIR os; Ösen 

RE ELE Pokale an Lorch  Hamernrah. Alessi 10.268 Schwabach 
Zatemung 2.0 Dielen (C64fUr80DU zverauen Besenondeus 


2 So Pensbunger Sr 
Ion! Sue zmerdsege Tuserpanme für 
GER\purDen; Habe atameneTrraungsu 
ehe sale Au ana ano Orieae 
(Bern Abo base 


SUCHE sLUEEN 0a 
EEE rn, Mrs. u 


Martin Kotulla 
Grabbestraße9, 8500 Nürnberg 90, Telefon 09111303333 


SED. + IEsEaasimert Yan = Kemates Gina Taaır un Dessie, 

SER ENan »Onlaermeireiner 10: rn 

au Jong rei 350 8, Senat, 

u oma Far BSD, SÖWTK) Suche Fahpestenberschnung Für Gate 
Were, 7 OSaEı | urn inrbeaeh 6) Ben 


FACHGESCHÄFT 


'Hohenzollernring 29-5000 Köln] 
‚Telefon 0221/2524571 


Hand 


egis Sonix. 1, 
Flucht Sim. Ir min 
C64 Airborne Rang. 9 
Stealth Fighter - 


EIERN Ehen, Danlienmag 3, Te: OB4SUBE1D2 

a arın 2 130 Olale  #Bosn VERKAUFE VON DR: Prafmat, Faktumat, 
an u VB 1er iR rem Bacer Luke Co Ts ER, 
3: WON Bonnanhang 95 971 Langen  SUCHESORKE-S 763 a 1a Uhr 


Ange Srhe form WLMEM, As debs Come CmeerunaP. 
en TREE 


Be 
 MieBBeBtmaz eb uhr | 
men Mesa urSsonz SUCHE FERHens une ae 
Sehr or Toden 7Pasen > Hand: Zah olmmsl achte staat Zen 
ee 
Un eben Em ERDRK Er Bunum _ Ve aferSammung RA 1780 
= CBer Mär Wchnenspraene, DB Graf» C 
ne 
ae 
Sure sure ac 1 ae Teams 
ee UHR RLDN TR gan Ana one BF 


an man nu 
m eiaufes Lenürtürosa vo zo mm 


na der Camper eek, hen son ai 
BOCH Laer inernanasrogernuen die 
Binden, eezenle Seanstz. I 


= O6 TaENnUmGEU(GReEHEE & 
Ver, Segemaset tr Schatz, 


Kenia Des 
Pe 
1, ROM 16 Speedae (um): BOT Tu derkesee2 Mit Lie der Spinle 

ara 


Nesreeikunan 
GEREE ner due warn 


Zuverkaren Gommodon C&4 ma Danaene, 
Fiey ıe lol un Sehe, Veran 
ingekace al DI E00 er An 100. 
Un Te ers? "> van ma Once 
Anm Heiner Ven.=©a6 + ve Lieraur 
SER ERL Siehe aichehau is 
Suche tr Ct Werdnaroder uraopassahun- 
BEOBR Te olsıyaıa Plumacher 

Hot yoa search ne none 1? Treat 


BE ee an le Samen 


"3 Vekauien VB 590 DW 
Pr Baa Igdreer 8 2 
1 Wenns 

An Umaipsrn em DEROCAUFC- Una 
venerW ım Verare pblebanah 
zes Menge Tip zum Arndt 
Ina Post. 103. 386 aneburg 
Verkautemeingesamise Zubehr: 1 MB-Kars, 
Shrumar 1, Arne ersen Hardeoopnadu, 
Ehren, Bateteimschäiline 7 bzw 
Ehen. Tu. 06301 [Bus 

TenGgier zu yerauen 
Ira ger ea Btoae Nach 
an BeNEn An 
torte: d82 —FURTune 1 Bonsemee 
Bon Asana (a an ara) DO 


Suche B36 ad von U. Bckader DOS ma ZU- 


on Gunnar Ta kan? Spender Obunsass 
ma 5 wersehawauahsanseuse 
 kanbafppy Dur Man "Sam: _ Vera CS4,Foppy 18} 200 Dinketen. 2 


ac SS nt 163 Des una 
Ben VB 1a Rum nl) orsun0nn28 


Dicken, Fach. 2 Jopteis, Sin 
Paubn VSESGNTe2seve a0 LIOERG) 


Aungabe 2/Februar 1688 
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Werk Haan Damp, Aus. 005 — a 204 
She an Em le tur Sm: 
Sn mn Da DDr 


IM Vekaue dor Tucene 


a 
Arena. las.) Ba 
Degen Ed. pp oa pen Narescn 


Ien suche agend aus Seachsngann 
Shulkecen Mu > ocean 
Serime.a Antungzu mp Mi ua 
Ai. Kommen 


Ehalnrade 63 ot 


Yes O6.) op t zon- 
en 
Buche ud 64 Moda 
sense 


Deskop 13, Sesurle 20. Baamerge Tot 
able? cas Fugmule 1 Orgie mi. 
Kae 
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ep mer mm He 
Be Sn eigen’ un Ar, 
BR BE N ne Dun 


Sichagt Anletungt.STOP Piss Prnspa, 
SE CAg 30 Mo ir ander, Auch 
nero ur er ng Angabe ar Mir 
I Fabraswe 1. 9Ese Noserkanbsrem 
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inpuos 
Vasen 6a Alegae ans Sao Cie 
Ya Alenkke Mi- er au Dek angen &6 
Bea ar Free 3 


I On; Von esr ma 
Se ooransıs 


Wei. 68 + Eige VB + 1841 mi 50 bomp 
Dias rcome map Bw Ep U 
NSS onerabung  aberaniaatı 


VERK. THERMEDRUCKERTXESOOGNE „41 SRG zu vescheium sa 


= afihkane + GIS 3 Prag 008 Os 

de ı BE 

SER care Mae a dep = Menke. va 
100s Du. ul eisen nenn 


& 


Aue deal cammoger Garten 
Fame zu erkauien 


Se Emma sa nur 


Verkaufe BL, Fazer = 
Kalen 7 Soonane« lcher shake} 
Eonpidat ı 1p2 1 Joster Ursooön Se. 
a Nusar va a. a822 Webanburg 


Mer + M0D8- Dreier han mi paper Tpzusand; 10 
ORG ben ade aa ung 
u Glosse Mann 


Zu vataen | My Splener 
Sc op ie ED IT va Birma 
IetieEe nur DW ern. 

Se raanrinn eo 1630 um 

Versaute 684 mi Fppy und Dusaene A 
Beam Zube 0 0 Zaren. NO 
Ge un De VanzledyeR Ve 


Bo, Bumerang 8 0,03 
Ta %o em 28-> Dt mei a Por! 
Ber an 00 Um 

Vera RaB-Fatomantor 1901 23.010 
Waluraspni.VeraulsPiobge Dos ie 
Selina eine a Ve Dura 


Vercase 12 + Dusenn + Oskar 
HEhSe ne. Gase nändbiehem » 
Ba un ia u Bone nn 


nen ade Einbatinet 


D+OS8-Komplt-Sytemz CBWFaRy © 
Dar Sera Misere, von Osche 
Een ed Er Ehamer Eirkreant 25 
VE’Hbon. 0 & emo 1al-Ontuascer 


Suche th anna © kr abe 
esse na Bo Games Dan) 10 Anwet, 
&kdmann ia Planer nes Gern 


InweHnen 


Sucht khap Flopy 8 Comp schrali 
Bnrekns dan 


ar Super games #4 # 


SpeatDOS + et. 18810, schabrau 
Al. Koma ma schein Kaiep r 6 
Os Aush ergeren a Wa 
Sparer 

ers 


ei Fany 


150 Kalengen, Il 


Vene Oae 1541 = PS HObrowmenig 
Alherden DE en 800 Marz uor 
Sick Dasar » > Kässatn, Die 
Men Aesneaube 12 tet. VB LS 
Pen 


Ser 


VERKAUFE:Ostm Res. «1041 sans + 
Viele «Baus Kaotek + Ca. & 
Fame Os Spiea } OB here orig 
aim Anet VB 1100 0, Tl. 0ashi6a6s6 


Yan © 24, 150,3 Orgmaie 3.0. 12 
Bee u nu 27 OU pn Wr Ensinger 


Bien Bela Busse Tl 09T" 
erraten 


VERKAUFE C 64 to, PS 01. Eor a4 
Kanal rasen CAD nes Spk, Kim 
a dein an vg Un, 


Topganss- essen 
Hate: ra, Bl Bee, ie, Soc 
Hey, Sander, Soprn, Batleshen. 
a a 
Sba.Komsinsysun ne. Zent-Monir. 
Bra ne Vo na 


Vers wegen Spfemwaense Spraaose+ 
Br nur Di. Verafe cn Dialer 
TE EEimkDiketeundAnlnnantrsa On 
een isn 


SUCHE BÜCHER von noouar za 
Sprogrenmeung ces 6302 

165 Armand 

SUCHE mn aR + Din 
Sol neanaman Aha Un 


SXSarıtaus Serfecsnteagen Handbuch 
an Beer alten pn me — 
Seeabhaer sek * BEarg 


Sud anche ro Ar 
len Wangen, 4100 Münser (0000 
Gaben 


MAGIC-VIDEO 
Der neue Grafikstandard 


Ob man MAGIC-VIDEO als Texprogramm mit 
eingebauter %-Zeicheniarle_ ‚bezeichnet oder ale 
Grflnkane mil zushzlicher Tesverarbeiung, auf 
jeden Fall handel es si Wer wohl um die bisher 
ähigste Videoerveilrung für die Rechner € 
129D und SK-6t 

r Genduse, wird 
MAGIE VIDEO edigich In den Erponaionsport 
Singesteckt. Nahezu ale Monltorypen Können ‚ann 
Sn Bises Modul angeschlossen werden: FBAS, TIL, 

Muitoyne, Composite, TV mit Videoeingang u. 

MAGIC.VIDEO hat eine Auflösung von max 720 
160 Ponkien, die snspricht etwa der bekaenten 
Hereulskarte für PCs Damit wird eine Text 
aubsung von makinal 45 Zeilen mit 0 Zeichen 
open In einzigartiger Abbildungauahät. 

Vorhandene Teuprogranme sind mit den © er 
weiten Darsiehungmöglehkeien naidelich über- 
Yorden, Auch übliche Gralikprogremme sind nicht 
für diese enorme Auflösung vorgeschen. 

Deshalb enihälı MAGIC-VIDEO - fest im ROM 
eingebaut "das leistungsfähige "Texprogrmm 
SAGTE TEXT, aus die Fihgkefen diese Moduls 
Vol an Hnen ei Eindruck vn den or 
Ya Yänigeiten aleser Teverueitung bee a 
Beiiehende Bildschlmtete. Durch die hohe 
Aunssung dieses neuen Moduls erreicht die 
Blleschinndamsiehung nahezu WYSTWYG-Qualidt 
(hat You See Is What You Ger‘) 

Schnelle Grafik-Basie-Befehle erlauben di 
ung von höchstauflsenden Orafike. Um 
Bayer zu bringen, it eine Hardcopy.Tunkeion vor- 
Hahden, die nahezu ale Drucker unterste. 

in geavierender Mangel der Commodore-Rechner 
sis Son MAGIC-VIDEO beseitigt die 
Yayalte auf das Diketenlaufwerk Ein eingebauter 
Hakpypesder Veschleungt das Laden von 
Freuen und Tenen, ©> dad die bericnige 
Yeallespause bei den Ladevorgängen ent. 


Eistel: 


Alle neuen Funktiönen laufen unter einer neuen 
Benutzeroberfläche ab, der neuesten Version. von 
MAGIC.WINDOW. Über Pull-Dosm-Menus und 
Auswahlfenster wird das Arbeiten mit dem Re 
WINDOW zum reinen Vergnügen. 


MAGIC-VIDEO: 
Centronics-Kabel; 


248. DM 


Bezugsadresse: 

Grewe Computertechnik GmbH 
Richard-Wagner-Str. 73 
D-4350 Recklinghausen 

Tel: (02361) 181354 


Versandbedingungen: 

Die Lieferung erfolgt per Nachnahme oder gegen 

Vorauszahlung mit Verrechnungsscheck zuz. 6.50 

DM. Versandkosten, Wir bitten, Bestellungen nach 

Möglichkeit schriflich vorzunchmen. 

Umfangreiches Informationsmateris! kann gsgen 
Insendung einer Schutzgebühr von 2- DM in Erief- 

marken angefordert werden. 


kompaktes Steckmodul 
Anschluß für as alle Monitortypen, 
Site beschriebenen Funktionen im. 
Modu-ROM integriert 
max. Piselauflösung: 7201360 Punkte 
max. 45 Zeilen Text mit je 0 Zeichen 
Benutzeroberfläche MAGIC-WINDO 
kon, Bedienung über Pulldow 
Befehlseingabe mit Tastatbr, Joystick, 
Analogmaus (Commodore-Naus 1351) 
intege. Dextprogramm MAGIC-TEXT 
Centronies Schnittstelle, Floppy-Speeder 
upersehnelle Grafik-BÄSTE"Befehie 
iltreiehe Programmierhilfe-Befehle 
Funktion für fast alle Drucker] 
Bedienungsanleitung (nel 
kumentation der MAGIC-WINDOW 
Funktionen für Programmierer) 


‚nstibersicht MAGIC-TEXT 
komfortable Bedienung über Pulldown- 
Menus und Windows 
Besienung mit Tastatur, Joystick. und 
Analogmaus (Comodore-Maus 1351) 
wolle 3 Zeichen pro Zeile darstellbar 
max. 39 Tex-Zeilen darstellbar 
yariabler Zeilenabstand 
Verarbeitung von ASCIH-Dateien. 
deutscher Zeichensatz, 

Angspascte Taststuibelegung 
Texattrbute am Bildschim sichtbar. 
‚Tabulstoren frei einstellbar 

linker und rechter Rand wählbar, 
vertikales und horizontale Serolling 
Autom, Wortumbruch ("Word-Wrap‘) 
automatische Silbentrennung 
ständige Anzeige von Seite, Spalte, Zeile 
und Texıname, 

Yerschiedene Druckertreiber wählbar 
Biocksatz, Zenirieren, 
nechtsbündige Verarbeitung 
Singebauter Taschenrechner. 
Nokizzetelfunktion 

Brei definierbare Tastaturmakros 
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8. Flohmarkt für Funk- und 
Computertreaks 

am Samstag, 23. April 1988, 

im Nürnberger Messezen- 

trum von 830-1700 N. Prie 


% UNGLAUBLICH - ABER WAHR 


(GS1-SUPER-FREESOFT. 
ri Ange über 1.00 dr bett 
Gewopenme nen 
Te Or Vak tee 


vate und kommerzielle An- | | **" 

bieter. Mehr als 5000, m2 | | Bari, 
Ausstellungsfläche. Über | | Bansre Susi. 

4000 kostenlose Parkplätze. BT VAR 


Hs Prgiammise aRArISI 
Pros bakane ann O3. 
Era ar Pa and Verachung 


‚Austellerintormatio: 


Hans Kammler 
Laurentiussiraße 9 
8500 Nürnberg 60 

Telefon 0911/644aaa 


—| Ecosoft Economy Software AG 


Fosilach 1905, D 7880 Waktehut, Tel. 077 51 - 7920, 
Vila Domingo, CH 6981 Astano, Tel. 091 - 73 28 13 


Prüf-Software und 
Frei-Programme (fast) gratis 


Über 8'000 Diskation mit professioneilar Prü-Saftwere (Programme vor 
Anwender-Rogisirlorung prüfen), aber auch nützlichen Amaleur-Pro- 
grammen für den berufichen und privaten Gebrauch Iür IBM-PCom. 
Palibio, Macintosh, Alari ST, Amiga, C64/128, Apple. 


Katalog auf Disketten und Verzeichnis DM 10.- 
(Bitte Computermodell angeben und Banknote oder Scheck belegen.) 


Neu: Emulation von Fremdsoftware, 2,8. 4S-DOS auf Amiga, 084 auf 
‚Amiga, Macintoch auf AlaST, usw. Gralis Info -Schrit verlangen. 


Gegen Einsendung dieses Inseraes erhalten Sie einen 
Gutschein für 1 Gratis-Ecosoft-Diskette. 168 


Suche Tauncheannerchnomer Mana aramme = a0Di MPO = Oi [nümoltE) > 
Der neyee Senn. La an Voranliaarn. EODN SnBa Madul = 10 0M Ales we 
ra nn Sem Maul Oetosig.apı Tompleter Alte 


en 
Be ecmgneien men = en 
ee RER Amen Sr ır RZ Fogp ER Kae 10 
en 
TE Be RC. mr Km Bele 
ea EEE Baar 
Bern N SERTERTETER Veen genen ne ce = 

NE En BE Me 
EG 
he Lern Bar Kae Spa 
Age enge ve Bi Amar 
ee 


Km esncht, Fi Umetulgui de. 
Fach aha Zoe Leit 
EBEN Ar bon Dane air 
Gründe Gomedrli Melt Eh ba Cr 
Ber &hser Wbrnpe 1, 201 Vıen, 80 


a ea Dee 
ne Barmen 2 
EEE Ren > 100 pr 
eier 
San nen Fa na 
"OOS Arts. Andres Kia Sud. On. 
ee 
Verk ter Dos gerROMm - manLzs 
SheRa hi 1oolrawerund = ason 
Bi EBeeSEch Une varangen 
Ver ng Ssmmmansacne «a 37500 
TE ee 
AFFEN en Be Pier Dit 
en 


ER ssrin aus) umeaBonı itenacn 
Mina 0% Zusire 0 ZEbchmEn Hop! 
I Run Bier zung, Janet Da. oe 
MS DR! nach 18 Un min 
Farm sun 
Gaaımaseoe 
Mayer mabgiar 72 50 Sötingen 
oe Wide an Im uU FREE.SOET 
Eee ae Bngletem 


Free 
See 


Henne Ost + Foo - Spa Quer Dos 

We kanns 5 166 De Bart 

ee eätlaine = ran 0% 

We Bucn + Teiungen. Seen dreier 
un a oe 


Suche Onskeummervaunanserurosasut 
nee 


Var Reis Freue, 
Ba nerven) > 


ee 
Nerk Ooni-er, Super Rosinen. 
Bess nlen De Bess nt 
Be gegen BOP! Srelmeie Aa. Zur ber 
HE ans Bar. a erh 
Nexsisem Such Kant zu Ansendem. 
Berne a inet 
EEE 
SE Een ee Arena 
Tea nun) = 
& On, Programme « 12 Aüsner - Biar u 
ap: Compainan von jr! vassuDıM 
Bela an 1 Um 
SA Sen, gr Monte Sassewed Bar. 
Sie Sareier Sar ab 463 Omas 70 
Bielmelmentenn 


Sıchs Bücher, Das Imertcs Age Siiem- 
heran zum Bauee 62 Compeienara 
Ten Veraastr. al 0%, Weermann 
Veran, 0330: Babarsz ae Uhr 


Voimangae en + op Skin 
I) = De: (ms Diihee  Amaner 
lad Orkrade 08: VE 190 
Pre 


Suche Connate a4 ung Fiapy 1 au 
EN Bee Waren au Zube le Ar 
ee 
Voraus naasFama 100 DI, Kommata 
Di TerametA0UMlornel ruhe ie 
3 10x un VB 20 DH (are Tr Gb 
An On Te an 1 un ortsaan 


kat iso Der @ dran) rt 
Sohasıe + Arltna Finca DON. Tl 
Een 


STEUERN - MESSEN - REGELN 
ee 
en een 
En IE 
Frans u aneen 
en cn, 
ee a, 
ea 

res 

rain on: De Fenster 
seen 


MANFRED KÜHN 


DIPL-ING, 
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BasicBoss 


Ein Traum wird wahr: 


Programmieren in 
Basic mit der 
Geschwindigkeit von 
Maschinensprache 


Das geht nur mit 
dem schnellsten Compiler, 
den es je gab: 
dem BasicBoss. 
Dessen Leistungsdaten: 
= kurzes Compilat 
= optimierter Maschinencode 
= satte 62 KByte Basicspeicher 
= stark beschleunigte Stringvernaltung 
= neue, hocheffiziente Varlablentypen 
= extrem exible Compiterarchltektur 
= Spracherweiterungen in. 
Vorbereitung 
- ausführliches und leicht 
Verständlches Handbuch 
Und das alles für nur DM 88,- 


tige Hardware: 
Ges (C12E) sowle 1541 (15701871) 


Snnenenasrrmeunen 


Thilo Herrmann 


Ausgabe 2/Tehruar 1088 


sap 119 


#4? Computer-Markt 


Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 


Ouegenhen OD Sat Da, 
klei DEOOmSBaB ab 8 Uhr 


VERKAUFE: 1a 4 Motor on + ogpy 
19 On ie ol Dale 
Bra von 3000 On. 16 ot 


Re AnigeErek m dan DEHOCNN Sana 
Nenn de, PRINT d-Ange AGs aoreren, 
Kai" Prosa” eier Mlgloder an. 
Bene. s In arkere 


ee 
ea 
SE 
ee 
Bee 


Venen Sytonmbehae Pac 
Dar Pr 0 


mmzuns vera 
Eiae Ve tarı + Pam 
Sa + Ok Ba oo SU] IS00M Suche 
Ho Ra nahen. Tl 0B31GE18 


aD + Famanior Or 
ah Tl onen 


nen Mall 38 Orga m hanabucn 
Gecen Ye 13 mu Faranuen, A Bi. 
SET BndS rmaimanzen. kanal. 


Sucnn a Satan sa ar zum Ku 
2 Testen Sazhe sucht Ann zug 
Am run Spigap Agaböar. Ed 
Falko 1, 2082 Heulampartam 

5 geEnaener sch Sa, Dun 
Fechungeneien Sala raleDiekner 
Id Dich se Le apa Crane, 
mar Chnunsen 264 220 Bnnsbitel 


Au Sic Fe een nn 
(ioey ro ka 1oR) Mark Dear. A 
Inder Sr Ba Wann Ti 
nass 


r23DON DRG; MPSER2EMSER Fame, 
Karenz) Di 860: Msnochnieer DM 
0: Eu. 1750 Di >50, M > Race, Re 
ent 25,709 Lungen 1 


Ver 0,190. Joa, Dass vl > 
32.200 Da 10 e Schare ae np 
nd, euch eneen. Ps 6. Ri 


Hurcı 08 Hop mal Achung) Such 
te a 
BESSER DR Ay ht nnunr 
ee ln Ina 


Voraus Mentor (nes 7a a0 — 

Fr 

Belassen nee 1a une 

tür ©1260 Mentor 0L 0 Men an 120m 
Biber a eragen.M Schmit Maniiel 

Genaue kanrm — ulebeuosusna 


suche 


Aigen anal 
sehn H, bean Serinam 12 


Sucno 128 —.chre were Zupenroder 
ala Casa 0ee10s00T 


Jenung! der Cup ma Funse-Doman. 
Söhne, Gutepssenit nam. Io &e 
Ersimann, Weenat. 8 dass Oerenor. 
Bene" Bo Tape 1aape nes 


STOPPOTES Bastel Wr sucnenundbiten 
Pub Dan den bar Camper der, 
Wine ul 0 Eue Frn raue St, 
133 Drkniensennek 


Private Kleinanzeigen Private Kleinanzeigen 


rauen 1200 Drucker art und pa 
Ahle 2MON Kae eichFarbmenier 
Benz enable Ohr Diners 
Br 1er 1 aan 


Veraute 0128 + Aastfarbmentor + 11 

"Daten « Dalaran 28 (Akusikape 
Bienen 20 Dieter VB 16 DM 

rer 

was VERKAFERE 

Komp. © 16 ie, Sahware fr ae Mo, 

Fordern ae zeechten = 

‚nl Rcner GOISWITTTIS =& 9800 Uhr. | ionstichtge 1871777 ch ka max. 200 OH 

Siehe Farkmartor (80 undtnskes NL 10 zahlen Tomas Schsg, Aacauei Wepzi, 

BaNG 0: Fre Ansepoieab ulsoUhr  AdyyLapperedr 

A Sean ge Mn B2 SR Narr ns Nerndncane) TNomÄnEEN 

Sense izasman wem rn 101 Dion 200 )oder aleenee 

ee 116 1 or ine neiniap) 

Ton Bars3n0n 1a ne 18 Uhr 


Voraus ven Sytarschsl € 122 0 mt 
rem Laer 170 Delatn 2 Jose ac 
ner 


m oegmass 
Sucne FropıT.zane a zv280nn. ae 
Re essen 0 1er 


Ver. ygen Stenwathelgobn © 1aDmI 
unge Pasal für Om adhr Vaum ge 
Bram) 

But a Qerrasesonn 


\Wervertastemem aman Sehürsanotune 


DER aenDCA Deusenande gu schen 
A ung nmel Uafaue ses ip 
Bean dnröunansiteren on Sana 


Suche Techorner Ur O4 at Suche 
er gesucht Blges or Angenoin an * 
In Por 8 eu 200 rain 


Vera esse 148 DM, Gala ni. 
1392000 © it nunambeu) = Deaia5 


Bel Ruta Un an merVErONaHKun 


Syeemwechnl pisnen abzugeben 
El Tnaman Morner 602, Sir 0 
Al, A ern res Hoc 


Ve. ©1210 + Mona 10 = 
Ya Ber 2 Imersnrenkene + Son 
Bee Spears 5 Dierstur 8 1000. 
Target 


Merk 128 ES 00 Fun. a Formancsr 
TER So Fauna sr Ba AD 
So 2 hot, L0r Gicht: Cr Mar 
Bandes, 3 Aenıren 950 Oi, Tl 


SOFTWARE 


anne in on DEMO 
Fri ea Bao 
Und bundesmi. Bastsch, 3082 Bückeburg 


(84 Fable Domaine, ausalenSerienen, 
Di Ruck un Obi Walcargenet 

3 2000 Hanbng 82, dan komm mails 
Sam Denen 


Tre 1ea0o zum Das Lore 
Pregreme sing oder Desanen gegenar- 
Ana kenne Prograrıme. A Sahlce 
Under nach wlhr 


Suche Bir a URS, Lira Bor und 
Eondernane vr Ba u Gasa2e 


Achtung: 


Wir machen unsere Iron af aufmerksam, db ab Angebot, dar Verkauf oder 
(ie Verbreitung ven \nebsrecntch gesetzte Software nur Wr Öngalprgranne 


Das Hersten, Antieen, erkaen und Verbreiten vor sRauikplon« versch 
es UmoberSchlaeasz na kann su, ung Aueenien ver werden, B& 
en Muß Ana und Oerentskion von Uber OM 1 0007 grochnat werden 


Oriingogranne sind am CopyrltHinwes und am Orgnakitkieter den Daten 
Ball (ee ud Kansate u non un venalenoie erroom. A 
ar kastvon Nauen erwiter Käuer auchhan Nettungerschunggen aus le 
Keiner jeseraigen saschagpahınung en. 


Wr bite unsere Laser Seren aigena nern. Raubkalan son Ongine Software 
der anzu, zu vukaden nach zu verraten, Ergenungeterechige han Ir 


Der Vor wird in Zukunft ine Anzeigen mehr Verflntihen, die deauf schien 
aSseı daß ouökapin angedaen were, 


DATEN-FERN-ÜBERTRAGUNG 


mit C64/128, APPLE I, 
ATARI ST, AMIGA, 


Goa 
Fa IBM und Kompathie 


mit Daterbanken, Mailboxen und Gleichgesinnten! 


MODEM für jeden COMPUTER 


no an 


or Sn man Ks 


sco aetronie Gmbhaca. Ka 
Mobs sa. 0-0600 Agebug 


abrskun Benımen. 


120 2.33r 


“The easy way ° 
+to the Stars... 


Das in Europu erfolgreichste Musik- 
k Software-Programm [Zitat: Stern- 
‚Cgmputer-Joumal) jetzt endlich als Rom 
.L FE mhandichen Packagel 
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COMPUT ER- ZUBEHÖR 


FSD SYSTEM 64 IK 400 (u ir He 307) 
(aus 64er Heft 916) ort 
Preis Dm 28,— 
FSD SYSTEM 128 

(aus Baer Heft 0186) 

Preis Du 28,— 
EXoS vaı6a 

(sus öater Heft 12186) 

Prais DM 28, 
Exos van2a 

(aus 64er Heft 12186) 

Preis DM 28,— 
SUPER-ROM MPS 802 
(Bus 6aor Hett 1a) 

Preis DM 28,— 


Panze 
Beinhaltet FSD + EXOS + 
Originsikernel. Benötigt 
Deia © 126 Umschaltplatine, 
Preis DM 33, 


LIEFER- UND ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
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STOÖRERLSTR. 82 


8000 MÜNCHEN 21 Bo Ber on on 
TEL. 089-586914 Te enndenen 


Installation 
Wartung 
Reparatur 


Im gesamten Bundesgebiet vertreten 
70 Niederlassungen 

Hotline Bereich Nord (040) 2201913 

Hotline Bereich Mitte (0201) 35923 

Hotline Bereich Süd (08165) 74220 
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PARALLELES KABEL FÜR 
BURST NIBBLER 


Info-Markt für quali- 
fizierte Elo-Software 
21.-24. Januar 1988 


-Hobby-Elektronik 
- Micro-Computer 

«Software 
-Modellbau/ 
Fernsteuern 

- Amateurfunk- 
technik 


Für alle, die es interessiert! 
Machen Sie mitbeimersten 
Hamburger CHIP-Einkaufs- 
markt. Dazu Modellbau- 
Vorführungen, Fortbil- 
dungskurse, Podiumsdis- 
kussionen und der „NDR- 
Kleingomputer”; 
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Wolfgang Müller & Jürgen Kramke GBR 
Schöneberger Str. 5 : 1000 Berlin 42 
(Am Berlinicke Platz in Tempeiket, 
2030-752 91 50 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18, 8a 10-13 


V-Scnnck Hegtbei 
uzigien&. DM Versandkosten/ Ausland 12— DM) 
© ic bite um unverbindliche Zusendung, 
Ihnen neuesten Kataloge 
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DER AUTOR RAETO WEST verwendete 1.Jahr der Ana, 
Iyse und Dokumentation au den C 64 Ergebnis seiner vollig 
'unzeitgemäßen Geduld: Das einzige enzyklopädische 
64er-Buch, das neben Ihrem Computer liegen bleibt. 
Alle Erklärungen. auch komplexer System- und 
Programmfragen, umfassen bei Ray West stets beides; 
(ömpetenz durch Einscht und solides Faktenwis 
sen. Beispielhaft: Musiktheorie und SID-Chip in 
Kapitel 131 
‚EIN REFERENZBUCH für professionelle Hard/ 
Software-Entwickler auf dem US-Standard des 
Buchs PROGRAMMING THE PET/CBM des 
hen Autors; EIN LEHRBUCH zu Aufbau 
und Anwendung von Mkrocomputern am Beispiel 
des C:64 für alle Autodidakten und Einsteig 
EIN ANWENDUNGS-HANDBUCH zum C64/ SX-64 mit 
Gere me über 300 Progtamnterungen aller Oder Funktionen = auch der 
Emmeaeıs"into schwierigen, seltenen und meist gemiedenen. 
Beste Rezensionen in allen Zeitschriften. 


Hewi Verlog GmbH 
UN Ei 704 Seiten, Softcover, DM 66,- 


oruar 1806 
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THE FINAL CARTRIDGE Ill 


DAS SUPER-Betriebssystern-Modul für den C64/C12B (6ter-Modus) 
“Fear _Anmmows_ _tneszeh "mens" 
er Se nn 


Bedienungsleichte Fonster- Die in hoohauflösender Gra- Der FREFZER bietet Ihnen .lede Menge BASIC-Tnls 
techniken und Pull-Down- fik dargestellten Fonster wer- die Möglichkeit, Programme und Tastatur-Extras werden 
Menüs bieten Ihnencie Mög- den aus einem Menü heraus anzuhalten, fortzusetzen aus Fenstern oder Menüs 


lichkeit, mehr als 50 neue angewahl: oder abzuspeichern! aufgerufen: 
Kommandos und Funktionen EINSTELL-FENSTER BACKUP  (Sicherheitsko- * RENUM + AUTO #* 
zu wählen: Wahl von Joystick-Port, Joy- _plen) von fastallen (auch ko- DELETE + OLD « PACK « 
Verschiedene Druckerschnitt-  stick-Geschwindigkeit plorgesch.) Programmen auf TRAGE # DOS » FIND # 
stellen (Commodore- und CALCULATOR Disk oder Tape; Kopien laul- REPLACE # APPEND (von 
Centronies-Interfaces), eine (LCD-Rechner) fen ohne FINAL CART- Disk/Tape) « MONITOR « 
umfangreiche BASIC-Erwei- NOTEPAD (Notizbuch) RIDGE IN! DISK-MONITOR & SPRITE- 
terung, ein komfortsblor Ma: _Taxtpregramm mit Proporiio- HARDCOPY (Ausdruck) dos EDITOR + 24 KBYTE 
Schinensprache- und Floppy- nalschrit aktuellen Bildschirms aus al EXTRA-RAM + ORDER 
Monitor, ein Notizbuch, eine DIRECTORY Ien Programmen in unter- * ARRAY + SCROLLEN 


Uhr mit 24-Std.-Anzeige, ein Einlesen, Sortieren, Einfügen sSchiedlichster Größe mit _ der Bildschirmausgabe auch 
‚Taschenrechner«, mit den von Tiennlinien und Zurück- Sprites, auch in Golor- und nach oben! * HEXIDEZ- 


vier Grundrechenarten und schreiben. Reverse-Druck. UMWANDLUNG * DIREK- 
Memony-Funktion, ein Dis- DISK (Disk-Befehle) SPIELETRAINER TE HEXEINGABE + PLIST 
kettenlader mit bis zu 1Sfa- Seratch, Rename, Empty Aktivieren zu jedem Zeit- bzw. PDIR (Ausgabe von Li- 
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und Radio-Kurzwellen-Nachrichten. 
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Ense Oxncsaıon 73 macht? Ja? —, dann lassen Sie sich eine Einsteiger-In- 
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| Software-Test | 


Wie ein Ei 
em anderen... 


„sollten Sicherheitskopien der 
Original-Software gleichen. Halten Kopier- 
programme, was die Werbung verspricht? Kann 
ein »normaler« Anwender überhaupt Sicherheitskopien 
anfertigen oder braucht er fundiertes Hintergrundwissen über 
den Aufbau einer Diskette? 


hützier Originalprogram 
me. Die älteste Generation, 
tößtenteils durch Lesefeh. 
jer auch auf den Tr 
chützt und 
.d vier Jai 
alt, kopierte der Bas 

ler einwandfrei. Bereits 


] Keine Angst, 
Sie werden 
hier nicht mit 
grauer Th 
rie überschiitet, Von größe 
rem Interasse ist der prakt 
sche Wert der käuflichen Ko- 
pierpragtamme. Wir haben 
für Sie den Markt der »Nibb> 
ler« abgegrast, Diese P} 
gramme sollen in der Lage 
sein, von of teurer und ko- 
piergeschützter Software Si- 
cherheitskopienzuerstellen 
‚Andere Kopierprogramme, 
die mehr aul maximale Ge- 
schwindigkeit ausgerichtet 
sind, sollen uns 
nicht Interessieren. 
Wer sind die Konkurren. 
ten, die wir fürSieinden Ver 
gleichskampf geschickt ha 
ben? Das junge Software- 
Haus Basys-Soft bietet in ei 
nem Paket mit einigen w 
zen Kopierprogrammen 
»Basys-Nibbler« für den 
mit einer 1541 oder ei 
1870/71 an. Es handelt sch arbeitet 
um ein paralleles Backup nach dem Burst 
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jede durch 


fehleru 


otwendig, 
ı] funktionierte eine Ko- 
pie, die nächste vom glei- 
Original tat es bei 
nicht mehr. Die neueste 
S eration, über de- 
Ten Technik noch nicht yiel 
ınmt ist, trickste den 
übbler dann auch 


werden 
wie man ihnen mit 
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Menüpunkten »Adjust. tar 
(geis oder »Redull syncs« auf 
den Leib rückt. VomKomfort 
der Bedienung und der Si 
cherheit des Kopiervorgan- 
ges her sind wir zufrieden 
mit diesem Programm. So 
yergewissert sich der Basys 
Nibbler, daß ein Schreib 
schutz-Aufkleber am Onigi 
nalangebrachtist um einun 
absichtliches Zeistören der 
teuren Software zu verhin- 
dern. Für den Preis von 50 
Mark erhält der Käufer die- 
325 techt leistungsstarke 
Programm usetamen, mit 
ei weiteren, sehr schnel- 
een 
die leider sofortan geschütz- 
ter Software scheitern und 
demnach nur zur Sicherung 
eigener oder ungeschützter 
Programme geeignet sind 


Kopiermodul 


Basys-Soft bietet ein weite- 
zes Kopierprogramm in eı- 
nem Steckmochulan, diexCo- 
Py-Cartridger DiesesModul 
enihälteinen weiteren Burst- 
Kopierer, der ebenfalls ei- 
nen Parallelbus zur Floppy 
Station 841 benötgt. Das 
Steckmodul wird in den Es 
Bansionsport des (ausge- 
schalteten) © 64 gesteckt 
Nach dem Einschalten des 
Computers bleibt der Bild- 
schirm zunächst einmal leer. 
Erst nach mehrmaligem 
Drücken der Space Taste er- 
scheint das Menü des Ko- 
Pierprogtamme. Auch dor 
Copy-Cartridgemachten.die 
ältesten _Schutzmethoden 
keine Probleine, aber wie- 
der waren mehrere Versu- 
che notwendig, um die zwei- 
te Generation zu kopieren. 
Unsere neuesten Versuchs- 
programme schaffte sie 
dann auch nicht, Vielleicht 
hätten wirbessere Ergebnis 
se erzielt, wenn die einseiti- 


Positiv. 


— gute Anleitung 

— sehr sicher 

— mit seriellen Nibblern im 
Lioferumlanc 


Negativ 
— keine Directory-Funktion. 
— Parallelbus notwendig 
— scheitert an den neuen 
Kopierschutzverfahren 


64'er Wertung: Burst Nibbler 


ge Anleitung die Bedeutung 
der Menüpunkte »Sectar- 
Jength« und »Bytesı nicht ver- 
schwiegen hätte. Überhaupt 
wird der Bedienungskom- 
fortnichtallzugroß geschrie- 
ben; Nur aus der knappen 
Anleitung 1äBt sich ersehen, 
daß sich die Menüpunkte 
durch die Funktionstasten 
aktivieren lassen Ein Viel- 
kopierer merkt sich das sı- 
cherlich, ein Anwender, der 
Sich vielleicht ale paar Ma- 
hate eine Sicherheitskopie 
eines neuen Programms an- 
fertigt, Ist gut beraten, die 
Anleitung nicht zu verlieren. 
Die Idee, das Koplerpro- 
gramm in ein Modul zu ver- 
bannen, ist sicherlich gut 
undnit 59 Marknicht zu teu- 
x bezahlt, doch eine etwas 
ausführlichere Anleitung 
würde der Gopy-Cartridge, 
gut zu Gesicht stehen. 

Mi’ ähnlichen schnischen 
Leistungsmerkinalen wartet 
der »Dela-Nibbler« auf. Er, 
verlangt ebenfalls nach ei- 
nem Parallelbus am User- 
Dort () und kopiert im glei- 
chen Maße Origmalsoftware 
wie die Copy-Cartridge, Er 
wird aber auf Diskette und 
mit einer sehr ausführlichen 
Anleitung geliefert. Nicht 
nur die teilweise viel Hinter- 
grundwissen vordusseizen- 
de Anleitung ist besser (die 


64’er Wertung: 


Positiv. 
— sichere Bedienung 
— auch für 1870/71 


Negativ 
— schlechte Anleitung 
Z parties notwendig 
—schoten an gen neuen 
Kopleschutzrerlahren 


beste überhaupt), auch die angeschlossenen 1841. Somit 
Menüführung ist tändli- istin jedem Fallnur ein 
cher. So wird dem Anwen- maliges Diskettenwe 
ee 
macht, Iche Vorgehens verlangen alle Burst-Pro- 
weisen bei welchen Proble- gramme bei 35 zu kopieren- 
men den meisten Erfolg ver- Tracks fünfmaliges 
sprechen. Für rund 44 Mark jechseln, Die maximale Ko- 
erhalten Sıe ein Kopierpro- piersicherheit erreicht man 
gramm das nieht mehr IL aber mut durch das Kopieren 
stet als die bisher be aller 41 erreichbaren Tracks 
enden — dies eresier snder 
leitung gegebenen Tipsund sechsmaliges Wechseln. Die 
Ei De ev men 
sich aber leicht einige ver- Nibblers, Version 1.8, ist mit 
‚gebliche Kopierversi einer quien Anleitung aus- 
Geste. Das Programm 
überzeugte durch die größte 
Das Kopierpaket hm: beim Kopieren 
der _ Versucheprogramme 
Die Firma Eurosystems, der zweiten Generation. So 
die schon langjährige Erfah- war immer nur ein Kopier- 
Aungen mil köpierpregram- versuch notwendig. Aber 
menbesitzt, bietet den»Burst auch der Burst Nibbler 
Nibbler« an, Auch dieser ist scheiterte an den neuen 
ein paralleies Kopierpro- Schutzveifahren der dritten 
gramm, im Lieferumfang Generation, Für 59 Marker 
sind jedoch zusätzlich zwei halten Sie ein den jetzigen 
serielle Nibaler onihallen. Siandard etwas überteilen. 
Im Kahmen der technischen _ des Koperprogramm mit 
Möglichkeiten dieser Turbo eulicherweise seriellen 
Nibblerslassensichauchch- Nibblern als Zugabe. 


Faralleikabel Kopien ge- 
schützter Originale anfert- 5 
gen. Weiter findet sich auf Der Purist 
der Diskette der «Burst Nibb- 
ler 128«. Dieses Prowamm Kommen wir zu unserem 


nutzt den größeren Arbeits- leisten Kandidaten, dem 
speicher eines © 128 mit ei Speed Bursl« von Klaus Ra- 
ner über einen Parallelbus czek. Nach dem Laden prä- 
iert sich ein knapp ge- 
hatenes Men, Hier Jassen 
ich die relevanten Tracks 
3 angeben, an aveiler Menie 
Wichtige Daten Punkt arlaıht ae Kopieren 

59 Maik von Halbspuren und ein drit- 
Bareergunle, ter schallet das »Seciorshor- 
Basyssch fimenWagner, | UNG: Sektoren kürzen) em. 
Farigasss 1,3140 Eschwege, | Mit dieser einfachen Steue- 
Teı. 08651/4546 zung erzeicht es akzeptable 
Kopierleistungen. Ausformu- 
liert bedeutet dies ein ein- 
wandireies Kopieren der 
jpierschutzmetho- 
„ während Originale der 
zweiten. Kopierschutzgene- 


Basys-Nibbler 


Wichtige Daten 
Preis: 8 Mark 


bachstr. 128, 4240 Emme- 
zich, Tel. 03822/52151 


64’er Wertung: Copy-Cartr 


Positiv Wichtige Daten 
auch Modulformkeine reis: Mark 
Tndezelimehr Bezuderual, 
Baayı ot. Jgen Wagner, 
egativ. Teenune 
N 3440 Eschwege, 
—schtech Anleitung a 


— Parallelbas notwendig, 
— scheitert an den neuen 
Kopierschutzverlahren 


PIE 


Tation manchmal zwei- oder 
dreifach kopiert werden 
nissen, Aa unseren beiden 
aufwendiggeschützten Spie- 
len scheiterte dagegen auch 
der Speed Burst. Die Anlei- 
tung besteht aus einem beid- 
seiig bedruckten DINAS- 
Blatt, das trotz seiner Kürze 
einige Tips und Grundlagen 
zum Thema Kopierschutz 
vermittelt. Interessant wird 
derSpeedBuzst, der bislang 
fürdenC 64 mit 1841 verkauft 
wird, durch eine für Januar 


Softwar: 


angekindigte Version, für 
den C 84 oder 128 im C 64 
Modus mit einer 1871. Dieses 
Laufwerk wird bislang kaum. 
von Nibblern unterstützt — 
nicht jeder IS7-Besitzer 
kann sich zum Erstellen er 
ner Sicherheitskopie ein 
1541 leihen oder kaufen. Der 
Speed Burst kostetalleine 30 
Mark, zusammen mit dem 
entsprechenden Parallelka- 
bel insgesarnt 80 Mark, 

Ein nützliches Hilfsmittel 
sind sie schon, diese Nib- 


3 


bier, Von vielen Program 
‚men erstellen sie problem- 
los eine Sicherheitskopie. 
Für das Kopieren vieler an- 
derer benätigimandagegen 
eine tüchtige Portion Hinter- 
grundwissen, Stichworte wie 
»Sactorlengtha oder »Bit-Syn- 
chronisation« belegen dies. 
Unangenehm fällt dem An- 
wender auf, daß sich neue 
Kopierschutzverfahren au- 
genscheinlich überhaupt 
nicht übertragen lassen. Es 
ist ein unschöner Wettlauf 


zwischen den Programmie- 
rem der Kopierprogramme 
und den Programmierern 
der Schutzmethoden, her- 
vorgerufen durch die Raub- 
kopierer, ausgetragen auf 
dem Rücken der ehrlichen 
‚Anwender, 

In der nächsten Ausgabe 
werden wir uns thematisch 
vom Kopierschutz !ösen. Ge- 
schwindigkeit sieht dann auf 
dem Programm — wer ko 
piert ungeschützte Disketten. 
am schnellsten? en) 


Heureka-Teachware - 


um Zwischenzeugnis 
wird das Thema wie- 
der aktuell: Kann der 
Computer eine sinnvolle Un- 
terstlzung beim Lernen 
sein? Darüber machte sich 
bereits vor drei Jahren der 
Münchner Gymnssiallehrer 
und. Diplom-Physiker Peter 
Ostermann Gedanken. Mit 
NachhilieErfahrung reich 
gesegnet, beschloß er, das 
riesige Potential an Gommo- 
dore-Heimcomputern. als 
Lernhilfe einzusetzen. Wich- 
tigster Ansatz: Der Compu- 
ter kann (und soll) den Leh- 
er nicht ersetzen, aberer ist 
in weiten Grenzen für Rauti- 
nearbolten oinestabar. 

Das Ergebnis kennt heute 
fast jeder © 64-Besitzer: das 
Algebraprogramm »All 
Doch das war est der An- 
fang, mitlerweile ist eine 
ganze Palette leistungsfähl- 
ger Lernprogramme zu ha- 
ben(labelle) Hersteilerund 
Vertzeiber ist die von Herm 
Ostermann gegründete Fir- 
ma Heureka-Teachwarer, 
den 8f'er-Lesern auch durch 
den superschnellen Floppy- 
Boschleuniger „Heureka- 
Sprints (Listing in 64er 3/8) 
bekannt. 


Mit All fing es an 


Nicht nur Eltern und Schü 
ler, sondern bemerkenswer- 
terweise auch Lehrer zählen 
zu den zahlreichen All-An- 
wendem. Ali ist mittlerweile 
in der Version 4 erschienen 
und schon viele tausend Ma- 
le verkauft. Heureka be- 
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zeichnet es als intelligentes 
Algebraprogramm. Intelli- 
gent ist n der Tat.das Einga- 
beprinzip: Man gibt eine 
Gleichung oder Rechnung 
ein, ohne sich durch einen 
Menüdschungel zu wühlen; 
All erkennt autorratisch, um 
was für einen Aulgabentyp 
es sich handelt, Die Lösung 
erfolgt mit allen wichtigen 
Zwischenschritten, direkt 
am Bildschirm nachvollzieh- 
bar. Zahlreiche Tastenfunk- 
tionen ermöglichen direkte 
Einlußnahme auf das Pro- 
gramm: 

Eine großeStärkeliegtnun 
zweifelsohne in der Möglich- 
keit, einen eigenen Lösunas- 
vorschlag einzugeben Ali 
korrigiert mit beachtliche 
Flexibilitätalle Eingaben, ob 
in herkömmlicher oder ma- 
thematische Noation (Bild 
D. Bei allen bisherigen Pro- 
rammen mußte man erst 
muhsem die Basic-Syntas 
lernen, was bislang viele von 
der Anwendung ähnlicher 
Software abhielt 

Alı enthält auch einen ei- 
genen Funktionsplotter (Bild 
2), dersich bei enisprechen- 
den Gleichungen einschal- 
tet, Wertetabellen erstellt 
und vor allem auch undei- 
uerte Stellen erkennt (--« in 
der Wertetabelle). Ali steckt 
voller Funktionen, die ganz 
und gar nicht selbstver- 
ständlich sind. Besonders 
hervorzuheben aind hier dio 
Polynomdivision und das 
„Erraten« von Nullstellen. 

Das Programmist eine An- 
schaffung für ein ganzes 


=> w.u] Viele Eltern fürchten, mit dem Com- 
sa puter kämen schlechte Noten ii 
Test | Haus. Heureka-Teachware hat mit an- 


spruchsvollen Lernsoftware-Produkten das Ge- 
genteil bewiesen. Der C 64 als Hauslehrer? 


Bild 1, »All« löst Gleichungen und korrigiert Lösungsvorschläge 


Schüer-Leben, denn Alge- 
bra ist unbestritten die Basis 
der Mathematik a jedem 
Schultyp, von der Unterstufe 
bis zum Abitur. 

‚Auker Ali werden für den 
Bereich Mathematik noch 
vier weitere Programme an- 
geboten; „Rechenmaxt, »Op- 
ü-Maı, «Geo« und »Seienhfic 
Basicı. 

Der Rechenmax richtet 
eich voralleman Schüler der 
unteren Klassen, die ihre Fä- 
higkeiten ım Umgang mit 
den Grundrechenanten trai- 
nieren wollen. Als prakti- 
sche Besonderheit werden 
sogar unterschiedliche Zah- 


=E Rn 


lensysteme verarbeitet. Er- 
freulich ist auch, daß peric- 
dische Zahlen mit bis zu 18 
Stellen ebenfalls zu korrek- 
ten Ergebnissen führen. 
Eine gelungene Menü- 
steuerung sowie eine aus- 
fihzliche Fehlerbehandlung 
gewährleisten einen siche- 
ren Umgang mit dem Pro- 
gramm schon nach kurzer 
Eingewöhnungszeit, 
Umgekehrt wendet sich 
„Opti-Mas, ein Programm zur 
Differential- und. Intearal- 
zechnung, an Oberstufen- 
schüler. Diesen wird ein aus- 
gezeichnetes Werkzeug in 
die Hand gegeben, um sol- 
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64’er Wertung: Speed Burst 


Positiv 
—einfache Handhabung 


— demmächst Version für 
die IT 


Negativ 
Frag heraniiiae 
nee 
name 
een 
nee 


Wichtige Daten 
Preis: 50 Mark ohne, 
50 Mark mit Parallikabel 
Bezugsquelle: 
Klaus Raczek, 
Wickrathberger Si. 1, 
B140 Erkelenz, 
Tel. 024919286 


est 


Positiv. 


— sehr gute Dokumentation 


Negativ 
— Faiiburnetmendig 
ee 
ae 


64’er Wertung: Dela-Nibbler 


Wichtige Daten 
Preis: 44,50 Mare 
Bezugsquelle: 

Dela Eleleronik, 
Merkenicher Straße 87-89, 
5000 Köln 0, 

Tel. 0221/1181230 


gelernt ist gelernt 


‚che Aufgabenstellungen in 
den Griff zu bekommen. 

‚Ableitungen werden auto- 
matisch vereinfacht, Funk 
tionsscharen erstmalig be- 
handelt (), Stammfunktionen 
angezeigt und gebrochen- 
zationale Funktionen in ji 
dem Fall mit Asymptoten- 
gleichung ausgewertet. Ein 
„Zoom-Modus« Jäßt das Her- 
ausgreifen von Ausschnitten 
der Graphen zu. 


Selbst ist der Mann 


Bild 3 zeigt den Graphen 
von y=sin(@)/(kx), also eı- 
ner Funktionsschar; rechts 
unten sieht man einen Ge- 
samtüberblick, links den ak- 
wuellen Bereich, rechts oben 
die Parameter, Die Grafik 
ist beliebig zu beschriften 
die Funktionsgleichung wur- 
de nachträglich. hineinge- 
schrieben. 


ee y3=-8.52 


Mit «Soientifio Basic or 
hält der programmierende 
‚Anwender, der sich indivi- 
Quelle mathematische Pro- 
blemlösungen 
möchte, auf einmalige Art 
und Weise Unierstützung 
(wir berichteten in Ausgabe 
1V/8D. Diese Basc-Erweite- 
zung enthalt. das nötige Rüst- 
zeug, um selbst diffizile Pro- 
bleme der höheren Mathe- 
matik zu bew ch 
schon beilie- 
genden Fertiganwendungen 
sind als Programmpaket 
sehr empfehlenawent 


Geo, das prümierte 
Programm 


Unter 
rungen für den C 64 kommt 
Seientific-Basic eine heraus- 
Tagende Stellung im mat 
‚hen Bereich zu. 


Roach mens veherte  berecnnen? 


Yuan) 2 


Bild 2. Rechnen und Zeichnen — mit »All« kein Problem 


Programm zeit aber auch 
außerordentliche Stärken 
hinsichtlich Pragrammierhil- 
fen und Grafik, 

Zur Lösung geometrischer 
bietet 


mit dem 
ftware- 
Preis« vom. internationalen 
Lehrerverband ıD-A-CH-Ln 
ausgezeichnet Es handelt 
' dabei um ein Konstri 
onsprogramm, welches von 
einfachen Zeichenanfgaben 
bis zu komplizierten Beweis- 
verfahren jedes Problem 
‚dieser Axt unterstützt 
Besonders wichtig ist die 
„Objektbezogenheite Ge- 
zeichnete Formen werden 
als eigene »Objekter be- 
trachtet, Dies hatden Vorteil, 
daß das Programm zu jedem 
Zeitpunkt weiß, was es be- 


Bild 3. »Opti-Ma« behandelt sagar Funktionsscharen 


reits in früheren Stadien ge- 
zeichnet hat. Bild 4 zeigt, wie 
mit Geo bewiesen wird, daß 
ine Zweifachspiegelung ei- 
ner Drehung gleichkommt. 

m heiß umkämpfen 
Vokabelprogram- 


me hat die Programm 
HLearmung Englishs gezeigt, 
wie die Zukunft dieser Soft- 
ware aussehen wird, Unter 
offizieller Lizenz, des Klett- 
Verlags wurde eine schul- 
buchbezogene Serie ge- 
schaffen, die pro Diskette 
zund 1200 Vokabeln mit Sy- 
nonymen, »deinitions und 
Übungssäuen enthält 


Die Antwort auf 
Sprachprobleme 
Dadurch. ist gezielte Vor- 


bereitung ni izt dank 
der. freien Wahl von Lernab- 
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schnitten kein Problem. Bei 
dor Ahfrage findet ein eige- 
ner »Shell-Checker« Einsatz, 
der Fehleingaber (Bild 8: Es 
heißt «mastere), Telsche Prä- 
bositionen oder Hilfsverben 
und ähnliche Leichtsinnsfeh- 
ler erkennt, Viele Varlatio- 
nen bieten die Ablragemodi, 
sa werden Synonyme und 
ie gefürchteten unregelmä- 
‚Bigen Verben gesondert be- 
handelt, Sogar eine Lexikon- 
funktion mit Angabe der 
Lektionen istnoch integriert, 
so daß keine Wünsche uner- 
füllt bleiben. 

Für die wichtigsten Gebie- 
te det englischen Gramma- 
ik gibt es noch zwei weitere 
Programme: »Caught in Ihe 
Casilen ist ein didaktisch ge- 
lüngenes Lernspiel mit Ad- 
venture-Zügen, weiches vor 
allem die aktive Sprachbe- 
herrschung fördert und den 
Umgang mit 1rSätzen ver- 
bessert, was selbst Lei 
stungskursiemm als Aufirk- 
schung nicht schadet; Verbo 
and Sentences« behandelt 
Formen (tenses usw) in 
Übungssätzen, die varwie- 
gend aus Lückentexten be- 
stehen. Besonders erwäh- 
nenswert ist hier der sehr 
günstige Preis, 

Desweiteren bietet Heure- 
keTeachware oin Buch mit 
Diskette an, weiches den Ti- 
tel »Basic Lernspiele für Ein- 
steigere trägt und die Pro- 
rammlerung sowie Anwen- 
dung von Basie-Lornpro- 
grammen erläutert Derdop- 
pelte Nutzeffekt: Man lernt 
nicht nur Schulisches, son- 
dern erhalt auch viele Pro- 
grammiertricks, insbeson- 
dere zur Veränderung des 
Zeichensatzes, 

Als leiztes Produkt. sei 
nach die offizielle (von der 
Spielefirma »Milton Bradleys 


iekgegeben werden. 
'Bai Mehrlachbestellungen 
"werden auf Anfrage Rabatte 


Bild 5. »Leaming English« erkennt die »Qualität« von Fehlern 


Produkt, Lieferumfang und Preis: 


Au VA, Buch (104 Seiten) mit Diskette, 9 Mark 

— Rechehmax, Diskette mit Anleitung (40 Seiten), 64 Marik 

— Geo, Buch (10 Seiten) mit Diskette, 84 Mark 

Z Opti-Ma, Diskette mit Handbuch (88 Seiten), 84 Mark 

= Selen Bas, Diakaı mi Handbuch (100 Seiten), 

Mark 

_ Basio-Lernepiele für Einsteiger, Buch (200 Seiten) mit 
Diskette, 48 Mark 

— Learning English Gym 1 bie 6, jeweils 64 Mare 

— Yerbs and Sentences, 39 Mark 

— Caughtin the Castle, 28 Mark 

— 4-Gewinnt, Diskette mit Teilnahmekarte, 29 Mark 


'64’er-Wertung: Heureka-Lernsoftware 
bün Positiv Wichtige Daten 
— Lernsoftware für alle Getestete Produkte und 

eine umfangzeiche Produkt- Altersstufen. Preise; gemäß Tabelle 
Palette von Lemsoftware, —urchdnchtes Konzept _ Testkenfiguration: © 64, 
Schwerpunkte liegen auf — einfache Bedienung ‚Floppy 1841, Epson-kompa- 
Mathematik- und Englisch — leistungsfähig ler Drucker (angesehlos- 
Programmen. I preisnert sen über User-Pon), Speed- 
Fast ale Programme kön“ ans + 
‚nen für 20 Mark getestet Negativ Hersteller und Vertreiber: 
und bei Nichgelallen in- Heureka-Teachware. Paul- 
nerhalb einer Woche zu- Sreplaune Hösch-Str. 4, 8000 München 


‚60, Tel. 089/8201200 


genehmigte) Version von 
„Vier gewinnt erwähnt. Bis 
zum 4, April 1988 läuft in Zu- 
sammenhang mit diesem. 
Programın noch ein Wettbe- 
wer, gesucht werden die 
yier besten Spieler, 


Komfortabel und 
durchdacht 


Bereits bei All zeigen sich 
einige Merkmale, die ty- 
pisch für alle (LemmJPro- 
gramme von Heureka- 
Teachware sind: 
— Der deutsche Zeichensatz 
nit Symbolen wird auch auf 
dem Papier (Ausdruck) dar- 
gestellt, die Druckerausga- 
De für Text und Gratik ist be- 
liebig anpaßbar und jeder- 
zeit aufzurufen, 
— Eigene Floppy-und Einga- 
beroutinen erhöhen Komfort 
und Arbeitsgeschwindigkeit 
beträchtlich. Volle Vertrag 
lichkeit mit allen Floppy- 
Speedern wird zugesichert. 
Soweit sinnvoll, finden 
mehrlarbige Darstellung, 
hochauflösende Grafik, Spri- 
tes.und Sound Einsatz, Den- 
noch bleibt der praktische 
Nutzen der Programme 
oberste Zielsetzung, 
— Der Speicher wird durch 
Maschinenroutinen bis aufs 
iotzie Byte ausgereizt. Da- 
durch wird nur in minimalem 
Umfang nachgeladen. 
— Die Programme sind sehr 
schnell, man muß bei Mitver- 
folgung des Ablaufs nie war- 
1 
— Die Anleitungen, von Pä- 
dagogen verlaßt, sind aus- 
führlich und enthalten auch 
Tips und Tricks aus der Un- 
terrichlspraxis. 

Alle Programme von Heu- 
rekaTbachyare haben ihren 
eigenen, unverwechselba- 
ren Sul. Gleichermaßen her- 
vorzuheben ist die vorbildli- 
‚che Kundenberatung: Maß- 
geschneiderte Tips für ein- 
zeing Anıuler werden über 
689”820 1200 souverän und 
bereitwillig gegeben. 

Zusammenfassend kann 
man sagen, daß alle Produk 
te von Heureka’Teschware 
ihr Geld wert sind. Ange- 
Sichts der zu erwartenden in- 
tensiven Nutzungeines Lern- 
Programms und der wirklich 
hervorstschenden Lei 
stungsmerkmale sind sie je- 
dem C 64-Anwender wärm- 
stens zu empfehlen, 

(Florian Müller/pd) 
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High-Sereen-CAD 128 — 
Zeichnen mit hoher Auflösung 


Test 


Aıkz Darauf haben die G 128-Besitzer lan- 
EIER ge gewartet: High-Sereen-CAD ist 
das erste Zeichen-Programm, das 


mit der Auflösung von 640 x 200 Punkten arbeitet. 


er Lieferumfang von 

High-Sereen-CAD um- 

faßt eine ausführliche 
Anleitung und zwei Pro- 
gramm-Disketten. Auf einer 
der beiden Disketten befin- 
det sich eine Schwarzweiß- 
Version, auf der anderen die 
Farbversion des Programms, 
Durch die besonderen 
Hardware-Eigenheiten des 
© 128ist man im Farb-Modus 
auf die Auflösung von 640 x 
128 Bildpunkten (Pixeln) be- 
schränkt, Die insgesamt 
112640 Punkte sind jedoch 


weit mehr, als aı 
jamme verarbeit 
Grafiken, die von anderen 
Zeichenprogrammen impor- 
tiert wurden, sind in dieser 
Auflösung darstellbar, 

Das Handbuch rät gleich 
jedem Käufer, 
‚Kopie anzule- 
rprogramm ist 
auf heilen mitgelieferten 
Disketten vorhanden. 

Nach dem Laden des Pro- 
gramms ersc) 
Haupt-Menü (Bild 1), Vonhier 
aus werden Bilder und Spri- 


Bild 3. Im Sprite-Editor werden beliebige Ausschnitte bearbeitet 


Hign- sereen? CAD a 


Ede srralins Dog 


Bild 2. Mit diesem Titelbild meldet sich das Programm 


Aungaba 2/Februar 198 


Des Isungetnge cAD re 
er ann 


Markt&zfechnik 


tes geladen und_gespei- 
chert, _Disketten-Operatio- 
‚nen gestartet oder die Edi 
zen aufgenufen, Auf der Dis- 
kette befinden sich Bilder 
@ild 2), Zeichensätze und 
auch ein Konstruktions-Batz 
mit elektrischen Symbolen. 


Zeichenbefehle 


Im Zeichen-Editor sind 
zahlreiche Befehle für die 
Bearbeitung der Grafik vor- 
handen. Hier werden auch 
Bilder anderer Zeichenpro- 
gramme bearbeitet, Fünf Ar- 
beitsbildschirme stehen zur 
Verfügung, Neben Stan 
dards wie Linienoder Kreise 
ziehen gibt es weitere Funk 
tionen wie Sechsecke oder 
zeichnen, Blockmar- 
kierungen und” Verknüp- 
füngsbefehle Angenehm 
fällt dabei auf, daß mit dem 
Befehl «Kreise zeichnen«, im 
Gegensatz zu vielen ande- 
zen Programmen, wirklich 
exakte Kreise erzeugt wer- 
den. Freihandzeichnen ist 
ebenfalls möglich, und zwar 


Bild 4. Das Hauptmend des 
High-Soreen-CAD 


mit Tastatur oder Joystick 
Weiter ist ein Zoom-Modus 
zur Ausschnitisverg 
rung. vorhanden. Die UN- 
DO-Furktion erlaubt die Zu- 
icknahme des leızten Zei- 
chenschritts. Zusätzlich, Ias- 
sen sich mit den Verknüp- 
fungsbefehlen. vollständige 
Graliken restaurieren, 
Zusätzliche Blockoperatio- 
nen dienen der Bearbeitung 
festgelegter Bereiche Inver- 
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tieren, Stauchen und Strek- reen-CAD 128 


ken: Alle alese Funktionen 
‚sind aufBlöcke anzuwenden. 

Wichtige Daten 

Name: High Seren“ 


Eine Skalierung oder Posi- 
das erste Mal und Zeichen- — komfortabler Sprite- GAD 128 


vorhanden, 
rechtes Zeichnen wird d 


c proganım. dos danHrRer- Kar Programımtyps Zeichen: 
‚durch erschwert, Modus des 80-Zeichen- — Übernahme von Bilden programm 
R Bildschirms beim C 128 in der Aufösung Benötigte Hardware: © 128, 
Der Sprite-Editor | nu Neben Sandaribe- 20x20 Floppy 1870, 1571 oder Il, 
eanmansder ine | Wiensmrenengiht  -signagenDmei: | Butkadk 
schnite der Größe | oo zusaun zum anzupassen ze 
a N nunE = Tea Blockoperationen, zur Ver- — nicht kopiergeschütst Zeichnungen, Schaltpläne 
bei. Jeweis40Spntesver- | pair ie Mögleiker, en el Mark und 
wallet das Programm in ©*- | technische Siizzen, zum — Giga CAD und Hi-Eddi Technik Verlag AG Hans- 
Berngrneunen Arbeisspe | Beispiel hal ein Büder werden bearbenet Pinsel. 2 Bd Haar be 
er Die Sprhea können mus. | wehrateimndier München 
diesem Speicher ın den Zei Negativ 


(chen-Bildschirm eingeblen. 


det werden. Dies hilft vor al- — Bedienung teilweise 


lem beim Erstellen techni- men) 
scher Zeichnungen. Der - jangsam 
Spnite-Editor ist sehr komfor- Seren 
tabel, zahlreiche Manipula- Buchen 


onen, zum Beispiel 
gein und Rotleren, sind L 
durchführbar 

Die Funktionen für farbi 
ges Zeichnen sind dagegen 
recht spärlich ausgefallen. ob eine echte CAD-Anwen- 
Der Autor des Programms di dung benötigt wird. Genü- 
begründet dies mit den Anwendung? des Programm mit seinen gen Zeichnungen hoher Auf- 
Schwierigkeiten, die durch gen Editierfunktio- lösung, die nicht maßatal 
die Hardware des C 128 ge- gerecht sind, ist dieses Pro- 
geben sind. Für jeweils ein & gramm gut geeignet. High. 
x 8.Punkte großes Feld kann Sereen-OAD (Bild 4) gibt es 
je eine Zeichen- und Hinter- ditorun- in einer weiteren Version für 
grundfarbegewähltwerden. be oder einer Skalierung indruck. © 18/C 116/Plus4 &e) 


Vordem Kaufsollte klar sein, 


gende Sprite- 
reicht diesen 


Grafiken mit Format 


Fi de erfiimeichen Tyan Egal, welches Druck- oder Grafikpro- miuimsiem Zeitaufwand er 


Programme Print Shop, ve ne ne bestimmte Grafik heraus- 
Printmaster, Newaro Te: ‚gramm Sie verwenden: Die Bilder- suchen. 

Yan) Sehen sek ingerer Zeit St | sammlung»Bihliotheca Graphica«ist 2°, Hall) Ale 
a een alien IN allen gebräuchlichen Formaten erhältlich — Auoemein, Auın Beruf, Büro, 
erhältlich (Print Shop Com- endlich ist Schluß mit dem Konvertieren. Flugzeuge, Haushalt, Harrar, 
te Er Se Chip. ee | 
aber nur zu den jeweiligen einem 2ßseitigen Beglk des übersichtlichen Stich- Rahmen, Schiffe Schmuck, 
„Mutterprogrammen« kom- heft Das Heft ıst mit dem v ori und der Grafi-‘ Spaß, Sport, Tiere, Waffen, 
patibel und müssen mühsam C 84 (Printiox) erste lit und Handhabung Weltraum, Werkzeuge und 

verdient ein Extralob: Der Zeichen, Neben den Grafi- 


konvertiert werden, wenn es it einen sehr gut 
darum geht, sie In einem der k. Auf drei ‚nder kann dank des ken stehen noch vier große 


Anderen Programme zu ver- der Autor in.die Benutzung durchäachten Aufbaus mit Zeichensätze, einige Rah- 
wenden. Teilweise ist man- men und eine Reihe von Füll- 
gels enisprechender Rau z mustern zur Verfügung. Die 
nen nicht einmal das Um- Grafiken selbst sin 
wandeln möglich. Fe —— De Schnitlich bis sehr gut. Na- 
Abhilfe verspricht die »Bi- ne R Fin ürlich ist das ein subjektiver. 
blioiheca Graphicas, eine age rn Se Mark Eindruck, denn es kommt 
Bildersammlung in mehre- Doodle 3 Man auf den jeweiligen Anwen- 
zen Formaten (Tabelle). Sie rel zuzüglich 5 Mark für Poto und Verpackung der an, ob und wie viele der 
besteht üe nach Format) aus Bilder für ihn von praktı- 
zwei bis fünf beidseing be- schem Nutzen sind (Bild 2) 
Schriebenen Diekatten und Tabelle. Die derzeit leferharen Formate Bei den „Doodlex- und »Paint 


(be 2/fobruar 1508. 
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Magie«Versionen müsse 
wegen der geringeren Aı 


ramme han 


lösung dieser Program ‚nur um Zusatz 
Tauchetwasnied- »pasitivste Aspekte Ist 
die keinesfalls der Preis, 

Qualität gestellt werden. dern eher di 


Vielseitigkeit ist 


Die ‚Bibliotheca Graphi 
(cax läßt sich generell in fünf 
Untergruppen aufteilen, von 
denen die größte die eigent 
liche Motivsamıınlung ıst. Auf 
über 100 Bildschirmen findet fung sein dürft 
man dort mehr als 00 Graf- _siaken Preisen” 
ken, vom Toaster bis zum (Thorsten X: 
Space Shuttle. E 

Der zweite Teilist die Rah- es 
mensammlung. Dabei ha 


deltessich nicht nur um Rah- 
men herkömmlicher Art 
(vier Ecken plus Zwischen 


stücke), sondern um 
die an bestimmten 
Liicken besitzen, welche mit 


täglich frische Brötchen 
eigene Backstube 5 


Va Ahr aling 


Das dritte 
die Zeichensä 
werden Zeitungsschlag: 
len, große Überschriften 


und ähnliches zusammen! 


ellt, In der von uns getes 
Printfox Version ist s 
a nahme. v 
‚Schriftarten in den 
satzeditor 
vorgesehen, 
wicklung eig 
sah 
Teil) 4 besteht au 
sehirmen, die Insge 
Hintergrundmuster enthal 
ten, mit denen man leere 
Stellen der Grafik füllen 
kant. Schließlich befindet 
sich auf der letzten Di 


BAR NAHM. 
KOKAIN -TOT 


tenseite — als Teil 8 — eine ur Fade (a) In den Bergen vn Mer ds US-hn 
Ban! von, Deiiniäitatons ae a een dern 
bildschirmen, 

Die «Biblio 


Bild 2. ... sind die Anwendungsmöglichkeiten der »Bibliotheca Graphica« 


cast laut Ani 
Beginn einer Pre 
mit der dashohe Pr 
ähnlicher Software deutlich 
gebrochen werden solle 
Der »positivete Aspektı sei Positiv Wichtige Daten 
der »erstaunlich niedrige 

Preis, An sich ist das eine | Sammlung von zund 600. — ausgezeichnete Produkt: Bibliotheca 


theca Graphica 


gute Idee und diese Grafik- | Schwarzweiß-Grafiken Dokumentation Graphica, PrinfoxVerzion 
samınlung zweifellos eine | @ilder, Rahman, Muster, —durchachtes Getestete Konfiguration: 
feine Sache Leideristsiemit | Zeichensätze) ir diverse Stchwortregister C64, 184l, Epson FX-48 
einem Preis 49 bis 59 Mark | Zeiehen- und Druckpro- —für die gebräuchlichsten (angeschlossen her User- 
dem Preisniveau von Erv gramme. Programme lieferbar port), Speeddos,  Printfox. 
terungsdisketten andere: Preis: 49 bis 53 Mark, je 
Programme deutlich ancı Negativ mach Version 
paßt. Diese erschienen uns Hersteller und Vertreiber: 
schon Immer zu teuer — be- ziehe be en 
Se iereerlekich Entwicklung, Distelweg &0, 
an ne) 2805 Stuhr 3 (Lieferung per 
gung der Tatsache, daß een 


sich schließlich nicht um ei- 
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ichtige Infor- 
mationen vorweg: Der 
Graphie Booster Ist pri- 
mär ein Programm und mur 
sekundäteine Hardware-Er. 
iterung, Diese Tatsache 
ist für Besitzer des neuen C 
128D dm Blechgehäuse und 
ohne Lüfter) wichtig. Dieser 
Computer enthältbereitscie 
nötige Hardware, so daß nur 
das — preiswertere — Pro- 
gramm nötig ist. Wegen der 
größeren Verbreitung der 
Computer testeten wir den 
Graphie Booster für die alten 
Ausführungen des © 128 — 
für die die Hardware-Erwei- 
terung notwendig ist 
Der Graphic Booster wird 
in einer schlichten Ver- 
packung geliefert. Sie ent- 
halı die Erweiterun: 
das Softwarepaket auf einer 
Diskette und eine 
ige Anleitung, 
Die Karte selber besteht 
aus einer kleinen Platine mit 
zwei ICs und einem 48poli- 
gen Stecksockel für den 
DC, Durch einen dünnen 
Diehl ist ein weiterer 
2öpoliger Sockel, derin den 
freien Steckplatz des © 128 
gesteckt wird, mit der Plati- 
'e verbunden, 
Hatman den Computerge 
öffnet, Abschirmblech über 
der Hauptplatine und Ab- 
schirmdeckel über den Gra- 
Älechipe entfernt, wird der 
VDC mittels Schraubenzie- 
her herausgehebelt Dann 
steckt man die Kazte an sei 
men Platz und den VDC 
selbst in den Stecksockel auf 
der Platine, Der zusätzliche 
1C-Sockel kommt in den frei- 
'n Steckplatz. Danach kann 
man den Computer wieder 
zusammenbauen, Der Hin 
bau in den © 128D gestalt 
zich etwas aufwendiger, da 
das Diskettenlaufwerk aus- 
gebaut werden muß, 


Basic 7.0, Update 
Nummer 2 

‚Auf der Diskette befin: 
sich ein Startprogramm zwei 
Demos und die Basic-Erwei- 
ferungen. Damit wird die 
Grafik in dreiverschiedenen 
Auflösungen mit dem voll- 
ständigen Basic 7.0-Befehls- 
satz angesprochen. Die Dis- 
‚kette besitzt einen Autoboot- 
‚Sektor, der beim Einschalten 
des Computers automatisch 
‚das Startprogramm bootet. 
Es besteht aus einem Menü, 
das die Wahl zwischen den 


12 zur 


Die vorgewählte Auflö- 
sung läßt sich durch Benut- 
zung der Grafik-Befehle ma- 
ipulieren, Durch geeigne- 
te Parameterauswahl wird 
der Interlace-Modus einge- 
haltet, was die hechste 
Auflösung bei einigerma- 
Bam erträglichen Flimmern 
erlaubt. Ein zweiter Grafik- 
Modus reduziert die vertika- 
1e Auflösung auf jeweils die 
Halte, dafür aber non-inter- 
Iaced», also flackertrei. Ein 
Anitter Parameter vergrößert 
ie senkrechte Auflösung 
auf 400 Punkte — Jeider nur 
auf einem Monochrom-Mo- 
nitor, bei unserem Commo- 
dore_1801-Farbmonitor lief 
das Bild dauernd von oben 
nach unten durch. Ein letzter 
Grafik-Modus bietet die glei- 
‚che Auflösung wie der zwei- 
te, nor-interlaced mit halber 
vertikaler Auflösung, erlaubt 
aber zusätzlich die Bearbei- 


Graphic Booster 128 


PTR Eine Auflösung von bis zu 720 x 700 Bildschirmpunkten, flie- 
Bende Farbübergänge und eine Auswahl aus 3000 Farben! Was 
bringen diese neuen Grafik-Dimensionen dem C 128? 


zwei Demos und dem Arbei- 
tenmit ein oder zwei Monito- 
in einer von drei Auflö 
sungen bietet, Beim Arbei- 
ten nit zwei Monitoren zeigt, 
der eine den 40-Zeichen. 
(zum Programmieren), der 
andere den 80-Zeichen-Bild- 
schirm (für die Grafik). De 
t recht angenehm, da man 
uch bei, ükausgabe 
dasListing immer vor Augen 
hat, Wir haben eine Zeit 
lang nur ım Ditektmodus 
programmiert, die Befehle 
links, die entstehende Grafik 
zechls vor Augen — ein völlig, 
neues Arbeitsgefühl, 

Die beiden Demos unter- 
scheiden sich nur in ihrer 
‚Aufsung, Sie zeichnen eine 
mehr oder weniger anspte- 
chende Grafik auf den Bild- 
schrm. 

Die maximalen Auflösun- 
‚gen, die zur Auswahl ste- 
hen, sind 720 x 700, 720 x 
600, 640 x 720 und 620 x 600 
Bildschirmpunkte im Inter- 
lace-Modus, Interlace (zu 


deutsch: verflechten, ver! 
den) bedeutet, daßzwei Teil 
Grafiken (erste, dritte, fünf- 
t8.. und zweite, vierte, sech- 
(.. Punktzeile) immer wie 
der blitzschnell, um eine hal- 
be Punktzeile verseiz, ge- 
jSirander ausgetauscht 
Durch diehohe Ge- 
indigkeit des Austau- 
is unterscheidet 


Grafik, wie sie vom C 84 her 
bekannt ist. 

Man muß nieht unbedingt 
mit dem Startprogramm ar- 
beiten, um eine der Auflö- 
sungen auszuwählen, Man 
kann die entsprechende 


Routine auch direkt mit 
BLOAD ın den Speicher Ia- 
den und mit einem SYS- 
Befehl starten. So läßt sich 
die Auflösung innerhalb 
nes Programmsändern, man 
braucht nur die gewünschte 
Routine nachladen und in- 
itialisieren. 


tung einer zweiten, unsich 
en Grafik, die bei Beciart 
blitzschnell “ eingeblendet 
werden kann. 

Damit sind insgesamt 13 
verschiedene Auflösungen 
programmierbar. 

Jeder Wechsel der vertika- 
len Auflösung erlordert leı- 
der ein neues Einstellen der 
Bildhöhe, was aber, hat man 
einmal seine »Lieblingsauf- 
lösung« gefunden, nicht 
mehr von großer Bedeutung 
ist 

Wir können zusammenfas- 
son, daß Auflösungen bis 2 
400 Bildschirmpunkten yert- 
kal nichtinterlaced darge- 
stellt werden, das Bild iet da- 
bei gestochen scharf Ab 360 
bis 409 Punkten in der Sen 
rechten liefert, wie beiande- 
Ten Computern auch, nunein 
Monschrom-Monitor ein ste- 
hendes Bild 

Auflösungen mit höherer 
vertikaler Punktzahl werden 
im Interlacs-Modus darge- 
stellt. Dabeı ıst das Bild et- 
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was besser als beim Amiga 
es Hackert nicht Ganz so 
stark — und bietet eine deut- 
lich höhere Auflösung. Wenn 
wir schon Gratik-Leisunge 
sergleichen, dann wollen 
wir auch ein wenig ans Ein- 
gemachte gehen. Der C 128 
Bietet mit dem Graphic Boo- 
er eine Bildschim-Grafik 
mit 720 x 700 Punkten ım In- 
nichtin 


schaut 
hochgelobten 
au 


onkurrenz 
Der Amiga, als Grafik- 
Wunder bekannt, zeigt bei 


zolativ etarkom Gelimrmer 
maximal (bisher erreicht) 
704 x 564 Punkte Sein größ- 
ter Gegner, der AtanıST, D 


tet 540x400 Punkte. Aufdem 
h zur Zeit 


TBM-Sektor halt 
noch der 

dard, derein 
«350 Punkten bie! 


ne von 16 im Hinte 
grund. Y jean itm Bezeich von 
0 bis 15 und ist für das «Fa- 
dinge, die Farbverläufe, zu- 
ibt rechne- 
e Anzahl von 
Farben und 4086 Farbko: 
natioı 
bei Fading-Wer 
Zum West 8 der 


nicht merkt, Bei höheren % 


Werten ändert sch die Zei 
chenfarbe in feinen Abstu- 
fungen, teilweise zu bei 


Cornputern diese: Preisklas. 
se nie gesehenen Cold- und 
Süberfarbtönen. Wieviel 
Farben der Graphie Booster 
letztlich zur ver 
ist schwer festzustellen, Die 
Farbübergänge sind jeden. 
falls Dießend. 
Leider kann n 
niedrigerer Auflösung 
mer nur mit zwei Farben ar- 
beiten, einer Hintergrund. 
und einer Zeichen! Es 


A DE ee. == 
NOPORSTUOvwaIZz 


Tenzfür den © 1281 


Die Farbenpracht 
des VDC 


Weiterist der Coleı 
interessant. Die Syntax lau 
"COLOR Kir 

Xliegt im Bereich von Obis 
253 und wählt eine von 286 
Vorder/Hintergrund-Farkı 
kormbinationen aus, sine von 
16 Farben im Vorder- und 
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heil 
PE, Mit »SSHAPE "name 
wird de 


chem dauert fast zu 
halb Minuten. DasI: 


jonierte das Laden und 
Speichern mit der RAM-Er. 


1759 — es dauert 
ka eine Sekunde, 

Der Aufrut der Hardcopy. 

Funktion, ein SYS-Befehl 

mit meh 


Fixieron des »Lineark 
und des Grafik-Modus arbei- 


Interface zusammen. 
Aussage des Herstel 
werden auch der MPS 802 
mit dem Graik-ROM 2 und 
MPS 12%0 durch die 
Acopy-Funktion unter. 


Die Hardware braucht ni 
entfernt zu werden: Alle ge- 


ohne Schwierigkeiten 
eingesteckter Platine, 
wohl im © 128, © 84- und im 
P/M-Modus Die Erweite- 
rung laßt sich so ohne weite- 


zes von keinem anderen Pro- 
Granım nutzen, Wer sich also 
erhofft, in Zukunft rnit GIGA- 
CAD oder Hı-Eddi in einer 
höheren Auflösung arbeiten 
zu können, der 
warten müssen 
eilige Anpassung auf den 
arkt 
selbst vomehmen. 
gibt os ı 
gramm für den 
284. Diese Anpassun 
Zeichenprogramm 
‚Zeichen-Modus 
einen Über. 
in der vollen Auflösung 
verschaffen kann (Bil 
In Arbeit sind unter 
rem eine Anpassung 
‚Geos 


in »Patchr-Pro- 
tarpainter 


=, 


nde- 
für 


und Protext. Dem- 
nach 


folgt Anga- 
ben des Herst 
genständiges Zeichen-Pro- 
gramm, das den ausgebau. 
ıen VDC voll ausreizen soll 
und ein Buch, das sich inten- 
v mit der Programmierung 


Der GraphieBe 
Schnitt in die richt 
tung, aber sicherlich noch 
erweiterbar — Rom wur 
schließlich auch nicht an 
nem Tag erbaut. Der € 128 
läuft mit dieser Erweiterung 
usteureren Computern 


zerseits fehlen, wenn man 
nicht selber programmieren 
möchte, noch die richtigen 
B jungen. W 
gerne programmiert, kommt 


wird sicherlich bald die An 

passung zu seinem Pro- 

Gramm erhalten können, 
(Thomas Helbingy/ap) 


64’er Wertung: Graphic Booster 


Kurz und bünı 


Der Graphic Booster bar 
ehr aus alnor Kiinen, 
Hardware-Erweiterung für 
den VDE des € Band 
einer Befehlserwaiterung 
des Bacie 7.0 zum einfachen 
Ansprechen derhohen Auf- 
lösungen. 


Positiv. 
— hohe Aufösung (bis zu 
720 x 700 Punlae) 
— hohe Konpatiiliat 
— gute Bildschirm- 
darstellung 


Negativ 
— Gerantiererlust bei 
Einbau 
— Imapps Anleitung 
— kaum Nutzung durch 
andore Programme 


Wichtige Daten 
Produktname: 
‚Graphic Booster 126 
getestete Konfiguration; 
(© 128, Floppy 1671, C 128D 
(&\), Monitor 190), Forn- 
scher, Drucker FX 00, FX 
85, Wiesemann Interface 
‚92000 /G; Görlitz Interlace 
Preis: 199 Mark mit, 123 
Mark ohne Hardware 
Horetoller und Vertraiber: 
Combo AG, Tugginerwec 
4500 Solchum Schweiz, 
Tel. 0041/05228986, 
DanyBs2B2085 
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Auf neuen Pfaden 


Lesen Sie, ob zur guten Form auch gute Leistun- 


\3:yap] Der Ritemann Super F+HIl bricht mit 


seinem modernen Gehäuse aus 


Test_| dem Einerlei moderner Drucker aus. 


was merkwürdig sieht 

er schon aus der Super 

F+III Bild D) Selbst mit 
viel Fantasie Jäßt sich dieser 
Druckor nicht in gängige 
Vorstellungen einordnen, 
Dazu gehört zum Beispiel, 
daß der Super F+llTaufzwei 
Stelzen steht und damit unter 
sich Platz zum Ablegen des 
Papiers schafft, Auch die Zu- 
führung des Papiersistunge- 
wöhnlich, denn sie erfolgt 
von vorne. Dabei ist es be- 
langlos, ob man Einzelblätter 
oder Endlospapier verwen- 
det. Zumn Transport des End. 
lospapiers verfügt der Super 
F+III über zwei Stachelwal- 
zen, die sich bisauf 9,8 Zenti- 
meier zusammenschieben 
lassenund damitauch Etiket- 
ten biszu dieser breite verar- 
beiten können, Leider ist es 
durch diese Bauart des Pa- 
piertransportes unmöglich, 
einen automatischen Einzel- 
blatteinzug zu verwenden. 
Dach die Papierführung ist 
nicht das einzig Ungewöhnli- 
che an diesem Drucker. 


Ungewöhnliches 


‚Auch die Art, wie der 
Druckkopf zum Fapier ange- 
ordnet ist, ist einmalig, Das 
Papier wird nicht, wie sonst, 
üblich um eine Schreibwalze 
gewickelt, sonderu schiebt 
sich, ohne gekrümmt zu wer- 
den, unter dem senkrecht 
druckenden Druckkopf hin- 
durch. Gegenüber einem 
herkömmlichen Drucker 
sind nämlich Druckkopf und 
Farbband um 43 Grad ge- 
dreht. Das hat den Vorteil, 
daß auch heikle Etiketten 
und wertvolle Briefbögen 
unversehrt bedruckt wer- 
den konnen. Damı ist der 
F+Il ein Flachbettdrucker 
mit den dazugehörenden 
‚Vorteilen und Nachteilen. So, 
istzum Beispiel cas Einlegen 
eines neuen Farobandes et- 
was gewöhnungsbedürftig 
und wird sicherlich nicht je- 
demauf Anhieb gelingen. Im 
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gen gehören, oder ob man bei so viel guter Optik 
auf manche Funktion verzichten muß. 


Bild 1, Der Riteman Super F+HI ist ein außergewöhnlicher 


Drucker 


übrigen läßt sich der Super 
F+ll wie jeder andere 
Drucker bedienen. Auf der 
Vorderseite befinden sich, 
die drei üblichen Tasten für 
Online, Lineised und Form- 
feed, Zusälich sind diese 
Tasten noch wie beim Epson 
FX-83 mit verschieden Son- 
gerfunktionen (Einstellmo- 
dus) und der Auswahl der 
NLO- oder EDV-Schrift be- 
legt. Die Dil-Schalter des 
Super F+lil befinden sich 
relativ gut zugänglich unter 
einer Klappeim hinteren Teil 
des Druckers, Insgesamt 
machtder Super F+Hfeinen 


druck, obwohlman den Kon- 
strukteuren nicht vorwerfen 
kann, daß an entscheiden- 
den Stellen gespart wurde. 
Der Druckkopf ruht bei 
spielsweiseaufeiner soliden 
Siahlschiene und auch der 
Traktor ıst relativ stabil, ob- 
wohl man sich bei ihm eine 

‚Arzetiorungsmöglichkeit 
wünschen wurde (Bid 2) 

Im praktischen Betrieb 
stellt man recht bald fest, 
daß der Super F+UIL für an- 
genehm viel Platz auf dem 
Schreibtisch sorgt. Das Pa- 
pier wird einfach unter den 
Drucker gelegt. Die be- 
Aruckten Seiten stapeln sich 


dannkinter dem Drucker auf 
dem Platz, wo normalerwei- 
e die leeren Seiten liegen, 
Auch das Abreißen des Pa- 
Biersistrelativeinfach, denn 
direkt hinter dem Druckkopf 
endet die, ihre eigentliche 
Funktion nur bedingt erfül- 
lende, Schallschutzhaube, 
an der man aber wenigstens 
das Papier ordentlich abrei- 
‚Ben kann. 


‚Zwei Drucker in 
einem Gehäuse 


Zu don Fähigkeiten doaSu 
per F+lIl gehört sowohl die 
Emulation eines Epson- 
Druckers als auch die eines 
TBM-Druckers, Zum Betrieb 
am ©64 empfiehlt sich natür- 
lich die Epson-Eimulation zu- 
sammen mit einem. Hard- 
oder Sofware-Interface, In 
diesem Falle kann der Super 
F+IL zusammen mit allen 
gängigen Text und Grafik- 
Progisimmen zusammenar- 
beiten, sofernsie den Epson- 
Befehlssetz unterstützen. Zu 
den Graikbefehlen gehört 
übrigens auch der wichtige 
ESC"*"-Befehl, einschließ- 
lich der Punktdichte von 876 
Punkten/Zeile (Tabelle). Die 
Vergleichsgrafiken auf der 


nächsten Seite wurden übri- 
gensmitdem Super F+lller- 
stellt 

Verwendet man den Super 
F+II als Textdrucken so 
kann man aufeine rechthüb- 
sche NLQ-Sohrift und natür- 
lich auf alle Epson-Schrift- 
varlationen zurückgreifen 
(Textprobe). In der ED 
Schrift schafft der Super 
F+11 88 2/8 (angegeben 180 
2%) und in der NLO-Schrift 
24 Z/s (angegeben 30 Zis). 
Für unseren Probetext benö- 
tigte der Super F+HIL in der 
EDV-Schrift 2:35 Minuten und 
in der NLQ-Schrift 18 Minu- 
ten. Zisammen mit einer un- 
befriedigenden Papier 
transport-Geschwindigkeit 
ist der Super F+ll ein 
Drucker, der von seinem Be-, 
sitzer einigesan Geduld ver- 
langt. Besonders der krasse 
Unterschied zwischen ge- 
messener undangegebeher 
Geschwindigkeit war für uns 
Anlaß, den Geschwindig- 
keitstest mehrfach durchzu- 
führen. Selbstwenn man den 
Test mit 12 Zeichen/Inch 
(iatt 10  Zeichen/Inch) 
urchflhrt, bleibt eine star- 
ke Diskrepanz. Da uns aber 
nur ein Testmodell zur Verfü- 
gung stand, können wir kei- 
ne Aussage darüber heilen, 
ob alle Ritemann Fell 
gleich langsam sind. Hier 
helfen nur eigene Verglei 
che im Fachhandel. 


Kleiner Könner 


Mit seinen geringen Aus- 
maßen, der platzsparenden 
Papierführung und dem um- 
fangreichen Leistungsspek- 
trum ist der Super F+IIl ein 
kleiner Könner, Mit einem 
Preis von 948 Mark ist er al- 
lerdinge etwas tauor. Dios 
gilt besonders, wenn man 
die langsame Druckge 
schwindigkeit mitberück- 
sichtigt. Deshalb fällt der 
Vergleich mit unserem Refe- 
renzdrucker LX800 auch zu 
dessen Gunsten aus. (aw) 
In Baba 98 4000 Dussldrt 
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| Hardware-Test | est 
Auf einen Blick: Die technischen Daten des Super F+1ll 


Modellbezeichnung: Riteman Super F+I} __ Pufferspeicher: 8 Köyte Gralkmedi: 
empfohlene Preis; 3. Mark Halbautom, Nadeln: 280,578, 610, 720.960. 1:20 ____ 
Abmessungen (BxHxT: 36x53 2Temm _Eitzelbleteinzug: Nein Maximale Bunäsung: 240 x 120 Punkte/ineh 
Farbband Farbe/Preis: /W is Mark _ _ Geseiwindigkeit EDV: Schrifterlationen: Breit, doppelt hoch, Hoch 
a ee EI ME — angegeben I00Z/e Tiet Fe, Schmal, Doppelt, Proportional 
Druckkopf: 9 Nadein ee 
een gern DE Schriftarten: Pica Ele, Courier 
Hadbarer Zeichen Geschwindigkeit NIO: Bosondere Funktionen: Funktionstasten mit 
Zoichenmatrbx (1x B):9 x gehen: ik 
: ee Mehrlackbelegung 

N gensmen Attte ‚Note für Handbuch: deutsch, qute 
Paplersorten: Einzel, 90 bis 254 mm Frohetext EDV: 285 Minuten | peiieemMS Base 

Endios, 9 bis 254 mm oem — 

2 Empfohlenes Interface; Wiesemann Ty 

Zeichenekize: ASCIL + IBM + Kurs a 2 
Zeichen/Zeile (maximal): 137 Zeichen nit Mehriachbelegung, a a m 
Durensehläge: 2 Lebensdauer des Druck- 


kopfas: 200 Mio. Punkte 
Geräuscheindruck: laut! 


(Probetext = 8 Köyte mit vielen Sonderfunktio- 
nen wie Tabulieren usw. 


{ Der Super F+11l im Vergleich 


Bild 2. Der geöffnete Riteman Super F+ll verdeutlicht die. 
ungewöhnliche Papiertührung 


Riteman F+1l zum Detail), 
NLQ-Schrift problemlos zu berli 
NLO-Kursiv EDV-Schrit: 


gvschritt 
Elite-Schrift 
Schnalschriät. 
Breit 


ein wenig Mechanik 
ganze dann dem Har 
guter Drucker will 


gen Liebe zum Detail), 
DanBetEree problenlos zu bedi 
Mesh und auur LaSchrift 1:1 
Drackgescwindigkeit 
Vergrößerte LO-Schrift men — 
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| Hardware-Test | Test 


Meisterhaft 


Der Epson LQ-850 ist ein Traum- 

drucker. Einfache Bedienung, 24 Na- 

Test | deln, exzellentes Schriftbild und ein 
revolutionärer Papierantrieb machen neugierig 


m Anfang war.die Idee 
und sie war qut. Der. 
‚eue Drucker der LQ- 
Serie sollte in Bereichen 
wie Bedienungsfreundlich- 
en, Schrifiqualität, Flexibi- 
tät und Geschwindigkeit 
neue Maßstäbe setzen. Se- 
hen wir, ob es gelungen ist 
Das Gehäuse des LO-850 
(Eid )) ist etwas größer als 
das des legendären FX-BS, 
ist ihm aber im wesentlichen. 
ähnlich. Damit erschöpfen 
sich aber schon die Gemein- 
samheiten mit früheren 
Druckern, denn der LAS 
isn eine völlige Neuentwick- 
Yung. Auf der Rückseite des 
Druckers sind eben der 
parallelen (Centronics) und 
der seriellen Schnittstelle 
(R8232C) die DIF-Schalter 
untergebracht. Daneben be- 
ändet sich eın extrem leiser 
Lüfter, der vor Überhitzung 
schützt. Direkt darüber wird 
das Endlospapier einge- 
führt, dasaogloich inzwoi ar 
Teietbaren Traktorbandern 
seinen Testen Haltlindet. Das. 
Einziehen des Papiers erle- 
igt der LO-880 automatisch 
auf Tastendruck. Dabei wer- 
den alle Andruckhebel und 
‚Führungen wie yon Geister- 
hand im richtigen Augen- 
blick angehoben, bezie- 
hungsweise abgesenkt, Das 
Papier steht dann sc, daß die 
eusteDruckzeile direktunter 
dem Papierrand anfangt. Mit 
den mittleren Tasten des Be- 
dienfeldes kann man dann in. 
Mikroschritten das Papier in 
die Position bringen, ın der 
maneshaben will, Diese und 
alle anderen Einstellungen 
werden gespeichert und 
bleibt, dank Batterie auch 
dann erhalten, wenn der 
Drucker vom Netz getrennt 
wird, Wil man von Endlas- 
auf Einzelpapier wechseln, 
genügt ein einziger Tasteı 


eine Parkposition zurück 
Nun braucht man nur noch 
den Papierwahlhebel auf 
Einzelblait stellen, die Pa- 
pierhalterung aufstellen und 
ein Einzelblatt einlegen. 
Auch das einzelne Blatt wird 
automatisch richtig einge2o- 
‚gen und posihomert, Zu den 
weiteren Fähigkeiten des 
neuen Papiertranspotts ge- 
han ein automatischer 
Transport des Endlospa. 
piers zur Abreißkante und 
die automatische Rückfüh- 
zung vor dem nächsten 
Druck. Da man zusätzlich für 


146 gar 


auf einen ausführlichen Test — 


ie auch? 


Bild 1. Traumdrucker mit Referenzqualitäten. Der Epson LO-850 
ist ein Drucker, bei dem einfach alles stimmt. 


bestimmte Anwendungen 
auch noch einen preiswer- 
ten Zugtraktor (150 Mark) 
aufsetzen kann, verdient das 
gesamte Papierhandlingdes 
LQ850 ausgezeichnete No- 
ten — besser kann man es 
kaum machen. 


Viel Komfort 


Wie bereits angeklungen 
ist, hat das Bedienfeld des 
LO-850 eine völlig neue Qua- 
hät angenommen. Neben 
der Pepiersteuerung (ein- 
schließlich der Standard- 
funktionen) kann man hier 
auch die gewilnschte Schrift, 
den Zeichenabstand und die 
Schmalschritt einstellen. Bei 
der Schriftart hat man die 
Auswahl zwischen den ein- 
gebauten Schriften Drait, 
LQ-RomanundLQ-Sansserit 
und den beiden möglichen 
Schnfimodulen. Die Module 
werden übrigensunter einer 
Klappe aul der hinteren 
rechten Seite des Druckers 


untergebracht. Beim Zei 
nabstand kann man zwi- 
hen 10, 12, 15 Zeichen/Inch 
und dem propottionalen Zei- 
chenabstand wählen. Für 
die Schmalschriftist eine ei- 
(gene Taste da. An FontMe 
Qulen sind die Schriften Cou- 
zier, Prestige, Script in 10, 
oder 18 Zeichen/Inch Zai 
chenahstand sowie OCR-A 
und OCRB in 10 Zeichen/ 
Inch erhältlich (je 180 Mark), 
‚Auch bei den Zeichensätzen 
ist der LO-880 üppig ausge- 
Er besitzt den ASCII- 
satz söwie den ei 
weiterten Epson-Grafik-Zei- 
chensatz, der de facto dem 
TBM-Zeichensatz entspricht, 
Damit läßt sich der LQ-850 
problemlos wie der bekann- 
te FX85 ansteuern. Ein Zu- 
sarmenspiel mit allen wich- 
ügen Text- und Grahikpro- 
grammen ist damit sicherge- 
stellt. Damit sind wir aber 
auch schon beieiner der we- 
sentlichsten Quzlitätsmerk- 
male des 10:850. Er druckt 


unvergleichlich schön (siehe 
Schrifiprobe nächste Seite) 
und bietet eine Vielzahl von 
sinnvollen Schriftvarationen, 
Durch die enorme Druckge- 
schwindigkeit vun 204 Zei: 
chen/Sekunde in Elite Draft 
(220 Pica Draft) ist auch die 
LO-Schrift mıt 88 Zeichen/ 
Sekunde (12 Zeichen/lnch) 
ziehungsweise 73 Zei 

chen/Sekunde (10 Zeichen‘ 
Inch) sehr schnell. Sehr 
schön ist auch die neue Mi- 
ktoschrift, die sich für viele 
Anwendungen nutzen läßt 


Grafik vom Feinsten 


Zu einer Drucker vom Ka- 
liherdesLQ-880 gehören n: 
ürlich auch umfangreiche 
Grafikbefehle, Dazuist er zu- 
nächst einmal weitgehend 
kompatibel zu den 8-Nadel- 
Grafikbefehlen. Einzig. die 
bei allen 24-Nadel-Druckem 
nicht darstellbare Punkt- 
dichte von 816 Punkten/Zei- 
le fehlt. Dafür hat man aber 
die Möglichkeit, mit 24 Ni 
deln bis zu 2880 Punkte/Zei- 
le zu drucken. Zusammen 
mit dem Printerface (siehe 
Tabelle) bringt der LO-830 
exzellente Bilder, auch mit 
Standardprogrammen, aufs 
Papier, 


Neue Referenz 


DerLQ-880istein Drucker, 
beidemeinfachallesstimmt 
Schriftqualtät, Bedienung, 
Papiertransport und Ge- 
schwindigkeit lassen die 
Konkurrenz ın ihrer Gesamt- 
heit weit hinter sich, Dabenist 
der LQ-850 ein außerordent- 
ich solide gebauter Drucker 
(Bild 2). Sehr erfreulich ist 
auch, daß dieser Drucken, 
Iratz wesentlicher Leistun. 
steigerung, preiswerter 
(1898 Marke) ist, als sein Vor- 
gängermodell (LQ-800) Den, 
LQ-850 kann man wohl zu 
Recht als den Standard- 
drucker der Zukunft be- 
zeichnen. Fürunsister damit 
der Vergleichsmaßstab für 
alle weiteren Drucker dieser 
Preisklasse Erlöst somit den 
Epson EX-B0D ab, der über 
ein Jahr nicht von seinem 
Sockel gestoßen werden 
konnte und wird unser neuer 
Referenzdrucker der Preis- 
klasse IM — herzliche: 
Glückwunsch! \aw) 


1 Deutschland met iin 
Au Dissen 
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‚Auf einen Blick: technische Daten des Epson LQ-850 


Modellbezeichnung: Epson LO-650 
empfohlener Preis: 1868 Mark 
Abmessungen BxHxT): 490x 142 x 360mm 
Farbband-Preis: S/W: 28 Marke 

Druckkopf: 24 Nadeln 


Zubehör; 
Autom. Einzelbl-Einzug: 
455 Mark. 

Zigtraktor 180 Mark 


Pafferspeicher: 6 Köyte 


Lebensdauer des Druckkopfest. 
200 Mio, Anschläge 

Grafikmodi: 

9:Nadeln: 480, 840, 720, 960, 12, 1920 
24 Nadeln: 490, 720, 960, 1440, 2850 


Halbautom. höchste Auflösung: 360 x 189 Punkte/Inch 
Bemichk Bis: ‚Einzelblatteinzug: Ja, Schriftvarlationen: breit, hoch, tief, fet, 
Zeichenmatrix (HxB):k. A. Schnitistellen: Gentron. + schmal, doppelt, proportional, mikro, 
LQ-Matrix (Hx B): as232C doppelt hoch 


Papiersorten: Einzel JE2 bis 287 mm 
Endlos Il bis 284 mm 


Zeichensätze: ASCH + Grafik (IBM) 
Zeichen/Zeilo (maximal): 137 

Durchschläge: 4 

Funktionstasten: Online, FR, LR, Load/Eiect, 
Font, Pitch, Condensed 

Hexdump: ja 

Belbsttost: Ja 


Geschwindigkeit: 
EDV angegeben; 284 2/s 

EDV gemessen: 220 Zi 

LO angegeben: B8 Z/s. 

10 gemessen: 80 Z/s 
Probetext EDV: 1:7 Minuten! 
Probetext LQ: 2:54 Minuten 
DIN-Brie EDV: 118 Sekunden 
iet 10: 22,8 Sakunden 


Geräuscheindrack: 


Schriftarten: Pica, Elite, Roman, Sans Serif 
Besonderes: siche Text + 8 Fontmodule 
Note für Handbuch: deutsch, gut 

Beispiele In: keine Beispiels 

Empfohlenes Interface: Prnterface von RKT, 
8000 München TI, Posttach 710844 


= Be mi ir 
(Dr Gmunen anefan 


Di 


Bild 2. Der LO-B50 ist sehr solide gebaut 


Epson LQ-850 
LA-Roman-Schrift 
Roman kursiv 
LQ-Sans Serif 
Sans Serif kursiv 
LQ-Seript 

Script kursiv 
LQ-Prestige 
Prestige kursiv 
EDV-Schrift 
EDv-Kursiv 
Nieroschrift 
Elite-Schrift 
Schaalschrift Schrift 
Brei ysrationen 
Fettdruck 
Doppeldruck 
Hocb- und tier 


ein wenig Mechani ||. 
ganze dann dem Ma 
guter Drucker wil 
Liebe zum Detail) 


Schriftart: LO 1:1 


wenig Mechani 
ganze dann dem Ma 
guter Drucker wil 
Liebe zum Detail) 


Schriftart: EDV Data 1:1 


Aa 


Vergrößerte L2-Schrift 


TR 
Exsooc 


I 
el 


ran au 


Konytam) 
fern 
1ose, 
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Beratung und Auftragsannahme: Tel.: 0 25 54/10 59 (Sammelnummer) 


GESCHÄFTSZEITEN: 
Montag bis Freitag von 9.00. 


nicht zu erreichen): 


13.00 Uhr und 14.30— 18.00 
Uhr, Samstags ist nur unser Ladengeschäft von 9.00— 
13.00 Uhr gzöffnet (telefonisch sind wir an Samstagen 


Sie m uns über die Autobahn Al 

ster-Nord — B54 Richtung Steinturt/Gironau — Abfahrt 
—in Laer leiz 

links (Schild „Marienhospital“) — neben der Post 


Altenherge/Laer 
gan, 


(ea. 10 Aulsminuten ah Münster 


Abfahrt Mün- 
Straße vor dem Ortsaus- 


Autohahn AU), 


Ein Preisvergleich lohnt sich! 


Aus Platzgründen entl 


It diese Anzeige nur einen kleinen Auszug unseres Lieferprogramm. 


Fordern Sie bitte unsere kostenlose Gesamtpreisliste an. 


EPSON 


NEU: EPSON LO SO0 Mats-Druckei®75 
EPSON LX 800 Mutris-Druckes nur 83 
EPSON FX 800 Matrix-Drucker 

EPSON PX I0lo Matrn-Drucker 

EPSON EX 800 Matrix-Drucker 

EPSON EX 1000 Marix-Drucker 

EPSON LO 850 Matri-Drucker 

EPSON LO 1050 Matis-Drucker 

EPSON IX 800 Tinientrahl- Drucker 1870. 
Weitere EPSON-Drucker auf Anlray 


star‘ 


FAR NL 10 (Auslaufmodel) Matris-Drucker 

incl, Cartridge mit deutschem Handbuch 
mur noch 498. — 

(bite angeben ab Centronis-, IBM oder Com- 
modore-Caridee gewünscht.) 
Aut ale Star-Ducker gesihren wir 12 Monale 
Garantie 
STARNX 15 Matr-Drucker 
STAR ND 10 Matrix-Drucker 
STAR.ND 15 Mairix-Drucker 
STARNR 10 Mari Drucker 
STAR NR 15 Matrie-Drucker 
STAR NB 24-10 Matrt-Drucker 
STAR NB 24-15 Matniv-Drucker 


NEC 


Nadel-Matix-Drucker auf Anfrage 


SEIKOSHA 


SEIKOSHA $L-80 AT 24-Nael-Mat 
Drucker nur noch 768, 
SEIKOSIA SI-O VE (ir © 64 nu 76 
Preise incl deuschem Handbuch. 


EITOH 


SUPER-RITEMAN E+Hll Drucker ii, deut 
chem Handhuch De 
Weitere ©. TOH-Drucker auf Anfrage 


TOSHIBA 
Tosama Diner 


SCITIZEN 


> owurmancea 
NEU: CITIZEN LSP 100 Mi 


ren bekanıt güns 


Drucker 
mr 508, 
(CITIZEN Matrix-Drucker MSP I0e 
(CITIZEN Maris-Drucker MSP ISe 
CITIZEN Mutris-Dracker 120 D 

Frei incl, deutschem Handbuch 


BROTHER 

FREISSENKUNG bei vilen Artikeln 
BROTHER M 1409 Matris-Drucker 
BROTHER M 1509 Matın-Drucker 
BROTHER M 1709 Matri-Drucker 
BROTHER HR 20 Typenraddrucker 
NEL: BROTHER M 172#L 

Preise inc. deutschem Handbuch. 


rucker auf Anfr 


1148, 
aus, 


JURT 5520 Farb-Matriv- Drücker 
JUKI 610M Typenraddrucker 


Panasonic 
NEU: PANASONIC KX-P 1540 


B-Nadel-Matrin-Drucker nur 1445, 
Weitere PANASONIC-Drucker auf Anfrage 


FUJITSU 


FLITTSU-Drochsrauf Anfrage 


are susscnne 
Aieseompute 


1a Eine Math Gm. Piste. 28: a Laer 


Fordern Sie bit 


gesamies Leferprogramm anı ok 
lich können Sie auch telefonisch bestellen. 


Verständ 


Preise zuzüglich Versandseltstkosten 
;e beziehen sich auf dan vallen Lieferumfang, 
er angeboten, soweit nichtausdrücklich anders. 


nahme, Alle P 
wie vom Harst 
erwähnt. 


olivekti 

OLIVETTI DM 108 Farbmat-Drucker, 
Nadeln, IBM- und EPSON JX N0-Kompaie, 
120 Zeichen Sekunde, anshlichbar an COM 
MODORE AMIGA 200/00 nur 608, — 


[oO Era 
PACKARD 
HEWLETT-PACKARD-Lasendrucker auf Au 


HANDY SCANNER 


PREISSENKUNG: 

CAMERON Handy Scanner für IBM-kompati- 
bie Rechner, Scan-Breie 64 mm, Auflösung & 
Punkıe/ mm, kompl, mi Inerfass, Teibersoftme 
2 und Scan-Programm ur 635, 


Wir sind seit Jahren 
bekannt für: 


Markenprodukte zu 
günstigen Preisen 
herstellerunabhängige 
Beratung 

große Auswahl 

guten Service (auch 
nach der Garantiezeit) 
täglichen Versand 
gute Lieferbereitschaft 
ständige Qualitäts- 
kontrollen 


‚Auf alle Geräte haben Sie 
7 Monate Garantie. 


kostenlos die aktuelle Preieliste über unser 


besuchen Sie uns. Selbst“ 


Versand per Nach- 


Das Angebst ist rebleibend: Liefermöglchkeiten vorbe 


ten. Bei 


lieferbar. Pro 


‘großer Nachfrage ist nicht Immer jeder Artikel sofort 
ug an 21. 12.87 


MICROCOMPUTER-VERSAND 


© 


ernste matches: 


Pohlstraße 28, 4419 Laer, Beratung und Auftragsannahme: Tel. 02554/1059 


Beratung und Auftragsannahme: Tel.: 0 25 54/10 59 (Sammelnummer) 
GESCHÄFTSZEITEN: Sie erreichen uns über die Autobahn Al, Abfahrt Mün- 
Montag bis Freitag von 9,00 13:00 Uhr und 14.20-18.00 ster-Nord — B54 Richtung Steinfurt/Gronau — Abfahrt 
Uhr. Samstags ist nur unser Ladengeschäft von 90— Alte in Laer letzte Straße vor dem Ortsaus- 
13.00 Uhr geöffnet (telefonisch sind wir an Samstagen a „Marienhospitul”) — neben der Pı 


(eu. 10 Autominuten ah Münster/ Autobahn Al) 


Aus Platzgründen enthält diese Anzeige nur einen kleinen Auszug unseres Lieferprogramms. 
ie unsere kostenlose Gesamtpreisliste an, 


Fordern 


Arm 


ATARI-ST/MEGAST Serie yet unter den 
verbindlich empfohlenen Verkaufspresen von 
ATAR. Voraussichtlich in Kürze lieferbar: ATA- 
RIPCSerie 


Commodore 


PREISSENKUNG: 

AMIGA 2000, deutsche Tastatur, 
MByte RAM, inc. einem eingebauten 
Floppy 380 X, Maus, AMIGA ROB- 


Farbmonitor 1084 und diverser Software 
| nur 279: 


AMIGA 500 inkl, RGB-Farhmumitur PRO- 
FEX CM 14 $ (Stere, sonst jechn, Daten wi 
COMMODORE 1081) mur 1648, 
NEU: COMMOPORE PC 101 Senc wul Ar 
Irage 
COMMODORE PC AN/AT, IMB RAM, dt. Te: 
statur, CPU 80286, IBM-AT-kompatibel, 1 Flop- 
Dy1.2MB und 20 MB Fesplati, ind. 14° Mono- 
Sitom-Monter, MS-DOS 32 und BASIC 
En nur 378 
COMMODORE PC 1, $12.K RAM, di. Ti 
statur, ISM-kompatihel, Farb- und Hlereulesen- 
ik, 1 Floppy 360 K ind, MS-DOS 3,2 und Bit 
1148,— 


LI 
NEU: ZENITH eaZy PC, S12 K RAM, CFÜ 
8086-kompatibel (7.16 MHz), IBM-kompatitl, 
ind, MS:DOS 32, GW-BASIC, MS-DOS 
Manager, schwenkbarerm Monochrom-Mopitor 
= mi nem 33," Floppy 720K 1s5- 
mit zwei3)," HoppiosaT0K —1B6- 
= mit einem 3 Floppy 720 K und 
20 MB Festplatte 


NEC 


Die neueı 


208- 


NEC-Monitore auf Anfrage, 


Schneider 

SCHNEIDER PC-1640 Serie, CPU 4086, IBM: 
kumpatihel, 620 K RAM, deutsche, Tastatur, 
Maus, komplet mit MS-DOS 3.2, GEM und di 
vener Sonwiss 

MD. DD, mi avei Floppies 4 360 K und Mor 
ehrom-Monitor 

(CD/DD, mit zwei Floppies a 360 K und CGA 
Barbmonitr 

MD/LID 20, mi 

Festplatte und Monachrom-Mor. 

CD/HD 20, mit einem Floppy 360 K, 20 
Esstphate und CGA-Farhmonitor 3198,- 
ECD, DD, mit zwei Hoppiesä 360 K und EGA- 
Farbmenitor 205— 
ECD/HD 20, mit einem Floppy 360.K, 20 MB 
Fosipatte und BGA-Farbmontter _3778,— 
Weitere SCHNEIDER PC 1630-Modllle und PC 
1512 Serie auf Anfrage 

Voraussichtlich in Kürze lieferbar: 
NEU:SCHNEIDER PC-2640Seric, CPU 80286 
(12 MHz Taktfrequenz). IBM-AT-kompaibe, 
640 K RAM, deutsche Tastatur, Maus, kumplett 
mit MS-DOS 33, GEM und divener Sofware 
miteinem 3)" Floppy LA MB, 32 MB Fesiplatte 
und Mongehrom-Menitor, Es 
mit einem 3," Floppy 1.44 MB. 32 MB Fespat- 
1e und EGA-Monitor 2 


SHARP 


SHARP-Tascheneomputer auf Anfrage 


SEAGATE 


PREISSENKUNG: 
20.MB Fesplate ST 225 incl. OMTI-Conpoller 
5520 nur 589, 
30 MB Festplatte ST238 incl OMTI-Conirller 
5527 

Weitere SEAGATE-Produkt 


TAXAN 


HAXAN-Produkte auf Anfrage 


Fordern Sie bitte kostenlos die aktuelle Preisliste über unser 
gesamtes Lieferprogramm an. oder besuchen Sie uns. Selbst- 


verständlich können Sie auch telefonisch bestelle: 
Preise zuzüglich Versandseibstkosten. Versand per Nach- 

reise beziehen sich auf den vollen Lieferumfang, 
\wie vom Hersteller angeboten, soweit nicht ausdrücklich anders 


nahme, Alle 


erwähnt, 


Das Angebot st freibleibend. Liefermöglichkeiten vorbehal- 


ten. Bei großer Nachfrage ist nicht immer jeder Artikel sofort 


lieferbar. Preise gülig.ab 21 12.87, 


TOSHIBA 


TOSHIBA T1000 Poruhle, 512 K RAM, IBM- 
PC kompatibel, Supertwis- LCD-Bildschirm (80. 
Zeichen % 25 Zeilen), ein eingehaues Floppy 720 
K. Ceawonics- und RS-232-€ Schnittstelle, AK- 
KU-Bernch 18 
Weiere TOSHIBA-Computer auf Anfrage 


PLANTR! 


PLANTRON-Computer weit unter den unver“ 
bindlich empfohlenen  Verkuufspreisen von 
PLANTRON, 


TANDON 

NEU: TANDON PAC 286, IBM-AT:kompati- 
bel, 1 MIR RAM, CPU 80286, 2 Einschübe für 
DATA Pacs, Monachrom-Grafikkarte inc. 14° 
Nosochrom-Manitor, MS-DOS 3.2, MS-Win- 
ons u. BASIC I79,— 
TANDON Business-Card 20 MB Harddisk- 
Steckkarte 648,— 
PREISSENKUNG: TANDONPCA 20, IB. 
RAM, CPL 80286, IBM-AT-kompaubel, 1 Flop- 
py 12 MBinel 14” Manoehrom-Manitar Mono 
Shrum-Grafikkare, di, Tastur, MS-DOS 3, 
GW-BASIC und MS-Windovs mit 20 MR Pr. 
ie BT 
Wirkonnten vie Preise für TANDON-Compu- 
fer erheblich senken! Weitere TANDON-Pro- 
uk sul Anfrage 


TATUNG 
PREISSENKUNG! 
TATUNG-Monitore aut Anfrage 


VICTSR 


Der neue VICKE 
2 K RAM. CPU 8088-2 (Taktfrequenz 4.77 

Mz/7.16 MH), mit 12" Monochrem-Monior, 

MS:DOS 3.2, BASIC 

mit einem 5 1/7 Floppy 360 K 

mi emem > 4° Floppy 300 K und 

Plane 


7 Monate Garantie 
auf alle Geräte! 


MICROCOMPUTER-VERSAND 


5 
nsEb mutches: 
En ; 


Pohlstraße 28, 4419 Laer, Beratung und Auftragsannahme: Tel. 02554/1059 
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Saas Bier Die dritte Version ist dal »Final Cart- rei auf dem Bildschirm ha 
or | 60 : en um ewegen oder in 
bedienen sein. mög Wmngr | 11098 Ill« verspricht viel fürs Geld: cien Hinsrorund legen, so 
aturlos, mit Joystick St | grafische Benutzeroberfläche, Maus- daßandere Fenster sich dar- 
:r noch mit einer überdecken (Bild 1). 


Maus Wer am Ball bieipen freiber, Monitor, Textverarbeitung, Floppyspeeder, =: Rechner peherrschi 
Yil muß wenigstens miten Freezer und vieles mehr für 99 Mark — hält das die vier Grundzecher 


‚ar Pull-Down-Menüs auf- n nit “eine jditiven Spei- 
aa nee Uns toner Modul, was die Werhung verspricht? Deere 
freimuß das Ganze natürlich Tastatur bedienbar, Er zeigt 


neunstellig an, größere Zah- 
len erscheinen in wisse 
haflicher Schreibwei 
Überläufe und die Benut 

‚ng des Speichers können 
lay abgelesen wer- 


auchsein. Diesem hohen An- 
spruch genügen nur ganz 
wenige, Hans Haberl bei 
spielsweise, wie er uns jetzt 
wieder mit seinem ‚Pagefons 
Oder 
m bei Berke- 


den. 

Als zweites Utility bietet 

(chin Preierences-Fenster 
(Voreinstellungen), Zu sehen 
istes ebenfalls in Bild 1, vom 
Calculator leicht überlagert. 
Hier lassen sich alle Farbein- 
jungen für den Bild- 
hirm und das Zeigersprite 
« jenen Vorstellung 


ley Softworks, 


In dieser Riege dabeisein 
möchte ein deutsch-hollän- 
disches Autorenteam mit Sitz 
In Rotterdam. Die Autoren er- 
heben den Anspruch, das 
wendgültige Steckmoduls 
entwickelt zu haben und bie- 
ten das «Final Oaxtridger seit e 
Ende 1987 in seiner dritten anpassen, Außerdem kann 
Versionan. Für 99Mark. Wie man wählen, ob mit Maus 
gut ist das Modul? Bild 1. Die »Preferences«, überlagert vom »Calculator« oder Joystick gearbeitet wer. 


Bild 2. Die »Disk-Operations« (ein Directory ist sichtbar) Bild 3. »Basic Preferences«, die Uhr und der Kassetten-Speeder 


Beim Einschalten befindet tergelassenAinden wir. darin schirmbishinzumeingebau- den soll. Der Maustreiber 
man sich sofort im Desktop einNatepad, zudeutsch»No- ten Taschenrechner (Caleu- ist für Proportionalmäuse 
(eu deutsch etwa «Schreib- titzblock«, Zwei weitere Me- lator), sofern man diesen als ausgelegt (beispi 
tische) der grafischen Benut- nüpurktesind Pletzhalter für Peripherie betrachten will. Scanntronik-Maus) 
Toberlläche im Pull- zukünfige Erweiterungen. Ein Drucker ist von hier aus aber nicht mit 

Down-Menü. »System« (eng: Notepad werden wir leider nicht ansprechber.  dore-Maus 1851 im Propor- 
ch to pull dawn bedeutet 't noch genauer be- Gehen wir einmal die ein- lonalmadus zusammen, 

sherunterziehens) erfahren leuchten. Die beiden übri- gebauten Uuhties der Rei Das dritte Unity ist ein 
wir, daß der Desktop gen Meniis „Utilities und nach durch, Nummer ] ist Leckerbissen: mit .Disk- 
ne Abteilung des Modi „Glocks enthalten schließ. Operations« (Bild 2) lassen 
Weiterhin gibt ich den Kern des Desktop. sich drei verschiedene Di- 
Vonhierauskannfastdiege- men ‚Calculator GX 2.0, rectories gleichzeitig auf 
samte Peripherie gesteuert hört.Erstelltwiealle Utilities dem Bildschirm halten, es 
Das nächste Pull-Down- und beeinflußt werden, von eineigenesDesktop-Fenster unterstützt zwei Laufwerke, 
Menü heißt ‚Project, herun- de: Tastatur über den Bild- dar. Diese Fensterkannman die wichtigsten DOS 2.0-Be- 
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zu starıe 
programme un 


Gratiken sind 


angezeigt 
Zusammen mit di 


Bildschirm ine 
offene, sich üben! 


Bild 4. Die Basic-Erweilerung in Aktion 


Bas Mole Pad unlerstoetzt Leiser nicht den desischen 
Zeichensalz. Es stellt auch kemerlei Zusatzfunktionen 
|zer Verfungung, siebl man einmal vom Hord-Hirappian 
GB. Nainertich kann der Cursor ım Text zu beliebiger 
Selle pesitioniert werden Allerdings bezicben sich 
Ste Helreyengen wn Ten. Ant acn Jencaigen 
Zeilenanfapg. Ike Einstellungen kerueglich der 
Zeichen - und Zetenabstuende wirken ssch immer auf 
den gesamten Text aus. 


Der Pesäruck erfolgt schliesstich I einem wsellig 
Anderen Format als &= Pilischirmdarstellung 


Bild 5, Das »Notepad« ist keine vollwertige Textverarbeitung 


uch die Anwender Feı Jıe das Modul alle 
‚eitenetwasvomFi- einzeln vo 

al Cartridge 
Is viertes Unliey 
ibelzu Turbo- 


Inden. Vor aller: 
eatwickler 


Tastaturwiederholrate, ei 
nen Tastaturklick u 
zung des Zu 


28 können 
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Erweitertes Basic 


Die neuen Befehle, die im 
übrigen (wie das ganze Mo- 
ul) keinerlei Speicherplatz 
im C 64 belegen. kann mann 
ei Gruppen unterteilen 
(Tabelle D) Zusätzlich enthält 
das Basic einige nützliche 
Gags wie Bıldschirmhardeo- 
By auf Tastendruck oder auf- 
und abwärts LISTen. Der Ex- 
basic-Beiehl MERGE isthier 
in die Befehle APPEND und 
ORDER getrennt worden. 
/FIND und TRACE zeigen je- 
weils die komplette aktuelle 
Basiczeile an, ım Falle einer 
Fehlermeldung wird mit 
HELP die den Fehler enthal- 
tende Zeile ebenfalls kom- 
plett ausgegeben. Neu sind 
die Befehle PDIR, LIST und 
TYPE, die viel Tipporei or 
sparen, wenn man eın Direc- 
tory oder Listing auf den 
Drucker geben will. Mit TY- 
PE verwandelt man seinen 
© 64 sogar in eine Art 
Schreibmaschine, 

Natürlich gibt es auch Be- 
fehle, die den Modulbetrieb 
unterstützen, seies, um indie 
anderen Abteilungen desFi- 
nal Cartridge zı gelangen, 
sei es, um das Modul abzu- 
schalten. Beim sinnreichen 
Befehl BAR, mit dessen Hilfe 
man die auch in Basic von 
handene Menüleiste für die 
Maus eit- oder ausblenden 
kann, fiel uns allerdings et- 
was ins Auge, das uns von 
nun an noch öfter begegnen 
sollie; Handbuch und Wer 
betext behaupten etwas, das 
zwar gut klingt, aber völlig 
aus der Luft gegriffen is 
diesem Fallsoll das Ausblen- 
den der Menüleiste 24 X zı 
sätzlichen Speicher eröff- 
nen. Magja sein daß ein B 
Teich dieser Gräße nicht ge- 
nutzt wird, aber der liegt im 
Modul, unäder€ 64 kann ihn 
in keiner Weise belegen 
hoch sonst irgendwie errei- 
chen. 

Ein ähnlicher Widerspruch 
titt in Zusammenhan 
den Befehlen PACK und U) 
PACK zutage, Durch PACK 
wird ein Basie-Programm 
keineswegs kürzer, wie dai 
Handbuch behauptet, son- 
gern im Gegenteil länger! 
Kürzer wird allein das Listing 
des Programms, denn esbe- 
steht nach PACK nur noch 
aus einer einzigen Zeile mit 
einem SYS-Beiehl, Allı 
dings brauchen sowohl die- 
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se SYS Zeile alsauch die da- 
durch aufgerufene Maschi- 
nenroutine Platz im Basic- 
spoicher. Siovorlängorn das 
eigentliche, aun unsichtbare 
Programm, 

Insgesamt ist jedoch auch 
die Basic-Erweiterung ein 
Gewinn, selbst wenn keine 
Graüikbefehle _ integriert 
würden und die Funktionste- 
sten nicht frei programmier- 


Bild 6. Das Print-Menü zur Druckeranpassung 


24 BInS 


die Möglichkeit, das Modul 
beim Arbeiten mit kommer- 
zeller Software oder beim 
Spielen völlig abschalten zu 


stelen Programm 
kehrt bringt di 
Basic fast alle Maschinen- 
sprache- ind selbst einige 
Basic-Programme früher 


bar sind. Seht hilfreich ist od 
Programmierhälfen Peripherie- | Modul- 
bofehle befehle 
ABBEND | MEmM BIOAB BAR 
ARRAY | OLD Dos DESKTOP 
AUTO | ORDER | DSAVE zum 
DAPPEND| PACK DVERIFE | MON 
DEL RENUM | PDIR 
Bump | Trace | Bus 
m | unser | mıpE 
HELP 
Tabelle 1. Zusätzliche Basic-Befehle. 
A | @senbie) _ Prosrammeingass 
© | Compare) | Vergleiche 
D_ | Disussemble) | Programmausgabe 
EC | Editcham) | Zeichensatzesiter 
E85 | Eatsprite) | Spmiteeditor 
€ |em Füllen des Speichers 
< |ca Programm starten. 
a | cum Bytes suchen 
1 | Gnterpres) Texteingabe 
1 | God) Programm laden 
M | Memory) Speicheranzeige | 
° ROM/RAM-Umschaltung | 
© | Di Diskettenmonito: | 
2 | En) Drucker zuschalien | 
R | Renisters) | Regisierausgabe 
\S | Programm speichern 
| T | ranspor | Bereich verschieben 
EZ Boonden dos Monitore 
\ DezHes Wandlung 
s Hex-Dez.Wandlung 
% Diskettenbefehl senden 
MR | Read) Sektorlesen 
=W | Orte) Sektor schreiben 


Tabelle 2. Befehle des eingebauten Maschinensprachemanitors 


Monitor 


Maschinensprachepro- 
grammierer können mit dem 
eingebauten Monitor sehr 
zufrieden sein. Über den 
Standard normaler Monitore 
hinaus lassen sich sogar 
Sprites und Zeichensätze gut 
editieren. Außerdem erhal- 


ten auch die Künstler der 
Flopprprogrammierung ein 
uchbares Werkzeug für 
jer Fi- 

mit 


bre 
ihre Zwecke, so daß 

Cartridge- Monitor 
inen vier verschiede: 
Editoren kaum noch Wün- 
sche offenlaßt. 

Bedient wird der Monitor 
über Kurzbefehle (Tabelle 
9. Auf Tastendruck kann 
man alle Bildschirmausga- 
ben vorwärts oder rückwärts 
serollen, wie wir das schon 
beim LISTBefehl des einge- 
bauten Basic kennengelernt 
haben 


Freezer 


Freezer (zu deutsch ein 
innerer) sind aus zweier- 
ündenı entwickelt wor- 
Zum einen wollte manı 
allen Computerspielem ei- 
1e Möglichkeit verschaffen, 
ein Spiel in jedem beliebi- 
gen Stadium zu unterbre- 
Chen und später genau an 
dieser Stelle fortzufahren, 
ohne das Spiel von vorn be- 
ginnen zu müssen, Zum an- 
deren ergab essich, daß mit 
einem Freezer Programme 
jeder Art, so sehr sie auch 
churz sein mögen, auf 
einfache Weise kopiert wer- 
den können, solangesie sich 
nur vollständig im Speicher 
des Rechners betinden, Die 
CPU wird dazu sozusagen 
vom laufenden Programm 


sabgehebelt« und der Inhalt 


Igt ‚eine. Rekansıniktan 
des Speicherzustandes_ım 
Moment des Freszens: D 
»gefreezier Programm läuft 
weiter, als wäre es ga: 
unterbrochen 


mimierern 


denen 
Auch hi 


Down-Menüs ankündigt, von 
denen im Gegensatz zum 
Desktop allerdings immer 
eines herabgerollt ist, Das 
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exste Pul-Down-Menti heißt dagegen der Menüpunkt Begrifffür dasModulgewor- das Notepad ungeeignet Er- 
"Backups, MitdiesemBegrif sJoyewap«, mit dem man vom ben. Vielmehr, ale Texte ent- stens schließt es alle offenen 
isjedoch nichtgeme.nt,daß Modulaus,ohnedenJoysick gegenzunehmen, und mal Fenster des Desktop und 
man nun mit Hilfe des Free- umzustecken, steis mit dem enger zusammen, mal wei- zweitens wird jeder Text 
zexs Disketten dupizieren richtigen Portarbeiten kann. lerauseinander anzuzeigen, beim Verlassen des Note- 
kann, Andersalsinder Wer- Wirwollenlieber sachlich kann dasNotepad nicht. Die- pads spurlos gelöscht, 
hung angegeben, werden bleiben und den Begriff se Darstellungsmöglichkei- Kommenwirzum Print-Me- 
mit Backups ausschließlich sTextverarbeitungvin Zusam- ten werden beim Ausdruck nü (Bild 6) Neben der Aus- 
Programme,diesichimSpei- menhang mit dem Notepad völlig ignariert, Selbst als wehldes Interfaces über 
cher des © &4 befinden, zur Final Ganridge Bild 9 Gedankenstüze während Einstellung der gewünsch- 
Floppy ader zur Kassette künftig vermeiden, aber der Arbeit an irgendeinem ten Schreiodichte kann das 
übertragen. Ein Betrieb als schließlich wird mit diesem Programmierproblem ist 
Kopierprogramm is: nicht 
möglich, 

Das zweite Pull-Dowm-Me- 
nik «Games ist für Spieler. 


64'er-Wertung: 


‚naturen gedacht, dieschnel Kurz und bündig: Positiv. Wichtige Daten 
ler und bequemer als bis- Mit Final Cartridge III — günstiger Preis Produkt: Steckmodul Final 
her ans Ziel kommen möch- | erhätmanzueinemgünsi-  — einfache Bedienung Carndge u 
ten. Automatisches Dauer- ‚gen Preis vier Dinge auf — umfangreiche Funktio- Testkonfiguration: C 64 
feuer und ein abgeschalte- ‚einmal: eine mausgeführte, nen und © 128D, Floppies 184] 
tes Sprite/Sprite- bezie- | grafische Benutzerobernä — völlig freier © 64- und 1571, Drucker Panaso- 
hungsweise Sprite/Hinter- | ehe, ein um viele nützliche Speicher nie KP 1092 angeschlos- 
grund-Kollisionstegister sol- | Befehle erweitertes Basic, sen über User-Porn, Dataset- 
lenalle unnötigen Hindernis- ‚einen sehr guten Maschi te, Joystick, Witty Mouse 
= aus dem Wege umen. | nensprache-Montor und Negativ Cib0, Scanmtzonik:Maus 
Kogesehen davoa daß uns | einen Fenszer Indie Benut. er Prois: 90 Mark, 

. Elan zeroberfläche sind neben. — Werbeaussagen werden Vertreiber: Medice 
ein Hindernisspiel ohne Hin- I eeepnischer teilweise nicht eint- Venriebs- GmbH, Kop- 
dernisse etwas rawelig | Kainbioek einem. gehalten mannsheren 9280 Hameln 
vorkommt, funktioniert die | Schenrechner und einer — Druckeransteuerung Mel. 0815148208 { 
‚Sprite/Sprite-Abfrage wei- Uhr auch noch ein Floppy- ungenügend E 
ter, ob der Freezer sie nun und ein Datasetten-Be- 
verhindern will oder nicht. | Schleuniger eingabaut 


Viel sinwoller erscheint uns 
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Einer gegen zwei 


reinertypischjapanı- 

sche Kulisse geht es 

am Strand bei unterge- 
hender Sonne und springen: 
den Fischen aufs Ganze Ce- 
gen zwei Gegner muß man 
bei sIntemationel Karate + 
antreten. Im Ein-Mann-Spi 
kämpfLinan gegen zwei coı 
Puteigesteuerte Karate 
im Zwei-Mann-Spiel hat man 
einen „menschlichen« Geg- 
ner und einen camputerge- 
steuerten, 

Völlig neue Techniken 
hen einem dabei zur Verfü 
gung, Bo gibieadie ausdem 
Straßenkamp! be- 
ind beliebte Kopfnuß 
zut Überbrückung der 
»hautnahens Kampfdistanz, 
Wo der gerade Fauststoß 
nicht mehr 
Gegner zu n. 
eine wirksame Method, ihn 
außer Gefecht zu seizen. 

Ziel des S) 
lange 
tüchtig zu bleil 
‚chen der notwendigen Punk- 
te erhält man jeweils einen 
von sechs Gürteln zug: 
‚chen, Der höchste Gürtel ist 
natürlich der schw 

Eine Karapfrun 
30Sekunden, kant 
kürzt werden, 


ns Kampfpunkte eı- 
teicht hat Im Kampf be- 
kommt man für einen erfolg 


reichen Angnifl von yore 
zwei, für einen erfolgreichen 
Angriff von hinten nur einen 
Kamptpu 


ußte ein Kämpfer einen 
schag einstecken, bleibt er 


gleichzeitig im Kampf bestehen 
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für kurze Zei} am Boden li 
gen. Wie 
bleibt, ist vond 


Auf jede 
eine spezielle Einlage, Mit 
Hilfe eines Keinen handge- 
führten Schildes müssen Bal 
jewehn werden, di 
von rechıls und links ande: 
donnert kommen. Zu Beginn 
Aktion ist noch all 
Doch irgend. 


2) ist ein unb 
gies Muß für alle Fans 
won KampkportSirmulatio- 

bietet eine Menge 
schöner Funkuonen und 
Kampfkombinslionen. Einen 
Wermutstropfen gibt es je- 


ich zu bewegen 
Tritt, und schon legt er 
wieder, Und was für a 
aılt, gilt für einen sell 
türlich auch, 


Si nterratinal 


Seherigkei 
 — 
== Gemerkt, 


a 

Ba hm 
aD) 

Bemigeusle Reisen 
Font Tas, 


Gegen zwei Gegner muß man bei International Karate + 


— Baskei 


Spiel, Sport, Spannung — »Street Sports Basketball« 


all, In 


Hinterhof be- 
findet sicheinmehr oder‘ 
niger impra 


s Spiel, 


feld. Die Jugendlichen des 


‚Runde. 
Di 


Basketballı a 
Laden des Spiels dı 


islen 


hof, in der Hinter 


2 P) 
ten. Ind 
Beispiel 


ausdem 


genau, Radar 


ge! 


und und 
‚Nach 


jelvierels tx 
fällig und spielen 


mal auf Olpfützen 


will auf 


rutscht man 


Sprung 


‚eine Eigenar- 
jer Hinlergasse zu 


fen sich zu 


n Ort aussuchen, wo man 
Schul 


‚chi 


issehr 


ist kein Su- 


jr, besitzt aber viel 


ist und ke 
ich e 


Zusammenst 


hrals 


af wird mit dem Joystick 
gestzuert Die anderen bei 
den übernimmt der Com- 
ter. Durch Drücken des 
suersnopfes kann die 
Steuerung auf eine andere 
Spielfg tragen wer 
den. Geworfen wird, indem 

den Joysickin die Rich. 
wet, in die man wer- 
fen möchte, und gleichzeitig 


jer über das Brei 

sein oder ein weiter hoher 
Wurf rom Schlüssellogh aus. 
5 all ist ein Tea 


'n kommt man ohn: 
haftsgeist nicht aus, 
Trickreiche Fisse Köunei 
aus engen Spielsituationen 
heraus ausgeführt werden 

Mitspieler Huftsich 
pielt we 
en. Doch Vorsicht: auch 
Fehlpässe sind möglich! 
Alleingänger werden es 


Di Srestöpore 
Benkoaal 
sranaıs 


een a 


Fr 
Br Were 
Bene) 


Bemgepise  Rualmaie 
ee 


Ausgabe 2/Februar as 


FACHVERSAND MIT FACHVERSTAND 


‚ATARI 820 STM, 512 K Speicher, Betriebs“ 
system im ROM, deutsche 

‚Ausführung inel, Maus nur Dal 
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Aura AR dee wnggg, I 
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des Orginolpradukis 


DM39,- 


Kern für den 
€64C128 (deutsch) 

Die unsnehiche Ui Kir GEO 
! Rontpack 1 wurde für ch 
Aopiatonen Geofain: und Geaiite 
entwickell und erhal 20 1 

Hanen, die 


Sitzung. OsaMege 
Suchen nach Adrebanspen aus GecDex 
sowie Eiselen von Fombrieen und ie. 
Blachoek - das Hosische 

Kalender 
Hardware-Anforderungen: 
GEN oder € 129, Hopay 1541, 1570.oder 
1571, Ioreick 

Scmare-Arlorderung: GEOS 64 

IN 30322 DM69,- 


Ci, Hopp 1,1870 oder 
197, on 
Seen Armen: GEC 
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GeoWrite Workshop für den Geofile für den C641C128 ir den C641C128 


C641C128 Beste 50324 DM89,- DMma9,- 
PS DNEITZ * Unverbindliche Preisempfehlung 
In Verbot: 
GeoWrite Workshop 128 

ihn. 50327 = DMN19, 
Geofile 128 
Bestell 50230 © DM119,- en = nen 
GeoCale 128 Vanaamenn ae ingen 
Besche 50331 „mia,  Markt&fechnik See rachaes ae hause, 


schriten » Bücher Eieungen 


im Andi om SCHWEIZ: Mehr ern 
Vebereüter 


ri Yrlog AG; Buchverlag, Hans 


Spiele-Test 


Bi National-Held 
t 


‚Chuck Yeager. Chuck hat 
ziemlich alles geflogen, was 
Flügel hat und ist als Test 
und Air Foroe-Pilot mit allen 
Sparten des Flieg 
traut, Mit seiner Hil 
stand eine Fluc 


ver 
E 
Mi 


Ja, 


namens Chuck Yeager's Ad- 
vanced Flight Trainers, 
Beim AFT, wie er kurz ge: 


nannt wird, geht es haupt 
sachlich um Test- und Kunst 
flüge, Sage und schr 
chiedene 

‚hen Ihnen zur 
alle haben u 


ge 


gilt, Da) 
indere Kı 
x nicht 


schließen. Auf jede 
wird Ihr gesamtes Kl 
gefordert, wenn Sie mil 


Schall-Ges 
ft auf den Erdbo: 
son und das Trieb 
einmal ausfällt. Zu de 
zeugen gehört so yelährl 
Gerät 


hinen wrie € 
dinäre Cesana sind i 
Hangar zu finden, 


Fliegen leicht 
gemacht 


Damit Sie den richtigen 
Umgang mit solch gefährli 
‚her Gerät lernen. w 
eine »Flugschulax ın das Pro 
gramm i 


Ihren 


erst und 
Kurven, Starts und Land 
gen und sogar Loopings, 
Sturzflüge und andere Kunst 
Mug-Figurei 

unge-System ist 


gent geldst worden. 
hen am Monitor, wie 
teuerknüp- 


vergleichen, Auf 
fliegt Chuck auch erst 


‚nen oder anderen Test-Flug 
inter sich haben, stehen auf 
Wunsch zwei weitere Ben 

che auf dem Programm: 
Weit- und Formationsilug 
Beieinem Wettiliegen 
fen Sie gegen 5 
darum, als ers 
lom-Strecke zu durchfliege: 


Ausgabe Februar 1208 


Schneller als der Schall 
mit Chuck Yeager 


Wer wird denn gleich in die Luft 
‚gehen? Testpilot Chuck Yeager natür- 
lich — und Sie fliegen mit. 


Test | 


Tnat’s a sorry way to land an airplane. 


Chuck mag es gar nicht, wenn Sie Bruch bauen 


gegen sich st 
sen dementspr 


Simulation. Details wie Ben- 
zime ‚den nicht 


aufpassen, daß man 
abstürz oder in ein Ge- 
bäude rast, Unter di 


tails fallt auch di 
Abtı 


Je: 


‚ge, die etwas eigenwil- 
wurde, 
r Eingewöh- 
Zweck er 


en 
gfiguren üben 
Viele Anregungen 
aus dem umfas- 
u chigen 
schör 


keine Schwierigk 
Chuck Yeager zı 


rafik Ist für den 

ht die allerschnell 

ste Allerdings muß sich das 
Programm auch mit ausge- 
füllten und gerasterten F&- 


hlagen, Dinge, 
für die der © 64 nicht gebaut 
wurde. Trotzdem ist das Pr 
gramm schnell genug, um 
noch ein ordentliches Flug- 
gefühl zu vermitteln, Der 
Sound beschränkt sich auf 
ein ständiges Motore 
Brummen, das allerdin 
halbwegs realistisch klingt. 
Spannende Flugsimulatio- 
ren bisher immer mit 
zei und Krieg 
en. Chuck Yoager's 
Flight Trai 


chenherums 


durch 
Simulation hat 
t zumindest unsere 
Spiegel in die 
lassen. 


(bi 


Emengten 


Eh Dekene) 
Ben 
ee 
Ei 
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as Herz.won Tuning 84 
ist der C-MOS Mikro. 
SBSCBIE-4, 
'zessor hateine in- 
terne 16-Bit-Architekur und 
arbeitet bei Taktirequenzen 
bis zu 4 MHz mit den glei- 
‚chen Befehlen, wie der 6810 
des © 54. Der Grund für 
den Geschwindigkeitszu- 
wachs durch Tuning 84 ist in 
dieser leistungsfähigen GPU 
zu finden, 

Lediglich die Bedienung 
der Ein/Ausgabebrusteine 
SID, VIC und CIA muß per 
Expansionsport über die 
Hardware des C 64 bei der 
normalen Taktfrequenz von 
zirke 0,98 MHz vorgenom- 
men werden 

Der Prozessor verfügt auf 
der Tuning-64-Karte über ei- 
nen eigenen, 84 KByte um- 
fassenden O-MOB = 
speicher aus ‚chen 
RAMs, der sinnvollerweise 
akkugepuffert ist. Dadurch 
bleibt der Speicherinhalt 
auch nach dem Abschalten 
des Computerserhalten. Auf 
ihn hat der Prozesscr unge- 
hinderten Zugrift, da dieses 
RAM nicht vom Gratikohip, 
mitbenutzt wird. Des weite- 
zen betindetsich aufderKar- 
te unter anderem ein 32- 
XByte-EPROM, das mit zwei 
weiteren Betriebssystemen 
oeliefert wird, 


Der Bausatz 


Der Tuning-64-Bausatz kann 
ebenso wie das enispre- 
Chende Ferggerät mit der 
Bezeichnung Turbo. Pro- 
cess» direkt vom Hersteller 
bezogen werden, Er enthält 
die Bauelemente (siehe Bild 
D), eine doppelseiige Pla- 
ine und eine 7äseiige An- 
leitung, Des weiteren be- 
kommt man eine Bauanlei- 
tung mit dem Bestückungs- 
plan, eine Stückliste und ei- 
‚nen Schaltplan. Leider ent- 
sprach der Schaltplan zu 
dem gezeigten Bausatz nicht 
genau dem Gerät, sondern 
wahrscheinlich einer Vorab- 
Version, Dieser Mangel 
sich auch nach mehrmaliger 
Rücksprache mit dem Her- 
steller nicht aus der Welt 
schaffen. Zudemzeigten sich 
bei der Bestückung der Pla- 
ine und dem Durcharbeiten 
der Bauanleitung ncch eini- 
ge andere »Kinderkrankhei 

ton. Diese stellen jedoch für 
den geübten Bastler kein 
größeren Problem dar, 
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Vier- 
Megahertz- 
Karte 
im Selbstbau 


Daß Geschwindigkeit für den C 64 keine Hexerei 

sein muß, beweist die Erweiterung »Tuning 64«. 

Steigern Sie die Rechenleistung Ihres G 64 auf 

das Vierfache, Wir haben den Bausatz für Sie 
unter die Lupe genommen. 


Bild 1, So sehen die Bauelemente des Bausatzes einzeln aus. 


Die Bauanleitung besteht 
aus der in 17 Punkte geglie- 
derten Bestickungsreihen 
folge, einer Auswahl von den 
notwendigeten, allgemeinen 
Ratschlägen für Anfänger 
und einer kurzen Anleitung 
für die wichtigsten Tests zur 
Inbetriebnahme, 

Leider wurde bei der Lay- 


Bild 2. So sieht die 
Platine aus, nach- 
dem die ersten 
Bauteile eingelötet 
sind. Oben im Bild 
sieht man das IC, 
das späler von 
einem großen IC- 
Sockel überdeckt 
sein wird, 


Qutentwicklung für manche 
Bauteile nich genug Raum 
auf der Platine vorgesehen. 


Der Aufbau 


Darausergeben sich fürden 
Bastler Schwierigkeiten, für 
die er in der Bauanleitung 
ine Lösung nach ei- 


nen Anhaltspunkt finder. 
Hier hat man die Wahl 
entweder persönlich in eı- 
nem Elektronikgeschäft ein 
entsprechendes Bauteil zu 
beschaffen, das der Platznat 
gerscht wird oder das Origi- 
nalbauteil mit einer Zange 
und. etwas Fingergeschick 
passend zu biegen 

Davon abgesehen ist die 
Platine wirklich sehr leicht 
bestücken. Alle Lötaugen 
sind_durchkontsktiert und 
verzinnt. Die übrige Fläche 
ist auf beiden Seiten: mit ei- 
nem dunkelblauen Lötstop- 

jeckt. Dadurch 

‘geben sch ausgezeichn. 
te Bedingungen für den Lö 
vorgang, Daß,an der Platine 
nieht gespart wurde, zeigen 
auch die vergoldsten Ko 
taktflächen für den Exp: 
sionsport. Die Platine ließe 
sich nur noch durch einen 
Bestückungsaufdruck er- 
ganzen, Das kann bei dem 
Heraussuchen der richtigen 
Lötaugen für das nächste 
Bauteil manchmal ganz nüız« 
lich sein. Slatt dessen istman 
ganz auf die Orientierung 
durch den Bestückungsplat 
an 

Nach der Empfehlung des 
Herstellers eollte man vor 
dem Besticken erst einmal 
die komplette Bauanleitung 
durchlesen. Dies hältjedoch 
nicht weiter auf, da es sich 
etiektiv nır um eineinhalb 
DIN-AS-Seiten handelt. Nun 
kann man den Lötkolbenein- 
"alten und sich frohen Mu- 
153 auf die Platine stürzen. 

In Bid 2stdie Platine nach 
dem Besticken der ersten 
Widerstände, der Dioden 
und eines1Cs zu sehen. Die 
525 IC wird aus einem be- 
sonderen Grund direkt ein- 
tet verschwindet 
namlich mit Abschluß der 
Bestückungsarbeilen unter 
demEPROM und sorgtsofür 
eine bessere, Raumausnut- 
zung auf der Plstine, 

In Bild 3 präsentien 
die Platine durch die einge- 
löteten IC-Sockel schon et- 
was füliger. Des weiteren 
sind einige Kondensatore: 
und die beiden Trimmer d 
zugekammen. Leider würde 
stehende Trimmer dem 
apor 


macht. Wie zu erkennen ist, 
eat daszuvoreingelätete IC 
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C 64 


Bild 3, Das zweite 
Stadium zeigt be- 
reits alle IC-Sockel. 
Kritisch ist der 
Einbau des stehen- 
den Trmmers 
(links oben). 


nun sauber in einem Sockel. 
Die übrigen Widerstände 
wurden entgegen der Bau- 
anleitung nicht stehend, son- 
dern zweckmäßigerweise 
liegend bestückt. Dies ist in 
einigen Fällen wegen der 
IC-Sockel etwas umständ- 
lieh. Bei der Bestückung der 
Eikos mußte bei dem am 
Rande liegenden schwarzen 
Kondensator eines nachge- 
halfen werden, da dieser für 
die Platine zu groß geraten 
ist. Dagegen ging das Einlö- 
ten der beiden Transistoren 
leicht von. der Hand. 

Der DIPSchelter wurde 
nicht gemäß der Bauanlei- 
tung direkt eingelötet, son- 
dern auf einen zusätzlichen 
1C-Sockel gesteckt, Dies hat 
mehrere Vorteile; Zum einen 
wird die Bedienung etwas 
vereinfacht, da der DIP- 
Schalter nun durch seine er- 
höhte Lage besser zu errei- 
chen ist. Zum anderen kann 
er spater im Fall mechani- 
schen Verschleißes leicht 
gegen einen neuen Schalter 
ausgetauscht werden. Dies 
ist beim korrekten Einloten 
nur unter sehr großem Auf- 
wand oder mit speziellem 
Werkzeug möglich, Zudem 
ergibt sich damit für den 
Bastler die Möglichkeit, un- 
er Verwendung eines DIL- 
Steckers und Flachbancika- 
beis den DI Schalter an ei 
ne günstigere Stellezu verle- 
‚gen oder satt dessen kom- 
fontablere Becieneleme: 
einzusetzen 

Der Reset’Taster war 
schnell eingelötet Dann rief 
der Unterschied zwischen 
dem Potentiometer und sei- 
nen Lötaugen wieder die 
Zange auf den Plan. 

Mit dem Akkuhat der Heı 
steller geschickt zwei Plie- 
gen mit einer Klappe ge- 
schlagen. Dieser wird auf 
der Lötseite bestückt und 
dient so alsıdealer Standfuß 
für die Platine 

Jetztmüßten entsprechend 
der Bauanleitung die ICs 
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eingesetzt werden. Wer je- 
dach die besonderen Eigen- 
schaften van C-MOS-ICs 
kennt und selbst schon Er- 
ahrungen mitstatischen Ent“ 
ladungen machen mußte, 
wird sich diesen Punkt für 
den Schluß aufleben. Somit 
werden zunächst die beiden 
in Bild 4 sichtbaren Draht“ 
brücken gelegt, 

Als Abschluß der Lötar. 
beiten werden noch die gro- 
Ben Durchkantaktierungelö- 
cher verlötet, da über diese 
der höhere Versorgungs 
strom Nießen muß, 

Wer nieht unnötig sein 
Glück strapaziert hat, kann 
nun die IOs einsetzen. 

Die Bedienungsanleitung 
sieht nun die Inbetriebnah- 
me des Gerätes vor. Bei uns 
liefnach dem Einstecken von 
Tuning 84 zunächst gar 
nichts mehr, Dies lag aber 
nur an einen Versehen des 
Herstellers. Bei unserer Pla- 
ine wurde eine nachträdli- 
(che Leyoutänderung vor der 
‚Auslieferung verschwitzt 

Nachdem wir die Ände- 
tungen an der Platine vorge- 
nommen hate, konnten wir 
mit der Inbetriebnahme des 
Gerätes foniahren. Bild 8 
zeigt das Gerät fertig be- 
stückt. Bei manchen C 54 
kann es vorkommen, daß die 


stufenlose Regelung der Re- 
ohengeschwindigkeit, wel- 
che Tuning 84 unter ande- 
rem ermöglicht, nicht ein- 
wandfrei junktioniert. Das 
kann jedoch in der Regel 
durch Einstellarbeiten an 
‚den Trimmern behoben wer- 
den, Dieser Punkt wird sehr 
ausführlich in der Anleitung 
beschrieben. 


Die Post geht ab 


Nach dem Durchtesten 
der Funktionen von Tuning 
4, welche alle ausführlich 
in der Anleitung beschrie 
ben sind, kann man mit ei- 
migen kurzen Progtamm- 
schleifen die Leistungsstei- 
gerung seines Computers 
nachimessen, 


BeiSpielenzeigt Tuning 64 
durch seine vierfache Ge- 
schwindigkeit und durch die 
stufenlos Einstellung yon 
der Ö,lfachen bis zur 3.21a- 
chen. Geschwindigkeit ganz 
neue Perspektiven, Die stu- 
fenlose Geschwindigkeitst 
gelung findet il dem Paten- 
ometer statt. Bei Flugeimu- 
Natoren und anderen techen- 
intensiven Spielen gibt die 
Umschaltung auf 4 MHz wie- 
‚der neuen Pep. Die langen 
Rechenzeiten werden allge- 


Bild 5. Die komplette 4-MHz-Platine 


ein rapide verkilrzt under- 
schließen somit neue Ein- 
satzgebiete fürIhren C64. Es 
wird jedoch darauf hinge- 
wiesen, daß sich manche 
Programme detm Einsatz von 
Tuning 64 verweigern 

Nun läuft die Erweiterung, 
Was kantı man aber damit 
machen? Interessant wird es 
natürlich, wenn man sie zu- 
saramen mit besonders zeit- 
intensiven Programmen lanı- 
fen läßt. Wann immer der 
Computer zu lange rechnet 
(etwa bei Fraktal-Prograrn- 
men), lohnt sich eine solche 
Erweiterung. Wirhaben vie- 
le Spiele unter die Lupe ge- 
nommen und mußten leider 
feststellen, daß die Karte 
nicht mit allen Spielen zu- 
sammenarbeitet. Teilweise 


Bild 4. Hier sieht 
man deutlich die, 
durchtrennte Löt- 
stelle zwischen 
den beiden blauen 
Drahtbrücken 
(oben im Bild) 


beschleunigt die Karte über- 
haupt nicht oder Spiele las- 
sen sich nicht mehr spielen, 
weil sie einfach zu schnell 
sind, Ein besonders interes- 
santes Experiment haben 
wir mit einigen Schachpro- 
grammen gemacht, weil hier 
ja die Geschwindigkeit ein 
wichtiges Kriterium ist. Lei- 
der bringt eine Geschwin- 
digkeitsvervierfachung 

nicht den erwarteten Erfolg. 
Schachprogramme werden 
dadurch kaum spielstärker, 

In Benchmarktests zeigte 
sich, daß die Zunahme der 
Geschwindigkeit nicht ganz 
das Vierfache beträgt, son- 
dern nur etwa dreieinhalb- 
mal so groß ist, Trotzdem 
beeindruckend, was noch 
aus einer Kiste wie dem C 04 
herauszuhölen ist. Der © 84 
ist mit der +-MHz-Karte nicht 
mehr wesentlich langsamer 
als ein vergleichbarer 
16-Biter, 

Jedenfalls empfiehlt sich 
die Anschalfuug der Karte 
allen C 64-Besitzern, die mit 
ihrem C 64 sinnvoll arbeiten 
wollen und mehr vorhaben, 
als nur gelegentlich mal ein 
Spielchen zu spielen. 

(D Schütz/H. Woerrlein/ap) 
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Super-Clear 


Verwenden Sie das Löschen des Bildschirms als 
Stilmittel. Für Spieleprogrammierer und Video- 
Filmer ist Super-Clear eine ausgezeichnete Hilfe. 
N: (Listing Disschen Sie 

den Bildschirm ettektvoll. Der Aufruf der Maschinen- 

Serache Rouuns erfolgt im Direkt-Mocusoderauset 
ern Basio-Progratam heraus. Eih Beispiel für den Aufruf mit 


einem Programm zeigt Ihnen das Demo (Listing 2) 


Listing 1. Das Hauptprogramm »Super-Clear« 
bitte mit dem MSE (siehe Seite 65) eingeben 


0 1 2 3 
012345678901234567800134567880123456789 
= u. u. u. 
UI EL u BE Be 
Li we 


Bild. Nach diesem Schema löscht Super-Clear den Bildschirm, 
wenn der Wert für den Summanden sieben beträgt 


18 IF A-® THEN A=15LOAD"SUPER-CLEAR" ‚8,1 
28 POXE 33281 „0: INPUT" (GREY 2)VERZOEBERUNG 
ve <007> 


<oa7> 


30 PRINTNCLRI"FPOKE SS200 WI) eis  <a9a> 
30 SU-INTRNDC1) #254) :S-INTIRNDEN LAGO) <112> 
Se Sys a9152,SU,VE,5 sanı? 
8 GET Terır TernnTnen am <uas> 
78 IF TSC>"E"TnEN sa <a1a> 


Listing 2. Das Demo erzeugt effektvolles Löschen 
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oetzung won Sie 1 (chem Abstand die reversen Tempo gering. Voreinge- des Programms nach Belie- 
Super-Clear löscht den Space-Zeichen bei jedem stellt ist der Wert 258. benändern, DasMaschinen- 
Bildschirm, indemesihnmit Durchlauf gesetzt werden. Der Parameter »Start be- programm beinhaltet aus- 
reversen Space-Zeichen Beim Wertsiebenistdiesie- stimmt, an welchem Punkt schließlich relative Sprünge, 
füll: Die Geschwindigkeit des siebte Zeichen (siehe aufdemBildschirmdaserste sodaß keine Änderungenim 
und die Reihenfolge, in der Bild), BeieinigenWertenfüllt reverse Space gesetzt wird. Programm erforderlichsind. 
dies geschieht, ist veränder- das Programm den Bild- Voreingestellt ist der Wert Sie können Supet-Clear alt 
bar, Geben Sie Listing ] mit schirm nicht vollständig Ein Null. Die Änderung der mit einem Monitor, zum Bei- 
dem MSE (Eingabehinweise BeispielistderWertzehn Je- Startadresse ist sinnvoll, spiel dem SMON, verschie- 
Auf Seite 65 bitte beachten) deszehnte Zeichen wirdge- wennbeieinemSummanden ben. 
in und speichern das Pro- löscht. Bei 1000 (der Bild- der Bildschirm nicht vol- Das Demo-Programm (L- 
gramm auf Diskette. Nach schirm besteht aus 40 x 28 ständig gefüllt wird. Durch sting 2) ruft die Routine nach 
dem Laden (LOAD "Super- Zeichen = 1000),beginntder einenodermehrere Aufrufe einem Tastendruck mit im- 
Glear" Bn)aktivierteinSYS- Durchlauf wiedergenauam der Maschinen-Routine mit mer neuen, zufälligen Wer- 
Befehl 'die Maschinen-Rou- Ureprung der ersten Lösch- jeweils veränderem Start tenauf.Siekönnen dasBasio- 
ine. Siegebendazuein. SYS phase. Einige Werte, beide- umgehen Sie dieses Pro- Programm nach eigenen 


49182, Summand, Verzöge- nen dieser Effekt nicht auf- blem. Beispiel: Vorstellungen ändern oder 
rung, Start, Erfolgt der tr: 11,27,81,91107,121177, auch eigene Steuer-Pro- 
Aufruf ohne Angabe der 207.249. Voreingestellt ist SYS 49152,2,200,0: aramme schreiben. Expeni- 
Parameter, benutzt das »öl« SIE 49192,2,200,1 mentieren Sie einmal mit ver- 
Programm voreingestellle _»Verzögerung« gibt an, mit ‚schiedenen Parametern, auf 
‚Werte welcher Geschwindigkeit Super-Clear ist vellkom- die Ergebnisse sindauch wir 
Der Parameter .Sum- dasLöschenerfolgt. Wählen men relokatibel, das heißt gespannt 
mand« bestimmt, mit wel- Sieeinen hohen Wert, istdas Sie können die Startadresse (Robert Garmann/re) 


Textverarbei - 
individuell, aber schnell 


Hier sind sie — die Gewinner unseres Textverarbeitungs-Wettbewerbi 
Eine riesige Resonanz und außergewöhnliche Ergebnisse kennzeichnen das Ergebnis 
unserer Aktion, bei der es drei tolle Star-Drucker zu gewinnen gab. 


W:: daßes einen sind das die Verfech- MPS 801, aus dem einiges ner des ersten Preisä, 


In Sachen Texiverar- ter der Menüistruktur. Diese herausgeholt wird, und na- Herrm Gerry Weirich (Bild 2) 
beitung nichts Neu- Programme sind sehr um- türlichderStarNL-I,deram aus Basel in der Schweiz, 
es mehr gibt? Unsere Leser fangreich und komfortabel. C 64 schon fast so etwaswie Herr Weirichist damlı stolzer 
haben allen Skeptikern ge- Alle Einstellungen werden ein Standard gewordenist. Gewinner eines Star NB 24- 


zeigt, daß man mit neuen über Menüs vorgenommen. 10-Druckers, der mit seinen 
Ideen und speziellen Anpas- Vor dem Schreiben sind ver- Der 24 Nadeln und dem exzellen 
sungen auch im Bereich der schiedene Eingabepunkte Sieger ten Schrifbild Herrn Wei- 


Textverarbeitung noch auf Zu durchlaufen, bisman end- rich sicherlich noch ein wei- 
Verbesserungen kommen lich zum eigentlichen Text- So ein Programm ist auch tes Programmierspektrum 
kann. Insgesamt haben uns feld kommt. Anders dage- unser Siegerlising »Mwri- eröffnen wird. 

über 180 Einsendungen er- gen ist es bei den Anhän- ter«(Bild 1), das wirIhnenin Det zweiten Preis gewinnt 
reich. Angefangen beim gern des schnellen Schrei- der nächsten Ausgabe aus- der Autor eines Program. 
einfachen, inBasiegeschrie- bens.Beiihren Programmen führlich vorstellen werden. mes, das auch uns auf An- 
benenProgrammfüirnichtso gelangtmansofortnachdem Das komplette Programm hieb verblüffte, Konten Sie 
hohe Ansprüche bishinzum Laden zur Texteingabe und einschließlich Anleitung fin- das Problem: Sie haben ei 
kompletten TextsysteminAs- kann loslegen. Alle Forma- den Sie aber bereits auf nen Brief geschrieben und 
‚sernbler, das an der Grenze tierungen und Steuerbefeh- der Programm-Seryice-Dis- wollen nun noch schnell den 
Zum DTP steht, Auffallend e werden im Text eingege- kette zu dieser Ausgabe. Umschlag beschriften; oder 
ar auch die Vielzahl der ben beziehungsweise nach- Mwriter ist perfekt auf den Sie haben wieder einmal el- 
verblüffenden Ideen, die träglich eingefügt. Einige Star NL-IO abgestimmt und nes der bei uns Deutschen 
deutlich zeigen, wie sehr dieser Programme sind da- zeichnet sich durchextreme so belisbten Formulare aus- 
Sich unsere Leser mit dieser bei schon etwas spartanisch Geschwindigkeit aus Grafik- zufüllen, Dassind die Augen- 
Materie beschäfigen und ausgestattet, erfüllen aber druck. 8&0Zeichen-Modus, blicke, wo man sehnsüchtig 
sich auch nicht davon abhal- durchaus ihren Zweck. Es horizontales Scrallen und in die Ecke schielt, in der 
tenlassen, daßesschoneine stelltesichnämlichbaldher- beliebige Zeichensätze so- die alte Schreibmaschine 
Vielzahl käuficher Textpro- aus, daß viele Teilnehmerei- wohl auf dem Drucker als steht. Diesem Problem ist 
gramme gibt. Generellkann ne Textverarbeitung für ei- auch auf dem Bildschirm Olaf Kaudelka (Bild 9 mit 
han zwischen zwei groben nenbestimmtenDruckerge- sind für dieses Programm seinem Programm iysimBt+ 
Richtungen bei den Einsen- schrieben haben. Dazu ge- kein Problem. Herzlichen (Bild 4) endgiilig zu Leibe 
dungen unterscheiden. Zum hört natürlich der bekannte Glückwunsch dem Gemin- gerückt, Er funktioniert den 
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Drucker in eine extrem kom 
fortable Speicherschreibma- 
schine mit Bildschirm um. 


Bild 2. Gerry Welrich 
programmierte Mwriter 


Das Ausfüllen von Formula- 
Ten wird so zum reinen Ver- 
gnügen, denn das Papier 


wird immer vor- und zu- 
rückgeschoben, so daß man 
die geschriebenen Zeichen 
sehr gut lesen kann. Und 
wenn man einmal nicht mehr 
weiter u ‚on man sich, 
einfach durch zwei Hilfsbild- 
schirme darüber aufklären 
lassen, wie es weitergeht, 
Herzlichen Glückwunsch, 
Herr Kaudelka! Sie dürfen 
sich ab sofort als Besitzer ei- 
nes Star NR-O-Druckers be- 
trachten, einem professio- 
hellen Drucker mit vielen 10 E 
len Fählgkeiien und einer Bild 1. Mwriter Ist unser Siegerprogramm 
NLO-Schnift, die sich schen 
lassen kann, 

Den dritt 
‚Autor eines 


Preis hat dr ——— 


TExtprogramms  gijg 3, Olaf Kaudelka ist der N 2 OT u Be 
Gewinner eines Star NR 10 —e 


12B« (Bild 5) läuft im 80-Zei- 
chen-Modus des C 128 und 
ist in Basic geschrieben. 


Compiliert man es, so 
die Verarbeitungsgeschwin- 
digkeit abeı mehr als ausrei 
chend. Das Programın ist 
übersichtlich aufgebaut und 
zecht leistungsfähig. Wer 
gerne selbst programmier! 
kann in der Textbiene 128 


Enormal 
normal 
ISnornal 
normal 


äurch offene Struktur 
immer noch die eine oder 
andere Verbesserung ein 
bringen. Der Gewinner ist m) 


Herz Helmut Büche (Bil 
aus Gräfelfing. Er erhält un 
seren Referenzdrucker der 


Bild 4. Tysim 64 Ist eln Programm, das begeistern kann 


10 
Freude machen 
m 
b* Bild 6. Helmut Büche Ist Autor 
Alle Programme B der Textbiene 128 
auch für Sie! 


Damit auch Sie in den Ge- 
muß dieser drei hervorra- 
genden Programme. kom- 
inen, werden wir sie nach- 
einander in den nächsten 
Ausgaben  veröffent! 
Natürlich Anden Sie 
weilige Listing dann auf der 
Programım-Servics-Diskette IE 
Auf der Programm-Service- [& 
te zu dieser Au 
beginnen wir mi 
gerlisting Mwniter, 


Wirdankender Firmaßtar Bild 5, Auch die C 128-Fans kommen zu ihrem Recht 
für die freundliche Bereit 
stellung der Gewin 
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Einsendeschluß ist der 
15.5.88. 


GEWINNEN SIE 
3000 MARK 


Die kompletten Unterlagen sind zu richten anı ai 10 br ana 
E ‚Markt & Technik Verlag AG, 64'er Redaktion f ar 
ya aus Köln frennel Stichwort:, Hardware-Wettbewerb N N 
ierweise St Lael Hans Pinzel-Straße 2, 2013 Haar bei München hir Hub 


Sie können das erstaunliche Disketten-Laufwerk finden . . . 


mit dem neuen 
Master 3A 3%" -Micro-Floppy-Laufwerk 
Master 5A 5" *-Floppy-Laufwerk, kompatibel 


Leiser und zuverlässiger als das 1010 und 1020 
Garantiert 100% kompatibel mit dem Amiga 
1 Jahr Garantie 


Für Händleranfragen rufen Sie bitte folgende 
Telefonnummer an 07274/8386 


Beste Preise, Lieferzeit und Service 


Wenden Sie sich bitte an folgende Adresse: 


Konyo International 
Ludwig-Erhard-Str. 91, D-6728 Germersheim, 
Telefax Nr. 07274/7486 


Hergestellt von: Oceanic Electronics Corp. 


ist eingetragenes Warenzeichen der Commodore Amiga Inc. 
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PROGRÄHM. 


SERVICE 


Direkt bestellen statt abtippen! 
Profi-Textverarbeitung für den Star NL-IO 


Textverarbeilungew 
Zeichensöi: 


rbs über- _ scoling, animierten Spries, Overlay’Spitesund yelen weiterenwichtigen 
für Bldschim und und nützl Dos mitgehelere-Btisplelorogramm hat die 
ndortelung, Qualitäten bekannter Spielhallenrenner. 


zeugt durch Spaliendhi 
Drucker, die Möglichkeit, Groliken ein 
e unvenslle Ervellerungsfühigk diese Eigenschafien 
A\Wntersebst kommerziele Software fürden C&4 indenSc 
begeistert ein 


Für Freünde. des bekonnien DeskiopPublihing 
yomıms Prnex gibt 85 wieder fünf ieressane Zeichensälze, 

state. Ferner inden Sie alle weteren Programms der Ausgabp 2/88 auf 
der Diskete, de in Inhalsverzeichnis mit enemackennzeichnei se. 


| Diskette für C6A/C128 


a. 121162, DM 29,90%, me 


Jos Programm erlaubt den Einsatz von Scht * Unverbindliche Preisempfehlung, 


2, 8013 Haar bei 


Bestellungen im Auland bite 
Helzwarhanade ID, A292 We 


=< 


Han, a 

yasunıpisod naar ale 
EN ie m a mim 
mas 


gan RnaEjeng mp U Kup "4 
Vs sinn uU 
Sramaytjeng song udn ep mi Bunzmıny 


sung, 


ee er Brasil LTE 
na os’ been na 00 u re een 
1306 Macı a un. nenn 


usa ua mp ann) Ta ruueWoyaN ESG an) Kann 
ORMUEZ OIB IN) AunGBO) 


PnBzuuyOSISE7 uEURSSBUnIB JAN 


NZ 


Programme, die jeder C64-Besitzer braucht 
men Be KIORne 


ren 
U em lna de nanenAaıee 139 kam cken 
el easen .n) Gernhore, een henler der Sefiorgemmanng'e> os 
ne 


EEE 
era "om 29,90° sfr 24,90°165 29," 


ee 
Bee une DM 29,90* sfr 24,90°145 299," 
Mastertext 128 - kaum zu übertreffen. 


Fhenürcheie ee a en Ur sr Koi aaa Da Ieeserognnn 
Peer DM 29,90* str 24 90°16520.° Tann Me 


need 
er ne 
een? 
en nn 
ee 


N 


ce nmel, 


Menden bean Bee wu DM 29,90° rr3undrıss 299." 
a 


an EEE Das Supor-Textverarkeitun ‚mi 
BEE ‚per rarboltungsprogramm 


Vena lese vn RABUAL den ereignet 


En ein roeag fanımı a Merck kr 
ee Teen len 

nn ine wear Sek deln ale 
ne Een \ensier 


kr 


Tidan rei 


mulie DM 29,90% sr 2490108 20,1 
©64 simuliert spielstarkes are 

a ermersEhmsitieni Seien (TER HEHE 

ee DM 29,90* sr: 24,00:155 299." 
a ern nenne BO RE, 


En Ina ae en Sünden ENTENE Umebindiche rbempfhlung: Itümer und Änderungen verbalen 


| DM Pl |für Posischeckkonto Nr. 2 | 


an Uiec nz preise, 
al Anngnsungen u ap 
Core ir ninicen ch 
Solace 1 vrnukiger 
Fear Inden Sie beide 
Une eig chende: 
In enhal nen Ci 
| 
Eemputrtypen Jeden Nano 
Wenn se Frag nu den Po 
ers I ri Ara 
Tal (0) a2 
Sue oan Jana. 


Hafen Ya ac 


Ten 82 115058, 
Beine abrrnc Mad 


el. 
Fasangane. 24, 10a Wer, 
Tai (0222) 788001, 
Bockereeirum Mein, 
rd 2 


Finn cr m 
Mn Erchle vr Ad At 
Baer, Ha nl 
ee 
Beni rn er 


abgeeiucke Pose Zoll, 

Benlung, Se eisen une 

ie Adrgsnbafellng. und 
ne wi hra i 


piler« stollte Alexander 
©. Schindowski vor. 
Eine der schnellsten und 
interessantesten Pro- 
grammiersprachen auf 
‚dem © 61: Das Listing 
des Monaıs August 1985. 
war perfekt. 


Monats 10/86 digitalisiert 
 ÜBeliebige Töne. 
"Mit geringem Hardware- 
Bufwand (Kosten etwa 
+ [20bis 30 Mark) lassen 


® 
* Fsich Umweltgeräusche 
istii im C 64/C 128 speichern. 
"Daniel Diezemann (Bild) 


und Kristian Köhntopp 


S U er- Monats: : | Se 
Chance Wii! 
| 
j 


64er-Magazin veröffent + 
lichen und dafür ıso genzne- = 
benbeis 3000 Mark kassieren? Dann + 
Dewerben Sie sich mi Ihrem Programm für = 
as»Listing des Monatsı, Dabei spielt es keine Rolle, & 
ob Sie mun eine Textverarbeitung oder ein revolutionäres 
Grafikprogranm kreiert haben, ein tasantes Spiel oder neus 
ıilties, eine Betriebssystemerweilerung oder neue Hardware, @, 
Sie haben einen entsprechenden Beitrag fir das Listing des 
Monats? Dann gibt es dafür nur eine Adtesse; Das $#'er-Magazin. 
{jeden Monat warten 8000 Mark auf den Autoren des von uns zum. 
SLisung des Monatsı gexurten Programms. ® 


Gesucht: Die Anwendung des Monats! . 


'eden Monat 1000 Mark für Ihre »Amwendung« des Monats eo 
im 64er-Magazin! Sie verwalten Ihre Finanzen oder die Kiz- 
Kosten mit einer eigenen Progtamm-Entwieklung? Oder ar- 
‚beiten Sie gar mit einer von Ihnen stammenden Tabellenkal- 
'kulation? Oder seizen Sie Ihren © 84 für Ihr Geschäft ein (Buch- 
taltung, Lagerverwaltung, Bestellwesen etc)? Dann sollten Sie 
San ve Bauclla yumemn die Migleilen en2 
n, Es besteht ja immerhin die 
Antwort oinen Saheek über 000 Mark für die A 


orasig on a 3 


Final Cartridge 


Bild auf maximal neunfache 
Größe aufgebläht werden, 
wobei die waagerechte und 
senkrechte Vergrößerung 
getrennt zu regeln sind. 
‚Wenn man will, kann. man 
das Bild auch um 80 Grad 
kippen oder es invertieren 
Farbdruckist ebanfallsrm 
lich. Dagegen istnicht verge- 
sehen, einen eigenen Drük- 
ker zu installieren, Aus- 
schnittezudruckenoder den 
linken Rand zu setzen. Soll- 
ten Sie einen Epson-kompati- 
bien Drucker besitzen, De- 
nötigen Sie für einen ste- 
Tungeireien Betrieb eın Par- 
alleikabel. Die üblichen 
Hardware-Interfaces fünk- 
tionieren nicht. 


Viel fürs Geld 


Das Cartridge ist bestückt 
nit einem 64 KByte großen 
Eprombaustem des Typs 
270512 und tritt im Speicher 
des C 84 nur in einem klei- 
nen Bereich ab 0220 und im 
sonst unbelegten /OL- und, 
1/02-Bereich von $DEO0 bis 
$E000 in Erscheinung, Die 
Eigenschaften des Modulba. 
sic, des Desktop, des Moni- 
tors und auch des Freezers 
überzeugen. Das Handbuch 
ist übersichtlich gestaltet 
und. verständlich geschtie- 
ben. Die Autoren sollten sich 
aber nochmals Gedanken 
machen, wie der Freezer 
passender ins Konzept des 
Moduls zu integtieren ist 
Dennach — zum Preis von 
99Mark bietet das Final Car- 
inidge IT eine ganze Menge, 
worauf die Autoren stolz sein 
können, Werbeübertreibun- 
gen, wie die unzutreftende 
Behauptung, das Modul kön- 
ne Directories alphabetisch 
sortieren und der Desktop 
verfüge über benutzergefi- 
nierhare Windews, sind da- 
her überflüssig und trüben 
den sonst im großen und 
ganzen positiven Eindruck, 
den wir gewomen haben. 
Zwar handeltessich beidem 
Final Cartridge III gewiß 
nicht um ein sendgültiges« 
Steckmodul, aber wo bliebe 
der Fortschritt, wenn alles 
gleich perfekt wäre? 
(Arndt Dettke/pc) 
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VORSCHAU 


FREQUENZ- 
GENERATOR — EIN 
SUPER-LISTING 


Musik- und Hardı 
können sich 
ten Fre 


TEXTVERARBEI 
TUNG MIT GRAFIK 
TOTAL 


Desktop Publishing — ein 
berwort in der 
Branche. Wir zei 
n Ihnen, was alles dahin- 
Das Besondere) 


nsich sehr k 
ohne zusät 


zahn- und Dreiech 
Qurigen im Bereich von 0 
3849 Hertz mit einer G: 
igkeit von Ho 
ber, Somit ist Jeder M 

in der Lage, sein Musikı 
strument zu stimmen un 
Hardware-Freaks können 
HIR(-Endstufen oder Vor 
stärker computerunterstil 
durchmessen, Ist das was fü 
? Die nächste Ausgabe 
macht's möglich, 


SENSATIONELL: 
DESIGN- 
WETTBEWERB 


bringt, zeigen wir Ih 
nen ebenfalls, 


MONITORE UND 
FERNSEHEN 


Ein Schwerpunktthema 
jer nächsten Ausgabe be: 
faßt eich mit Monitoren, Wir 
erklären Ihnen die Arbeits: 
Geräte, Dane 


ben helfen 
prob 


im Vergleich 


festen wir Farbfernsehgerä 

In der nächsten Ausgabe 1e auf Her()z und. Nieren 
präsentie die Lohnt sich die Anschaffung 
Eigebnisse des Design eines teuren Monitors, wenn 
‚Wettbewerbs. Die Resonanz Sie bereits einen Farnseher 
war überwältigend, Von der Sr 


einfachen Handzeic 
bis zum kompletten Ge 
de ist alles dabei. Un 


Ideen! 


Ibst unsere 
Druckerprofis haben ge @1sez MALPROGRAMM 
Sant, was sich unse sg ZUM ABTIPPEN 


n einfalle 
, Tastaturen, ELEERRONE HENFHITE Aeunennee Die großartigen Grafikfä 


> Formen 


lg teyolulo Die großartigen 9 
ld’ Drickköpfe gehören Dieses Graphk- 5 higkeiten G 64 nutzt 
um Beispiel derı — seien programm arbei- Fiss, 


Sie gespannt. 


VIDEOTEXT MIT 
DEM C 64 
Wer gli 


bt, daß Vid zu EN 
‚nur den Fernsehg N 4 Ei 


behalten ist 
seren belehrt Ein k 


tet über 610x.00 

Punkte. Es gibt die Mög- 

lichkeit, sich selbst Zei- 

ehenzätze zu definieren! 


ae 
gleichzeitig. Die 
rauline gibt \ 


Seiten 
‚dardbefehle, 
Berei 


chen Handbuch beigelegt 
t werden alle Funktionen 
ausführlich beschrieben. 
Wir haben uns das Pro- 
gramm und das Buch genau 
chaut. Was dabei raus- 
men ist, lesen Sie in 
Ihrlichen Test- 


ten. So können Sie Vid 
Seiten speichern, laden und 


mitmachen kann und‘ 
das neue Modulist erfahr 
Sie in unserem Tost. 
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P7070" zu jetzt: 


AB ONNI ER N 


Bestellen Sie jetzt - am einfachsten mit der 
nebenstehenden Abrufkarte! 


In den »64’er«-Sammel- 
boxen sind Ihre Aus- 


Der nächste Anlaß kommt bestimmt ün 
ist das 64’er-Magazin das ideale Gesch 
Commodore-Computer-Besitzer. 


Übrigens: Endlich sind auch Geschenk- 


die DDR ‚Abonnements in die DDR möglich. 


‚Auf Wunsch kündigen wir Ihr Geschenk mit 


Einfach auf der einer attraktiven Urkunde an. 
Karte ankreuzen\ Sie bestellen einfach mit der nebenstehenden 
N Karte - alles andere erledigen wir. 


x 


EPSON. Der Unterschied. 


Es war gar nicht so leicht, 
EPSON Qualität zu so günstigem Preis 
im neuen LX-800 zu verwirklichen. 


Jetzt kanrı sich wirklich jeder EPSON Qualität  Bedienerfeld, Endlospapier- und Einzelblatt- 
leisten. Dafür sorgt unser neuer LX-Drucker verarbeitung. Und auf Wunsch ein vollauto- 
mit seinem günstigen Preis. Bei erstaunlich matischer Einzelblatt-Einzug. Über die paral- 
niedrigem Geräuschpegel erreicht erein Top- _ lele Schnittstelle läßt sich der LX-800 an 
alle gängigen PCs anschließen. Für Com- 


‚Tempo von 180 Z./Sek. Und auch in Schön- 
‚schrift (NLQ) bewältigt er einen für seine modore-Anwender gibt es den LX-BOO mit 
Klasse extrem hohen Text- zusätzlich eingebauter 
durchsatz. Den Unterschied 064/128 Schnittstelle. Er ist 
macht aber auch die Aus- also ein ideales Aufstelger- 
stattung deutlich: Zwei Modell, Und der Preis macht 
Schönschriften, vielfältige das Einsteigen leicht. 
Schriftvarianten,volleGrafik- Fragen Sie Ihren EPSON 
fähigkeit, übersichtliches Fachhändler. 


EPSON 


Technologie, die Zeichen setzt. 


EPSON Deutschland Gmb Zügicher Srade 6 4000 Diüsseigor 1} Teelan 0211/5603-0 


mies 


WER KÖNNTE DIE GEHEIMEN 
VORZÜGE DES 1200 BESSER ANS 
TAGESLICHT BRINGEN, ALS 


PRIVATDETEKTIV S 


HERLOCK? 


CITIZEN 


TER DRUCKER 


"Glodben Sie mir, der normale Bürger hat 
von meiner Arbeit eine total falsche Vorstellung, 
Und Schuld daran ist nur das Fernsehen. Die 
zeigen immer nur Spannung und Action. Und 
wer erledigt mir den ganzen Popierkrieg? 

Ich habe mich nach einem Drucker umge 
schaut, der mit den meisten gängigen PC» 
kompatibel ist. Aber das war nicht der Haupt- 
grund, weshalb ich mich für Citizen entschieden 
habe. Die anderen Drucker machten einfach 
keinen so stabilen Eindruck. Und außerdem muß 
ich von Berufs wegen den ganzen Tag suchen, 
worum sollte ich donm nach irgendwelche 
versteckten Dip-Scholter in irgendeinem Drucker- 
gehäuse suchen? Beim 120 D kommt man 
überoll einfach dran und die Bedienung Ist 
kinderleicht 

Meine Klienten erwarten von mir mehr als 
nur einen mündlichen Bericht. Da ist ein Drucker, 
der über verschiedene Schriftarten verfügt, bei 
der Arbeit besonders hilfreich-besonders wenn 
ich Zohlungserinnerungen schreiben muß! Der 
große Pufferspeicher hill mir Zeit sparen. Denn 
wenn ich schon mal am Schreibtisch sie, dann 
will ich nicht untätig zusehen, wie mein PC den 
Drucker höppchenweise fülert. Sicher, dos sind 
alles eher kleine Vorteile, ober fürmich sind sie 
ousschloggebend. Daß er schnell ia, versteht 
sich jo wohl von selbst. 

Wenn Sie wülten, welche Geschichten ich 
manchmal schreiben muß ;.. Und wer könnte die 


Erkenntnisse eines Privatdetektivs schon besser 


|| niederschreiben als ein 120 D von Citizen?” 


Peripherie Canter Deutschland [089}61270 60/6 
Osterich: Speie. Wien (0222) 67 02.47. 


